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616 XVII . Gewerbl. Angelegenheiten rc. X. 1. Gewerbe, a) Gewerbeanineldungen.

XVII . Gewerbliche Angelegenheiten , Arbeits¬
vermittlung , Arnnkenkaffen, Unfallversicherung.

Gewerbliche Angelegenheiten.
I . Gewerbe.

a> Gewerbeaiuilclduiigen.
t . Angemeldete') Gewerbe und sonstige mit Erwerbstcner belegte Beschäftigungen und

_ Unternehmungenin den Jahren 1806 - 1906. _ '
Es wurden

angemeldet im
Jahre

Gewerbe

freie handwerks¬
mäßige konzessionierte

sonstige
Beschäftigungen

und
Unternehmungen

Gewerbe und
sonstige Beschäf¬

tigungen rc.
zusammen

1896
1897
1898 2)
1899
1900

10.041
10.312
10577
13.161 -)
10.624

3.363
3.009
2.885
3.003
3.049

2.059
2.066
2.090
2.196
2.406

810
972
948
996

1.101

16.273
16.359
16.500
19.356 b)
17.180 4)

Der Ausdruck „anmelden " wurde hier und im folgenden der Kürze wegen gebraucht, wiewohl einerseits
nicht bei allen Berufsarten die Anmeldung genügt und anderseits in den Zahlen auch jene Gewerbe inbegriffen sind,
die nicht angemeldet , deren Inhaber vielmehr zwangsweise besteuert worden sind. Auch beziehen sich die Ziffern
dieser und der folgenden Tabellen nicht auf den Zeitpunkt der wirklichen Anmeldung , sondern auf jenen der Amts¬
handlung , welche infolge der mündlichen oder schriftlichen Anmeldung vorgenommen wurde , so daß eine große
Zahl der z. B . im Jahre 1896 angemeldeten Gewerbe rc. erst unter den Summen des Jahres 1897 angeführt
erscheint. Die Daten dieser Tabelle , sowie der folgenden Tabellen 2 bis 6 sind den Ausweisen des städtischen Steuer¬
katasters entnommen. Die Abmeldungen  konnten bisher statistisch nicht erfaßt werden. Die Verteilung der An¬
meldungen auf die einzelnen Gewerbe-Abteilungen und -Gruppen ist in den Monatsberichten der Statistischen Magi¬
strats -Abteilung veröffentlicht. — 2) Vom Jahre 1893 an sind hier und in den folgenden Tabellen nicht nur die bereits
früher in diesen Tabellen enthaltenen Gewerbe rc., sondern auch die nach dem Gesetze vom 25. Oktober 1896, R.-G .--
Bl . Nr . 220, betreffend die., direkten Personalsteuern , ebenfalls der Eriverbsteuer unterliegenden sonstigen Berufe
(z. B . Advokaten, Notare , Ärzte, Hebammen, akademischeMaler , Schriftsteller u . dgl .) mit enthalten . Deren Zahl ist
jedoch nicht vollständig, da die Anmeldungen dieser Unternehmungen und Berufe nicht von den magistratischen
Bezirksämtern entgegengenommen werden und daher dem Steuerkataster nicht regelmäßig zur Kenntnis gelangen . —
b) Die Ursache der bedeutenden Erhöhung dieser Ziffer gegenüber dem Vorjahre ist darin zu suchen, daß in § 7 der
Ministerial -Verordnuug vom 30. März 1899, R .-G.- Bl . Nr . 64, betreffend die Regelung des Flaschenbierhandels,
denjenigen Inhabern von Detailhandelsgewerben , welche den Handel mit Flaschenbier nicht ausschließlich, sondern
neben dem Verschleiße anderer Gegenstände betreiben , die ausdrückliche Anmeldung des freien Gewerbes des
Flaschenbierhandels zur Pflicht gemacht wurde . Die Zahl der Anmeldungen des freien Gewerbes „Flaschenbierhandel"
erhöhte sich in der Zeit von April bis Ende 1899 gegenüber dem Vorjahre um 2912. — *) Vgl . die 3. Anmerkung.

_ 2. Standort der in den Jahren 1806 —100 » angemeldctcn Gewerbe rc._

Standort im Gemeindebezirke

1896 1897 I 1898 ^ 1899 1900

angemeldete Gewerbe und sonstige mit
Erwerbsteuer belegte Beschäftigungen

und Unternehmungen

1898 > 1899 , 1900
darunter solche Beschäf¬
tigungen ec., welche erst
seit 1898 der Erwerb-

steuer unterliegen ')
I (Innere Stadt)

II (Leopoldstadt) und
XX (Brigittenau ) ^
III (Landstraße) .
IV (Wieden) . .
V (Margareten)

VI (Mariahilf ) .
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) . .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals)

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) -

I- XX (Wien) ") . .
zusammen

1.514 1.490

2.044
1.036

749
1.032

793
960
551
898
865
231
645
456
666
476

1.224
831
735
227
340

16.273

2.244
1.038

839
981
832

1.051
566
890
818
200
622
395
641
410

1.193
773
778
249
299

16.359

1.533 , 1.553 ! 1.356

2.390
1.062

801
920
791
926
567
987
885
177
553
411
675
432

1.198
808
730
273
381

16.500

2.639
1.392

938
1.146

793
1.092

616
1.122
1.169

275
634
605
780
529

1.376
939
891
361
506

2.322
1.073

744
994
899
954
548
976
932
219
587
510
799
455

1.264
824
844
274
606

19.356 !17.180

56

42
6

46
5
3
4
8
5
4

196

44

148
8

22
6
1

29
6

10
3
1
4
1
4
3
2
3

63

85
8

16
2

18
7

15
3

2
6
3
2
3
7

30
6

297 , 276
0 Diese Zahlen sind nicht vollständig, wie das Fehlen oder die Kleinheit der Ziffern in einzelnen Gemeinde¬

bezirken zeigt ; über die Ursache vgl . die 2. Anmerkung in der vorausgehenden Tabelle . — 2) Der XX. Gemeinde¬
bezirk wurde erst im Laufe des Jahres 1900 vom II . Gemeindebezirke abgetrenut , daher können die Ziffern für das
Jahr 1900 nur für beide Bezirke vereint angegeben werden . — 0 Ohne festen Standort ; dies sind Hausierer mit
Gegenständen des täglichen Gebrauches (Lebensmitteln u .„dgl.), welche nach tz KO, nl . II der Gewerbeordnung nicht dem
Hansierpatente , sondern der Gewerbeordnung unterliegen . Über den Gewerbebetrieb im Umherziehen vgl. auf Seite 619 ff.



XVII . Gewerkt. Angelegenheiterl rc. — V. 1. Gewerbe, -l) Gewerbeanmeldungen. 617

» Familienstand und Geschlecht der Personen, welche in den Jahren 1806 —1900
ein Gewerbe re. angemeldet haben. _

dm
Jahre

haben Gewerbe rc. angemeldet

physische Personen

ledige

§
'Sre-.re

1896
1897
1898
1899
1900

2768
3147
2728

1498
1374
1365

25441417
2441 1329

L 8
>" 8

4266
4521>
4093

verheiratete

7435
7200
7389

3961 !8450
37707065

3154 !10 .589266i1221
3190 10.390
3296 >10.685!
3725 >12.175!

verwitwete
oder

geschiedene

314 1130
241 >1112
293 !1188

3162 1̂0 .227 ^ 47 ! 976

unbekannten
Familien¬
standes ' )

überhaupt

1487 ! 149 48 197 10.618
1444' 143 > 44 > 187 10 .803
1353 > 539 !106 > 645 10.897
1481
1223 !1459 >593 >2052 »11.212

5921
5739
5879
6895
6060

16 .539>
16.542>
16.776
19.541>
17.272

N-

4416 .583
62 16.604
51Ü16.827
8219 .623
62 >17 .334

>) Die Zahlen der „Unbekannten" rühren zumeist daher, daß bei jenen Personen , welche wegen unbefugten
Gewerbebetriebes von amtzwcgen zur Besteuerung herangezogen werden, die persönlichen Daten gewöhnlich nicht
völlig ermittelt werden können. - -) Die Zahl der Personen ist größer als i -ne der Gewerbe, weil bei Gesellschafis-
verhältnisscn ein und dasselbe Gewerbe von zwei oder mehreren Personen angemeldet wird.

4. Alter und Geschlecht der Personen, welche in den Jahren 1896 —1900 ein Gewerbe rc.
angemeldet haben. _

Jahr,

bzw- Geschlecht

Gewerbe rc. wurden angemeldet von Personen^

r-
05t

l̂ I cn
r:

(Oicr

15t 15t

Jahren

1896
1897
1898
1899
1900

u . zw. 1900 von:
männlichen l Per¬
weiblichen s sonen

98
198
202
103
108

37
7l

1566
2088
2400
1729
1797

1094
703

3335
3283
3242
3500
3308

2280
1026

3074 2648 1958
2956 2356 1938
2930 2350 1870
3229 2926
2757 2390

1839
918

1586
804

2267
1811

1103
708

1507
1457
1468
1938
1364

807
557

1047
1030

926
1308

875

518
357

607
606
581
779
537

326
211

324
310
272
360
272

165
107

144
132
104
178
114

104
34
44
56
30

108>
140
372>

1138>
189l

1359>
532'

16 .539
16.542
16.776
19.541
17.272

11.212
6.060

-) Selbstverständlich sind hier di- juristischen Personen nicht berücksichtigt. — y Siehe die Anmerkung 1 zur
vorausgehenden Tabelle.

5. Geburtsangchörigkeit und Scimatrccht der Personen , welche in den Jahre»
1896 —1900 ein Gewerbe rc. angemeldet haben.

Im
Jahre

1896
1897
1898
1899
1900

haben Gewerbe rc. angemeldet ' )

Geborene

4352
4326
4492
4791
4549

9.068
9.198
9.002

10.650
8.367 -)

2201
2148
2176
2237
1853

498
507
514
475
402

285
239
227
185
135

135
124
365

1203
1966

'S > 8 ! —

^ L
^ -2

KZ ! ZĜ -
Z Z

Heimatberechtigte

Z .Z,

5692
6020
5894
6746
5687

8023
7803
7834
9107
7420 ' )

2016
1959
2041
1997
1794

365
378
412
355
312

269
217
221
185
155

174
165
374

1151
1904

16 .539
16.542
16.776
19.541
17 .272

>) Sieh - die Anmerkung 1 zur Tabelle 4. — 2) Siehe di- Anmerkung 1 zur Tabelle 3. — °) Davon 2312 in
Niederösterreich. — ' ) Davon 1777 in Riederösterreich.



<». Der Wohnort der Gewerbdaninelder i» den Jahren IXMi—littttt , im Jahre 1000 nach dein Standorte der angcmeldeten Gewerbe re.

Jahr , bzw.
Standort

des Gewerbes rc.

Wohnort des Gewerbsanmelders') tm

!x! h<! !x! >1

Gemeindebezirke
' ^ -^ s

Summe
der

Gewerbs-
anmelder

1896
1897
1898
1899
1900

u. zw. im Jahre 1900
mit der Betriebsstätte
im Gemeindebezirke:

I (Innere Stadt ) .
II (Leopoldstadt) und

XX (Brigittenau ) 2) .
III (Landstraße)
IX (Wieden) .
X (Margareten)

XI (Mariahilf)
XII (Neubau) .

XIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing» .
XIX (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) -

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) .

I— XX 2) (Wien) .

755
747
789
858
680

591

14
14
4
4
5
7
8

1L

2215
2418
2447
2811
2526

150

2107
23
13
7

10
13
15
39
5
3
5
1
3
6
7
7
1
5

106

1180
1177
1192
1521
1181

75

942
26

6
8

10
3

11
7
5
1
2
3
6
3
1
7
2

35

575
625
614
754
654

45

11
9

516
15
9

11
2
8
8

6

1162
1113
1069
1286
1123

35

10
60

900
21
14
3

10
6

11
2
5
2
9

1
80

740
779
779
806
901

30

18
7

14
12

742
24

8
7
4

5
1
1
5
4
3
3
2

11

888
967
920

1043
884

42

8
1
8
6

23
712
15
7

5
4
9
6

12
1

26

566
566
574
624
562

34

8
2
4

.2
4

24
427
25

968
992

1033
1116
1013

122

36
4
5
2
5
9
9

773

1
1

1
3
4
5

14
4

914
889
954

1263
1083

22

12
32
13
11
3
4
5

882
5
2
1
2
6
3

^ ^ 0 Sind di - Gewcrbsanmelder juristische Personen , so ist der Wohnort als
der in der Anmeldung zuerst Bezeichnet - gezählt . Die Summe der Gewerbsanmelder ist
1 . Tabelle dieses Abschnittes . — y und 0 Vgl . die 2 . und S. Anmerkung zur 2 . Tabelle auf

15 73

234
202
183
284
239

14
2

2
6

201
1

710
667
625
712
668

17

3
2
8

10
6
6
3
2
3
1

524
7

12
5

11
2
2

493
429
455
653
568

17

12
17
1
6
2

473
12
2
3

1
1

708
683
727
853
848

14

14
9

718
25
6
1

44 15 22 10 ! 126

489
471
152
544
462

16

3
5
4
5
7

25
3
2

8
3

14
348

6
1
1
1

1358
1326
1321
1523
1440

18

9
2
4
3
7

37
18
8
1

2
3
4

15
1141

33
8
1

897
863
893

^059
931

47

8
3
7

5
10
9

1
4
4

28
741

18
1

885
873
816
987
968

49

14
5
2
2
3
8

12
35

1
1

2
7
7

14
768
14

36 24

239
266
307
396
289

2
7

238

297
316
350
263
160

25

25
11
34

6
12
13

1
7
4
2
3
1
3
1

16.273
16.359
16.500
19.356
17.180

1.356

2.322
1-073

744
994
899
964
648
976
932
219
587
510
799
455

1.264
824
844
274
606

mit dem Standort zusammenfallend gedacht . Bei anderen Gesellschaftsverhaltnissen ist hier bloß
daher in dieser Tabelle gleich der Summe der „angemeldeten " Gewerbe rc . : vgl . letztere in der
Seite 616-

018XVII.Gewerbl.Angelegenheitenrc.—X.1.Gewerbe,n)Gewerbeanmeldungen.
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1. Hansierbcwillignngen nach dem Hansicrpatcntc und Lizenzen für Wandergewerbe in
den Jahren 18S6 - lilOO.

Gesamtzahl , Geschlecht,
Alter , Familienstand,

Glaubensbekenntnis , Heimat
und Domizil (Wohnbezirk)

Hausierbewilligungen nach
dem Hausierpatente ^Lizenzen für Wandergewerbe U

-L' L

1896
1897

Gesamtzahl in den Jahren ^ 1898
1899
1900

und zwar im Jahre 1900:

n) nach dem Geschlechte (

b) nach dem
Alter

bis 30 Jahre
30 „ 40 „
40 „ 50 „
50 „ 60 „

über 60 „
v) nach dem s
Familien - k

stände _ I
ä ) nach s

dem f
Glaubens - I
bekennmiss e f

ledig .
verheiratet . . . . .
verwitwet oder geschied
katholisch.
evangelisch.
mosaisch.
sonstig.

en

1629
1595
1584
1510
1488

601
620
500
456

2239
2221
2091
1975

450 1943

993 ! 322
495 ' 128

60
257
563
380
228

63
164
131

63
29

1318
625

16
11
20
25
38

123
422
697
443
258

22
16

8
12
10

6
I

86
77
65
65
60

44
16

8
12
19
14

7
217

1018
253

42
386

22
5 s 595

49
844

370
47
22
11

259 >> 8
1407 27

277 ! 3
970

96
866

11

31
2
3
2

8
45

7
50

9
1

15
23
24
17
28

28

13
10
g
1

13
15

28

117
111
109
107
126

94
32

29
34
31
21
11
29
87
10

109
2

12
3

o) nach
der

Heimat

Wien.
sonstiges Niederösterre
Krain.
Böhmen.
Mähren.
Schlesien.
Galizien .
sonstiges Österreich
Ungarn . . .

4 237
37
22
92
67
14

438
17

564

8
4

15
85
13

20
129
176

249
41
37

177
81
14

458
146
740

15
6

5
3

2
3
4

32
3

4
2

8
11

1
16

10
1

47
10
16
9
5

o
21
16

I ) nach
dem

Domizil
(Wohn¬

bezirke)

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

XIII.
XIV.
XV.

XVI.
XVII.

XVIII.
XIX.

XX.

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) . .
(Margareten)
(Mariahilf ) .
(Neubau ) . .
(Josefstadt ) .
(Alsergrund)
(Favoriten ) .
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) . .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing)
(Döbling ) .
(Brigittenau ) ' )

9
537

85
13
32
10
22

7
23
80
13

259
18
97
58
71
51
30

8
65

5
63
14
33

6
11
4
1

172
1

42
1

25
19
32
12

1
3
5

9
542
148

' 27
66
16
33
11
24

254
14

302
19

122
77

103
63
32
11
70

15
12

1
1

1
3

14
5

12

14

5
1
1

Die1900verlängerteod . sin Wien . .
bestätigend vidierte Be- j im .. sonstigen
willigung war Ursprung - s Österreich

lieh erteilt worden f in Ungarn

1079 ! 7

235 261
174 182

1086

496
356

53

4
3

14 l

27
1

10
1
1
2
4

1
7

16
6

12

30
12

5
16
2

53

31
4

0 Nur solche Lizenzen , welche durch
liche Schaustellungen , werden von der t . k. Poliz>
für mehrere Monate , höchstens für ein Jahr e
die bestätigende Vidierung werden die Lizenz!
der ersten Hälfte des Jahres bildete der XX.

ie magistratischen Bezirksämter erteilt werden ; andere , z. B . für öffent-
lizeidirektion oder der k. k. Statthalterci erteilt . — e) Die Lizenz wird nur
rteilt und muß nach Ablauf dicserZeit verlängert werden . — -) In Bezug auf
'" uhaber ähnlich wie die Hausierer behandelt . — Vom 1. Juli an . In

Bezirk noch einen Teil des II . Bezirkes.
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S. Gegenstände des Verschleißes der Hausierer in den Jahren 1891»—

Warengattung *)

Bamnwollwaren . .
Bürstenbinderwaren .
Drechslerwaren . .
Galanteriewaren . .
Geschirr . . . . .
Glaswaren . . .
Holz - u. Spielwaren
Kammacherwaren . .
Kleider , neue . . .
Korb waren . . . .
Kurzwaren . . . .
Leinenwaren . . .
Optikerwaren . . .
Papier -,Schreibwaren
Pfaidlerwaren . . .

1896 .1897N898 >I899chS00
Zahl der Fälle *)

85
124
140
566

44
55

341
57
90
8

409
10

162
312
748

64
170
192
629

69
44

443
174

59
12

295
17

246
376
868

68
194
190
725

32
72

421
171

63
12

403
28

239
373
769

24
173
155
911
20
60

345
143

51
14

769
23

63
77
58

957
26
50

225
59
58
28

822
16

241 ! 115
337 , 204
726 ! 649

Warengattung *)
18961897 !1898 !1899 !1900

Zahl der Fälle *)

Porzellanwaren . .
Putzwaren . . . .
Schnittwaren . . .
Schuhwaren . . .
Seife u. Parfümerien
Sonnen -,Regenschirme
Spenglerwaren . .
Spitzen . . . . .
Südfrüchte . . . .
Teppiche . . . .
Wachholder . . .
Wachsleinwand . .
Wirkwaren . . . .
Wollwaren . . . .
Zündhölzer . . . .

26
21

873
111
252
256
296

101
6

29
29
73
57
25

48 > 15
23 > 12

955 ! 866
102 , 128
823 339
308
400

31
83
13
31
23
61
60
20

323
377

28
71
43
14
56
48

3
825
125
298
288
342

34
85
35

3
65
20

54 ! 57
1^ 5

56
14

756
132
208
197
246

31
61
41

7
75
46
39
14

0 Nur die in einer größeren Anzahl von Fällen auf den Hausierscheinen genannten Warengattungen sind hier
angeführt; außerdem kamen mannigfache andere Gegenstände vereinzelt vor. Auf den Hausierscheinen wird häufig
eine größere Anzahl von Gegenständen genannt, als der Hausierer tatsächlich führt.

3 . Wandergewerbe, für welche in den Jahren 1896 —1LOO Lizenzen erteilt,
längert oder bestätigend vidiert wurden._

ver-

Wandergewerbe
1896 !1897 >1898 1899 !1900

Zahl der Fälle
Wandergewerbe 1896 !l897 >1898 !l899 1900

Zahl der Fälle

Drahtbinder . .
Holzwarenerzeuger
Karrenschleifer . .
Metallwarenerzeuger
Photographen . .

Fürtrag
')

schleifer.

4
6

27

2 , 2,
10 12
4l !*) 43!

1
6 — 6

2,
10
34

4
16

*) 36

l! 43 ! 53 ! 64 ! 49 ! 62

Übertrag . .
Regenschirmausbesser.
Reibsand -, Waschelerz.
Siebmacher . . . .
Strazzensammler . .

zusammen . .

43
4

14
2!

54!

15
3

37
117 111)

53 64
3 -) 2

^ 17

86 89

49 , 62
2 !y 6

10

50
*)110 107 °)128

Darunter eine Lizenz zugleich für Regenschirmausbcsscrer. — 0 Darunter eine Lizenz zugleich für Karren-
-) Darunter eine doppelt gezählte Lizenz; vgl. die l . und 2. Anmerkung. — 0 Darunter zwei Lizenzen

zugleich für Regenschirmausbesserer. — °) Darunter zwei Lizenzen zugleich für Karrenschleifer und eine zugleich für
Kaffeemühlenausbesserer. — «) Darunter zwei doppelt gezählte Lizenzen; vgl. die 4. und S. Anmerkung.

4 . In den Jahren 1896 —1909 erteilte Austrägerscheine nach 8 60 , Absatz 3, der
Gewerbeordnung._

Gewerbe
1896 1897 !1898 1899 1900

Zahl der Fälle
39 ! 26 26

1 1 1
-I - ! 1

5 7 ! 4
D 4i —
1 ij —
1 1
2

1
11! 3

1
12

Bäcker . . . . .
Bartbindenerzeuger .
Bilderrahmenerzeuger
Bürstenbinder . . .
Drechsler . . . . .
Etuimacher . . . .
Fedcrnschmückcr . .
Feigenkaffee-Erzeuger
Futteralmacher . . .
Gipsfigurenerzeuger .
Glasbildererzenger .
Glasmaler . . . .
Gummiballonerzeuger
Haarnetzerzeuger . .
Handschuhmacher . .
Haussegenerzeuger .
Holz -Jardinierenerz . .
Holzschuherzeuger . .
Kammacher . . . .
Kanditen , Eisserz . .
Kappenmacher . . .
Kartonagewarenerz . .
Kleidermacher . . .
Korbflechter . . .
Korn - u. Maisbäcker !, — 1!
Korsikanererzeuger .
Kotabstreifererzeuger.

Fürtrag . .

3^ 47
ch —

4 1
1

2 , 2
1

1 —
1

1
2
1

1
1
2 —

-1 1 - -
79 > 70 ! 56 ! S4> 61

Gewerbe 1896 !1897 !1898 !1899 !1900
Zahl der Fälle

Übertrag . .
Kravattenerzeuger . .
Kürschner . . . .
Lederhosenerzeuger .
Maschinstricker . . .
Messerschmiede . . .
Netz- u. Putzwarenerz.
Oblatenerzenger . .
Optiker . . . . .
Papierblumenerzeuger
Parfümeur . . . .
Peitschenmacher . .
Pfaidler . . . . .
Schildermaler . . .
Schirmerzeuger . .
Schlosser . . . .
Schmirgelpapiererz . .
Schuhmacher . . .
Schuhwichserzeuger .
Siebmacher . . . .
Spielwarenerzeuger .
Tischler . . . . .
Weber . . . . .
Wirkwarenerzeuger .
Ziergärtner . . . .
Zucker- und Mando-

lettib äcker . . .
zusammen . .

7fl 70 5fl 54 ^ 61
1112

2 111
2 ! 2 — —

- - ! 1, 1
1 -

— ! 1

189

1 1
1 1
1 —
4
1
4
1
1

— 1
1

157 197

5

177 , 155
289 ! 248 ! 279 ! 26I >236
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2. Gewerbliche
Die schiedsgerichtlichen Ausschüsse, die Arbeitsvermittlung und die Krankenkassen der gewerb-

674 ff. und 690 ff.
a) Organisation der gewerblichen Genossen-

Die Organisation der gewerblichen Genossenschaften, Zahl der Gcnosscnschaftd-
inhaber) nnd der GcnossenschaftSangehörigen, dann der

Name der gewerblichen
Genossenschaft

T

V r-

^2
TS
W> L

Genossen-
schafts-

versamm-
lungen

Sitzungen
der Genos-
senschafts-
vorstehnng

>s

iS

Stand der Genossen
schaftsmitglieder

(Gewerbsinhaber)
am Ende des Jahres ' )

§ Z
Z

Personen

1> Anstreicher und Lackierer . .
st Bäcker °) .
3^ Banderzeuger.
4! Bau - und Steinmetzmeister .
5j! Bettwarenerzeuger . . . .

Bildhauer.
7,s Blas - und Streichinstrumenten

! und Harmonikamacher . .
81! Brunnenmeister , -gröber u. Wasser

leitungsarbeiter ">)
9^̂ Buchbinder , Ledergalanterie - und

! Kartonagewarenerzeuger " ) .
10 Buchdrucker nnd Schriftgießerei
11 j Buch-, Kunst- und Musikalien

Händler e ) .
12 !̂ Büchsenmacher, Büchsenschäfter u

i Schwertfeger.
13'! Bürsten - und Pinselmacher .
14l Dachdecker.
15!! Deichgräber.
16 ! Drechsler ^ ) .
17>I Einspänner.
18s Elektrotechniker, konzessionierte " )
19 Faßbinder , Berchtesgadnerwaren-

erzeuger , Holzschachtelmacher und
Korkstöpselerzeuger

20 Federnschmücker .
21 Feinzeugschmiede
22s Fiaker . . . .
23s Fischhändler ^ )
24 Flaschenbierfüller.
25 ! Fleischhauer ^ )
26s Fleischselcher,Käse- n. Salamierzeu¬

ger, Saitlinghändler , Gedärme¬
reiniger , Selchwarenverschleißer

Fürtrag . .

14
32

5
9
8

14

10

6

17
14

14

14
8
8

26
14
8

11
10
22
14
8
8

15

40
401
20
30
40
40

16

20

30
30

60

5<l
40
80>
20
40!

>°)30
50!

40
30
30

") 20
30!
60'

-°)20

21 -») 60 ! 3

12
10

1l!
4

10

8

2

10
7

1
10

3
4

10
15
s

10
11
6

10
3
5

18

543
683

13
650

57
376

132

33

908
215

247

37
172
156
88

35
69

1
9

23
3

7 -

2 —

83 '-
27 9

578
753'
28

659
80! 8

379 ! 8

132 8

o - ! -3» <

991 8
L51s 11

24 >11> 282

8 —
12 !-

37!! 8
180) 8
168! 7
88

1.489 63 >— I 1.552
631 ! 255 — ! 886

207
74

232
496
102
116

1.160

870

116
30

204
87
20

135

162 1

207
190
262
700
189
142

1.295

1033

8

62 ! 12 s 193 ! 8 s 9.687 !1375 !42j11 .104 ! —

-) Die Bewegung in der Zahl der Gewerbsinhaber und der Genossenschaftzangehörigen kann dermalen
nicht gegeben werden, da di- Vorschreibungen hiefllr bei einigen gewerblichen Genossenschaften ungenau sind
oder gänzlich fehlen . — 0 Wenn in einer Genossenschaft Gewerbe vereinigt sind, welche nicht bereits im Namen
(Titel ) der Genossenschaft Vorkommen, so werden diese Gewerbe anmerkungsweise angeführt . — ») Ohne die
Zahl der Ersatzmänner . — 0 Die Zahl der Gehilfen und sonstigen Hilfsarbeiter ist hier in der Regel nach
den Angaben der Genossenschaft eingesetzt, nur bei auffallenden oder ungenauen Angaben wurden die Mitqlieds-
zahlen der Krankenkassen (vgl. Seite 892 ff.) als verläßlicher auch hier angegeben . — -) Mit den Zimmer - und
Dekorationsmaler » zusammen. — °) Darunter Weiß- und Schwarzbäcker, Oblatenbäcker , Landbroterzeuger MehlspeiS-
macher. —st ) Die Genossenschaftsvorstehung war nicht in der Lage, die Zahl der gewerblichen Hilfsarbeiter auch
nur annähernd zu bestimmen. — 0  Von der Genossenschaft nicht angegeben, sondern hieramts nach der Zahl der
Aufdingungen und Freisprechungen berechnet. — °) Annähernd . — >°) Mit Ausschluß der Wasserleitungs -Installateure —
») Ferner : Futteralmachsr , Rastrierer , Passepartoutserzeuger , Goldpräger , Erdglobusmacher , Bildereinfasser und
Pappendeckelerzeuger. — r-j Gremium .-— » > Korporation der Buch-, Kunst- und Musikalienhändler . Darunter auch
Antiguariatshändler , Verlagsunternehmer und Besitzer von diesen Zweigen angehörigen Leihinstituten — >->) Gehilfen-

JahlderMitgliederdesGchilfen-
ausschusses")
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Genossenschaften.
lichen Genossenschaften sind nicht unter „Gewerbliche Genossenschaften", sondern auf Seite 655
behandelt.
schäften, deren Mitglieder und Angehörige.
und Gehilfenversammlungen, Stand ') der Genossenschaftsmitglieder ( Gctvcrbs
Genossenschafts-Einrichtungen am Ende des Jahres 1800 . _

n -.

V Z

>b
r-

d

Zahl der Genossenschaftsangehörigen
am Ende des Jahres ')

Gehilfen und
sonstige Hilfs¬

arbeiter*)
Lehrlinge

m. w. m. w.

zusammen*)

m.

Zahl der Genossenschaften mit

-ä-;

2^

IU22rr
Id
I

Id

"5t^

T

d D.Z
8"
Z

§ ^

nN

s >T

8
l 'l
4

17
4
?

13

12
28

10

?
6
4

8
8

12
4

12
10

13

2.400
4.250

2S0
' ) ;

126
") 600

245

32

3.231
4.657

1.107

154
243
674

, ) 8
7.027
1.925

8

617

967
713
34

293
1.810

1.803

500
448
S

126

27

2.326
1.408

121

132
185
8
920

8

5
626
91

96
93

320

42 ! 11 ? 33.198 7.424!

270
970

5
h2.552

14
368

39

16

980
902

50

39
72

101

896

194

339

470

429

240

2.670
5.220

295
8
140
968

284

4.211
5.559

1.157

193
315
775
8

7.923
1.925

8

811

1.306
713
34

293
2.280

2.232

500
456^
8
127

2.330
1.408

122

132
185!
8
920

8

5
866
91

96
93

320

1
1

«)2

>1 —
1 1
1 —

ll 1

1
1 1
ll 1

1 1
1 —

— 1

1 1
1

1
1
1
1

1
— 1

— 7

IS)1

— 1
-°)1 —

— 1

27, 1

1 1 1 —

-96.154! 2551!39.352!7.679! 5!19 11! 3124 1

26

Krankenkasse und Hilfsarbeiter -Krankenkasse. — >°) Die Bestellanftakt. — » ) Musterlager von Schieser. — -s>DormNer
Pfeifenschneider, Hornknovfmacher, Knopfformen- und Betenmacher, Tabakpfeifenschlauchmacher, Dommospreterzeuger,
Perlmutterarbeiter , Winkelrahmenerzeuger, Gewehrpistonserzeuger, Muschelgalanteriewarenerzeuger, ^ ^
und -Drehwarenerzeuger, Rauchrequisitenerzeuger, Meerschaum- und Elfenbeinbildhauer. — Außerdem M ver Er¬
werbung jeder weiteren Lizenz eine Gebühr (Einlage) von 20 k an die Genossenschaft zu entrichten. — ) ^ re tse-
nossenschaft wurde im Jahre 1900 gegründet und war noch nicht im stände, die verlangten Angaben zu machen
20) Darunter Messerschmiede, Erzeuger chirurgischerInstrumente, Feilenhauer, Laubsägemacher, Schleifer, Stayl-
und Metallschleifer, Gerber- und Schuhmacherwerkzeugmacher. — 21) Außerdem ist für jede wertere Lizenz eine
Gebühr von 10 k an die Genossenschaft zu entrichten. — 22) Früher Donaufischer, Fischkäufler und Fischhändler.
2-r) Hilfsarbeiterausschuß . — 24) Austauschlokal für Bierflaschen und Flaschenverschlüsse . — ^ ) Darunter auch Fleych-
verschleißer, Flecksieder, Stechviehfleischer, Fleischkommissionshändler. — 26) Bei höherer Steuerleistung auch. 40 und
100 k . — 27) Einrichtungzur Verwertung des Düngers im Schlachthausezu St . Marx. — ^) Erzeuger; Verschleißer
nur 20 k . — 29) Ohne die Lehrlinge der Genossenschaft der Bau - und Steinmetzmeister.
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(Fort-

Name der gewerblichen
Genossenschaft2)

T

:

L rt
T m

TZ

TZ
Hs

ZZ

Z 8

.Genosseil-
schafts-

versamm-
lungen

Sitzungen
der Genos-
senschafts-
vorstehung

Stand der Genossen¬
schaftsmitglieder

(Gewerbsinhaber)
am Ende des Jahres')

>s

Personen

W

ZA

«-

27

28
29
30^
31

32
33
34
35
36
37
38
3S!
40
41
42
43!
44
45
46
47
48
49!
50!
5l!
52
53
54
65
56
57!
58>

j

Übertrag. .
Fragner, Greißler, Viktualien¬

händler°) .
Friseure, Raseure, Perückenmacher
Gastwirtes.
Gas-u.Wasserleitungsrnstallateure
Gemischtwarenhändler und -Ver¬

schleißer. .
Geschirrhändler.
Glaser, Glashändler, Glasschleifer
Gold- und Metallschläger. . .
Graveures) . . .
Großfuhrwerksbesitzer") . . .
Großhändler'ft.
Gürtleru. Bronzewarenerzeuger")
Hafner.
Handschuh- und Bandagenmacher
Holz- und Kohlenhändler")
Hoteliersu.Fremdenbeherberger
Huf- und Wagenschmiede") . .
Hutmacher und Hasenhaarschneider
Jndustriemaler") .
Jnformationsbureanx, konzess.") .
Juweliere, Gold- n.Silberschmiede
Kaffeeschenker.
Kaffeesieder.
Kaffeesurrogaterzeuger. . . .
Kamm- und Fächermacher^) . .
Kanal- und Senkgrubenräumer.
Kaufmannschaft, Wiener") . . .
Kaufmannschaft in Sechshaus").

62 12

Kaufmannschaft in Hernalŝ
Klavier- und Orgelbauer")
Kleidermacher^) . . . .
Kleinfuhrwerksbesitzer") . .

Fürtrag

12
18
38
11

26
8

14
6
9
8
6
8
8

14
15
10
23
10
11
5

26
20
26
8

14
6

102
20
20
14
38
22

20

60
40

20
«) 15

50
20!
24
40

200
40
40
40
20

" ) 50
60
40
40
30
50

-°) 20
")100

20
32
60

-b)100!
2») 12

20
40
40

°b) 8

2
1
2
2

1
2
2

1
1
3
6
2j1
1
3
2
2
1
2
1
2
1
1
1
2
1
1
1
1
1

193

12
8

14
12

10
6

12
2

14
3
1
8
4
5
3
8

12
8
6
5
8
6

13
9
2
8

62
3
8

12
13
6

9.687 1.375 42

615! 694! —
1.593> 76 —
3.058 645 -

290 17! 15

3.459
79

414
20

307
81
23

423
81

165
266
84

321
277!
158
17

761
256
534
68

167
14

3.136
?

1.9401 .175
183! 2

5.594 2.614
1.1431 109

1.780
69
26
3
3 ! —

15> 3
i ! ^28 1
3 1
7! -

10! 3
42j 9
27
16! —
5
1

38
159
186

18 —
22 —

6! —
190 366
8

114! 27 . 483 ! 13 !35.164 9̂.312 443 47.277H

11.104

1.309
1.669
3.703

322

5.189
148
440
23

310
99
24

452
85

172
279
135
348
293
163
18

799
415
720
86

189
20

3.692
2.358
3.115

138
8.208
1.252

0, 0, 4! und 0 Siehe die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 822. — °) Darunter auch Fütterer,
Hülseufrüchtenhändler , Mehl- und Hülsenfrüchten -Verschleißer, Landbrot -Verschleißer, Butter -, Eier -, Käse-, Schmalz-
und Wursthändler , Obsthändler , Eishändler , Preßhefe - und Germhändler , Hafer -, Heu- und Strohhändler . —
°) Darunter Gast- und Schankgewerbetreibende mit Ausnahme der Kaffeeschenker, Kaffeesieder und Spirituosen-
und Branntweinschenker . — ' ) Händler mit Geschirr und anderen Artikeln aus Porzellan , Steingut , Majolika und
Ton . — Für Mitglieder , welche der IV . Erwerbsteuerklasse angehören ; für andere 80 X. — °) Außerdem die
handwerksmäßigen Gewerbe der Stein - und Glasgraveure , Emailleure , Guillocheure, Notenstecher, Formenstecher,
Metallographen , Metallausschneider , ferner die freien Gewerbe : Kautschuk-Stampiglienerzeuger , Ätzer, Zinkographcn
und Edelsteinschleifer . — Frachtfuhrwerker mit größerem Gewerbebetriebe ohne öffentlichen Standplatz . — >r) Zu¬
sammen mit den Kleinfuhrwerksbesitzern . — ry Gremium ; Bankiers , insofern - sie mindestens 1300 X Erwerbsteuer
entrichten. — >-) Darunter auch Ziseleure , Metall -Galanteriewaren -Erzeuger , Chinasilberwarenerzeuger , Pfeifen¬
beschläger, Metallknopfmacher , Stockbeschlägemacher, Metallpresser , Metallausschneider , Metallschleifer , sowie über¬
haupt alle jene Mctallwarcn -Erzeuger , welche fertige Gegenstände aus Messing, Tombak, Pakfong und Nickel
verfertigen , ferner die Galvanoplastiker , Galvanisch - und Feuervergolder , -Versilberer , -Vernickler, sowie die elektro¬
chemischen Anstalten . — " ) Darunter Bau -, Binder -, Brenn -, Furnier -, Tischler-, Werk- und Zillenholz-, Binderreif -,
Koks- und Kohlenhändler ; vgl . auch die Genossenschaft der Kleinhändler mit Brennmaterialien . — u>, Gremium)
— 1b) Bei einer Erwerbstcuer der III . und IV . Klasse ; in der II . Klasse 100, in der I . Klasse 200 X. — II) Darunter
auch Radschrauben - und Hufeisenstollen-Erzeuger . — >») Darunter Porzellan -, Ton -, Majolika . , Fayence -, Glas -,
Email -, Galanterie -, Fächer-, Bronze- und Wappenmalcr , Kalligraphen , Textil -, Muster - und Dessinzeichner. —
" ) Laut Angabe der Handels - und Gewerbekammer . — 20) Für eine neue Konzession, wenn die alte zurück-
gelegt worden , 10 X. — Die erst im Jahre 1800 gegründete Genossenschaft war nicht in der Lage, die
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setzuug.)

T Z Ä

-2

Zahl der Genossenschaftsangehörigm am
Ende des Jahresft

Gehilfen und
sonstige Hilfs¬

arbeiterft

m. w.

Lehrlinge

m.

Zahl der Genossenschaften mit

zusammen ft

w.

-so-!

S 'L -S
K L-Z
—>b o:
U S 'm?
" ^ « 3

K - 8A

951

LZ

8 , L-S «
Z -Z

s L <V>

42 11

2 —>
1 —

2i
2
2
1

3
2
1

1
2>
1
1

1!
ft
ft

71

12

4
2

13
1

13
3
2

15
12
6
4

12

8
3
1
3

9
8

16
1

—

33.198

1.643
6.117
1.088

112
8

520
137
360

2.193

2.521
195
316

1.368
1.418

803
240

2.484
'ft ?

1.803
141
387
521

"517.897
Lg) _
2°) -

801
10.804

2.387

7.424

5
7.141

6
2

86
28

669

260

1.089

398
2

544
8

1.228
60

245

-°) 3.029

29) _
1

7.507

6.154 255 39.352 7.679

716
1.691

219

145

165
41

196

710
31
69

240
336
220

65

725
o
118

62

2.336
210
264

97
5.318

2.359 > 9
7.808 7.141
1.307 —

10

40

6.332

16s ? > ? s 89 .412 ! 29 .724s 20 .127 6.642

257
8

685!
178
556 >

2.193

3.231
226!
385^

1.608
1.754
1.023

305

3.159
?

1.92ft
141
449!
521

20.232!
210
264!
898

!6.122 13.839j
2.387

2
86
28

669

260,

1.089

398
2!

545
8

1.228
60

255

3.069

109 .539 !36 .366

19 11

1 1
1 —

1i 1
1 —
1 1

>fl1—

1 1
1 —
1 1

1 —
1 1
1 1

1
1

«)i !-

24

_ !̂ !
1 — ^

is 3) 1

11 3-9 23 10 51 2 3 ! 5

AM der Angehörigen anzugeben . — -fl Für eine neue Konzession aber , wenn die frühere zuruckgelegt worden ist,
nur 5» 1<- Pächter in jedem Falle nur t » K. — Darunter auch Hornpresser und Beinschnelder̂ — -fl Gremium;
darunter Inhaber und öffentliche Gesellschafter jener Handelsgewerbe , welche zur Firmaprotokollierung verpflichtet
sind, insofern - sie nicht schon einer für sie errichteten besonderen Genossenschaft angehoren , ferner die m Wien
protokollierten Zweigniederlassungen von Fabriksunternehmungen . insoferne sie mit letzteren nicht ,m örtlich-n Zu-
sammenbange stehen und als bloß - B-rkaufsst -itteu derselben erichemen endlich Akt-engesells-batt -n. « °lch- S-w-rbs-
mäßig Handelsgeschäfte betreiben . - -fl Für Grein,al -M .tglieder . welche mit einer höheren Erwerbsteuerquot - als
520 Iv bemessen werden, dann für Aktiengesellschaften betrag die E,n ° -rl -,bungsgebuhr 200 X . - « ) D e Z^ r
beruht auf der Mitgliederzahl der Gremial -Krankenkane, welcher auch die Gehilfen lKoinims ) der Genosseiychaft
derKaufleutc im ehemaligen politischen Bezirke Sechrhaus und des Handelsgremiums m Hernals angehoren Vgl.
die 29. Anmerkung . - -fl Genossenschaft der Kaufleute des ehemaligen Pol,tifchen Bezirkes Sechshaus und des Gerichts-
bezirkes Hietzing. — -fl Dieser Betrag ist da» Minimum der Einverleibungsgebuhr ; sw betragt bei einer Erwerb-
stenerauote bis 15 fl. K -M . 12 lc, von über 15 bis 3» fl. K.-M . 2t lt , von über 3V bis KO fl. K.-M - M von Uber
KV fl. K -M MN . -- 2», Laut Angabe der Vorstehung der Sechshauser , bzw. Hernalser Kaufmannichast waren bei
jener 2t « männliche, bei dieser 329 männliche und 31 weibliche Gehilfen . Diese sind jedoch als Mitgll -der der Gremial-
Krankcnkasse der Wiener Kaufmannschaft bereits in der obigen Zahl enthalten ; vgl . di- 2«- Anm-rkuM - ) Handelz-
gremiun , in Hernals . — -fl Darunter auch Harmonlumbauer , Musikspielwerk-V-rfertiger , Klavierbeitandteil -Erzeiiger,
Klavierstimmer . — -fl Darunter Männerkleidermacher , Frauenkleidermacher , Kunststopper, Miedermacher Meßklerder-
macher. — -fl Armeeli -seruugcn und andere Lieferungen für öffentliche Ämter und Groß -Unternehmungen . - -
-fl Möbeliransportwagen -Unternehmer . — --) Für je ein Paar Pferde nebst Wagen . — -fl Zusammen mit den Groß-
fuhrwerksbesttzern.

Statistisches Jahrbuch.
40
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(Forl-

«
sr >!

Name der gewerblichen
Genossenschaft

L r-
T m

Z "

Genossen-!
schafts-

Sitznngen
derGenos-

versnmm- senschafts
lnngen IVorstellung

Stand der Genossen¬
schaftsmitglieder
(Gewerbsinhaber)

am Ende des Jahres ')

rr
Z Z

d ' > d
Personen

Übertrag . .
59, Kleinhändler mitBrennmaterialien
60!Kommerzialgüterbeförderer") . .
61 Korbflechter.
62l Kunstblumenerzeuger") . . . .
6Ä Kupferschmiede.
64^Kürschner, Rauhwarenfärber und

Kappenmacher.
65l!Land- und Stadtlohnfuhrwerker.
66)LeichenbestattnngS-Unternehmer .
67)Lithographen") .
68^Markt-Viktualienhändler . . . ,
69,1 Maschinenbauerund Mechaniker. I
70, Metall- und Zinngießer " ) . .
7ll Milchmeier und Milchhändler . I
72, Modistinnen und Modisten . .
73! Nadler, Webkamm- und Draht - .

Warenerzeuger.
,74s Naturblumenbinder und -Händler,
78 Optiker '-) . .
76) Papier -, Zeichen- und Schreib- ,.

Warenhändler . II
77) Pfandleihgewerbe-Jnhaber , konz.
78 !Pferdeflcischhaner„ -L ^ schleißer
791 Pferdehändler.
80 !Pflasterer.
8l !!Plattierer.
82 Posamentierer ' ") .
83 Rauchfangkehrer.
84 Riemer, Peitschenmacher, Kappen¬

schirmschneider und Maschinen-
Treibriemen-Erzeuger . . . .

85 Rotgerber und Lederer' ") . . .
86 Sattler.
87 Sanerkräutler.
88 Schiffmüller.
89j Schilder- und Schriftenmaler
90l Schlosser"") .
91 Schuhmacher"' ) .
92! Seiden-, Schön-, Schwarzfärber .
93 Seidenwarenerzeuger"") . . . .
94l Seifensieder, Parfnmenre und

Ölerzeuger.
9^ Seiler , Roßhaarsieder und Haar¬

wäscher .
Fürtrag . .

23
11
8

14
5

8
11
8
8

14
14
14
26
11

14
11
10

10
5

14
20
8
8

23

9
10
14
8
8

10
20
38
11
8

12

14

16
40
16
20
30

30
20
40
30

-°) 10
40
40
30
32

30
I 30

40

20
20

'") 40
" ) 20

70
12
20
40

40
30
60
20
60
40
60
40
40
32

20

40

114 !
1
2
5
1
5

3
1
1
1
2
1
3
1
1

1

!>

27 483
12

6
s
5

12

4
4
5
8

10
8
8
3
7

4
5
4

11
2
2
6
3
4
6

11

4
2
4
3
1
7
9

18
2

13

1187I 31II 688 I 27

35.164
1.101

105
84

101
45

400
230
62

148
950
508
135
694
77

40
216,
108!

212
15

185
372

54
29

216!
1341

180
137
238
67
13

208
1.185
5.208

70
66

62

5ll

9.312
354

2
8

285

12
68
11
9

1.917
5
6

405
768

1
229

11

575

97
3
3
4

120
20

5
16

31
2
9

55
30
9
6

16

443147.277
—! 1.455

107
—^ 92l
— 386
—! 45!

11

412
302

74
164

2.867
514
142

1.099
835)

41
445)
119

788 !
17 -

282i
375
57,
33

330
154

185
164!
238

98!
151

217>
1.240
5.238

79!
72

78

52,
48.869,14.396 471,66.094 , —

entsprechenden Anmerkungenauf Seite 822. - -) Darunter Inhaber von Speditioiiz-
°ber m Verbindung »nt Kommissionsgeschäften. - °>Auch Kranzelbinder, Blumenlaub- und Blumen-

bblwndteile-Erzcuger. — 0 Das GenossenschaftshauS, wo trockene Felle gereinigt werden dürfen. — «> Annähernd— ") Gremium der Lithographen, Stein - "»>> . -- «L . ...?-
und Kupferdrucker. — "
Eisen-, Kunst-, Glocken-

n „ und Knpferdrucker, auch Zink- und Lichtdrucker; früher Gremium der Stein-
In der IV. Erwerbsteuerklasse; bei höherer Steuerleistung 20 L. — ->) Darunter Gelb-
und Zlnngleßer, Zinn- und Bleifolien -, Bleiplatten- und Bleiröhrenerzeugerund Märki

^ ' -..Darunter Erzeuger optischerInstrumente, Apparat- und deren Bestandteile. Brille,imacher
Schleifer optischer Glaser und Verkau,er dieser Waren. - ») Pf -rdeflcifchhaueri Pf -rdeff-ischverschleißcrnui

^ Agenten nur 10 L. — Laut Angabe der Handels- und Gewerbekammcr. — 1°) Darunter
Eb ^8 « ungarischer Schnur- Gold- und Silberdrahtzieher, Gold- und Silberplättner und -Spinner,
Gold-, Silber -, Seiden - und Perlsticker, Knopf- und Kr-Pinniacher, Schnür- und Börtelmacher, Wollzwirner und

ZahlderMitgliederdesGehilfen-
ausschusses")
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seeung .)

8

T ß

-2
nr

Z 'ZU
G «! Z

Zahl der Genossenschaftsangehörigen am
Ende des Jahres')

Gehilfen und
sonstige Hilfs¬

arbeiter

IN. ! w.

Lehrlinge

m. w.

zusammen')

m. > w.

Zahl der Genossenschaften mit

-b

. ^

rr «
Z « '

Z

Z - S >^
rr

-M

-SL

«Si R
71 16

3
8
9
8

4
8

11

?
14

1

5

3

89.412 29.724 20.127 6.642 109.S39 36.366 11 39

1.642
142
43

128

755
S) 1.000

1.278

2.244
1.084

124
30

191

30
b) 70
120

34>
2

losoj
2

212

399

81
25

1.561

140
89!
5!

20
»! 20

33
1

92

181

385

1.503
277

9
2

79

28

10

277

1.642
175
44

220

936
1.000

1.663

3.7471
1.361

34Ü-
2

1.327 > 1
2 !-

212 ' —

399

8^
25!

548

96 >

— 2.109
j133! 140

32 185t
270 ! 5^>

58! 20,
70! 20  —

130 —

23 10 51

1 —

1
- ! ^
1 i

3 ! 5

— 1

') 1

3
2

12
5

14
10
3
4

1 —

331
77

804
273

240
1.168

236
°) 70

34
128

6.220
8.187

940
136

35

145

2.216

138

°) 30

21
600
277
287

10

°) 40

128
36!

114
59

258

102
2.272
3.918

125

19,

279

371
115
932' 2.495
309

IS

354
1.227

494
70
342

230>
8.492

12.105
1.065

136

138

30

21,
612
277!
288

36 —

164 10  —

"hl
1
1

1
1

1 — ! 1

1 1
1 ! 1
1 1
1 —

' «) 1

lS) 1-0)1

') 1

"'>1 I—
--)1 —

115 ! 24 !! ? ! ? I!117.317 3̂6.9432g .83^ 7.855M7 .154M798 !19, 61M16 80I 6 ! 6 ! 9!!
Wollspinner , Hutdraht - und Vorpaß -, Tuchsterne- und Merkgarn -Erzeuger , Hemdknops- und Lampendochtmacher,

j Erzeuger gehäkelter und genetzter Waren , Fransenknüpfer , Spitzenklöppler , Woll- und Seidenadjustierer , Verl -,
! Hut - und Schuh-Aufpntz-Erzenger . — " ) Zusammen mit den Taschnern . — >«) Beteiligung an Lieferungen für

das Militärärar . — r») Darunter auch Maschinenriemen -Erzcuger , Ledereinwalker , Lederzurichter , Lederlackierer,
Lederausschneider und Rotgerber -Fellfärber . — Gemeinsamer Einkauf von Kraut und Rüben . — -0 Das Zeugs-

j materialien -Depot . — -?) Darunter auch Ring - und Kettenschmiede, Sporer , Nagelschmiede, Erzeuger von Nägeln
! auf kaltem Wege, Drahtstiftenmacher , Schraubenmacher . Windenmacher . Wag- und Gewichtmacher, Gewichtadjnstierer,

MSbelfedernerzeuger , Kasssnerzenger. — -0  Das Musterlager . — Darunter auch Oberteilerzeuger , Czismcn-
macher, Gerätelträger , Patschen- und Filzschuhmacher, Leisten- und Stiefelbrettschneider , Holzstöckl- und Schuh-

! maschenerzeuger. — Gremium : darunter Erzeuger von ganz- und halbseidenen Stoffen , Tiicheln , Samt , Dünn¬
tuch und Flor , Seidenmesser.

40*
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(Fortsetzung

Name der gewerblichen
Genossenschaft ' )

V

8 L

-A

V §

H-8

Z 8

Genossen-
schafts-

versamm-
lungen

-S---
«-

lSitzungen
derGenos-
senschafts-
vorstehnng

Stand der Getwssen-
schaftsmitglieder

(Gewerbsinhaber)
am Ende des Jahres ' )

Personen

2

^ >

DT

Übertrag .
96 ! Siebmacher und Gitterstricker
97^ Sodawassererzeuger . . . .
9Ä Sonnen - u . Regenschirmerzeuger
99^ Spengler.

100! Spielwarenerzeuger ' ) . . .
10h Spirituosenschenker , konzessionierte
102^ Spirituosen -u .Branntweinhändler
103! Spiritus -, Likör -, Essig-, Schaum¬

wein -, Preßhefe -, Senferzeuger .
104 Stellfuhrinhaber.
105^ Strohhut - u . Hutformenerzeuger,

; Strohhutappreteure , Roßhaar-
und Strohbordürenmacher . .

106! Stnkkatnrer.
107 Tapezierer.
106 Taschner.
109 Tischler.
Ilft Trödler.
111 Tuchscherer.
112 ! Uhrmacher " ) .
113!! Vergolder.
114! Viehhändler (Gremium ) . . .
115 Vogel -, Tierhändler , -Ansstopfer
116 Wagner , Sattelbanmmacher . .
117 Wäscher und Wäscheputzer " ) . .
118! Wäschewarenerzeuger " ) . . .
119! Weber.
120! Webwarenzurichter " ) . . . .
121 Weißgerber (Weißg .-Fellfärber ) .
122 Wildbret - und Geflügelhändler .
123! Wirkwarenerzeuger " ) . . . .
124^ Zahntechniker ' ") .
125 Ziergärtner.
126 Zimmermeister.
127!! Zimmerputzer und Reinigungs¬

anstalten .
128! Zimmer - und Dekorationsmaler.
129^ Zuckerbäcker" ) .

zusammen ' ") . .

8
8

10
20
11
26
14

14
4

8
6

14
13
32
20
6

22
12
20
10
16
14
20
14
8
8

14
8
8

13
11

9
12
20

187 31
20
60
30
60
30

Ä

30
°)10

50
20
40
40
40

s
60
40
30
20!
40
30
20
40
30

'b)20!
30
30
50,
24

100

20
40

' ">60 j

2
2
5
2
3
1
4
2
1
1
1
2
2
1
2
4
2
1
1
1
5
2

2
4
3!

— !! — !! 259 ! 45

688
2
3
4

12
3

12
6

5
1

4
7

11
8

10
4
4

16
11
17
3

12
9
5
3
6
2
6

12
9

10

11
9
8

27 48.869 14.396 471 66.094

12

24
16

124
581
110
615
188

136
7

43
32

827
162

2.953
366

14
555
144
196
122
221
955
818
126
143
22

270
96

126
366
100

190
599
371

941 ! 50 60.487

1
9

149
17
59

324
176

25
1

')

13
2

23
13
23

217
2
8

4
9

585
2 .506

13
149

1
329
163

4
33

6!-

6
2a
52

25
25

273
598
169
939
364

162
15

64
34

850
176

2.978
583

16
663
144
201
131
221

1.540
3.325

139
292

23
599
259
130
399
106

196
619
423 ^ 8

19.338,4S2 !82.675 ! —
'0 !-0 ! I

9 , 0 , 0 und 9  Siehe die entsprechenden Anmerkungen auf Seite K22. — °) Von der Genossenschaft nicht
mitgeteilt , sondern Hieramts nach der Zahl der Aufdingungen und Freisprechungen berechnet. — -) Ein Syphon-
austauschlokal . — y Darunter auch Erzeuger von Papier -Zigarrenspitzen und Zigarettenhülsen . — -) Die Genossen¬
schaft ist nicht im stände, die Zahl der Gehilfen auch nur annähernd anzugeben . — 9 Für jede Wagenlizenz —
" ) Annähernd . — " ) Ziffer des Vorjahres . Für IM » hat die Genossenschaft die Mitglieder nicht nach dem Ge¬
schlechts aufgeteilt . — Mit den Riemern zusammen. — Darunter Klein- und Groß -Uhrmacher, Erzeuger von
Schwarzwälderuhren . Erzeuger von Spieluhren (mit Ausnahme der Erzeuger von Flötenspielwerken und Spiel¬
sekretären), Uhrzifferblattmacher . — *0 Darunter Weiß-, Hemden-, Krägen - und Manschettenwäscher . — np Früher
Pfaidler . Darunter Pfaidler , Wäsche-Erzeuger, Krägen- und Manschettenmacher, Weißnäher , Kravattemnacher,
crrauen -Röckemacher, Frauen -Schurzmacher, Weißsticker, Kunststicker, Muster -Vordrucker, Tamburierer , Rüschen¬
macher, Häubchen- und Chemisettenmacher, Visierhändler . — "p Ankauf von Nähmaschinen zur Abgabe an die
Mitglieder gegen Ratenzahlung . — >0 Darunter Appreteure , chemische Putzer , Webwarensenger , Schalausschneider.
Bandausschneider , Weißbleicher, Fleckausbringer , Kunst- und Wollwäscher. — » ) Die Weißgerber -Fellfärber haben
nur eine Gebühr von 10 L zu entrichten. — Darunter Petinet - und Bobinerspitzen-Erzeuger , Strumpfwirker,
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und Schluss .)

cht. » ^

S

rrrr

>N ! -b

G»ZZ

Zahl der Genossenschaftsangehörigen
am Ende des Jahres 9

Gehilfen und
sonstige Hilfs¬

arbeiter' )

m. w.

Lehrlinge

m.

Zahl der Genossenschaften
mit

zusammen')
in -N

m. w.
! s

K

K
G

L »
^ —

S - Z

s 8 « LL 8
L w ^ «

115 24
1
1
1
2
2
2

3 —
3 2

? ! Zu
10  -

3 2!
12 1

117 .317
64

155
176

1.287
246
199

36 .943

25
432

37
159
150

29 .837

-) 12
32

633

7.855

90

147.154
76

155
208

1.920
254
199

44.798

25
522

37!
159
150.

19 61 39
1 -

16 80
1

— > 1
1
1
1
1

6 6
96

°) 1 —> 97
— >— 98

99
— —100
— —101

102!

1 —

2 2
1 -
3 —
2 —
2 —

1 —

3
6
7

12
12

2 >
12
12

S) 8
1.781

318
' ") 600

853
464

7.120

56
413
419

105

294
«) 500

292
57

27
37

499
134

4.278

4
215

91

29

?
1.781

345
">) 637

1.352
598

11.398

60
628
510

105

323
, 500
292

57!
1 1-

1-
l ! 1 1

1 ' 1
1 1

— — 103
-104

- 105
- 106
— 107
- 108

109
110
111

— 112
113

— 114
— >115
— 116
- >117

118

7

160 37> ?

4 !—
7 —
5

455
750
673
704
420
220
128
147

49
651

1.371

180
544
951

4.650
4.683

433
668

6
4

907

42

818

184
10

110
19

7
20

4
8

27
145
123

223!
317!

346
607

639
760
783
723!
427!
240^
132
155

76
796

1.494>

180
767

1.268

4.996
5.290!

433
668

6
4

915

42

818

" ) 1
I

") I
1

1>—

1>—

- 1

>138.711
51.208^̂34 .452 8̂.936 ^̂175 .715 !60 .144 ^̂25 !°°>78 !49 1̂8b0109!

119
120
>121
122
123
>124
125
126

>27
128
129

!12

Strumpfstricker mit mechanischem Betriebe , Verfertiger orientalischer Kappen und Erzeuger gewirkter, geknüpfter
oder gestrickter Phantasiewaren mit Hand - oder mechanischem Betriebe . — 2°) Die Genossenschaft umfaßt ganz
Niederöfterreich. — ->) Krankenkasse der Zier - und Küchengärtner . — W, Einsatzkeller für dis marktbesuchenden
Genossenschaftsmitglieder, I., Naglergasse 21. — Zusammen mit den Anstreichern und Lackierern. — -O Darunter
Konditore , Kuchen-, Mandoletti -, Hohlhippenbäcker, Kanditen - und Gefroreneserzeuger , Lebzeltner , Wachszieher
und Schokoladenmacher . — 2s) Die Zuckerbäcker, Lebzeltner und Wachszieher re. in den Bezirken I—IX und XX
Kl»X, in den Bezirken X—XIX 40 X, die Kuchenbäcker rc. 20 X, beziehungsweise 10 X, die Schokoladenmacher 30 X.
— «) Die Angaben in dieser Zeile sind nicht vollständig, da von einzelnen Genossenschaften verschiedene Angaben
fehlen . — -1 Mit Ausnahme der Kaufmannschaft in Sechshaus . — -» >Diese Ziffer ist unvollständig , da für einzelne
Genossenschaften die Angaben fehlen. — -») Werden dazu die 2S52 Lehrlinge der Genossenschaft der Bau - und
Steinmetzmeifter gezählt , so ergibt sich eine Gesamtzahl männlicher Lehrlinge von 37.004. — 2") 78 Genossenschaften
mit 7S Kasse», weil dreimal je zwei Genossenschaften eine gemeinsam- Gehilfen -Krankenkassehaben . — -») Davon
sind 7 schiedsgerichtlicheAusschüsse noch nicht konstituiert, 10 aufgelöst und noch nicht wieder konstituiert ; vgl . auf
Seite KSö.
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b» Vermögensgebarung der
Einnahmen und Ausgaben der gewerb-

Jahr,
bzw. Name der

gewerblichen
Genossenschaft

Höhe
der

Umlage

K

Einnahmen

Ver¬
mögens¬

erträgnisse

K

Einver¬
leibungs¬

gebühren 2)

Umlagen
(Jahres¬
beiträge
der Mit¬
glieder)

x

Schul¬
wesens

X

sonstiges

X ! b

1
2
3
4
5
6
7

8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
2k
24
25
26
27
28
29
30
3ll

32!

1900
u. zw. 1900 bei

folgenden
Genossenschaften:
Anstreicher .
Bäcker . . .
Banderzenger
Baumeister .
Bettwarenerzeuq
Bildhauer . .
Blasinstru¬

mentenmacher
Brunnenmeister
Buchbinder .
Buchdrucker .
Buchhändler .
Büchsenmacher-
Bürstenmacher
Dachdecker. .
Deichgräber .
Drechsler . .
Einspänner .
Elektrotechniker
Faßbinder .
Federnschmücker
Feinzeugschmiede
Fiaker . . .
Fischhändler .
Flaschenbierfülle
Fleischhauer .
Fleischselcher.
Fragner . .
Friseure . .
Gastwirte . .
Gasinstallateure
Gemischtwaren¬

verschleißer.
Geschirrhändler

298.013 70 355.834 51

' ) 6
8

")16.2-86.-
24

8
4—12'1

2>)

'°)6.4
») 5-

4
4

—16
8

-20
2.1
1.
8
8
6
4

s
2
4
2
4
3

12
10
4
2
2

-40
100

»)
2

6—20

142
34.899

27
20.394

201
9

4
110

2.175
'91.131

618
3

94
522
54

9.430
1.059

584
117
280

6.719
303
152

4.987
44

2.185
600

51.921
161

3.016
96

80
56
33
14
18
20

34
51
20

39
06
59
52
95
11
28

1.392
2.9201

1.030
160
734

120

2.268
780

2.420
56

383
908
240

3.455
4.724
2.185

329
420
450

2.970
591

2.430 —j
S.740I—
6.522
7.844
7.092

24.882
1.770

28.104 —
21(1 —

461.482 43

2.356
31.632
1.732

13.039
385
615

486
126

4.263
6.701
2.078

139
870

1.875
456

6.800
8.097

409
704
472

4.117
489

1.979
16.376
8.308
2.752
6.733

40.090
2.693 —

12.432
1.078 50

18

88

85

74

67

177.440

1.690
6.134

56
9.264

36
1.782

220
10

1.416
4.310

201
376
521

4,284
'°)2.788

768
744

60 1,396
>°)1.824

62) 41.469 70

3.606 27

2.316 —
1.897 —

2.444
7.280
1.138

714

157.634 36

2.920

19.951

281
1.382

'2)3.190
5

71

67

5 510

610
12.120  -

>

2
596
164

15.608

169
1

1.523
25

192
241
160
30

8.490

20
38
28
04

46
61
38
76

40
88!

10 !

2.69019
2')8 440 84

1.01010 !

-°)l .088
4.806

430

190

19!
20

senden Tabellen sind mit Benützung der mit Erlaß des k. k. Handelsministeriums vom SO. No-
EinnerrHin ^ S -̂ / " kur die Rechnungsabschlüsse der Genossenschaften bearbeitet . — -) Di - Höhe der
st!, t" sFit ! Mitglied siehe Seite K22; Rückzahlungen von Einverleibungsgebühren sind unter den „son-
Sck,nl-W-Ä ick- eingerechnet - D) e Einnahmen,palte „Schulwesen" enthält die Subventionen und Spenden für
Spulen sämtliche Ausgaben für Schulzwecke nach Abrechnung der eigenen Einnahmen der

Einnahmen ^ der Arbeitsvermittlung , nnd zwar 1800 bei folgenden Genossen-
m- E> X bOK, Gastwirte 2104 X 20 st, Gürtler 100 X. Hufschmiede 1789  X 36 st. Wiener Kaufmann¬

schaft 14o4XMitchmeler 888 X, Wagner 880 X, Zuckerbäcker411X02 st; dann Ballerträqnisse und zwar bei folaen-
bestaNer' °8M X " A'? ker ^ ^ Wagner 117 X 78 k , Zahntechniker 68 X 78 st; Spinden : Fiaker 500 X, Leichen-
u«b?r !s Gebarung der besonderen Fonds und Stiftungen für humanitäre Zwecke siehe Seite 644 ff;
näheres über die Ausgaben für Herbergen und zugereiste Gehilfen siehe Seite 649. — °) Darunter Beiträge zu den
4M » x '' ^ ^ r/tutzungsfonds (vgl . Seite 644 ff.) , und zwar 1900 bei folgenden Genossenschaften ; Baumeistcr
80 st ( Genossenschaftsstiftung ) 4013 X 80 ti, Kleinhändler mit Brennmaterialien 1001 X
80 Ii, Marktviktualienhandler S93 X 10 d, Papierwarenhandler 1060 X, Schlosser 260 X Taschner 18 X 8V st Wäsche-

b20 X - -) Darunter Zeitungssubventiouen , und zwar ISOO bei folge;,den Genossenschaften: Bäcker
AOÜX, Buchdrucker 6iXlX, Drechsler 102 X 40 k, Federnschmücker 23 X 60 li, Fischhändler 90 X, Fleischhauer 1876 X

Gastwirte 1200 X, Gemischtwarenverschleißer 1400X, Großfuhrwerksbesitzer 210 X. Handelsgremium
Ni x ^ A ?6 X, K °lnfuhrw -rk- besitz-r 21V X, Landlohnfuhrwerker 120 X, Papierhändler 771 X 30 st Schloss-r
ZM>M-'chI -r ^ Stellfuhr,nhaber 100 X, Viehhändler 860 X SO ll, Wäschewarenerzeuger 450 X,^ayntechmker 700 X ; ferner Auslagen für Gehrlfenpramnerung , und zwar 1900 bei den * Bäckern 1828 X
Einspännern 1138 X 86 Ii. Fleischselcheru 240 X 20 k. Hufschmieden 26 X 80 st, Naturblumenbind ^ X
FlÄMnb/eE -?«^ 7»"x ^ X ^ Ee ^/ ^ ng . und zwar 1800 bei den ; Einspännern Ivo X,
vu rr ^^ ^ ^iUlter« 172 X 46 b, Schkffmullern 32 X., Schlossern 150 X., Sodawassererzeugern 320 X 69 li ' weiters
Ballauslagcn , und zwar 1900 bei den : Fiakern 4291 X 42 st; endlich namhaftere Auslagen für Genossen-
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gewerblichen Genossenschaften.
lichen Genossenschaften im Jahre 1900.

zu¬

sammen

X

Ausgaben
Verwaltung

der
Genossen¬

schaft
selbst
X

des Ge¬
nossenschafts-

Vermögens

X K

Schul¬
wesen 2)

Arbeits¬
ver¬

mittlung

Unter¬
stützungen

und sonstige
humanitäre
Zweckes)

X

sonstige')
zu¬

sammen

X

1,S91.87S

9.468
76 967

1.823
46,917

787
3.212

830
248

13.638
13.087
20.724

399
1.724
3.996

752
45.444
16.694
2.377
2 332
2.146
2.628

23.120
1.383
7.151

43.371
17.781
12.781
18.568

141.050
6.192

44.266
1.575

22 632.362

3.936
15.294
1.192

10.262
560

2.520

913
457

5.426
7.858
2.841

312
1.338
1.770

692
9.74?
7.919

420
1.737
1.523
1.688
8.206

466
5.972

14.396
10.576
9.393

10.937
42.155
3.744

21.269
1.404

49 183.494

12
38.825

20.659
13

26 234.402

4.645
2.560

400

4 36
34 65

5.922
2

15

3.482

50
3.253

31
10
20

41.170
7

13

3.981
2.900

75

36

54

S6.110 09
2°) 792 —

8.139

3.706
25.111

10

24.759

7.467

10

58

96

168.676 15

60

400

400 -

100

7.551 79

42-
2.703 20

>0 600 —
6.357 20

42

41
785

1.091
832

28
91
56

2.084
62

336
10

w) 156
-0 2.659

11
692
459

1.966
1.535

-2) 3.511
80

7.408

40

40

34

121.517

344
°)11.077

41
2.313

67
16

IS) 235
311

1.387
13.218

26
69
80
20

1.970 51
2.394 15

26 1,365.212

57
08

36
40

8.980
77.927
2.233

39.592
651

2.578

918
739

10.504
13.237
16.892

366
1.513
1.941

712
45.835

49

96! i
58 2
42 3
47 4
85 5
52 6

76
99
43 9
66 10

66 14
07 15
41 16

40

22

20

08

30

182
497
253

«>) 764
4.482

n) 692
4.862

)̂14.245
1.132

151
1.473
2.881

16

2.101
24

10
65
10so
76
—
76
94
40
52
46
96

38

11.570 3117
602 8818

2.986!75
1.786 6̂9
2.609 08

18.93088
1.158 99

10.897L9I24
40.726 90 25
12.199 61 26
11.52114 27
17.672,01 28

122.38219 29
3.84828 30

30.779
1.428

38,31
09 32

schaftsverbände , und zwar 1900 bei den : Drechslern 600 k , Gemischtwarenverschleißern 140 k , bei der Wiener
Kaufmannschaft 200 k , bei den Kleidermachern 2800 k , Maschinenbauern 130 k , Schlossern 1012 k 32 k, Schuhmachern
400 k , Tischlern 160 k , Zimmermalern 300 k . — «) Außerdem für jeden Gehilfen und Lehrling 4K . — ») Davon
4359 k 70 wegen Ausscheidung des im Vorjahre eingezogeneu Reservefonds (vgl . die 7. Anmerkung auf Seite 638
des Jahrbuches für 1899) aus der Verwaltung der Genossenschaft. — io) I ? nach dem Umfange des Geschäfts¬
betriebes . — n ) Unterstützung der Gehilfenkrankenkasse. — ^ ) Davon 2909 k statutenmäßiger Beitrag (90 k von jedem

> eintretenden Bau - oder Steinmetzmeister) zu dem Unterstützungsfonds der Genossenschaft (Stammvermögen der alten
! Innung ) . — Davon 1829 k als statutenmäßige Beiträge an den Unterstützungsfonds abgeführt ; vgl . die vorige

Anmerkung . — i «) Je nach der Höhe der Erwerbsteuer . — " ) Kosten einer Petition um Bewilligung zur Ausführung
von Wasserleitungs -Installationen durch Brunnenmeister . — " ) Für je 5 Gehilfen . — ^ ) Darunter 900 k aus dem
Reinerträge des Rauh ' schen Sliftungshauses . — i«) Für jede Wagenlizenz . — id) Probefahrtgebühren . — ^ ) Gebühren
für die Prüfungsausschüsse beim Probefahren . — 21) Außerdem für jeden Gehilfen per Woche 2 K. —- 22) Davon
100 k an die Lehrlingskrankenkasse. — 2») Davon 112 K 50 ü an den Einverleibungsgebührenfonds und 598 k an
den Lehrlingsgebührenfonds . — 24) Davon 431 k für Taxameter -Aufmontierung und -Miete für mittellose Mitglieder.
— 2S) Davon 232 k Jnsertionskosten , 170 k Lohn des Geschirrwächters , 180 k Ehrengeschenk an den früheren
Sekretär . — 2«) Fleischverschleißer und Flecksieder; Fleischhauer 4 für jedes verbrauchte Schlachttier . — 2?) Darunter
6548 k 66 ll Märkergebühren der auswärtigen Fleischhauer für die Bezeichnung (Märke) der auf dem Zentralvieh¬
markte angekauften Schlachttiere . — 28) Davon 4745 k 74 K für Märke (vgl. die vorige Anmerkung), 711 k 46 b
für Kirchenfeierlichkeiten, 1581 k für Fleischstände in der Großmarkthalle , 841 k Reisebeiträge für Funktionäre der
Genossenschaft. — 29) Selchwarenverschleißer : Fleischselcher für jeden Gehilfen 3 k , für jeden Lehrling 2K . —
3") Darunter 307 k 20 ü Beiträge von Kollektivausstellern , 112 k Erlös für verkaufte Haarnetze. — si) Darunter
586 k 30 ü für die Kollektivausstellung beim Wiener Modeklub , 254 k 73 ü für Ankauf von Haarnetzen. — ^ ) Davon
2500 k an die Meisterkrankenkasse.
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(Fortsetzung.)

Name der
gewerblichen

Genossenschaft

Höhe
der

Umlage

Einnahmen

Ver-
mögens-
eriräg-
nisse
K

Einver-
leibungs^
gebühren')

K

Umlagen
(Jahres-
beitrüge
der Mit¬
glieder) s?

L !

Schul¬
wesen2)

sonstige°)

34
35
36?
37
38
39
4»
41
42
43
44
4t>
46

47
48
49
50

51

Glaser . . .
Goldschläger .
Graveure . .
Großfuhrwerker
Großhändler .
Gürtler . . .
Hafner . . .
Handschuhmacher
Holzhändler .
Hoteliers . .
Hufschmiede .
Hutmacher . .
Jndustriemaler
Jnformations-

bureaux . .
Juweliere . .
Kaffeeschenker.
Kaffeesieder
Kaffeesurrogat¬

erzeuger . .
Kammacher

52 ?Kanalräumer
Kaufmannschaft,

Wiener . .
K., Sechshauser
K., Herualser.Klavierbauer .
Kleidermacher.
Kleinfuhrwerker
Kleinhändler mi

Brennmaterial
Kommerzialgüter

beförderer .
Korbflechter .
Knnstblnmenerz.
Kupferschmiede
Kürschner . .
Laud-Lohnfuhr-

werker . .
Leichenbestatter
Lithographen .
Marktviktnalien-

händler . .
Maschinenbauer
Metallgießer .
Milchmeier rc.
Modistinnen .
Stadler . . .
Natnrblumen-

binder . .
Optiker . . .
Papierwarenh.
Pfandleihgewerbe
Pferdefleischhauer

w> 4,

i '°>12
S

5.6
4
6

20
80
2

12
-40

6
-80

7.2
8

7.5
6
5

10

IS)

U)
! 0̂)
10)

6
1.2

0 .2t °/o

12
2—10
1- 12
5—20

2 .8

227
35

257
152

6.265
1.460

16
117
256
511
332
184
195

19
1.556

5.252

12

" >10

2.4

100
4.4
5
8
4

-40
10

140

3
38
4

2—10
4
3

3
2.4—16

>°) 4—8
48

"0 12

99
34

25.342
2.519
2.830

28.520

1.224

12

335
30

10.086

532
63

'">1.144

61115
2.885 6()

288 17!
514 82
769
83

151
200
198

1.358

452
40

1.450
130
319
600

1.050
2.120

480
514

73

60 - ?
2.166
7.183

15.420

140
322

41.920
6.076

13.220
200

31.667
1.628

4.326

240
64

633
40

1.663

738
86

312

5.079
2.064

430
2.670
3.114

10

1.440
183

3.186
20

1.980

18

2.349
163

1.472
2.961
2.160

792
993

1.138
1.174
3.518
3.212 50
1.680 40

751

60

551
5.005
1.540
6.320

552
780

1.939 29

504 —
100?—

1.060

3.516 —?
92

148

1.830 -
1.896
1.044 —

390.

762

530 -

1.320

7.630

3.510

59.124 68
6."84 -
6.05086

942 —j
16.549 80
5.252

3.530

54
3.065

371
1.745 —

222
1.226

1.473
886

4.179

6.893
2.082
1.032
3.122
2.388

250

1.545
588

2.450
816

1.064

90

348

8.844 80
223 -
716 —
488

22.614 —

124
856
160
208

'01.153

956

7.492
1.222

3.492
8

658
228

72

60

30.000
1.967
4.294

6.255

1.373

"12.304

3.200

1.557

116 —

54
390
220

14

13
2.754

50
200

324

8
10 80

f°)50.743?02

30?—
7 08

^>37.123 29

-0 621

100
8

453
114
44

81

540 - i
7210?

104

888

24

15
68

227

43

*) bis 6) Siehe die Anmerkungen 2 bis 7 auf Seite 630. — ?) Bis 3 Gehilfen , darüber 8 X. — 8) Bis
zu 10 Paar Pferden , für jedes weitere Paar 1 X. — ») Davon 316 X 16 ü Verwaltungskosten der Lehrlings¬
krankenkasse. — io) Je nach der Höhe der Erwerbsteuer . — n) Lehrlingsprämien . — ' ?) der Erwerbsleuer . —
*3) Von dem Erstehungspreise der städtischen Arbeiten . — " ) Bei einer Erwerbsteuer bis 210 X ; darüber hinaus 24 X.
'b) Darunter Einnahmen des Krankenhauses im Betrage von 47.963 X 40Ü ; vgl. Seite 651. - ib) Darunter 56.256X90K
Ausgaben für das Gremialkrankenhaus , vgl . Seite 651, und 4610 X. Jahresbeitrag an die Kaiser Franz Josef-
Jubiläumsstiftung 1898, vgl . Seite 647. — Darunter 4128 X 82 d Reisestipendien. 1000 X Subvention an den
Exporrverein . — r«) Je nach dem Umfange des Geschäftsbetriebes . — i )̂ Darunter 36.332 X Ersatz der Lehrlings-



XVII . Gewerbliche Allgelege,ch . rc. — X 2 . Gew . Genossenschaften, d) Vermögensgebarung . 633
(Fortsetzung . ,_, _ „

zu¬
sammen

Verwaltung
der

Genossen¬
schaft
selbst

Genossen-
des

schafts-
vermögcns

bX

Schul¬
wesen̂)

X n

Ausgaben

Arbeits¬
ver¬

mittlung

Unter¬
stützungen und

sonstige
humanitäre
Zwecke')")

sonstige')

X

zu- ^
sammen "Z

5.758
298

3.357
3.153
7.479

15.238
1.452
1.738
2.030

10.433
10.315

3.439
2.051

631
9.490
8.723

27 .846

799
1.494
1.939

215 .975
16.869
27 .142

> 1.637
142 .730
I 6.880

9.701

3.417
1.941
4 .023
2.870

13.207

3.897
1.575
9 .863

12.583
14.628

2.972
7.195
9 .763

376

3.810
2.826
6.133

836
3.120

393
6.353
4.314

30 16.353

75
88
29!

43
13
'0
08
58

82

2i
14
Ml
50
3l

70
38
92

65
43
17
34
97
03

26
24
60

07

3.761
177

2.061
1.995
3.426
3.858

719
1.330
1.547
4.359
3.433
3.001
1.680

806
1.092
1.369

53.734
11.311

9.614
1.769

36.323
5.405

4.320

3.203
423

4.188
210

3.174

2 .226
1.485
3.587

18 40

9.812
4.717
1.977
4.719
8.253

413

3.275
292

3.155
315

1.568

253
20

6
17

64 74

9 08

10.440
61

16.070

41

6.221 60

16

19 04
41

.36

1.931 32

572

800
10.352

4.300

"> 242
425

1.956 40

1.256 30

21

43 .394
3.610
4.383

212
11 .475

1.411 70

4.000

1.482 19

120

1.893 08

2.932

120

15

400

113
85

18
1.300

200

64
120

40
102
592

10

136

5.077

54
124

'°189.993
856
688

5 .320
130

1.631

16

259
1.588

100

40

82

257
38
72

305
44

-) 471
247

10
571
818

32
114

2
449

20
1.289

66
26
76

'08 .976
171

2.622
90

^ 4.252>201.229
80 »̂)3.074

- - 1.182

1.180

497

286
10

32

103
1.000

40

10

65

6.081 28 !!33
300 82 !34

2.705 02 35
2 .438 09 36
5.825 >13 >!37

14.902 86 38
967 >09 ) 39

1.394 >50 »40
1.683 >52 >41
9.288 20 42
6.247 >30 !>43
3.868 92 !!44
2 .229 73 >>45

399 17 ) 46
8.895 30 !47
4.834 85 ) 48

24 .041 39 ! 49

88112M50
1.172 .72 >51
1.569 >16 »52

209 .471 60
16 .01020
17.309 35

2.071 >32
73.441 >91

6.88514

53
54
55

.56
57
58

20  —
44 80

293 85 >
10

991

121
64

279

374
377
102

60
33
30

318
61

799
415

18

30

9 .027 59 »59

3.223 >96 .60
1.896 21 6̂1
4.482 .7V 62

480U0 63
11.976 20 64

49!
65
50 !!
70

2.847
1.549
9.048

10.702
5.135
2.366
5.969
8.286

475

3.593
1 .945
4.954

770
1 .586

81 65
54 66
68 >67

46 !>68
98 69
97 >70
70 !71
23 >72
06 >!73

96 >74
99 !75
59 ) 76
95 >77
42 ) 78

krankeukassefür Anfdinggebühren . welche ihr seit 4. M ' " er 1897 infolge °in°r s« td°m aufgehobenen S .° tutenand °rung

G?ündungsb -äräg -n für dik Fachschule. - « ) Nach der Zahl der Wagen P '/b-
der Zahl der Schnellpressen oder dem Umfang- des Betriebes . d-e^ A. merk^ n̂ur 4 X
159 ^ . 95 ü für eine Aktion wegen Blumenzollemfuhrung . — " ) Pferdeflerschhauer ; Pferdenerscyverscyieincr nur
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(Fortsetzung und Schluß).

St

Name der
gewerblichen

Genossenschaft

Höhe
der

Umlage

X

Einnahmen

Ver¬
mögens¬

erträgnisse

X

Einver¬
leibungs¬

gebühren*)

X

Umlagen
(Jahres¬
beiträge
der Mit¬
glieder)

X t>

Schul¬
wesen2)

X jv

sonstige' )

96

Pferdehändler
Pflasterer . . >
Plattierer . . ,
Posamentierer
Rauchfangkehrer.
Riemer . . .
Rotgerber . . .
Sattler . . . .
Sauerkräutler . .
Schiffmüller . .
Schildermaler
Schlosser . . .
Schuhmacher . .
Seidenfärber
Seidenwarenerz. .
Seifensieder . .
Seiler . . . .
Siebmacher . .

97) Sodawaffererz. .
98 Sonnenschirmerz.
99" Spengler . . .

100, Spielwarenerz. .
101„Spirituosenschenk.
102 Spirituosenhändl.
KM Spirituserzeuger.
104) Stellfnhrinhaber.

Strohhuterzeuger
Stnkkaturer
Tapezierer
Taschner
Tischler.
Trödler.
Tuchscherer

112"Uhrmacher
113) Vergolder
114"Viehhändler
115) Vogelhändler
116 Wagner . .
117 Wäscher. .
118/ Wäschewarenerz.
11̂ Weber .
120 Webwarenzuricht.
121) Weißgerber .
122̂1Wildbrethändler
123 Wirkwarenerz.
124) Zahntechniker. ,
125̂ Ziergärtner . .
1261 Zimmermeister .

Zimmerputzer . .
Zimmermaler . .
Zuckerbäcker . .

0 4- 64
10
4

01.6—3
°> 12
°> 17.5
>°)4-248

4
2

"> 36
9
2
2 .88

0 6.1-22
'04.8- 16

8
2
4

72
0 30

6
4.8
8

10
12
2

105
106
107
108
109
110
111!

127
128
129

06 —24
8

0 6—26
0 4—64

4
2
8
6 .1

«> 4
0 20-40

4
4
2

0 2—12
0 4—18

4
>0 6
' ) 2— 50

5.01
16
5

'0 6, 8. 9.6
6
8

04.21- 126

82
491

29
563

47
210
237
44

56
11.619
10.115

607
167
82
11
26
65

387
573
44

767

660
219
106
12

2.576
50

24.246
1.124

81
292
335
64
17

251
302

3.855

6
55

667
265

5
114
389

465
306 30

07!
58!
62
OK
95
35

52
62
23
96
52
10
90

46

1.NE¬
WE¬
LS

424!
350

90—
330>

1.440 —
240!—
60 —

676 —
5.954j-

14.409 —
360!
32>

260
10

600
628>—

1.664
781!—

4.330
1.942

630
200
150 —
80 —

2.203 -
48E

9.913
1.790

40-
1.340 88

262>—
1.05E—

240 —
954!—

6.646
9.349

360
1.616

50!
1.98^
1.514 -

612 —
514 —
600 —
480 —

3.114 —
2.704 —

3.966
660
104

2.458
2.362
1.600
2.464

644
210
417

1.421
1.901
8.275

744
1.110

324
95

116
3.140
1.829
1.814

704
7.392
1.369
1.416
1.418

452
212

5.341
1.635
6.462
1.055

284
2.651
2.422
4.670

292
824

4.148
10.321
1.770
1.449

614
2.445

949
1.794
1.925
2.136

403
3.623
3.361

151

1.269
266
676
124

1.650

434
18.510
8.857

256
2

24
32

20

62

726!—
2.366 —

62—

512
165

1.812!
660!—!

13.483!

24,-
696 —
288—

4.111

2.420

53

50

90

1.162
1.168 —
1.678

126
80-
64 —
24 —

112
170
876 —

1.00^ 20
4.330 —
2.010  —

3.420

7.865 67

5.520 43

3.661 68

1.430 —
1.222—

90
4

526
37
15
21

658

84
503

1.308
616
218
742

2
270
186
87

131
70
2

38

254
154

1.106
25

60
86

90

897
137
399

12

15
121
468

70

03

1.695
464

2 bis 7 auf Seit- WO. - -) Je na» der Höhe der Erwerbsteuer. -
°) Dazunoch für leben,Gehilfen 4L , für reden Lehrling2 L. - ») 2°/„der Erwerbsteuer. - -°>Je nach der Gehilfen-
Wl . — so Handelsinuller; Lohnmull-r nur 12 L. - Davon 128 Leon für die Erhaltung und Beschotterungder
Straßen in der Krieau, 200 L für einen Arzt, ko L für die freiwillige Feuerwehr Krieau. — '0 Davon 328L 84 N

d""̂ .̂lsln am Genossenschaftshause, 384 L II i> für Festlichkeitenanläßlich der Hauseinweihung— ") Davon
144L an die Lehrlingskrankenkasse. — Je nach dem Umfange des Betriebes. Derjenige Betrag welcher nach
Einzahlung dieser Umlagen noch zur Bedeckung der Greniialauslagen fehlt, wird durch freiwillige Beiträge der
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(Fortsetzung und Schluß ) .

zu¬
sammen

Ausgaben
Verwaltung

der
Genossen¬

schaft
selbst

des Ge¬
nossenschafts¬
vermögens

Schul¬
wesens

Arbeits¬
ver¬

mittlung

Unter¬
stützungen und

sonstige
humanitäre
Zweckes)

sonstige")
zu¬

sammen

X k X X X X X X X

6.038
1.737

221
5.240
3.015
2.428
3.149
4.630

494
561

3.089
43.404
42.274
2.186
2.054

666
140
176

4.076
3.757
8.956
1.723

12.559
3.313
2.706
1.837
1.257

469
15.607
2.880

63.077
3.995

430
10.560
3.383
5.784

549
4.088

12.392
29.264
2.256
3.163

783
5.134
2.962
3.050
3.429
4.205

883
14.657
10.068

10
35
64
86
20 ,97
88
78

88
98
56
38
14
23
47
76
46
81
14
47
77
61
50
40
5l!
24
66^
10
80
24
85!
79
54
90
58
62!
94
35
31
50
52
62,
01>
84
59
10
58
50
81>
22

4.38239
1.315 70

302 80
3.856 41
2.309>03!
2.496 52
1.256 09!
2.702 70

215>86
5 20!

1.625>56
14.222 10!
21.628!08

1.538jl2
2.15l !96

285 90
87
67

3.059
3.183
4.073
1.564
9.056
2.661
2.485
1.150
1.176>98>

298!01
7.07257!
1.980>61>

19.341 31
2.821 46

9378
3.867,94
2.543>72
1.752>38

381!75
1.992 23
7.765M

14.527 85
1.659,62
2.27397

274>96
4.916!l9
1.802 34
1.707!05
2.456 77
2.412!27

495 02
6.326 93
6.279 40

7
10

11

8.526
7.978

9 09

13

28
11

8

1.390

18.421

4
280

620

37
7.812
4.818

444

-011.911
600

-0 122
4.212

>°) 361

5.101

11.024

5.492

761

94

1.036 80

54 —
300,—

6.844,63
3.456 60

1.000  —

320

60

.4)

104
57

1.361
140

48

73
1.344
9.842

794

24

34
120

868

58
50

28
774
38

2.622
420

20
590
408

68
32

1.543
42

299
442

18
84

200
653

50

60

313
127
68

109
429
155
106
233

56
438
282

»)4.402
2.580

,S)

103
20

800
226

1.645
40

826
366

50
150
22!56
72>21

20

46

367
19

2.289
166

252
309

1.498
24

259
278

1.469
191

9
46

193
160

1.596
210

49
32

1.134
259

4.695
1.503

370
4.690
2.795
2.659
2.733
3.076

331
443

2.019
36.308
47.608
2.332
2.151

507
107
67

3.868
3.566

10.064
1.604

10.778
3.039
2.602
1.350
1.560

398
14.705
2.038

54.699
3.408

113
10.203
3.261
3.250

405
3.083
8.079

29.731
2.492
2.282

619
5.553
3.017
3.387
2.926
3.415

527
14.305
10.000

79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
65101
21 102
18 103

104
,105
106
107
!l08

43 109
44 110
78111
48112
07113
88 114
75 115
43116
03117
87 118
66119
97,120
96 121
84122
78 123
77>124
09125
03126
72127
88128
68129

Mitglieder aufgebracht . — >°) Davon 65 X an den EinverleibungSgebllhrenfonds . — " Für Material zu den Lehrlings-
xrüsungen . — >«) Für jede Wagenlizenz . — Für Lehrlingspräiniicrung . — Wenn der Meister keinen Gehilfen
beschiifligt ; sonst für jeden Gehilfen 10 >1 wöchentlich. — ->) Davon 693 X zum Ankäufe von Nähmaschinen für Schul-
zwecke. — Außerdem für jeden Gehilfen 2 X. — -») Davon 260 X. aus der Verwaltung der Fachzeitschrift, 2V0 X
vom Vereine der Zahntechniker . — ^ Für je 10 beschäftigte Hilfsarbeiter , je nachdem deren Zahl über 10l>, zwischen
IVO und 10 oder unter 10 beträgt . — Davon 1968 X 88 ü für Gehilfenkurse.



s . Vermögcnsstand der gewerblichenGenossenschaften am Ende des Jahres ISO«.

Aktiva

Jahr , bzw. Name
der

gewerblichen Genossenschaft

Bewegliches Vermögen

Bargeld Spar¬
einlagen

Aktiv-For¬
derungen

und Aktiv-
Rückstande')

X

Wertpapiere
im

Kurswerte
am Ende

des Jahres
X

Inventar
im

angegebenen
Werte')

X

zusammen

d

Unbeweg¬
liches

Vermögen

Haupt¬
summe der

Aktiva

X

Pasnva

Schulden
und

Passiv-Rück¬
ständeU

1900
und zwar zu Ende des Jahres 1900

bei folgenden Genossenschaften:
Anstreicher und Lackierer. . . .
Bäcker.
Banderzenger.
Bau- und Steinmetzmeister. . .
Bettwarenerzeuger.
Bildhauer.
Blas- u, Streichinstrumentenmacher
Brnnnenmeister.
Buchbinder.
Buchdruckeru. Schriftgießer. . .
Buchhändler re.
Büchsenmacher ec.
Bürsten- und Pinselmacher. . .
Dachdecker.
Deichgräber.
Drechsler.
Einspänner.
Elektrotechniker. . .
Faßbinder.
Federnschmückw. .
Feinzengschmiedc.
Fiaker . .
Fischhändler. . . . .
Flaschenbierfüller.
Fleischhauer.

93.779

2.044
1.444

49 770.463 51

1.388 26
116 27>
2S6 01
199
112

3.782
42

975

3
320
66

2.838
328
251

488
194

3.421
207
428

5.507

2.600
2.624

121
21.966

369
1.212

289
62

8.479
596

8.489
226
865

2.077
1.524

10.869
27.135
1.523

888
2.545
3.023
1.810
1.904

422.194

1.000

26.644
640

10.235

97

85
1.214

26.440

92
1.437 —

744

60
200

1.566
260

14.363
8.200

559
673

1.100

80

62

1,354.010

3.342

29 535
4.624
4.249

3.554
44.549
5.898
9.580

1.572
13.733

13.376
2.555
6.082

468
4.823

13.115

20

20

65

41.484 84

150
>) 22.936

4.908
2.520

34

58

2,681.433

8.486
4.069

121
79.533
6.749

15.953
1.426
3.728

56.812
7.280

19.444
286

2.342
17.397
2.400

51.408
35.364

2.333
14.050
4U44
7.165
6.434
8.139
8L62

49.486

01 3,782.456

2)831.545

»)L60.000

2) 23.100

2) 140.000

' ) 83.000

52.600

28

04

6,464.389 29

8.986
835.614

121
339.533

5.749
15.853
1.926
3728

56.812
30.380
19.044

286
2.642

17.697
2.000

191.008
35.664
2.333

14.060
4.144
7.165

89.434
8.139
8.362

102.086

1,697.776

414.491

262.800

130

41.296

204

14.400

34

83

636XVII.GewerblicheAngelegenh.ec.—X.2.Gew.Genossenschaften,b)vermögensgebarung.



26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
60
51
52
53
54
55
56
57
58
59

Fleischselcher . . .
Fragner rc.
Friseure rc.
Gastwirte . . . .
Gas - u. Wasserleitungs -Installateure
Gemischtwarenverschleißer
Geschirrhändler . .
Glaser rc.
Gold - u. Metallschläger
Graveure rc. . . .
Großfuhrwerksbesitzer
Großhändler . . .
Gürtler rc.
Hafner.
Handschuhmacher . -
Holz- und Kohlenhändler
Hoteliers rc. . . . -
Huf - und Wagenschmiede
Hutmacher . . . .
Jndustriemaler . .
Jnformationsbureaux
Juweliere rc. . . .
Kaffeeschenker . -
Kaffeesieder . . . .
Kaffeesurrogaterzeuger
Kamm - und Fächermacher
Kanalräumer . . . .
Kaufmannschaft , Wiener
Kaufmannschaft , Sechshauscr
Kaufmannschaft , Hernatser
Klavierbauer.
Kleidermacher.
Kleiufuhrwerksbesitzer . .
Kleinhändler mit Brennmaterialien

292
2.209

498
l 1.952

132
1.520

149
288
114
834
209

161
241
247
150

2.868 92
2.131 08

3.457 26
210 78
435 63

81 82
1.98315

889,15

1.947 ^ 5
17331
335 >76

4.57408;
264 >10

448b
146 8st

2.558 36
1.271 >14

524 >03

1.129
10.419

5.592
156 .259

2.971
473
188

2.489
1.626

660
1.506

557
2.173
4.530
3 .103
3.900
2.236
1.402

3.499

465
395

3 .733
20.793
67.880

1.760
17.290

1.850
2.113

87!
51

86
86
30
54
41
70
47

! !

6.000
481
865
594

700

184

1.105
36

570
444

300

59

-

4.601
2.200
5.870

6
442
271
996

».929
530

28

64

60

1.770
53.985
15.430

11.796

8.964
786

5.907
393

127.685
31.708

98
3.662
5.808
8.289
7.594

983
3.930

35.731

123 .125
1.983

393

204 .277
44.646
11.518

85.238

25.048

4.931
58 .325
23.059
22 .853

6.589
170 .169

3.121
10.426

1.040
6.741
3.275

129 .211
32.530

2.951
4.504
8.201

13.263
14.155

5.394
6.602
1.483

42 .315
6.588

130 .942
2.454
1.404

607
213 .580

65 .704
79.443

1.907
195 .017

3.651
27.685

18
58
10
02 " ,940 .611 ^ 4
93
10
!61
16

20
!69

08
95
12
42
56
04
12
37
88
53
15
40
87
02
40
94
>48
61
40
17
84
75

" )160 .000

' ->,350 .000 >—

4.931
58.325
23.059

963 .464
6.589

170 .169
3.121

10.426
1.040
6.741
3.275

129 .211
32.530

2.951
4.504
8.201

13.263
14.155

5.394
6.602
1.483

42.315
6.588

130.942
2.454
1.404

607
373 .580

65.704
79.443

1.907
545 .017

3.651
27 .685

18
58
10
26
93
10
61>
16

20
69

08
95
12
42
56
04
12
37
88
53
15
40
87
02
40
94
48
61
40
17
84
75

587 .706 14

5.404

1.591

>5)40 .732

-) Einige Genossenschaften erwähnen in ihren Rechnungsausweisen nicht die «ir ^den' gewöhnlichen Bedar? nich? in den"V!nnö/ensstand̂ aufzu-
Verwendung stehenden Formnlares (vgl. die >- Anmerkung auf Seite 630) ^ d g « Stiftungshanses. III Wassergasse7.
nehmen. - Das Haus VII,.. Florian,gas,- 1̂ - ? ) S°stl „weißer Wolf und Haus I Wolfengast- 4 ^ Spörlingasse6. - 0 Das Haus XVII., Beronikagasse 12.
Überdies hat die Stiftungsverwaltung ein bewegliches Vermögen von 13.800X — ) Fachschule ) D « val auf Seite 850. — >") Das HanS III ., Rennweg 55. -
- °) Inventar des Anstanschlokals: vgl Seite 851. - ,«) Inventar ur d>e DmijMgew nn mg im « Gremialkrankenhans samt dem dazu
" ) Das Haus I.. Iudenplatz 3 und 4. - --) In den früheren Jahrbüchern b>s ewschließlich IM Krugerstraße3; vgl. di- voraus- XVII. GewerblicheAngelegenstrc.--X.2.Gew.Genossenschaften,b)Vermögensgebarung.637



(Fortsetzung und Schluß).

Aktiva
Bewegliches Vermögen

Name der gewerblichen
Genossenschaft Bargeld

X

Spar¬
einlagen

X

Aktiv-For¬
derungen

und Aktiv-
Rückstände')

X

Wertpapiere
im

Kurswerte
am Ende

des Jahres
X b

Inventar
im

angegebenen
Werte')

X

zusammen
Unbeweg¬

liches
Vermögen

Hanpt-
summe der

Aktiva

X X n

Passiva

Schulden
und

Passiv-Rück¬
stände')

X
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
7»'.
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90

Kommerzialgiuerbeförderer. . . .
Korbflechter.
Kunstblumenerzeuger. ^
Kupferschmiede. ' . ^
Kürschner.
Land- und Stadtlohnfuhrwerker
Leichenbestatti.ngs-Unternehmer. .
Lithographen . .
Markt-Viktualienhändler . . . .
Maschinenbauerund Mechaniker. .
Metall- und Zinngießer . . . .
Milchmeier urd Milchhändler . .
Modistinnen.
Nadler . )
Naturblnmen-Binder und -Händler
Optiker.
Papierwarenhändler . . ' ^ !
Pfandleihgewrrbe-Jnhaber . . .
Pferdefleischhauer.
Pferdehändler. . . . . . .
Pflasterer.
Plattierer . ^
Posamentierer. . . . ^ ^
Rauchfangkehrer. ) .
Riemer . ) .
Rotgerber.
Sattler . ) ,
Sauerkräntler . . . . ) ^ ^ )
Schiffmüller.
Schilder- und Schriftenmaler . .
Schlosser . .

165
38

674
175
65

216
15

522
1.228
1.190

246
1.490
1.191

1.029
4

54
214
658
253
397
69

166
160
179
187

1.496
38
91

306
1.700 >33

1.212
160

9.985
3.264
9.504
3.176
3.026
4.454
7.799

12.115
7.335

11.187
25.013

446
4.659
5.523
8.678

1.178
5.449
1.719
1.516

65
2.023

5.437 83>
889

9 226
640
762

16.703 80

92

1.059
114

1.817
2ü

596
2.995

140
4.682

1.750
200

300

310

591
2.915

328
<) 40.536

176
°) 4.879

5.461

60

2.034
3.932

12.688

2.659
8.654

62.556
1.147
2.753

1.542

1.572
3.342

12.960

1.177
1.949
5.608
1.784

393

50

60

80 5.875

1 470
198

11.718
5.588

15.318
l6 . t07
3. »42
8.232

20.377
75.862
8.729

15.571
30.386

1.988
7.439
5.728
8.733

214
6.396
2.714

13.275
709

14.471
3.075
2.-535
7.915

49.259
3.338

332
7.209

30.134

2)127.380

23.100

'M8 .000

1.470
198

11.718
5.588

142.698
16.107
3.042

31.332
20.677
75.862
8.729

15.571
30.886
1.988
7.439
5.728
8.733

214
6.396
2.714

13.275
709

14.471
3.075
2.536
7.915

49.259
3.338

332
7.209

248.13 t

17
85
81>
34
72
09
66
64

12
25^
34
S8
87
64
01>
27
97
19
82
98
70
07
0.5

14
42
27
16>
28j
07

16.898

3.800
200
162

40.000

150

96

51.841 >40 638XVII.GewerblicheAngelegenst,rc.—4..2.Gew.Genossenschaften,b)Herinögensgebarunq.



91
92
93
94
95
96
97
98
99!

100
101
102
103
104
105
106
107
108
109
110
111
112
113
114
115
116
117
118
119
120
121
122
123
124
12Ä
126
127
128
129

Schuhmacher.
Seiden-, Schön- und Schwarzfärber
Seidenwarenerzeuger.
Seifensieder, Parfümeure . . . .
Seiler rc.
Siebmacher und Gitterstricker . .
Sodawassererzeuger.
Sonnen- und Regenschirmerzeuger.
Spengler.
Spielwarenerzeuger.
Spirituosenschenker . .
Spirituosen - und Branntweinhändler
Spiritus -, Likör- u. Essigerzeuger .
Stellfuhrinhaber.
Strohhuterzeuger rc.
Stukkaturer.
Tapezierer.
Taschner.
Tischler . >
Trödler . s
Tuchscherer.
Uhrmacher.
Vergolder . s
Viehhändler.
Vogel-, und Tierhändler rc. . .
Wagner.
Wäscher, Wäscheputzer.
Wüschewarenerzenqer . . .
Weber . s .
Webwarenzurichter . . . s s
Weißgerber.
Wildbret- und Gefliigelhändler . .
Wirkwarenerzeuger.
Zahntechniker . s >
Zicrgärtner .
Zimmermeister.
Zimmerputzer.
Zimmer- und Dekorationsmaler . .
Zuckerbäcker.

2.673
100
15

272
54
63

357
128

158
191
92

591
442
109

280
622

1.628
979
46

2.207
648

46
147
651
246

1191
148
396
437
220
294
257
613
355 78
395 Pss
260 50

50.206
1.472

2.229
4.224

141
2.627

10.440
8.831
1.167

14.458
1.966

466
2.253

735
577

3.318
1.270
7.502
1.478
1.749

40
4.521
2.325

779
8.394

10.074
1.983

283
1.834

372
3.706
1.700

945
2.170
1.608

821
17.020
4.554

') 40.000 - —

51 20

582
2.493

4.100
300
294

2.000

8
679
300

4.380

34.556

40

380
250
458
800

2.229

1.160

400
898

3.384

44

26

22

292
5.761

35.854 >24
28 —

12.975
4.196

468
702

2.947

19.890

16.414
3.938
1.968

1.179
393

2.944
29.442

6.898
2.559
1.000

1.644

89.237
14.745

1.115
13.412
3.932

984
10-401

2.751

50

70

60

20

40

35

1.300

3.794 92

92.880
14.548
4.263
2.501
4.747
1.488
8.326

10.568
12.931

1.625
i 4.834
4.058

17.472
6.641
3.492

878
9.158
2.286

46.631
31.900

1.835
9.146
7.729
3.705
1.075

10.644
12.726
93.697
16.219
3.142
1.884

17.956
6.750
4.624
3.413

12.915
6.937

57.064
7.594

H157.000

" ) 32.000

'2)384.120

249.880 11
14.548 .43
4 263 >39!
2.501 >60!
4.747
1.488
8.326

10.568
12.931
1.625

34.834
4.058

17.472
6.641
3.492

878
41.158
2.286

430-751
31.900

1.835
9.146
7.729
3.705
1.075 87>

10.644 00
12.726 18
93.697
16.219
3.142
1.884

17.966
6.750
4.624
3.413

12 915
6.937

57.061
7.594

'») 74.070
742 63

6.946

132.956

53

1.000

197

97

80

^ . .. 9 Vgl. die 1. Anmerkung auf Seite 637. — y Das Haus III ., Obere Weißgerberstraße 13. — °>) Vgl . die 4. Anmerkung auf Seite 637. — O Davon 40.0M L Guthaben beim
Konsortium für ararische Arbeiten ; vgl . Seite KS0. — °) Schuld an die Kaiser Franz Josef -Stiftung zur Unterstützung des Kleingewerbes ; vgl . die vorige Anmerkung. — °) Davon 3806 X 30 >i
Guthaben beim Zeugsdevot ; vgl. Seite 851. — Das Haus VIII ., Tulpengasse 6. — Guthaben beim Konsortium für ärarische Arbeiten ; vgl . Seite 650. — Das HauS VIII . Benuoplatz 5
" Davon 40.000 U. Schuld an die Kaiser Franz Josef -Stiftung zur Unterstützung des Kleingewerbes ; vgl . die 8. Anmerkung. — --> Das Haus VII .. Spittelberqgasse 13. — >°) Die Häuser
I ., Ballgasse 8 sI44.000 X) und V., Ziegelosengassc 31 (240.OM li ), ferner ein verpachtetes Grundstück in Gänserndorf. XVII.GewerblicheAngelegenh.rc.—X.2.Gew.Genossenschaften,b)vermögensgebarnng.639



640 XVII . Gewerbliche Angelegenst. rc. — X. 2. Gew. Genossenschaften, e) Lehrlingswesen.

o) Lehrlingswesen bei den
Aufgedungenc nnd frei gesprochene LehrlingeAufding-  und Freisprcchtcrmineund

gewerblichen Genossenschaften

Name der gewerblichen
Genossenschaft

Aufdingung und Freisprechung

-iLr

«-

Termine )̂ ^ Gebühr in
jährlich Kronen

Aufgedungene
Dauer der
Lehrzeit

in Jahren Lehr-

m. w. zu,.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
U!
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

S7>

1896 (95 Genossenschaften)
1897 (95 „ )
1898 (95 „ )
1899 (95 „ )
1900 (95 „ )
Anstreicher und Lackierer. . .
Bäcker.
Banderzeuger.
Bau - und Steinmetzmeister . .
Bettwarenerzeuger.
Bildhauer.
Blas - u- Streichinstrumentenm.
Brunnenmeister.
Buchbinder.
Buchdrucker und Schriftgießer.
Buchhändler rc.
Büchsenmacher rc.
Bürsten- und Pinselmacher . .
Dachdecker.
Drechsler.
Faßbinder.
Federnschmücker.
Feinzeugschmiede.
Fleischhauer.
Fleischselcher.
Friseure.
Gastwirte.
Gas - u. Wasserleitungsinstallat.
Gemischtwarenverschleißer . .
Glaser rc.
Gold- und Metallschläger . .
Graveure rc.

^ Gürtler rc.
Hafner.
Handschuh- u. Bandagenmacher
Hoteliers rc.
Huf- und Wagenschmiede . .
Hntmacher.
Jndustriemaler.
Juweliere rc.
Kaffeesieder.
Kamm- nnd Fächermacher . .
Kaufmannschaft, Wiener . . .

„ Sechshauser. .
„ Hernalser . .

Klavier- und Orgelbauer . .
Kleidermacher . .
Korbflechter.
Kuustblumenerzeuger . . . .

b Kupferschmiede.

2
4

12
52
4

-) 4
12
12

4
4

4
4

2
4

12
°) 2

4

-) 4
12
12

°) 2
4
4
4

-) 3
4

12
4

12
4
4
4

10
8
2
2
4

10
4
2

10

5-20
8

6-30
6
6
6
4
6
7
4
6
6
4
4
4

10
8
4
4

10
6
8

10
2
2
6

3.20
">) 2

4
8
I
4
4
4

10
10
2

12
4

10
10
4
6

10

7-20
8
6
6
6
6
8

10
7

10
6

10
6
6
4

10
10
4
4

10
8

10
10
2
4
6

6'40
3
4
8
6
4
4
4

2 bis 4
2 4

3
3 bis 4
S 4

4
3 bis 4

3
3 bis 4
2 „ 4
2 „ 4
2 „ 4
3 „ 4

3
2 bis 4
2 „ 4

3
2 bis 4

3
2 bis 3

4
2 bis 4
3 „ 4
2 „ 4

3
2 bis 4

4
2

2 bis 4

14 035
13.760
13.334
14.267
13.829

93
362

2
930

4
129
14
2

364
247
23
16
23
37

395
69

185
196
112
231
771
113
102
61
16
59

234
12
21

114
152
63
21

205
118
29

1.199
49

129
31

999
19

19

3511
3663
3378
8636
3769

75

3
15

1924

103

17.546
17.423
16.712
17.903
17.598

93
362

6
930

4
129!

15 .
2 !

366
247

23
16
23
37!

395
69
75 ,

135
196
112
231
771 !
113
102
61
16
59

234
12
21

114
152
63
21

205
118
32

1.214
49

129
31

2.923
19

103
19

' ) Die Gesamtzahl der den einzelnen Genossenschaften angehörigen Lehrlinge am Ende des Jahres siehe auf
Seite 623 ff. — 2) Wo das Aufdingen , bzw. Freisprechen jederzeit erfolgen kann, wurde keine Ziffer eingesetzt. —
3) Diese Daten wurden zum erstenmal in das Jahrbuch für 1899 ausgenommen . — Oder subventionierende . —
5) Zeugnis einer gewerblichen Fach- oder Fortbildungsschule . - «) Beziehungsweise von seinen gesetzlichen Vertretern
(Eltern , Vormündern , Genossenschaft). — ?) Nach § 103a der Gewerbeordnung ist es in jenen Fällen , in denen das Lehr¬
verhältnis ohne Verschulden des Lehrlings vor Ablauf der Lehrzeit gelöst wurde , Aufgabe der Genossenschaft, für die
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gewerblichen Genossenschaften.
-Gebühr, Dauer der Lehrzeit, Lehrlingsprüfungen. Lehrstcllcnvermittlnngrc. bei den
in den Jahren 1900.

Freigesprochene

linge')

Lehrlingsprüfung-)

m. w. zus.
>«

-Z

« ?-ZL

K r«

05t «

«KL
Zs Z

ZUZ».
Genossenschaften

S M
«-.'S- --

AN-I

Lehrstellenvermittlung
Zahl der Fälle, in denen

vor der be¬
dungenen Zeit

das Lehr¬
verhältnis

gelöst wurde
vom

Lehr¬
herrn

Lehr¬
ling-)

die Ge¬
nossen¬

schaft für
die weitere
Unterbrin¬
gung eines
Lehrlings
sorgte')

9.294
9.460
9.710

10.502
1̂0.235

75
317

7
611

3
97
16
3

234
183
25
15
24
48

319
56

107
114
107
150
438

46
51
44

9
46

162
11
16
69

123
54
19

176
75
23

771
33
79
30

858
12

17

2569
2798
2902
2938
3240

49

1475!

112

11.863
12.258
12.612
13.440
13.475

75
317

13
611

4
97
16
3

236
183
25
16
24
48

319
56
49

107
114
107
152
438
46
51
44
9

45
162

11
16
69

123
54
19

176
75
26

775
33
79
30

2.333
12

112
17

36
39

1
1
1

44
48

1
1

38
41

1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1

26
25

1 I -

1

5673
6959

16

10
4
4

2
4
2

9) 4

12

4
208

4
4
4

332
59
49

114
107
198

46

44

45

16

26

30
2321

12
112
17

416
353

1779
2265
2096
1688
2235

8
40

50!

50

1298
1365
1546
1539
1471

4
20

5
1

54
7

54
141
217

123 —

317

109

159

191

5
5

15
13
23

358
11
10
5

4
31

3
19
7

20
3

16
1

84
3

58
2

637
823
810
668

1268
3

30

7
1

40
2

7
51

2
8
2

1
44

17
14

12
2

25

104
2

33
2

656
582
657
744
724

10

25

5
12
36
83

3
5

146

5
1

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
>2
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

,38
39
40
41
42
43
44
45

weitere Unterbringung des Lehrlings bei einem "nd-r°n -nr ^ n°sse^

der Fachschule. — »> Nach Bedarf auch zu anderen Zeiten. — «) Für einen Praktikanten, °. 1. einen-. -yrilng, rnr
welchen Lehrgeld gezahlt wird, 4 L.

Statistisches Jahrbuch.
41



642 XVII. GewerblicheAngelegenh. rc. — X. 2. Gew. Genossenschaften, v) Lehrlingswesen.

(Fortsetzung

Jahr , bzw. Name
der gewerblichen Genossenschaft

Aufdingung und Freisprechung

Termine
jährlich

46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95")

T

Kürschner.
Lithographen.
Maschinenbauer rc.
Metall - und Zinngießer . . .
Modistinnen.
Nadler rc.
Naturblumenbiuder u . -Händler
Optiker.
Papier -, rc. -Verschleißer . .
Pferdesleischhaner.
Pflasterer.
Plattieren.
Posamentierer.
Rauchfangkehrer.
Riemer.
Rotgerber.
Sattler.
Schiffmllller.
Schilder - und Schriftenmaler .
Schlosser.
Schuhmacher.
Seiden -,Schön -u.Schwarzfärber
Seidenwarenerzeuger . . . .
Seifensieder rc.
Seiler rc.
Siebmacher und Gitterstricker .
Sonnen - u. Regenschirmerzeuger
Spengler.
Spielwarenerzenger . . . .
Strohhnterzeuger.
Stukkatnrer.
Tapezierer.
Taschner.
Tischler.
Tuchscherer.
Uhrmacher.
Vergolder.
Wagner.
Wäscher und Wäscheputzer . .
Wäschwarenerzeuger . . . .
Weber.
Webwarenzurichter.
Weißgerber.
Wildbret - und Geflügelhändler
Wirkwarenerzeuger . .
Zahntechniker.
Ziergärtner.
Zimmermeister.
Zimmer - und Dekorationsmaler
Zuckerbäcker.

12
4

52
104

> 104
4

6
12

2
4

12
>012

1
12

12
4

4
12

104
4

6
12

' 2
4

12
»112

4
4
4

4
4

12

Gebühr in
Kronen

2
4
6
6
4
8
6
4
6
4

7.20
4
3
8
8
4

10
4
8

10
4
4

-)3
3
6
4

>')4
2
6
6
5
6
7 ,
6
6
6 !
6
6
2
2
6

10
4
6
4

10
4

3.20
10
6

2
6
9
8
6
8

10
6
6
8

7 20
4
6

10
12
4

10
4
8

10
4
4

°) 3
3
6
8

>°) 6
10
10
8
8
6
7
6
6
9
6

10
2
2
6

10
4
6
7

10
8

820
10

6

Dauer der

Lehrzeit
in Jahren

3 bis 4
2 „ 4
2 „ 4
2 „ 4

2
2 bis 4
2 „ 1
2 „ 4

3
3
3

3 bis 4
2 „ 4
3 „ 4
3 „ 4
2 „ 4

2V- „ 4
2

3bis 4
2 „ 4
2 4
2

d2
2
2
2
2
3
2
2
2
3
2
2
3
3
2
2

2 bis 4
2 ,. 3

^2 3
2 „ 4

2
2 bis 4
2 „ 4
2 „ 4
2 „ 3
2 4

»)3 '' 4

60 —
122  —
629 —
85

606

2 51
30
10 ! —
7 —

15 —
16 ! —
39 !114
17 —
29 —
11 ! —
89 ! —

36 j —
1062 —
1237 ! 8

22  -
— ^ 1

2 —
6 - >

20 44
243 —

2 ! -
15 1 21
10  —

161 — ^
49 >—

1241 —
2 —

43 —
31 ! —
79 -
10 !346
72 >443
3
3

13
3
3
4

73
87
94

122

>) bis 0 Siehe die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 640 . — Für weibliche Lehrlinge ist die Ausding-
und Freisprechgebühr mit je 2 K bemessen . — ») Bei fabriksmätzig betriebenen Gewerben dauert die Lehrzeit mindestens
1 Jahr und höchstens 3 Jahre . — " ) Diese Beträge gelten für Lehrmädchen ; für männliche Lehrlinge beträgt die

60
122
629

85
606

53
30
10

7
15
16

153
17
29
11
89

36
1062
1245

22
1

2
6

64
243

2
36
10

161
49

1241
2

43
31
79 ^

356
515

3
3

13
3

11
4

73
87
94

122
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und Schluß .)

-srt

Lehrlingsprüfung

.2 r-r- -- --

TZ "
K

^ rr rr
(A

_ 22
Genossenschaften

wd

Z 'Z

W

^r- ^ rr
d «- r-

S> 22

Lehrstellenvermittlung
Zahl der Fälle, in den en

vor der be- s diê ie-
dungenen Zeit> „offe„-

S .-

22

das Lehr¬
verhältnis

gelöst wurde
vom

Lehr¬
lings)

Lehr¬
herrn

schuft für
die weitere
Unterbrin¬
gung eines
Lehrlings
sorgte?)

44
79

412
89

17
2
4
6

10
37
13
37
20
7S

18
789
946
42

1
2
1

11
191

5
20
18

141
32

1007
2

32
17
69
10
39
17
5
5
1
4
2

77
89
49
78

758

34

98

35

17

346
286

44
79

412
89

768
1

34
17
2
4
6

10
135
13
37
20
75

18
789
951

42

1
2
1

46
191

5
37
15

141
32

1007
2

32
17
69

356
325

17
6
5
1

10
2

77
89
49
78

— 1

1 —
1 i —

- 1
— i —

1 —
1 —

4 ! 60

6 !758

1 —

1
12

1 -
1 1
1 —

4
12

0
12

6
10  —

13 —
37 —

75 —

18 —
789 —
951 ! —

1
56

192
12

1

5
13!
66

48

26

39

28
254
305

i,

1 —

12 32 —

4 43 4

4 69 —

— I 6

— 4 73 ! —

12
17
78

7

50

0200

2
85
2

6
26

123

78

5
16

2
3

54

6
63

215

s
'l
39

6
10

19
28

93

2 l
3 !>

15
18

1

8
46

6
1

13

14

3 ! 7
88 !, 75

195 i 203

? '
3 ,

145

10
5

183

26

2
15

46
47
48
4!»
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95

Ausdinggebühr K K, die Freisprechgebühr 10 L . — '0  Annähernd . — ») Außerdem nach Bedarf an jedem Montag
und Freitag . — ») Für Appreteure 3, für chemische Putzer L Jahre . — ><) Bei den übrigen Genossenschaftenkommen
Lehrlinge nicht vor . — Fgx Schokolademacher 2 bis 3 Jahre.
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«

il) Fonds und Stiftungen bei den gewerblichen Genossenschaften.
Vermögcnsgcbarung der bei den gewerblichen Genossenschaften bestehenden Fonds » Stiftungen re. in den Jahren 1896 —ItttiO. )

Jahr»
bzw. Name der
gewerblichen

Genossenschaft

1896
1897
1898
1899
1900

u. zw. im
Jahre 1900:

Anstreicher

Bäcker 2)

Bau-u.Stein- l
metzmeisters

Buchbinder ^
Buchhändler

Bürsten- nnds
Pinselmacherl

Drechsler ^

Federnschmücker
Feinzeug- l
schmiede f

Fiaker

Gesamtzahl , bzw. Bezeichnung
der Fonds oder Stiftungen

(St . - -- Stiftung , U.-F . - - Unter - ! K

stützungsfonds ) ^

Zweck:
Unterstützung von

re-

T

96
105
115
131
135

Karl Webersche Stiftung . - .
n) Baron Springersche Widmung
b) Ad. Jg . Mautner u. Sohn-st
e) Jnvalidenfonds.
a) Unterstützungsfonds. . .
1>i>Hans Haunoldsche Armen-Stift
s.) Schulfonds.
bi Witwen- und Waisenfonds.
Artaria-Braumüller-Gerold-Stift
-U Kaiser-Jubiläums-U.-F. . .
b) Kaiser-Jubiläums-U.-F . . .
< Theresia Knglersche Stiftung .
ä>Ludwig Bleyersches Vermächtnis
a) Adolf Drehersche Stiftung .
b) Leopold Naglsche Stiftung .
o) Leichen- und Witwenunter-

stützungs-Verein.
Gehilfen-Prämiierungsfonds. . .
m Jnkorporationsgebührenfonds")')
b) Lehrlingsgebührenfonds"- )̂ .
o) Frohnersche Stiftung") . .
b>Konkurrenzfonds") . . . .

57
61
63
66
67

28
34
40
40
41

24
23
24
27
30

') 1

1
1
1

N-

4
5
8
9

10

1 —
1 —

1 —

Ein¬

nahmen

X b

215 .490
185 .937
278 .458
334 .002
254 .172

1.613
168
840

2.584
15.071

42
19

5
42

277
37

100
13

355
88

3.405
259
127
651

67 60

72

für den
Fonds¬

oder
Stif¬

tungs¬
zweck

X

105.062 36
102.805 74
107.328124
119.876,14
160.537 V9

1.600
168
840

2.584
5,248

42 —

42
83
37

100
13

355
88

2.161
70

1.000—

Ausgaben

für die
Ver¬

waltung

X b

25.076
41.006
38.021
35.966
37.659

13

58 83

72

zu¬
sammen

X^

300

130.139
143.812
145 .349
155.842
198 .197

1.613
168
840

2.584
5.306

42

35

204
8

71

42
383

37
100

13
355
88

2.365
78

1.000

72

83

Bargeld
und

Spar¬
einlagen

X

Vermögensstand
am Ende des Jahres

Satz -" '
kapitalien,

dann Wert¬
papiere nach
dem Kurse

zu Ende des
Ja hres

X ! K >

124.348
128.342
170.539
205.492
204 .422

zusammen

X > k

2,141 .875 42
2,300 .326 50
2,473 .701
2,506 .731
2,557 .614

9.748

4
43

362

10.831
181
522

2 .073
795
124

3.
3.

19.
30.

' >177.

2.

2.

') 7 .
2.

.930

.932
690
098
.762
840
536
155
983 —
162 80
885
162

100
067

21.418

2,266 .223,84
2,428 .669 24
2,644 .241
2,712 .223
2,762 .037

3.930
3.932

19.690
30 .098

187.510
840
636
155
983

2.167
928

2.162
362

7.100
2.067

936 -

32 .249
181
522

2.078 !73
795-

1.060106

---

XVII.GewerblicheAngelegeich.rc.—X.2.Gew.Genossenschaften,ä)Fondsrc.



Fischhändler
Fleischselcher
Friseure

Gnstwirte

Gas -Jnstalla-
teure

Gemischt-
waren-Verl
schleißer

Glaser
Graveure

1

Großhändler-1
Gürtler

Haudschuhmach.
Hoteliers
Hufschmiede
Hutmacher

Juweliere ec.

Kaffeesieder

( Unterstützungskasse.
Wellersche Stiftung.

l n) Hatscheu. Kirsingerschc« tiftuug
b) Nik. Waniek-Stiftuug . . .
a) C. F . Vtautuer v. Plarkhof-St
K) Georg Ruprechtsche Stiftung
e) Johann Frohuersche Stiftung
ä) Bahrtuchfonds") .
s) Spitalbaufouds °) . . . .

jk) Ed. Webersche Stiftung ") .
Unterstützungsfouds.
a) Kaiser Franz Josef-Jubil .-Stift
b) Altersunterstützungssonds. .
«) Pensionsfonds der Angestellten
n) Eduard Göpfertsche Stiftung
d) L. Lobmeyr-Jubilänms -U.-F.
Unterstützungsfonds.
a) Jnvalidenstiflung <1814) . ^ .
b) Stiftung für Krieger (1859)
c) Stiftung für Offizierstöchter.
a) Lehrmittelfonds.
b) Unterstützungsfouds. . . .
v) Pensionsverein . . . .
Unterstützungsfonds.
Unterstützungsfouds der Krankenkass
Gehilfenspital-Gründungsfonds
Unterstützungsfonds . . .
Kaiser Franz Josef-Jubil .-Stiftun
a) Kaiser Franz Josef-Jub .-St.
b) Weißsche Stiftung . . . .
o) Kirsingerschc Stiftung.
ä) Aichsche Regencrieruugsstistung
st Karl Bachersche Stiftung .
Kaiser Franz Josef- l ») (1898)

Jubiläumsfonds < b) (1873)

1 —

1 1

1 ' — ! —

1

1
1

1 —

>->1

282121
8356

756 —
34 22

84(1—
84 —

215 78
564 40

1.989 —
452 48

4.674 1̂2
556 08
89383
82!80

73372
609120

6.054177
2.01138 1
2.318 68.

100 — >̂
200— !!

2.071j 1811
588 -
166 97
262 78

1.176!lll
234 92

1.096 81
221 92
448.96

85 6̂8
628>49H

1.63l 78
2.665!83Ü

160 —
756 —
3422

840 —
84 —

400!- — I—

60!—
408 —
540!—

8280
716!80
13ft-

5.000 —
2.000  —
2.000  —

970
570

610
240
900
242
442

84
24

2.565 30

— 20

08
12

54
11
47

77 i
3l^
68

78

05

110

160>—
7561—

34 22
840 —
84 —

400 -

6U20
408
540

82
716
130

5.054
2.011
2.047

973
570

78

610
240105
900
242
442

84
24

2.666 40

572
59

911

318
1.873
6.000

2.298
24

557
594

216
392

1.606
100
200
611
250

5.265
298
287

6.219
2.196

224
444

88
14
37

165

001.870
17.694

19.890
1.966
9.830

1.989

21.626
25.558
3.932
1.966

17.881
10.616

121.364
48.319
52.693

41.370 —
13.77250

5.898 —
10.61640

«) 26.850
5.119

10.713
2.063

589
31.920
59.471

572
1.929

17.694
91l

19.890
1.966

10.148
I .873
6.000
I .989
2.298

21.650
26.115
4 526
1.966

18.096
II .009

121.364
48.319
54.299

100
200

41.981
14.022
5.265
6.196

10.903
6.219

29.046
5.343

II .157
2.151

604
31.957
59.637

aber mit selbständiger Leitung und Verwaltung ) bestehenden Unterftützungsvereine,
— - - . - . . . . Die Meisterkrankenkassen sind aufiz °rn dieser Tabelle sind die bei mehreren Genossenschaften (im Zusammenhänge mit ihnen, . , , . , -

NenkionÄnltitute u s w für Genossenschaftsmitglieder nur insofern- enthalten , alz die G-nossenschaslenRechnungsauSweise darüber vorgelegt haben.
Seite 718 ff. und 727 und 728 behandelt . — 0 Darunter 138.430 L 44 k Buchfordcrung an die Genossenschaft. — -) Satzpost aus dem G-nossenschaftshause. - ) ^ jur Unterstützung,eines
alten Hausknechts — °) Davon I8 .KV0K. Satzpost auf dem Genossenschaftshanse. — °) Zweck noch nicht bestimmt. — 0 Nach Z IIS der Gewerbe-Novelle vom 23. >
Nr kE sind die Genossenschaften verpflichtet, mindestens V« der jährlich eingehenden Einverleibungsg -buhren nuchtbringend anzulegen und ^ " bestens die Halste
Lehrlingsaebühren zu solchen Zwecke» zu verwenden, welche der Ausbildung oder sonstigen Interessen der Lehrlinge zugute kommen. Einige Genossenschaften baden
von EMnahmen in eigenen K°nds angelegt, während die übrigen sie nur als Teile des Genossenschaftsvermögens verrechnen. - -) Zur Anschastnng eines neuen Bahrtuches - -) Zur Er-

— . — . .. -. Gewidmet von der 2. internationalen Kochkunstausstellung 1898. — n) Davon 1600 K. Forderung an die Genossenschaft, der Rest Wertpapiere.bauung eines Spitals für Gehilfen.
12) Fachschulprämien.
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Name der
gewerblichen

Genossenschaft

Kamm- und l
Fächermacherf

Kaufmann¬
schaft,Wiener'

dto. Sechshaus,
dto. Hernalser
Klavier- und h
Orgelbauer ( !

Kleidermacher

(Fortsetzung.)

Bezeichnung der Fonds oder
Stiftungen

(St . --- Stiftung , U.-F . --- Unter¬
stützungsfonds)

Zweck:
Unterstützungvon

a) Genossenschafts-Stiftung . .
b) Samuel Klingersche Stiftung
a) Kaiser Franz Josef-St . (1888)
b) Kaiserin Elisabeth-Witwen-St.
e) Kronprinz Rudolf-Stiftung .
<1) L. Doninsche Professoren-

witwen-Stiftung . . . .
e) L. Doninsche Lehrlings-Stiftung
1) Franz Seel-Stiftung . . .
8) Kaiser Franz Josef-Jubiläums-

Stiftung (1898), früher Alters¬
versorgungsfonds . . . . .

K) U.-F . für rekonvaleszenteKommis
i) V. I . Hütnersche Widmung . .
Ir) Gustav Voigtsche Stiftung . .
l)  W . H. u. Marie Lambrechtsche

Stiftung . . . . . . . .
m) Krickl- und Schweigersche St.
n) Bernhard WetzlerscheWidmung
o) Jubiläums -Unterstützungskasse
Kaiser Franz Josef-Jubiläums -St
Kaiser Franz Josef-Jubiläums -St
a) Witwen- und Waiseufonds .
b)  Fachschulfonds.
n) Witwen- und Waisenfonds ft
b) > Kaiser Franz Josef - l Ift .
e)f Jubiläums -Stiftnng fll ") .
0) Josef Tretterasche Stiftung.
s) Gunklsche Stiftung . . . .

T

!T °

N-

)1

1

1
- 1

1 -

— ! 1

1

1

Ein¬
nahmen

Ausgaben

für den
Fonds¬

oder
Stif¬

tungs¬
zweck

202
84

3.738
6.670

15.325

284
60

438

11.363
1.158

5
724

100
3.402
1.022

35.672
420
872
20
84

8.913
11.761
3.360

226
92

X

202
84

3.240
6.300

14.730

432

7.585
655

720

100
3.360

40
28.080

507
1.020

20
84

2.670
7.658
4.340

236
60

58

für die
Ver¬

waltung

X li

zu¬
sammen

Vermögensstand
am Ende des Jahres

192

961

1.306

6059
6.000

X 5

38

20

202  -
84 —

3.240 —
6.300 —

14.730 —

624

7.585
03 ! 664

720

100
4.321

40
L9.386

507
1.020

20
84

8.729
13.658
4.340

236
54 20

Bargeld
und

Spar¬
einlagen

x ^ n

Satz¬
kapitalien,

dann Wert- !
Papiere nach
dem Kurse

zu Ende des
Jahres

X

386
428
181 64

173
176
45

23.556
566
203

8

1
474

36.939

946
2.553
2.200

339
3.821
1.570

7
46

4.718
1.969

87.779
150.800
354.347

7.427
1.512

10.335

78.640 —
18.04340

17.280!-

2.450 25
79.621 —

982 50
39380

9.467 —
19.690 —

329!-
177.997 60

78.760-
5.308 20
2.916 90

zusammen

4.718
1.969

88.165
151.229
354.529

7.600
1.689

10.380

102.196
18.609

203
17.288

2.457
80.095

982
37.333
9.467

20.636
2.553
2.200

668
181.819
80.330
5.315
2.963
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Kleinhändler )
mitBrennmat .j
Kunstblumen - 1

erzeuger /
Kupfer - l

schmiede f
Marktviktna - f

lienhändler I

Blilchmeier ^

Nadler ^
Papierhändler

Posamentierer^
Rauchfang - I

kehrer f
Riemer
Sattler
Sauerkräutler
Schlosser
Schuhmacher

Seidenwaren -/
erzeuger ^

Seifensieder ^
Sonnenschirm -f

erzeuger /
Spengler

Unterstützungsfonds . 1 —

Tapezierer

Taschner

Unterstützungsfonds . . . .

a) Josef Klemmsche Stiftung .
b) Franz Löblich-Fonds )̂ . .
Unterstützungsfonds . . . .
a) Unterstützungsfonds . . .
b) A. I . Mantner -Markhof -St.
a) Peter Sanettysche Stiftung ' ) . .
5 ) Lehrlingsfonds b) d) . . . . . >!
Kaiser -Jubil .-Unterstützungskasse . >>
a) Kirsingersche Stiftung . . . . .
b) Genossenschaftsstiftung . . . >
o) Karl E . Kuttig -Stiftung . . .
it) Kaiser Franz Josef - Jnb .-Fonds
a) Unterstützungsfonds . . . . >
d) Pelschacher -Stiftung . . . . !,
Unterstützungsfoilds . .
Unterstützungsfonds . >1
Kaiserin Elisabeth -U.-F . i
Meister -Unterstützungskasse . . . )
Kaiser Franz Josef -Jubilünms -St . ^
a) Franz Mentersche Stiftung . . !
b) Llaria Mentersche Stiftung
o) Akademischer Fonds ' ") . . .
,1) Unterstützungsverein . . . ,
n) Eiuverleibnngsgebührenfonds ") . !
b) Unterstützungsfonds " ) . . . .

Kaiser FranzJosef -Jubiläumsfonds
Kaiser-Jubiläums -Stiftung . .
a) Witwen - und Waisen -Penstons-

verein.
d) Kaiser Franz Josef -Jub .-St . .
Unterstützungskasse der Taschner¬

meister .

1 — —
1
1

1.332 20

71
84
28

655
339
1S8

24 90
1.632 21

487 20
255!l3

84 -
168 —

12 60
452 50
989

45
200

3.464
2.216
1.070
1.618
7.591

82
58

80

3.635
428

713

100 -

84 ^

262 50
339 !94 !>
168 -

142 -
487 20
242>23

95 70
168 —

12 60
190 —

19 63
2.976 23
3.464
1.637

956
740

1.800-

78 80
22 44
80

1.583
558

142

69

82 36

- 40
- 40
39603

1.445'41

— 3.109 82 s 13.976 -

79 85
161 73

3 89

100
84

262
339
168

142
487
242

95
168

12
272

50
94

60
36

19 63
2.976 23
3 464 —
1.637 40

956 40
1.136 03
3.245 41

78 80
22 44
80-

1.663 54
719 78

145 89

2.106 26

425 >86

6.980 >82

92 90
3.671 45

12 >90

179 04

3.034
1789
1.220

10
64
32

8.151 09
525 48

1.969

6.291

3.938
1.092

11.402
5.308
1.966
3.932

20

590 70

2.752M

1.457 41 s

2.454 14
1 266 >72 >>
1.211 20

90 10
162 77 s

3 35 >
3.249 14 ! -

85.084 50
47.989 —
19.726>70
36.224 —

182.761 70

1.376 20

1.965 —

39.986 -
9.825 -

17.085

2.106
1.969

425 86

6.291 20
6.980 82
3.938
1.092

92
3.671

11.402
5.321
1.966
3.932

179
590 70

3.03410
4.541 94
1.220 32
1.457 41

85 084 50
50.443 14
20.993!42
37.435!20

182.851 80
16277

1.379 55

04

5.186 >37 s 3.735>40

3.249 F4
1.965 —

48.117 09
10.350 48

8.921 77

i ) Nur Unterstützung eines verarmten Kaufmannes der Weiß - und Kurrentwarenbranche . — r) Zweck noch nicht bestimmt . — Darunter 1591 L Guthaben bei der Genossenschaft.
— <>) Dieser Fonds besitzt außerdem ein Haus , VII . Bez . , Svittclberggasse 12, im Schätzungswerte von 117.471 L 70 Ii, jedoch belastet mit 2S.VM X . — °) Altersunterftützungsfonds . — °) Für
unverschuldet ins Unglück geratene Mitglieder , gegründet 1899 . — 6 Die Stiftung besteht aus S Losen , deren allfälliger Gewinn zur Verteilung an solche Genossenschaftsmitglieder bestimmt
ist welche mit der Umlage nicht länger als ein Jahr im Rückstände sind . — ») Aus der Hälfte der von der Genossenschaft eingenommenen Lehrlingsgebühren im Jahre 1899 gegründet.
Zur Unterstützung rekonvaleszenter Lehrlinge , in deren Ermangelung für Geldgeschenke an brave Lehrlinge beim Freisprechen . — ») Vgl . die 7. Anmerkung auf Seite 845 . — " > Zur

I Unterstützung talentvoller , aber dürftiger Zöglinge der Manufaktur -Zeichenschule . — U) Ehemalige Gesellenlade.
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(Schluß .)

Zweck:
Unterstützung von

Name der

gewerblichen

Genossenschaft

Bezeichnung der Fonds oder
Stiftungen

Zt . Stiftung , U.-F --- Unter-
stützungsfonds)

Tischler

llbrinachcr

Vergolder
Wüschewaren-

erzeuger

Weber -

Wildbret¬
händler

Wirkwaren¬
erzeuger

Ziergärtner
Zimmermaler
Zimmerineister
Zuckerbäcker

Kaiser Franz Josef -St . (1853)
i >Z Witwen -Sozietät der ehemaligen

befugten Tischler.
v) Jrmlcr -Stiftung ' ) . . . .

!!ck) Paulick -Stiftung ' ) . . . .
a) Litskensche Stiftung ") . .

' b) Requisitenfonds der Fachschule
ja ) Fachschulfonds 2) . . . .
>>) MeisterkrankenkasseZ . . .
") Fr .Beersche Weißnäherinnen -St

j b) Kaiser -Jubiläums -U.-F . . .
a) Michael Kietreibersche Stiftum
>0 Weber -Witlven -Pensious -Jnstit
«) Josef Klugsche Stiftung ' ) .
ü) Kirchenfeier -Stifiung . . .
Gehilfcn -Krankenunterstütznngs-

fondS.
a) Meister -Unterstützungsfonds.
d) Freih . v. Fitzthnmsche Stiftung
c) Gehilfenfonds b) . . . .
Gehilfenkasse.
U iterstütznugsfonds . . . .
Anton Oeferlsche Stiftung .
Unterstützungsfonds . . .

1

1

1
1 1
1 1

WK

Ein¬

nahmen

84

20

Ausgaben

für den
Fonds¬

oder
Stif-

tungs-
zwcck

l<

84 -̂

73 3S - -

1 — —

34399
3 .310 97

537j60jj
28 .442 16 ^
23 .080 59

8öl20j!

307 3̂2
b) 688 68

7 5̂6
2 .464 04

98 53
2-

372
340 10

für die
Ver¬

waltung

X

zu¬

sammen

Bargeld
und

Spar¬
einlagen

Vermögensstand
am Ende des Jahres

>> Satz¬
kapitalien,

dann Wert
Papiere nach zusammen
dem Kurse

zu Ende des
Jahres

»48
2 .460

537
11 .074
12 .000 — jj 6 .775j40

137

l d

84 ! - — !—

2 32

1 —
268 80
604 66

1 .557 27
5112

176 68
3 .070 16

13 .420 14

348 07
2 .460jl5

537 j60
24 .494 >41
18 .775j40

137

48 80 ;80

13 .060 51
4 .416 ^ 0

918

307 32

937) 72

41 90
1 .066 09

45 .̂ 32
400 —
473 52

1 .966 -

8 .453l80jj
191 60 ^
196 90)

1 .672 80)

7 .864 —̂
63 .795j60 s
12 .609 60

13 .790
1 .572

786
189

80,

40

2 .359 20
590 ,0

8.000  —
786j40

1 .96 «; —

8. 456 !l2
191
197

1 .841
604

1 .557
51

8 .640
66 .865
12 .609
13 .060
18 .206

1 .681

307
1 .724

189
2 .401
1 .656

455
8 .400
1.259 92

4. -iv « -r - r-ur Schüler der Fachzeichenschule. - 0 Zur Verteilung der Zinsen an zwei bürgerliche Kleinuhrmacherswitwen . - -t Die Fachschule wurde noch nickt erricktet
) Die Kasse wurde noch nicht errichtet. -- Darunter 4« X>b. von der Klugsche» Stiftung . - °> Außerdem das Hans VII.. Neubangasse 7. - N Das Vermögen der ^

dem Hause VI., Etzterhazygasse 20. im Werte von 270.000 t. und einem beun Hausbaue erübrigten Betrage, welcher in Pfandbriefen angelegt und zur Erhalt»»/ des bestehendenSt !» inaE
Hauses und wenn er die erforderliche Hohe erreicht haben wird, zum Baue eines zweite» Hauses bestimmt ist. Der Ertrag des Hauses ist zu v, für arme Weber und deren Witŵ / . safarme Gehilfen und -ereil Witwen. für das Weberwitwen-Nennonsinstitut bestimmt — -t Darunter Nttr. ie na n 4.7. ?!7und  deren Witwe«,, >5 surarme Gehilfen «nd , -ren Witwen -s. süi das Weberwitwen-Pensionsinstitut bestimmt. - --' Darunter 505 st S4 näuz 'd'cm IM Mfselösten Fondr"de7soae^ nt-n"L̂ 7linaskmNe,/kaske
°o,kde7Ge7osft !u-cheft â ^ ^̂ bestandenenalten W.rkergehilfeu-Krankenkasse, dient jetzt zur Weihnachisbeieilung alter Gehilfen. - Vermog" stehe°n 3K U Darlehen
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6» Gehilfenunterstützungen durch die gewerbliche» Genossenschaften.

Herbcrgsauslagen und Geldunterftütznngender gewerblichen Genossenschaftenan zn-
_ gereiste, arbeitslose und arbeitsunfähige Gehilfen im Jahre ff

Name
der gewerblichen
Genossenschaft

Ausgaben
für die

Herberge
in

Kronen

Unterstützungen an
zugereiste arbeitslose arbeitsunfähige

Gehilfen

Anzahl
Betrag

in
Kronen

Anzahl
Betrag

in
Kronen

Anzahl
Betrag

in
Kronen

Bäcker.
Bau-u.Stetnmetzmeister
Bildhauer . .
Buchbinder
Buchdrucker.
Büchsenmacher
Bür sten-u.Pinselmach er
Dachdecker. .
Faßbinder. .
Fleischhauer.
Gastwirte . -
Gasinstallateure
Glasers - .
Gold- u. Metallschläger
Graveure")
Gürtler . . .
Hafner . . .
Handschuhmacher
Hutmacher. .
Juweliere . .
Kaffeesieder
Kamm- u. Fächcrmacher
Knnalräumer. . . .
Kaufmannschaft, Wiener

„ Sechshauser
„ Hernalsei

Korbflechter.
Kupferschmiede
Kürschner. .
Lithographen.
Metallgießer.
Nadler . . .
Optiker. . .
Papierhäudler
Pflasterer . .
Plattieren . .
Posamentierer
Rauchfangkehrer
Rotgerber . .
Sattler . . -
Schildermaler
Schuhmacher.
Seidenfärber .
Sonnenschirmerzeuger
Srrohhuterzeuger
Stukkaturen
Tapezierer
Taschner
Uhrmacher
Vergolder
Wagner.
Weber .
Weißgerber
Wirkwarenerzeuger
Zahntechniker. .

zusammen

ff 671.io

ff 69

0 .50

> —

240
300

200
120

42
130

426
21

115

60

10
13
56
2

68
21
97
22

11

51

113
48

11
9
2

2
3

10
403
20

31
6

12

8
126

2

140
8

1772.90 >! 1941

21

30

18
39

112
4

ff 54.Lv
42
97
44

22

406

18
16

368.80
96

33
9

12

4
4
8

806
20

62
12

18.40

15
252

2

90
18.50
71

2834710

o
18

1
43

16

48

983
82
37

60

21
145

10
h 498

45

ff 543

4374.90
236
180

76
14
2

ff -

1
1

ff -

1
2

211

40
2

ff 334

80
2

11

1287 >6545.90

16

ff -

2002
263

12

20
16

120
ff -

20

10

ff -
29
80

1513

280
48

60

97 .50

240

20
160
183

10

68

353 >5257.50
ft Soweit diese entweder von den Genossenschaften in dem Fragebogen ausdrücklich angegeben oder aus dem

Rechnungsabschlüsse zu entnehmen waren . Diese Ausgaben sind bereits in den auf Seite 031 ff. als Ausgaben der Ge¬
nossenschaftenausgewiesenen Unterstützungen enthalten . Unterstützungen aus eigenen Unterstützungsfonds oder Stiftungen
(vgl Seite K44 ff.) sind hier nicht ausgenommen . — 2) Darunter sind auch Unterstützungen an arbeitsunfähige Gehilfen.
— ft Vgl . die 2. Anmerkung . — 0 Den zugereisten Gehilfen wird unentgeltliches Nachtlager auf der Herberge bis zu
3 Nächten gewährt . — ft Die Genossenschaft leistet außerdem an den Ashlverein für Obdachlose einen Jahresbeitrag
von SOL behufs Ausnahme zugereister, arbeitsloser und unterstandsloser Gehilfen . — ft Der angegebene Betrag wurde
durch Geschenke der Genossenschaftsmitglieder aufgebracht . — ft Der Betrag ist im Rechnungsabschlüsse der Genossen¬
schaft nicht enthalten . Die Unterstützung wird in Form von Anweisungen lGeschenkzetteln) zu je 80 Ii erteilt . — ft Tie
Summen sind nicht ganz vollständig, da von einzelnen angeführten Genossenschaften verschiedene Angaben fehlen.
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f ) Genossenschaftliche Geschüftsunternehmungen auf gemeinschaftliche Rechnung und

gewerbliche Anlagen zur gemeinsamen Benützung.

Nach 8 114 der Gewerbe -Ordnung besteht der Zweck der Genossenschaft u. a . in der Förderung
der gemeinsamen gewerblichen Interessen ihrer Mitglieder und Angehörigen durch Errichtung von
Vorschnßkassen, Rohstofflagern , Verkaufshallen , durch Einführung des gemeinschaftlichen Maschinen¬
betriebes und anderer Erzeugungsmethoden u. s. w. — Nach § 115 u der Gewerbe -Ordnung kann zu
den genannten und zu anderen ähnlichen gewerblichen Geschäftsunternehmungen auf gemeinschaftliche
Rechnung und zur Herstellung oder Bestandnahme von gewerblichen Anlagen behufs gemeinschaftlicher
Benützung , außer in Fällen , wo derlei gemeinschaftliche Anlagen ans öffentlichen Rücksichten errichtet
oder angeordnet werden , kein Mitglied oder Angehöriger der Genossenschaft wider seinen Willen zur
Teilnahme herangezogen werden.

Auf Grund des Z 114 der Gewerbe -Ordnung haben nun mehrere gewerbliche Genossenschaften
Erwerbs - und Wirtschafts - Genossenschaften mit beschränkter Haftung nach dem Gesetze vom
9. Avril 1873 , R .-G .-B . Nr . 70, ins Leben gerufen , u. zw. die Bäcker, die Fleischselcher Schweinefett¬
werke, die Glaser eine Wiener Glaser -Kompanie (gegründet 1900 ), die Korbflechter einen Rohstoff¬
verein , die Sattler eine Produktipgenossenschaft — vgl . unten unter a) 4. — die Schlosser eine Werk-
und Rohstoffgenossenschaft (gegründet 1900 ), die Spengler eine Rohstofflager -Genossenschaft (für deren
Gründung die Genossenschaft im Jabre 1900 : 373 X 50 Ir aufwendete ) , die Tapezierer eine Teppich¬
reinigungsanstalt , die Tischler eine Werkgenossenschaft, die Uhrmacher eine Uhren - und Uhrenfurnituren¬
handlung , die Wäscher und Wäscheputzer eine Merkgenossenschaft , die Vergolder eine Werk- und
Rohstoffgenossenschaft (für welche die Genossenschaft 291 X 35 b im Jahre 1900 ausgab ) und bie
Genossenschaften der Gastwirte , Fleischhauer , Fleischselcher, Hoteliers und Kaffeesieder gemeinsam die
Eisfabrik der Approvisionierungsgewerbe.

Eine umfassende Tätigkeit entwickelten viele Genossenschaften durch Eingaben an Behörden,
Petitionen , Beratungen über Zolltarif - und Gewerbegesetzentwürfe , Gutachten u. s. w. Einige
Genossenschaften beschickten die Pariser Weltausstellung , andere nahmen kollektiv an Wiener Fach¬
ausstellungen teil.

a) Gewerbliche Geschäfts - Unternehmungen auf gemeinschaftliche Rechnung
bestehen bei folgenden Genossenschaften:

1. Die Genossenschaft der Fleischhauer traf im Jahre 1896 im Schlachthause zu St . Marx
Einrichtungen zur Verwertung des Düngers ; im Jahre 1900 betrugen die Einnahmen 1128 X 86 Ir,
die Ausgaben 1626 X 50 t>.

2. Die Genossenschaft der Kleidermacher übernahm im Jahre 1900 öffentliche Arbeiten und
Lieferungen für verschiedene Behörden und Anstalten um einen Gesamtbetrag von 30 .000 X zur
Ausführung durch ihre Mitglieder.

3. Die Genossenschaft der Riemer vermittelte ihren Mitgliedern die Lieferung von Militär¬
ausrüstungsgegenständen im Gesamtbetrags von 40.000 X und verausgabte dafür im Jahre 1900
113 X 89 Ir.

4 . Die Genossenschaft der Satiler veranlaßte die Beteiligung ihrer Mitglieder an der Lieferung
von Militärausrüstungsgegenständen im Gesamtbeträge von 86.000 X, indem sie mit Hilfe eines
Darlehens von 40 .000 X aus der Kaiser Franz Josef -Stiftung für Unterstützung des Kleingewerbes
eine Produktivgenossenschaft gründete.

5 . Die Genossenschaft der Sauerkräutler besorgt für ihre Mitglieder den gemeinsamen Einkauf
von Kraut und Rüben mit Hilfe eines Darlehens von 2000 X aus der Kaiser Franz Josef -Stiftung.

6. Die Genossenschaft der Schuhmacher übernahm zur Ausführung durch ihre Mitglieder
im Jahre 1900 Lieferungen für das Militärärar und die Gemeinde im Gesamtbeträge von 134 .000 X
und verwaltet rin Darlehen von 40.000 X von der Kaiser Franz Josef -Stiftung zur Unterstützung
des Kleingewerbes in Wien behufs gemeinsamer Übernahme von Lieferungen für das k. u. k. Militär¬
ärar . Die Regieauslagen werden durch Beiträge der Teilnehmer in der Höhe von 3°/o ihrer Ver¬
dienstsummen gedeckt. Die Einnahmen dieses Kontos betrugen im Jahre 1900 : 115 .489 X 92 Ir,
darunter 600 X Beitrag der Genossenschaft , die Ausgaben 156 .538 X 08 k. Am Ende des Jahres
verblieb ein Kasserest von 75 X 60 Ir, ferner eine Kaution von 3445 X 55 Ii in Wertpapieren,
Warenvorräte im Werte von 24.587 X 45 tr, Musterschuhe im Werte von 79 X 22 Ir und 9625 X
83 lr an Forderungen , dagegen Schulden und Rückstände im Betrage von 40.000 X, somit ein
Fehlbetrag von 2186 X 35 ir, der aus den Regiebeiträgen der Teilnehmer gedeckt werden soll.

7. Die Genossenschaft der Wäschewarenerzeuger vermittelt ihren Mitgliedern den Ankauf von
Nähmaschinen gegen Ratenzahlung . Im Jahre 1900 betrugen die Einnahmen der Genossenschaft aus
diesem Geschäfte 139 X 32 Ir, die Ausgaben 231 X 52 d.
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b) Gewerbliche Anlagen behufs gemeinschaftlicher Benützung bestehen bei folgenden
Genossenschaften:

1. Bei der Korporation der Buch-, Kunst - und Musikalienhändler die Bestellanstalt zur
schnellen und sicheren Beförderung von Skripturen , Bestellzetteln , Zirkularen , Rechnungspapieren,
Remittenten - Fakturen rc. unter den Wiener Buch-, Kunst - und Musikalienhändlern und deren
Kommittenten nebst Transportversicherung und Eildienst von Leipzig . Die Einnahmen betrugen im
Jahre 1900 : 8076 X 44 N und setzen sich zusammen aus den derzeit nach der Höhe der Erwerb¬
steuer festgestellten Jahresbeiträgen der Korporationsmitglieder , dann den Jahresbeiträgen der nicht
der Korporation angehörenden Teilnehmer in der Höhe von mindestens 8 X. Kommissionäre haben
nicht einen nach der Erwerbsteuer abgestuften Beitrag zu leisten , sondern 6 X oder 12 X jährlich
für jeden ihrer Kommittenten zu bezahlen . Die Ausgaben beliefen sich im Jahre 1900 auf 8005 X
33 k, wovon 1136 X 92 b auf Lokalmiete und Beleuchtung , 5421 X 66 k auf Personalkosten,
304 X 17 b auf Transportversicherung entfielen . — Die Korporation hat ferner mit dem k. k. Finanz¬
ministerium die Vereinbarung getroffen , daß ihre Mitglieder 1. von der Stempelgebühr für die sämt¬
lichen Handels - und Gewerbsaufschreibungen und 2 . von den Gebühren für die im internen Verkehre
des Wiener Buch-, Kunst - und Musikalienhandels vorkommenden Korrespondenzen , Fakturen , Rechnungs¬
auszüge u. s. w. gegen Zahlung je einer jährlichen Pauschalsumme von 6°/o der Erwerbsteuer befreit
sind. Die Beiträge der Mitglieder betrugen im Jahre 1900 zusammen 7132 X 84 k, die Ausgaben
(der an das Finanzministerium abgeführte Betrag ) 4659 X 88 K.

2 . Bei der Genossenschaft der Dachdecker ein Musterlager von Schiefer.
3 . Bei der Genossenschaft der Flaschenbierfüller das Austauschlokal für Bierflaschen und

deren Verschlüsse, dessen Einnahmen im Jahre 1900 : 278 X 57 K an Umtauschgebühren , 2291 X 26 V
an Erlös für Flaschen und Verschlüsse, zusammen 2575 X 83 K, dessen Ausgaben 4348 X 10 K be¬
trugen , davon 185 X 80 V Arbeitslohn , 4162 X 30 V für Ankauf von Flaschen und Verschlüssen.

4. Bei der Genossenschaft der Kürschner Vorkehrungen im Genossenschaftshause für das
Reinigen trockener Felle zur Benützung für die Genossenschaftsmitglieder.

5 . Bei der Genossenschaft der Schilder - und Schriftenmaler ein Zeugsmaterialien -Depot,
mit Hilfe eines Darlehens der Genossenschaft von 3806 X 30 V zu dem Zwecke errichtet , damit dort
Leitern und Wagen bereit stehen, welche den Mitgliedern nebst den erforderlichen Arbeitskräften über¬
lassen werden , um Firmatafeln aufzuhängen und herunterzunehmen ; auch können dort alte Firma-
rafeln aufbewahrt werden . Im Jahre 1900 betrugen die Einnahmen an Gebühren der davon Gebrauch
machenden Mitglieder 1821 X 50 K, die sonstigen Einnahmen 957 X 46 K, die Ausgaben 2775 X
96 t>; das Vermögen am Ende des Jahres bestand größtenteils im Inventar und rückständigen
Gebühren.

6. Bei der Genossenschaft der Schlosser ein im Jahre 1899 eröffnetes Musterlager im
Genossenschaftshause , für welches die Genossenschaft im Jahre 1900 : 2175 X 17 k ansgab , dagegen
an Subventionen und Spenden 1040 X einnahm.

7.  Bei der Genossenschaft der Sodawasser -Erzeuger das Syphon -Umtauschlokal , dessen Ein¬
nahmen im Jahre 1900 : 270 X, dessen Ausgaben in derselben Zeit 225 X 50 K betrugen.

8. Bei der Genossenschaft der Ziergärtner das Einsetzlokal im Kellerraume des Hauses
I., Naglergasse 21, zur Unterbringung der für den Markt „Am Hof " bestimmten Waren . Die Teil¬
nahme ist beschränkt auf diejenigen Mitglieder der Genossenschaft, welche regelmäßige Besucher des
erwähnten Marktes sind und dort zugleich für sie bestimmte Marktstände besitzen. Die Einnahmen
dieses Einsetzlokales bestehen in den Beiträgen der Teilnehmer (Einsetz-Zins ) , welche im Jahre 1900
1860 X betrugen , und den Interessen des Kasserestes mit 96 X 33 K. Die Ausgaben stellten sich auf
2020 X 22 b, darunter 800 X Mietzins für den Einsetzkeller und 728 X Besoldung des Markt¬
aufsehers , 240 X für Reinigung des Lokals ; der Rest verteilt sich auf mehrere kleinere Posten.
Am Ende des Jahres verblieb ein Kasserest von 3298 X 97 K Bargeld samt Spareinlagen.

Anhangsweise mag noch erwähnt werden , daß das Gremium der Wiener Kauf¬
mannschaft ein eigenes im Jahre 1874 gegründetes Krankenhaus (V., Siebenbrunnengasse 21) für
die Verpflegung der Gremialangehörigen (Gehilfen und Lehrlinge ) besitzt. Laut 8 2 des Statuts
für die Krankenversicherung der Lehrlinge (Praktikanten ) haben diese für die Dauer der Krankheit,
jedoch nicht über 20 Wochen, Anspruch auf freie Verpflegung und ärztliche Behandlung in diesem
Krankenhause . Die Einnahmen des Krankenhaus -Kontos ' ) betrugen im Jahre 1900 : 49 .809 X 68V,
darunter Mitgliederbeiträge 26 .841 X, Protokollierungs -Gebühren 7942 X 40 V, ferner 1846 X
28 V Kapitalzinsen , 9800 X Verpflegsgebühren , 250 X Einzahlungen von Extra -Patienten , 2880 X
freiwillige Beiträge von Gremialmitgliedern u. a. Von den Ausgaben im Betrage von 49.892 X 10 K
entfallen auf Medikamente und ärztliche Instrumente 5752 X 52 k, auf Gehalte , Honorare und
Löhne 15.788 X 80 K, auf Haushaltungserfordernisse 22.458 X 57 k, auf Gebäude - und Garten¬
erhaltung 1622 X 17 k . Der Wert des Hauses ist mit 300 .000 X, der Einrichtung mit 10 .000 X
angesetzt ; außerdem besaß das Krankenhaus mit Ende 1900 Wertpapiere im Werte von 47 .323 X 20 K,
welchen Passiva (Vorschuß vom Gremium ) im Betrage von 41.000 X gegenüberstanden.

0 Vgl . die 15 . und 1k . Anmerkung auf Seite KW. Die hier angegebenen Beträge stimmen nicht mit den dort
gegebenen Einnahme - und Ausgabeziffern für das Krankenhaus überein , weil die Vermögensgebarung der Genossen¬
schaften mit Benützung der vorgeschriebenen Formularien für die Rechnungsabschlüsse der Genossenschaften ( vgl . die
1. Anmerkung auf Seite KM bearbeitet wurde , dagegen die hier angeführten Ziffern dem gedruckten Rechnungsabschlüsse
des Gremiums entnommen sind , welcher nach ganz anderen Grundsätzen ausgestellt ist.



3. Gewerbliche Gerichte,
s) Das k. k. Gewerbegericht.

Mit dem Gesetze vom 27. November 1896 , R.-G .-M . Nr . 218 , welches am 1. Juli 1898 in Kraft trat , wurden unter Aufhebung der bisher für einzelne
Orte und Gewerbegruppen bestehenden Gewerbegerichte Bestimmungen über die Einführung neuer Gewerbegerichte und die Gerichtsbarkeit in Streitigkeiten aus dem
gewerblichen Arbeits -, Lehr- und Lohnverhältnisse getroffen.

Das Gewerbegericht besteht aus einem Vorsitzenden und der erforderlichen Anzahl von Stellvertretern , welche sämtlich vom Justizminister ernannte
richterliche Beamte sind, ferner aus mindestens zehn Beisitzern und der erforderlichen Anzahl von Ersatzmännern , welche je zur Hälfte von den Unternehmern , zur
Hälfte von den Arbeitern zu wählen sind. Der Wahlkörper der Unternehmer setzt sich aus den Inhabern jener Gewerbe zusammen , deren Betriebsstätte sich im
Sprengel des Gewerbegerichtes befindet und auf die sich die Zuständigkeit des Gewerbegerichtes erstreckt; der Wahlkörper der Arbeiter aus sämtlichen in diesen
Betrieben beschäftigten männlichen und weiblichen Arbeitern (mit Ausnahme der Lehrlinge ), die das 20. Lebensjahr zurückgelegt haben , seit mindestens einem Jahre
im Jnlande in Arbeit stehen, und nicht wegen Kuratel , Konkurs , strafgerichtlicher Untersuchung oder Verurteilung ausgeschlossen sind. Das passive Wahlrecht besitzt
jeder männliche aktiv Wahlberechtigte , der österreichischer Staatsbürger , 30 Jahre alt und eigenberechtigt ist. Bei staatlichen Betrieben , sowie bei Transport - und
Fabriksunternehmungen sind die angestellten Beamten passiv wahlberechtigt . Die Beisitzer und Ersatzmänner werden auf vier Jahre gewählt ; nach je zwei Jahren hat
die Hälfte , und zwar eine gleiche Anzahl aus beiden Wahlkörpern , auszuscheiden.

Über Berufung wegen Nichtigkeitsgründe gegen Entscheidungen des Gewerbegerichtes entscheidet der zuständige Gerichtshof erster Instanz unter Beiziehung
von gewerblichen Beisitzern, welche gleichzeitig mit den Beisitzern und Ersatzmännernaus beiden Wahlkörpern gewählt werden.

Die Verfassung der Wählerlisten und die Beistellung der Amtslokalitäten , sowie der sachlichen Erfordernisse , endlich die Besorgung der Zustellungen
obliegt der Gemeinde , die Leitung der Wahl der Gewerbebehörde (in Wien dem Magistrate ). Die Durchführung der Wahlen wurde durch die Ministerialverordnunq
vom 23. April 1898 , R .-G.-Bl . Nr . 56 , geregelt.

Mit der Ministerialverordnung vom 26. April 1898 , R.-G.-Bl . Nr . 58, wurde ein Gewerbegericht in Wien errichtet, dessen örtliche Zuständigkeit sich
außer auf Wien noch auf die Gemeinden Floridsdorf und Stadlau erstreckt. Die gewerblichen Betriebe find für die Vornahme der Wahlen in das Wiener Gericht
in sechs Gruppen geteilt.

Die Ausgaben der Gemeinde Wien für das k. k. Gewerbegericht betrugen im Jahre 1900 : Für die Durchführung der Wahlen 1696 X 28 b, für die
Beistellung und Instandhaltung der Räumlichkeiten, der Einrichtung und der sonsügen sachlichen Erfordernisse 6402 X 48 b, darunter 2820 X durchgeführter
Zinswert , außerdem für Adaptierungen im städtischen Hause, VIII ., Florianigasse 39 (dem Sitze des Gerichtes), 1871 X 73 5.

I . Gewerbegruppen, Zahl der Beisitzer und Ersatzmänner, Wahltage und Beginn der Wirksamkeit des k. k. Gewerbegerichtes.
Anzahl der

Bezeichnung der Gewerbegruppe Beisitzer Ersatz- Beisitzer
Männer! des Be-

- ! rufungs-
hes Gewerbegerichtes gerächtes

Tag der  e rsten Wa hl aus vem
Wahlkörper ^ Wahlkörper

der > der
Unternehmer Arbeiter

Tag , mit welchem die
Zuständigkeit des

Gewerbegerichtes in
Wirksamkeit trat

i . Metall- und Maschinen-Jndustrie . . . . . . . . . . . .
II.  Keramische Industrie und Baugewerbe . . . . . . . . . .

III.  Industrie in Holz- und Schnitzwaren, Kautschuku. dgl. ; Papier¬
industrie; graphische und künstlerische Gewerhe. . . . . . .

IV.  Leder-, Textil-, Bekleidungs- und chemische Industrie . . . . .
V. Nahrnngsgewerbe,Gew.fürpersönl.Dienstleistungen,Verkehrsgewerbe')

VI. Handel.
zusammen. . .

60
60

60
80
60
60

32
82

32
40
32

12
12

12
12
12
12

380 ! 200
>) Mit Ausnahme der Eisenbahnen, Tampfschiffahrts -Unternehmungen und Lagerhäuser,

72

22. Juni 1898 26. Juni 1898
16.Jänner1899 15. Jänner1899

16. August 1898 14. August 1898
23. Jänner 1899 22. Jänner 1899
20. August 1898 j 21 . August 1898
31. Jänner 1899 !29. Jänner 1899

1 , Juli 1898
15. Februar 1899

1. September 1898
15. Februar 1899
1. September 1898
15. Februar 1899

652XVII.GewerblicheAngelegenheitenrc.—V.3.GewerblicheGerichte.
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2 . Wahlbeteiligung und Wahlergebnis « bei den Gewerbegerichtswahle»
_ in den Jahren 1888 —1000. _

Jahr Wahlkörper

Anzahl der

stimm¬
berechtigten

Personen

abgegebenen Stimm¬
zettel

absolut
in Prozenten

der stimm¬
berechtigten

Personen

durch absolute Majorität bei
der eisten Stimmenabgabe

gewählten

Beisitzer Ersatz¬
männer

des Gewerbegerichtes

Beisitzer
des

Berufungs¬
gerichtes

1898

Unternehmer
Arbeiter . .

1.947
32.866

185
15.271

Unternehmer
ArbeUer . .
Unternehmer
Arbeiter . .

2.312
16.010

80
7.114

2.200
12.171

115
2.007

9 .k>0
46.46

3.46
44.48

5.28
16 .49

30
30

16
16

30
30

16
16

30
30

16
16

1899

Unternehmer
Arbeiter . .
Unternehmer
Arbeiter . .

694
15.426

6.695
19.096

180
2.475

Unternehmer
Arbeiter . .
Unternehmer
Arbeiter . .

5 .458
7.123

414
16.072

744
6.926

168
2.522

63
7.706

25.94
ch6ch4
il . ll
36.27
3 .08

35.41
12.80
47 .94

30
30
40
40

16
16
20
20

30
30
15
15

16
16

1900 Unternehmer
Arbeiter . .
Unternehmer
Arbeiter . .

1.568
17.752

56
4.300

3 .203
12.542

29
1.382

3.57
24 .22

15
15

0.91
11.02

15
15

3 . Tätigkeit des k. k. Gewerbegcrichtcs in den Jahren 1898 —1800 . ')

Jahr
Anzahl , Art und Erledigung der
Klagen , Streitgegenstand und Be¬

rufungen

Gerichtsabteilung

ly ^ II ' III ' ) ^ IV ) > V ) vi ' )
entsprechend der Gewerbegruppe

III IV ii VI

8
8

Zahl der Fälle

Anzahl der eiugebrachten Klagen
i «o« ü Bon den Streitfällen:

wurden erledigt . . . .
verblieben anhängig - . .

1332

1297
35

329

266
63

273

249
24

1899
Anzahl der eiugebrachten Klagen
Von den Streitfällen:

wurden erledigt . . . .
verblieben anhängig . - .

1409

1419
25

1754

1737
80

2373

2355
42

1585

1541
44

Anzahl der Angebrachten Klagen
Darunter aus Floridsdorf

„ Stadlau . .

1088
5

2097 > 2494
9 34

4

2152
17
2

1290

1268
22

993

968
25

1.934

1.812
122

9.404

9.288
238

1348 ! 1274
20 3

1 1

10453
88

8

1900
Von den Streitfällen:

wurden erledigt .
^ verbliebe n anhängig .

1088 2135
42

'>2497
39

'>2140
56

' )1354
16

1285
14

Als Kläger traten auf:
Arbeitgeber . . . .
Gehilfen oder Arbeiter
Lehrlinge . . . .

14
1040

59

12
2084

81

11
2501

24

36
2109

51

8
1353

9

18
1271

10

>10 .499
192

99
10.358

234

i ) Die Daten der Tabelle wurden von dem k. k.
1. Juli I8S8. — 0 Eröffnet am I . Sevtember 1898. —
4. Anmerkung auf der nächstfolgenden Seite.

Gewerbegerichte sreundlichst mitgeteilt . — 0 Eröffnet am
0 Eröffnet am IS. Februar 1899. — ' ) Vgl. die 3. und
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(Fortsetzung .)

Jahr Anzahl, Art und Erledigung der Klagen,
Streitgegenstand und Berufungen

Gerichtsabteilung
II in IV v VI

entsp rechend der Gewerbegruppe
III IV ii VI

«2

Zahl der Fälle

Streitgegenstand <) :
Lohnstreitigkeiten. . .
Antritt , Fortsetzung s Arbeitsverhältnisses

oder Auflösung des s Lehrverhältnisses .
s aus dem Arbeits-

Leistungen oder Ent- I Verhältnisse. .
schädigungsansprücheOI aus dem Lehrver-

> hältnisse . . .
Aushändigung oder Inhalt des Arbeits-
^buches oder Zeugnisses . . . . . .
Streitigkeiten aus der Angehörigkeit an

Vensions- oder andere Unterstützungs¬
kassen . .

Kündigung, Räumung oder Mietzins von
Wohnungen in Arbeiterhäusern . . .

Ansprüche auf Grund der Übernahme einer
gemeinsamen Arbeit von Arbeitern des¬
selben Unternehmers gegeneinander. .

Anfechtung der Entscheidung des schieds¬
gerichtlichen Ausschusses einer Gewerbe¬
genossenschaft .

Erledigungsart:
Endurteil auf Grund von Versäumnis,

Verzicht, Anerkenntnis.
anderes Endurteil . . . . . . .

Endurteile zusammen
Vergleich.
sonstige Erledigung.

Bei den durch Enduiteil erledigten Streit¬
fällen wurde der Klageanspruch:

gänzlich zuerkannt.
teilweise zuerkannt.
gänzlich abgewicsen.

Berufungen gegen das Urteil des Gewerbe¬
gerichtes nach § 30 des Gesetzes°) . . .

Hiebei wurde das Urteil:
n) bestätigt . . . . . .
b) abgeändert . ^

Berufungen gegen das Urteil des Gewerbe¬
gerichtes nach § 31 des Gesetzes") . . .

Hiebei wurde das Urteil:
a) bestätigt . .
d) abgeändert.

301
701
32

93

6

116

182
147
329

403
336

174
7

148

730
1309

52

62

42

288

691, 5901 33ch 308
1890 1595 917 977

11> 32! 7) ö

140 42 46

12 2

251 168 34

252

3

198

6

168

1

1

2958
7389
139

635

65

1055

8

1

385
222
607

805
723

293 283
210 356

') 503
71250
°) 754

405
18

184

251
38

214

' ) 639
952

-) 557

174^
598!

160
153

') 772

-) 319
Ü 272

313

571
401

1477
1686

)3163
>4300

<-3063

244
125
269

295
89

388

8 19

6 19
2

3

3

117
37

159

16

14
2

1486
314

1362

46

44
2

43

38
5

3vhi der ,sälle ist größer als die der Klagen, weil eine Klage mehrere Streitgegenstände umfassen kann
— 0 Insbesondere auch Lohnabzüge und Konventionalstrafen . — -) Die Summe der Erlediaunaen der irr
und V . Abteilung ist um 10, bzw. 8, bzw. g größer als die Zahl der -rl -diat -n StreiE 1°
Sette ) da di- Art der Erledigung in diesen Fällen gegen di- mehreren Kläger in einI Streitstiche verschieden auzstel " -Die Summe der Erledigungen ist um 27 großer als die Hakl der erledigten KtveitsnNp. ^ '
- °) In Streitsachen bis zu 100 X. entscheidet das Gewcrbeqericht endgültig und ist gegen" das Urte?? Ndl^ ^ dtt

Nich-igkeitsgründe (K 477 der Zivilprozeßordnung ) an dVGettcht ^ die
°) In -Streitsachen Uber höhere Betrage als lg » L kann die Entscheidung des G -werbeaerlchteS binnen tu -Annen
mittels der Berufung an den Gerichtshof I. Instanz angefochten werden . Der Gerichtshof -nischeidtt nach neu-?lich-rVerhandlung unter Beiziehung von zwei gewerblichen Beisitzern. ^ ' ni,qeioei nach neuerlicher



d) Die schiedsgerichtlichen Ausschüsse der gewerblichen Genossenschaften.
Zusammensetzung und Tätigkeit des schiedsgerichtlichen Ausschusses der gewerblichen Genossenschaften in den Jahre » 1896 —ISOtt . >

Betrag
des einem
Mitglicde
(Gehilfen) i

zu er

Zahl der
Sitzungen

der

<2

Jahr,
bzw. Name der

gewerblichen Genossen¬
schaft̂ ) HZ

As-

Zahl
der Mit¬
glieder")

S>

Ld ZT
kannten ! KZ 'L «
Präsenz-
geldes in
Kronen

c-- g-)
Kom¬

mission°)

e-- 8

K

Wcgen Nichtein-
haltung der Kün¬
digungsfrist bei

Aus- Gnt-
tritt lassung

Sonstige ans
dem

Arbeits¬
und

Lohn-
Lehr:

eines Arbeiters ! Verhältnisse
eingebrachte

Klagen

Hrevon erledigt durch

N L-

8 ^ : 8

er?

Klagen

1
Li
3
4
5
6
7
8
9

10
11 !
12
13
14
ISi
16 !
17
18
19
20'
21

1896
1897
1898
1899
1900

u. zw. im Jahre 1900:
Buchbinder ,
Buchhändler ,
Bürstenmacher
Fleischhauer .
Fleischselcher ,
Friseure re.
Kaffeesi.der
Kaufmannschaft , Wiener
Kürschner . .
Modistinnen rc.
Plattierer . .
Rauchfangkehrer
Schlosser . .
Schuhmacher .
Spirituosenschenker
Strohhuterzeuger
Tischler . . . .
Wagner w. . .
Wäschewarcnerzeuger
Wirkwarenerzcuger
Zimmermeister .

1888
1890
1887
1889
1888
1887
1887
1891
1886
1887
1887
1886
1888
1888
1899
1889
1888
1888
1888
1889
1887

6
6
4
6
4
6
6
6
6
6
6
6
6
6
4
6

12
4
6
6
6

6
6
4
6
4
6
6
6
6
6
6
6
6
6
4
6

12
4
6
6
6

1
2
4
2
2
2
2
2
3
2
2
2

1-60
2

1-50
2

595
514
2769
115
84

6
2
1
3
1

1
8
1
8
2
I
4

11
1

4
1

23
1
5

194
178
1099

45
54

6
2

3
1

75
32
13
8

78
54
29
11
16

671
554
373

57
17

5
1
1
2

511
505
317

32
6

127
101

76
21
15

12

33
40
34
32
55

1
3

2
1
1

14

1
2

4
1t

1495!
1286
842!
161
109

' 6>
4
1
3
2
4
1

17
1
8i
2>
1
4!

Il
1
3
7
1>

28
2
5

231
231
202

24
13

326
418
286
37
12

641
430
234

62
30

— , 2 —

1 2

200
173
109

38
63

4
4

2

3 16

4
11

32
13 °)
8 °)

1

8 —

>) Schiedsrichterliche Kollegien im Sinne des Z 87 der Gewerbe-Ordnung zur Entscheidung von Streitigkeiten aus dem Arbeits -, Lehr- und Lohnverhältnisse zwischen
solche» Gewerbs -Jnhabern , welche einer Genossenschaft nicht angehören und ihren Hilfsarbeitern oder zwischen diesen Hilfsarbeitern unter einander wurden in Wien bisher nicht errichtet.
SchiedsgerichtlicheJnstitutiouen im Sinne des 8 114 lir. o der Gewerbe-Ordnung zur Austragung von Streitigkeiten zwischen den Genossenschafts-Mitgliedern (Gewerbs -Jnhabern)
sind in den Statuten sämtlicher gewerblichen Genossenschaften vorgesehen; sie traten jedoch bisher nur bei wenigen Genossenschaftenin vereinzelten Fällen in Wirksamkeit. — 0 Ohne die Zahl
der Ersatzmänner . — 0 Nach 8 123 der Gewerbe-Ordnung besteht die Vergleichs-Kommission aus dem Obmanne des schiedsgerichtlichen Ausschusses oder dessen Stellvertreter und 2 Schieds¬
richtern, von denen einer den Gewerbs -Jnhabern , der andere de» Gehilfen angehört, die Erkenntnis -Kommission aus dem Obmanne und 4 Schiedsrichtern , wovon je 2 der Klasse der Gewerbs-
Jnhaber und der Gehilfen anzugehören haben. — 0 Der schiedsgerichtliche Ausschuß ist nach 8 122 der Gewerbe-Ordnung nur dann kompetent, wenn sich beide Teile demselben schriftlich unter¬
werfen, oder wenn im Falle einer Klage die Gegenpartei vor dem Ausschüsse erscheint und dessen Zuständigkeit anerkennt . — Im Gegensätze zu den früheren Jahrbüchern sind in der
Tabelle nur diejenigen Genossenschaften ausgenommen, von denen positive Angaben über die Tätigkeit des schiedsgerichtlichen Ausschusses im Jahre I9Ü0 vorliegen . Die Zahl der Genossen¬
schaften, welche genehmigte Statuten eines schiedsgerichtlichen Ausschusses besitzen, ist aus der Tabelle auf Seite 623 ff. zu ersehen. — °) Die ausfallende Abnahme der Ziffern dieses Jahres
hängt mit dem Jnslebentreten des G-Werbegerichtes (vgl . Seite 652 ff.) zusammen. — ' ) Mit Ausnahme der Genossenschaftder Buchbinder, welche die Zahl der Sitzungen nicht angegeben hat.
— «) Die Art der Erledigung wurde 18SS in 65, 1887 in 21 und 1898 IN 3 Fällen nicht angegeben.
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656 XVII . Gewerbe rc. — X. Gew. Angelegenh. 4. s) vom Magistrate prot. Lehrverträge.

4. sonstige gewerbliche Angelegenheiten.
3) Bom Magistrate als Gemeindebehörde protokollierte Lehrverträge.

Nach 8 99 des Gesetzes vom 8. März 1885, R.-G.-Bl . Nr. 22, bzw. vom 23. Februar 1897,
R.-G.-Bl . Nr- 63, betreffend die Abänderung und Ergänzung der Gewerbeordnung, hat die Aufnahme
minderjähriger Lehrlinge auf Grund eines Lehrvertrages zu geschehen, der zwischen dem Lehr¬
herrn und den gesetzlichen Vertretern des Lehrlings mündlich oder schriftlich abgeschlossen werden
kann; im ersteren Falle muß der Vertragsabschluß vor der Genossenschaftsvorstehungoder, wenn
für das Gewerbe keine Genossenschaft  besteht , beziehungsweise wenn der Lehrherr als Fabri¬
kant einer Genossenschaft nicht angehört, vor der Gemeindebehörde  stattfinden . Im zweiten Falle
ist der Vertrag sofort nach Abschluß der Genossenschaftsvorstehung, beziehungsweise der Gemeinde¬
behörde einzusenden. In beiden Fällen aber muß er in einem eigenen Protokollbuche verzeichnet werden.
Vom Magistrate als Gemeindebehörde') in den Jahren 1896 —1966 protokollierte

_ Lehrverträge._
Gemeindebezirk

Jahr , bzw. Gewerbe Li
27
31

129
77
91

1896
1897
1898
1899
1900

u. zw. 1900 bei den Gewerben:
Bandagisten . . . . . .
Bildhauer . . . . .
Binder . . . . . . .
Bronzearbeiter.
Buchbinder.
Buchdrucker.
Eisendreher.
Eisengießer.
Elektrotechniker. .
Färber . .
Federnschmücker. .
Former.
Gelbgießer.
Glasbläser.
Gürtler.
Hafner.
Jndustriemaler.
Kesselschmiede. . .
Kunstblumenerzeuger . . . .
Kupferschmiede.
Lackierer . . . . . . . .
Ledergalanteriearbeiter . . .
Lithographen.
Marmorvlatten -Erzeuger . . .
Maschinenbauer .
Maschinenschlosser.
Mechaniker.
Metallarbeiter.
Metalldreher .
Metallgießer.
Metallwaren-Erzeuger . . .
Modelltischler.
Mühlenbauer.
Photographen.
Photozinkographen . . . .
Preßvergolder.
Schlosser.
Schuhmacher.
Spengler.
Steindrucker.
Taschner.
Terrakottawarenerzeuger . . -
Tischler.
Übertandruckcr.
Verzierungsmaler.
Zahntechniker.

>) Die Zahl der von den Vorstehungen
beziehungsweise der „aufgedungenen " Lehrlinge ist
Bezirksamt für den XX. Gemeindebezirk hat erst

15

918
2812

1154 ! 88 Id 19

— 7
1

14 90 7
40 .̂159 17
36164 33
18142 ! 7

27 —

4 1

- 1

24

14

14 -

1 - -)
5>- -)

11 >—")
7 19-)

— 1

2 -

12

3

12
1

489
447
617
691
625

1
2
2

15
51
40
18

r-
15
3

17
4
4
1
3
6
1
1
2
5
1
2

14
122
73
5

53
3

14
5
3
7
8
1

84
1
6
9
9
3
3
1
1
1

der gewerblichen Genossenschaften protokollierten Lehrverträge,
in der Tabelle auf Seite 840 ff. verzeichnet. — 0 Das magistratische
am 1. Juli 1900 seine Wirksamkeit begonnen.



XVII. Gewerbliche Angelegenh. re. — V. 4. Sonstige gew. Angelegenh. b) Dampfkessel. 657

b) Dampfkessel.
I . Zahl , Art , durchschnittliche Heizfläche und Herkunft der Dampfkessel zu Ende der

Jahre 1896 - 1900 . ')

Jahr , bzw.
Gemeinde¬

bezirk

Zahl der aufgestellten

T
S«7

Durchschnittliche Heizfläche
eines

T
s

Quadratmeter

Von den Kesseln wurden
angefertigt

sr

s

Zahl der Kessel

1896
1897
1898
1899
1900

u. zw. 1900
im Gemeinde¬

bezirke
I

II
III
IV

V
VI

VII
VIII

IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX

1214
1262
1327
1344
1372

145
199
99
24
45
90
26
4

34
158
113
47

112
28
15
69
23
17
59
65

379
373
371
382
391

16
43
18
6

18
24
31
10
16
45
23
20
22
16
18
13
14
11
23
4

161 1764
169 1804
173 1871
166 1892
170 1933

7
8

12
2

12
9

27
2
7

21
4

14
3
7
5
6
5
9

10

168
250
129
32
75

123
84
16
57

224
140
81

137
51
38
88
42
37
92
69

61.8t
61.69
66.88
67.58
69.57

64.11
113.68

64.44
43.45
49.85
72.49
60.85
26.37
41.91
61.41
64.94
40.48
61.50
72.62
52.85
75.69
43.09
45.46
73.86
65.73

11.52
11.50
12 .12
10.95
12.75

11.70
14.58
12.55
5.08

10.34
8.93

19.94
17.77

8 .88
13.76
14.85
10.85
11.69
13.78
10.16
12.07
10.05
13.68
9.32

19.67

5.46
5.68
5.30
5.85
5.87

9.14
10 .12
5.35
3.25
5.69
3.47
4.56
8.45
3.24
4.92
3.45
9.75
9.57
5.14
7.68
6 .68
4.22
6.78
4.09

45.64
46'00
49.23
50.70
52.48

56.72
93.80
51.71
33.75
33.86
55.04
27.18
18.75
27.89
46.54
64.95
27.82
52.36
44.90
26.48
61.59
27.45
26.60
19.82
63.08

957
992

1003
993

1024

56
90
41
23
56
71
60
10
37

137
75
63
75
29
15
52
25
23
53
33

404
415
465
505
521

83
104
36
4
8

18
15

1
17
48
36

6
26

7
11
30
8
5

27
31

211
223
233
228
220

27
44
27
3
4
9
5

1
31
20

6
26
3

3
2
2
4
4

182
174
170
166
168

2
12
25

2
7

25
4
5
2
8
9
7

10
12
12
3
7
7
8
1

>) Nach dem von der k. k. Statthalterei (bis einschließlich 1898 von den k. k. Dampfkessel- Untersuchungs-
Kommissären) und der Direktion der Dampfkesscl-Untersuchungs- und -Versicherungs-Gesellschaft a. G. in Wien
freundlichst zur Verfügung gestellten Materiale . Gänzlich unbenutzte Dampfkessel und Kocher (Kessel ohne eigene
Heizung) sind hier nicht eingerechnetworden.

2) Zwergkessel find solche, deren Durchmesser 0'8 m , deren Wasserinhalt bei Vollfüllung bis zur gesetzlichen
WasserstandsmarkeO'S m» und deren Dampfdruck4 Atmosphärennicht übersteigt. Kleinkessel sind solche, deren Durch¬
messer l '2 ni, deren Rauminhalt bei Vollfüllung bis zur gesetzlichen Wasferstandsmarkei 'O in» und deren Dampf¬
druck6 Atmosphären nicht übersteigt. Alle übrigen sind Großkessel. (Z 88 der Bauordnung für Wien.)

s . Zahl und Gattung der Unternehmungen , welche am Ende des Jahres 1800 Dampf¬
kessel hatten , nach dem Gemeindebezirke ihres Sitzes und nach der Größe der Kessel.

Eine Unternehmung, welche mehrere Betriebszweige hat, ist in jene Gruppe von Unter¬
nehmungen eingereiht, in welche sie mit Rücksicht auf ihren Hauptbetriebszweig gehört. Dort, wo
eine Unternehmung in verschiedenen Bezirken Dampfkessel ausgestellt hat, wurde sie als Unternehmung
bloß in jenem Bezirke gezählt, in welchem mit Rücksicht auf die vorliegenden Umstände ihr Betrieb
am stärksten ist. Bezüglich des Hofärars, des Staates und der Stadtgemeinde ist der erste Bezirk
als maßgebend angesehen worden.

Statistisches Jahrbuch. 42



II.SonstigeI .UnternehmungenderGewerbegruppe:

2. ZaU u . Gattung der Unternehmungen , welche Ende 18M Dampfkessel hatten , nach dem Gemeindebezirke ihres Sitzes und nach der Größe der Kessel,

Z ahl der Unternehmungen , welche am Ende des Jahres Dampfkessel hatten

Gattung der Unternehmungen , welche Dampf¬
kessel hatten

Sitz der Unternehmung tm Gemeindebezirke

sxj h«! !x!
p-, ^
sxs ^ sx

Größe der Kessel

^8 ^ '
V

so 8 8 o
2MN VN D ay -" crz

1, Geiverbe der Urproduktion.
3. Industrie in Steinen , Erden , Ton , Glas
4. Metallverarbeitung.
5. Erzeugung von Maschinen , Instrumenten
6. Industrie in Holz - und Schnitzwaren ,
7. Erzeugung von Waren aus Kautschuk rc
8. Industrie in Leder , Häuten , Borsten rc.
9. Textilindustrie.

11 . Bekleidungs - und Putzwarenindustric
12. Papierindustrie.
13. Industrie in Nahrungs - und Genußmitteln
14 . Gast - und Schankgewerbe . . . .
15 . Chemische Industrie.
16. Baugewerbe.
17. Graphische Gewerbe.
18. Zentralanlaaen für Kraftliefernng rc.
20 . Warenhandel mit fester Betriebsstätte.
22 . Hilfsgewerbe des Warenhandels . .
23 . Geld -, Kredit - und Versicherungswesen
24 . Verkehrsgewerbe.
25 . Sonstige Gewerbe.
Hofärar.
Staats.
Stadtgemeinde 2)

sonstige Körper¬
schaften

z Privatpersonen

Kultusgemeinden
geistl . Orden .
Börsekammern.
Vereine . . .

und

2
12

127
131
82 —

3!!-
27Ü-
97
47
15
83

3
63
21
37
14
21

1
5

10
27

1

H t
1-
4

oder
841 24

28

3 —

1 -
1 —

1 —

17
6
5

62 22 97 33 46 49 36 20 43 26 20 55 28

6 2 12 11 1 1

445 31

17 5

6 4 234zusammen .
Darunter Unternehmungen , welche in zwei

mehreren Gemeindebezirken Kessel hatten
dem vom k r Handelsmiiiisterimn heraiiSgegebenen „Systematischen Verzeichnisseder Gewerbe für statistisch- Zwecke der Handels-

däs m Statistischen Jahrbuches für 18g, . - -) Die k. k. Hof- »nd Siaatsdruckerei . die k. k. Post , die k. k. Schwefelsänrefabrik , die k. k. Staatsbahuen,
das städtische Lagerhaus und das städtische Gaswerk wurden unter dre entivrechenden gewerbliche» Unternehmungen eingereiht.

73 50 23 57 69

1 4 — - 1

- > 2
4 20
4 28
1 7

1 —
2 !—

1 3-

6
62
76
43
2

17
61
22
8

45
1

82
10
15
12
4
1
4
2

16

2
6

49
30
25

5
22
11

4
26
2

16
4

13

14
17
13

1
3

13
10
2

10

14
1
7
1
8

117

— ^ 2 658XVII.GewerblicheAngelegenh.rc.—X.4.sonstigegew.Augelegenh.b)Dampfkessel.



z . Zahl der Dampfkessel 1900 nach der Gattung der Unternehmung , dem Gemcindebezirke des Standortes und der Grösse der Kessel.

Zahl der Dampfkessel am Ende des Jahres

Gattung der Unternehmungen, welche Dampfkessel hatten
Standort des Kessels im Gemeindebezirke

p- !p-
> !

X !d«! !^

Kessel

r-̂ ^

iS

1. Gewerbe der Urproduktion.
3. Industrie in Steinen , Erden, Ton, Glas . . .
4. Metallverarbeitung.
5. Erzeugung von Maschinen, Instrumenten rc. , .
6. Industrie in Holz- und Schnitzwaren . . . .
7. Erzeugung von Waren aus Kautschuk ec. . .
8. Industrie in Leder, Häuten, Borsten rc. . . .
9. Textilindustrie.

11. Bekleidungs- und Putzwaren-Jndustrie . . .
12. Papierindustrie.
13. Industrie in Nahrnngs - und Genußmitteln . .
14. Gast- und Schankgewerbe.
15. Chemische Industrie.
16. Baugewerbe.
17. Graphische Gewerbe.
18. Zentralanlagen für Kraftlieferung rc.
20. Warenhandel mit fester Betriebsstätte . . . .
22. Hilfsgcwerbe des Warenhandels.
23. Geld-, Kredit- und Versicherungswesen. . . .
24. Verkehrsgewerbe.
25. Sonstige Gewerbe.
Hofärar . .
Staats . .
Stadtgemeinde2) . . . . . . . . . . . .
. i 1. Kultusgemeinden und geistliche
sonstige Körper- I Orden.

schäften. . l 2. Börsekammern.
1 Z. Vereine . . . . . . .

Privatpersonen.
Mammen . .

Darunter Kessel von Unternehmungen, deren Hauptsttz sich
in einem anderen Gemeindebezirke befand . . .

2
38

169
215
96
15
42

165
83
24

191
5

189 ^
95
61

114
28

6
14

101
51
40

120
50

5
8
2
4

4
8

12
10

7
1

14
6
4

30!
34
28

16

21
19
3

64
2
6

24
9
4

11
3

2
8

19
18!
3

18^
8
5

18
16

1
1 1

11
1

— 6

2 9

2

—^ 2 -
2 5 2

2 1
1

25>—
22>21
49 10

9

2 2
4s 9
1 10

15 21

27 32
3 10

3j
8>

— 2
11 8
3 15

10 5

7 15 9 4
8 26 1 —
2 —

3! 1
— 1

4 1^ 20 — 1
3 — — 4 2

20 33! — -
— 5 — 2! 5

1 13

1 - >

1

4
3 1

13! 6
1 1

16 6
2 4

1^ 18ch8

2j l6l 8
5 — 1

9!-

3l 2
3

2 -

- ! 2
28 10

101 53
148! 43
57! 26
14>
30 7

121 28
48 21
17 5

150j 30
^ 3

136! 32
58 32
32! 19

111! 2
8^11
6! -

13 1
65! 31
33 16
39> 1
95! 14
45 2

1 3!
- — !

5
8
1
1! 2

15
24
13
1
5

16
14
2

11

21
5

10
1
9

.6
2

11
3

1933 168 250 129

63 11282

32! 75!123, 84!

1! 7! 7 2!

16! 57 2̂241140 81 137! 51 38! 88j 42
5! 26>I 44! 46 9! 25! 2j 4I —! 5

311 92 69

3!12

1372 391 170

>) und 0 Vgl . die 1. und 2. Anmerkung aus der vorausgehendcn Seite. XVII.GewerblicheAngelegenst,rc.—rV4.Sonstigegewerbl.Angelegensteiten.d)Dampfkessel.659



660 XVII. Gewerbliche Angelegeich. — X. Gew. Angelegerch. 4. o) Motoren.

v) Aiotoren.
1. In den Jahren 1886 —1900 neu aufgestellte Gasmotoren0.

Diese und die folgende Tabelle sind nach den Vormerkungen des Stadtbauamtes bearbeitet.
Jahr , dzw.!
Gemeinde¬

bezirk !

Leistungsfähigkeit in Pferdekräftcn Zusammen
V«IV. !V°!'/-!'/»!1 !1V-!2 kL'/zl3 !4 I6 6 7 8 ltt l l 12  14 15 16 20 25 30 60 Mo- Pferde-
_Zahl der „eu nusgestellleu Oiasmotoreu_ toren kräfre

1896
1897
1898
1899
1900

1
llu.XX

HI
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

2 -

726
S!43
6i24
ö!23
9!46

1 3
— 3

— 1
— 2

1 11
4

16
5

12

- 2

— 1

4
1 2 — 3 - 4 — V— 1 - >— 1 - 1 15 118-/,

14
5 — 1 — 2 - 1 - -̂ -̂ 16 i 66

2 - 2 1 1! 4 - 3— 4 - -̂ ! 17 ! 76'/z
2 — 1>— 2 - i 13 ! 47

5 —!— — 1 - !—>- ! 1Z 39
5 —! 1 — 1 - ,- ! 8 37

^ ^ 1 - 1 —— -̂ -̂ ! ^
) Der Abfall an Gasmotoren ist nicht bekannt. Über Elektromotoren siehe Seite 188 ff.

2. Die in den Jahren 1890 —1900 neu ausgestellten Gasmotoren nach Unternehmern,
bzw. Gewerbegruppen._

—! 2
1

2 4
2

— ! 2
1—
3 l

— 1
1 — !
1 3

86
96

112
91

148
1

12
8
1

11
3
3

806-/4
442
532^
350'/,.
734-/4

5
88-/2
53
4

60>/s
19
22

Von Unternehmern der Gewerbegruppe-)

Jahr , bzw.
Gemeinde¬

bezirk

! o ^
-ZT
G

ArZ

-8 2

t—» —«

i

-SZ

.rtH
LG
r- ^L7-

§ -3

r:
S7

er?
S-.L7-
§ Z er?§ vrL ^— «^ Z -rrd

ZLLG

S 3

l!L 8i
/ s : ^

«d ^ c-
in- »

K

?>---:

V

- Q- iXA 72

HZ ZK-sU Z ^
- »KZI jsL>!!

neu aufgestellte Gasmotoren
1896
1897
1898
1899
1900

I
llu .XX

III
IV
V

VI,
VII.

VIII,
IX
X

XI.
XII.

XIII.
XIV,
XV.

XVI.
XVII.

XVIII.
XIX.

28
35
35
41
77
1
5
2

7
1
1

13
19
11
9

18

, !

1 i —
11
1
9
7
8
3
6
4
9
1

1
1

! 3

2> 2 >—
— 3 1
—! 5 ! l!
— ! 1 1
—! — ' 4

2 —

22
22
30
13
24

2
1
1

- ! 3
2 2

— 4

2>3!

—! 1

1 !->

2 - ! 3
2
3
3
4

— 1

1 —

15

1
— ! 4 i-

86
96

112
91

148
1

12
8
1

11
3
3

1
15
2

16
17
13
8

13
8

14
2

' ) Vgl. die 1. Anmerkung auf S . 658. — 2) Ohne Angabe des Gewerbes oder nähere Bezeichnung des Unternehmers.



ll) Automaten.
Zahl und Art der am Ende der Jahre 1898 und 1909 aufgestellten Automaten.

Jahr, bezw. Gemeindebezirk

Davon waren Automaten für

Gesamtzahl
der

Automaten

den Verkauf von

Ge- kalten^warmen
tränken

Speisen

Gebäck
und

Zucker¬
bäcker¬
waren

Schoko- I Parfü-
lade und! merien
Zucker¬
waren

und
Seifen

Zünd- Zigarren!

1899
1909

u zw. Ende 1900 im
Gemeindebezirke:
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

(Innere Stabil
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing» .
(Rudolfsheim»
(Fünfhaus)
(Ottakring»
(Hernals) .
(Währing) .
(Döbling) .
>Brigittenau»

1381
1807

437
431
27

101
29
51
21
22
79

125

52
19
36
64

9
79
77
50
98

159
136

63
48

3
4

II
3

83
95

61
29

1

4

20
27

15
8

32
45

25
19

198
303

86
32
19
4
8

12
4

9
8

13
15

2
10°
2

18
8

15
38

58
69

>0
40

1
2

. ... . nndZiga-
holzchen ^ tei,

Per- ^
sonstigen! sonen- ! Musik
Waren »vagen

beweg¬
liche

Bilder
und

anderes

128
136

39
65
2
5
3
3
7
2
5

16
84

c>
15
3

6
2
1
4
4
5

5
r
2
5
4
5
->
6
9

141
191

45

57 °)
1 ')
3 °)
5 °)

36 °)
16 ')

10 °)

16">)
2")

131
132

42
18
2

6
4

8
3
1
8
3
9
6

12
2

290
472

31
71

28

2

16
10
89

26

29
27

26
59
16
42

125
127

60
41

1
1
7
1

>> Insoweit sie den magistratischenBezirksämterndnrch die Anmeldungen auf Grund der Ministerialverordnung vom 28. Juni 18S2, R.-G.-Bl . Nr. 98, oder aus andere Weise, insbe¬
sondere durch Erhebung des Marktamtes, zur Kenntnis gelangt sind. — -i Papier . — 2) Klosetpapier. — 9 Reklamespiegel. — Taschenspiegelund Photographien. — °) Taschenspiegel. —
0 8 mit Bahnhof-Eintrittskarten, 1 mit Ansichtskarten, 4 mit Unfallversicherungskarten, 1 mit Reklamespiegeln, l zur Benützung von Lehmanns Wohnungsanzeiger. — °) Auch mit Seife,
Kölnerwasser und Ansichtskarten. — °) 8 mit Bahnhof-Eintrittskarten, 2 mit Fahrkarten, 4 mit Spiegeln , l zur Benützung von Lehmanns Wohnungsanzeiger — I Garderobe-
und 13 Klosetpapierautomaten. — " ) Fahrkarten. XVII.GewerblicheAngelegenheitenrc.—X.Gewerbl.Angelegenh.4.ä)Automaten,661



6) Überstundenarbeit in fabriksmähigen Betrieben.
NachZ 96 a, Absatz4, des Gesetzes vom 8. März 1885, R.-G.-Bl. Nr. 28 (Novelle zur Gewerbeordnung), kann die GewerbsbehördeI. Instanz

einzelnen Gewerbsnnternehmungen eine zeitweilige Verlängerung der für fabriksmäßige Betriebe gesetzlich bestimmten elfstündigen täglichen Arbeitszeit für die
Dauer von längstens3 Wochen bewilligen, wenn Naturereignisse oder Unfälle den regelmäßigen Betrieb unterbrochen haben oder wenn ein vermehrtes Arbeits-
bednrsnis eingetreUn ist. Über3 Wochen hinaus steht eine solche Bewilligung der politischen Landesbehörde zu. Eine Verlängerung der Arbeitszeit kann im
Falle zwingender Notwendigkeit und während längstens dreier Tage in einem Monate gegen bloße Anmeldung bei der GewerbebehördeI. Instanz (in Wien den
Magistratischen,Bezirksämtern) erfolgen.

Über die ertheilten Überstundenbewilligungen(mit Einschluß der bloßen Anmeldungen) haben die Gewerbebehörden vierteljährliche Ausweise der Landes-
behorde, bzw. dem Handelsministerium vorzulegen. Die folgende Tabelle beruht auf diesen Ausweisen.

Überstundenarbeitin fabrikdmästigcn Betrieben in den Jahren 1897 —1900.

Jahr , bzw. Gewerbeklasse')

Zahl der Unternehmungen,
welche Überstunden angemeldet

haben, bzw. welchen Über¬
stunden bewilligt worden sind

mehr
als 3

mal
zu¬

sammen

LS
^ r: Davon waren solche mit einer

bewilligten, bzw. angemeldrten
Überzeitarbeit von

c»7
--L "

1 1-

Zahl der Fälle, in denen die
Überzeitarbeit bewilligt, bzw. angemelder

wurde für

1 bis

1897
1898
1899
1900

und zwar 1900 in der Gewerbeklasse: ')
III. Industrie in Steinen, Erden rc
IV. Metallverarbeitung.
v . Erzeugung von Maschinen re. . .

VI. Industrie in Holz- und Schnitzwaren
viii . Industrie in Leder, Häuten re. . .

IX. Textilindustrie . . . . . . .
xi . Bekleidungs- und Putzwarenindustrie

xil . Papierindustrie.
xiil . Industrie in Nahrungs- und Genuß¬

mitteln .
Xi'. Chemische Industrie. . . . . .

XVII . Graphische Gewerbe.

26
45
36
45

3
6

11
4
1

4
1

11

27
36
36
30

6
9

11
8

18
20
16
8

77
110
99
91

7
11
21
5
2
3
9
5

8
1

19

167
265
252
186

15
19
38

6
3
8

31
10

12
1

43

Stunde Stunden

über I über 1 ^über 2
3 Tagebis  2 ! bis 3

'3 Tage-) bis 1^ Wochê Wochen

über
3

71
111
111
51

2
7

16
4
1
4
4
4

1

2

2 6

3

62
100
103
80

13
11
15
1

2
15

2

3
1

17

25
43
33
38

1
12

1

23

62
98

108
81

4
9
1
1
2

26
2

3

35

10
16
14
4

20
18
19
17

57
96
82
58

9
9

18
4
2
3
3
4

5

1

18
37
29
24

9 Über die Einteilung der Gewerbe vgl. Seite 585 ff. des Statistischen Jahrbuches für 1897. — y Gegen bloße Anmeldung.
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fs Arbeitseinstellungen.')
I '1al,I der Unternehmungennnd Arbeiter, Wochcnlohn nnd tägliche Arbeitszeit, Dauer und Veranlassung der Arbeitseinstellungen

in den Jahren 1886 —1900 . _ _

Anzahl der

Jahr , bzw. Gewerbegruppe

und Bezeichnungder

Unternehmungen

V

N!
8

vor der
Arbeits¬

einstellung
beschäftigten

an der
Arbeitseinstellung

beteiligten

Arbeiter

8
8 ZU

^3 8 I 8

8
8

darunter

ge- Iweib-
lernt^ liche

Wochenlohn
der Streikenden

^Tägliche
Arbeits¬
dauer

vor Ausbruch
der

Arbeitseinstellung

gelernte ûngelernte
Kronen

von ! bis ) von ! bis
§

rr

»5«x:

K

Veranlassung der Arbeits¬
einstellung

sr
des

Lohnes

N

der Ar¬
beitszeit

LU
Z 8

2 'o'

1896 (87 Fälle,
1897 (46 „ >
1898 (51 „ )
1899 (46 „ )
1900 (52 „ )

I u. zw. 1900 in der Gewerbegrnppe:
I

Metallverarbeitung.

iE Chinasilberwarenfabrik . . . .
2 ' Eisenmöbelerzeugung . . . .
3! Eiskastenerzeugung . .
4( Feineisengießerei . . . . .
5( Gold- und Silberwareuerzeugnng
6 j Kassenfabrik.
7>! Metallwarenfabrik . . . . .
8'! „ .

H Erzeugung von Maschinen re.
9 ! Maschinenfabrik.

59!712
31 70
78, 119
46 87
44 176

13.963
9.028
6.165
4.164
5.314

t04
9

12
26
3b
22
28
37

110

8
?

1083
341
552

8.580
3.726
3.435
1.891
2.014

46 6
4

11
14
10
11
7

33

73

8
2049
2696
1382
1415

6
4

11
14
10
11
7

16

54

?
57

573
74

206

10
12
12
12
13.8

30
20
22
24
24
26
20
20

56
50
70
60
60

38
28
28
30
44
40
24
36

30
24
30
39
40

15 ! 60

18

15

20

40

5- 11
3- 13
7—11

8'/-- l2
8- 11V-!

10
10- 11
9'/- !
9'/-

10
10

9'/-
10  !

1034
633
809
687
911

223
1

20
14
10
20
3
3

35, 8
18 5
20 13
15 6
23 8

9'/-

— 1 —

1-

14 10 11
7 2 12
4 7 4

— 1

1

1
-) 1

1 -) 1

-r Nach dem vom Arbeitsstatistischen Amte lm k. k. Handelsmini
>eit mit der zuaeteilten Arbeit . — -> Änderung der Arbeitsordnung.

Handelsministerium veröffentlichten Werke: „Die Arbeitseinstellungen im Gewerbebetriebe in Österreich" . —
-) Unzusriedenheit mit der zugeteiltcn XVll.GewerblicheAngelegenst.rc.—X.Gew.Angelegenst.4.t ')Arbeitseinstellungen.663



(Fortsetzung und Schluß).

G .'Werbegruppe

und Bezeichnung der

Unternehmungen

W

Anzahl der

LL -»d»
einstellung ^Arbeitseinstellung

beschäftigten beteiligten

Wochenlohn
der Streikenden

Tägliche
Arbcits - Z-

dauer

Arbeiter

darunter

ge- weib¬
lernte liche

vor Ausbruch
der

Arbeitseiustellung

gelernte !ungelernte

Kronen

L 8 L

Veranlassung der Arbeits¬
einstellung

von bis ) von bis Z K des
Lohnes

N

der Ar¬
beitszeit

7N

10 Wag - und Gewichlfabrik
11 Werkzeugmaschinenfabrik

Industrie in Holz- und Schnitzwaren
Faßbinderei . . .

Fußbodenfabrik . . .
Holzetuierzeugnng . .
Kistentischlern . . .
Knopfdrechslcrei . .
Massapfeifennzeugung
Möbeltischlerei . . .

Perlmntterkiwpfdre 'chsl'erei

Sesseltischlern . . .
Tischlerei.

Industrie in Leder , Häuten , Borsten,
Haaren , Federn u. dgl.

Bürsten - und Pinselfabrik . . . .
Handschuhlederfabrik.

I —
1 — !

i —
r - i

45
1

— ! 1
I —

1
t

1
12

1

1
1

1 —
1 —
1 —
1 —

48
174 ^

3
6

54
180
170
14
19
30
12
18
41
96
24

9
41

32
51
50
36

3
13

20

81
106

2
4

43
17

105
14
11
17
8

10
20
72
20

7
88

21
50
50
32

31
96

2
4

43
17

l05
14
11
8
'8
10
3

72
20
7

38

21
60
50
32

17

16
22

20
16
18
22
17
30
20
20
18
24
24
18

?
14
21 .8

40
40 19 22

16
32
32
32

26
16
49
30
32
38
20
30
24
24
24
18 >! -

8 l —_

25.2 ^—
36 ! —

28
32
32
32

18 24

8 16

SV-
SV-

ii
11V-
10
9

10
9

10
10
9
9
9V-
9

11
9
»/j

10
10
9
9

1
7
7
2

33
3

32
251
14

2
7

36
5
1
2

72
2

14
S >—

- 1 ->

— 1

1

01
0 1

664XVII-GewerblicheAngelegenst,rc.—.4.Gew.Angelegenst.4.k)Arbeitseinstellungen.



Lederfabrik . . . . . . . . .
Maschinenriemenerzeugung . . . .

Textilindustrie.
Färberei . . .
Web - und Wirkwarenfabrik . . .

Bekleidungs - und Putzwarenindnstrie.
Pelzwarenfabrik
Schneiderei . .
Schuhwarcnfabrik
llniformschneiderei

Wäschefa'brik

Industrie in Nahrungs - und Genuß-
mitleln.

Bäckerei . .

Baugewerbe.
Baggernnternehmung . . .
Bau einer Bedürfnisanstalt
Dachdeckergewerbe
Eisenbahnbau .

Zimmerer . .

Graphische Gewerbe.
Lkupferdruckerei.

Zentralanlagen.
Werkzeugmachern einer elektrischen

Anlage.

Handelsgewerbe.
52 Farbwarenhandel . . .

1
1

12 101
1
1
1
1

— 1

— ! 1

2
26

10

121

23
5

14
60

22
131
87
37
39

138

10
17

13
7

1009
980

1008
23

139

17

33

11  —

157
68
69

12
4

5
15
61
33
33
30

10
15

9
6

756
23
50
5

43

30

5
15
61
33
33
30

10
15

9
6

253
23
50

5
43

28

30

157

28
22

24
16

20
26
16
24
26
16

18
22

28.8
21.6
13.8
21.6
24
22.2
21.6

40

23

24

28
22

24
26

24
26
18
32
32
16

28
30

58.8
28
20.4
27.6
34.8
22.8
21.6

52

35

24 21

18

10.2

16.5

10.2

16.5

23

10
10

10
10

9'/-
10
10
10V-

9V-
9 V-

10

11
10
11
11
11
9-/2

10

10V2

8
28

8
1

23
1
1
3

— 1

91

91

-VI

- >°) I

>> Unzufriedenheit mit der Arbeitsordnung und das Verbot des Bierholeus durch die Lehrlinge . — Unzufriedenheit mit der zngeteiiten Arbeit . — -) Unzufriedenheit
mit der Behandlung . — Aussehen der Arbeit Wege» der jüdischen Feiertage . — Zuteilung des Aushilssarbeiters zur Presse und Aufnahme eines siebenten Lehrlings - «) Nicht¬
freigabe des 1. Mai. XVII.GewerblicheAngelegeich,rc.—X.Gew.Angelegenst.4.I)Arbeitseinstellungen.665



2 . Forderungen der Streikenden» Verlauf und Ergebnis der Arbeitseinstellungen in den Jahren 1896 —1900.

Jahr , bzw. Gewerbegruppe
und Bezeichnung

der Unternehmungen

Forderungen der Streikenden

1896
1897
1898
1899
1900

u. zw. 1900 in der Gewerbegruppe
Metallverarbeitung.

Chinastlberwarenfabrik . .
Eisenmöbelerzeugung . . ,
Eiskastenerzeugung. . . .
Feineisengießerei . . . .
Gold- und Silberwarenfabrik
Kassenfabrik.
Metallwarenfabrik . . . .

Erzeugung von Maschinen rc
Maschinenfabrik. . . .
Wagen- und Gewichtfabrik
Werkzengma'chinenfabrik.
Industrie in Holz- und Schnitzw
Faßbinderei . .

Fußbodenfalrik .
Holzetuierzeugung
Kistentischlerei .
Knopfdrechslerei.
Massapfeifenerzeugung
Möbeltischlerei . .

aren

A

— I

<2 r:
2g

'S !N 82 ! 82

6 6
- 2
2 2
1 —
3 2

8

10
2
7
2
2

IT,

N

ZI

LL
K

20
12
8

13
7

Ergebnis der Ver-
Arbeitseinstellnng mittlung

Bewilligung
der Forderung

13
10
12
8

17

1

! 1

27
10
15
12
14

45
26
24
26
21

— 1
— 1
— > 1

S
V

22
4
8
8
4

194
50

181
10

.125

1
12

21
4

34
12
21
16
25

13

2k?

329
73

161
244
135

730
363
339
440
206

10
11

4

73

- 2
— 11
>3 4
1 —

sr
cr:

s>

2

A
Z
r-!



Möbeltischlerei . . . .
Perlmutterkuopfdrechslerei

Sesseltischlerei . . . .
Tischlerei . .

Industrie in Leder rc.
Bürsten - und Pinselfabrik
Handschuhlederfabrik . .

Lederfabrik.
Maschinenriemenerzengung

Textilindustrie.
Färberei.
Web- und Wirkwarenfabrik
Bekleidungs - und Pntzwarenindnstrie
Pelzwarenfabrik
Schneiderei . .
Schuhwarenfabrik
Uniformschneiderei

Wäschefabrik . .
Industrie der Nahrungs - und Genuß¬

mittel.
Bäckerei.

Baugewerbe.
Baggerunternehmung.
Ban einer Bedürfnisanstalt . .
Dachdeckergewerbe
Eisenbahnbau .

Zimmerer.

— 1

— 1

— — l!

- 1 — 1

- st) 1

1 —

Graphische Gewerbe.
50 Kupferdruckerei.

Zentralanlagen.
51 Werkzeugmachern einer elcktr. Anlage

Handelsgewerbe.

O" oarbwarenhandel . . ' ' o-drinuaen für ieden Akkordarbeit» , Plakatierung der Akkordsätze, humane Behandlung. - 2) Schiedsgericht sür Streitigkeiten. - ->) I4tägige Kündigungs¬
frist humane B Handlung - 0 Unentgeltliche Beistellung der Zugehör . - tägige Kündigungsfrist . - °1 Aufträge sind dem Personale vom Fabnksbesttzer selbst zu geben . - 0 Entfernung
des AuShi , saibetterS von der Presse und Entlassung d - S siebenten Lehrlingsvgl . die S. Anmerkung auf Seite K6o.

-) 1 -

-) l -

" !°) 1

1

— ^ 1

1 —

— . 1

— 9

1 !—

21

32

15  -
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668 XVII . Gewerbliche Angelegenh . rc. — eV 4. Sonstige gew . Angelegenh . Z) Ausverkäufe.

g>Ausverkäufe.
Rach dem Gesetze vom 18. Jänner 1895 , R .-G .-Bl . Nr . 26 , ist die Veranstaltung von ange¬

kündigten öffentlichen Ausverkäufen zum Zwecke einer beschleunigten Veräußerung von Waren oder
anderen zu einem Gewerbsbetriebe gehörigen Sachen im Kleinverschleiße nur mit Bewilligung der
Gewerbebehörde gestattet . Die Gewerbebehörde hat vor der Entscheidung das Gutachten der Handels¬
und Gewerbekammer und der Genossenschaft, welcher der Bewerber angehört , einzuholen . Die Gewerbe¬
behörden I . Instanz (in Wien die Magistratischen Bezirksämter ) können die Bewilligung zum Aus¬
verkäufe längstens auf die Dauer von 3 Monaten erteilen , die politische Landesbehörde bis zu einem
Jahre . Die Bewilligung zum Ausverkäufe für ein Geschäft, welches noch nicht volle 2 Jahre besteht,
kann nur im Falle des Todes des Geschäftsinhabers , des Eintrittes von Elementarereignissen
oder in sonstigen besonders berücksichtigenswürdigen Fällen erteilt werden . Wenn der Ausverkauf
nicht auf die ursprünglich angemeldeten Waren beschränkt bleibt , ist der Ausverkauf sofort zu schließen
und die nach Eröffnung des Ausverkaufes dem Warenlager hinzugefügten Waren verfallen zu gnnsten
des Armenfonds , unbeschadet der Verhängung einer entsprechenden Geldstrafe.

^Die folgenden Angaben sind der „Statistik der Ausverkäufe " entnommen , welche jährlich
vom Statistischen Departement im k k. Handelsministerium nach den periodischen Ausweisen der
Gewerbebehörden zusammengestellt wird.

1 . Audverkaufdansuchen in den Jahren 18i >6 — nach  Gcmeindebezirken.

Gemeindebezirk

1896 1897

'§

1898

2 .
s ( L 'Z ' >- s

"ft

1899

^ '«r

'L 'Z ^ D

1900

^2 !
Ausverkaufsansuchen

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing) .
(Rndolfsheim)
(Fünfhauss
(Ottakring >
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)
zusammen .

— 1
3 —
1

25
4
4

13
5
9

11
1
2
1

1 ! 1

64 21 85

-) 17
4
2
4
3
4
3
1
Z
1
2

11
1
1
2
3
4
2
4

28
5
3
6
6
8
5
5
2
1
2
1

1 > 1
— ! 3

34 ! >8
3 —
1 -
3 2
2i —
9 5

10 1

- 5 !
1 —

52
3
1
5
2

,4
11

3
5
1
1

10
2
3
2

5
4
2
4

ft 7

36
3
7
5
2
8
7
3
6
1

ft 47 30 77 76 38 !114 ) 51 33 7 84

12
6
2
4
4
5
2
2
4

31
10
2
7
4
6
9
4
7

1 2
> 8
3 5

44 46 ! 90

9 Darunter 3 am Ende des Jahres noch nicht erledigte Ansuchen , welch : als bewilligt gezählt wurden.

s . Anzahl der Andverkaufsansnchenin den Jahren l8il <>—>;><»<> nach dem zwischen
der Einbringung und Erledigung verflossenen Zeiträume , ft

Im Jahre

verfloß zw ischen der Ein bringung ^ und Erledig ung des Ansuch ens ein Zeitra um
bis zu i über 1 bis zu i über 2 bis zu j über 3 Wochen ! über I un-

1 Woche ! 2 Wochen 3 Wochen !bis zu 1 Monat ! 1 Monat I bekannt ft
bei Ausverkaufsansuchen

1896
1897
1898
1899
1900

13
6

10
2
9

27
14
34
19
18

28
26
44
38
40

13
24
22
23
23

>) Die Gewerbehehörden haben vor ihrer Entscheidung die Handels - und Gewerbetammer und Genossenschaft
zu behagen und müssen diesen eine bis 14 Tage betragende Frist zur Antwort setzen . Nach Einlangen des Gutachtens
oder nach fruchtlosem Ablaufe der Frist haben sie binnen 30 Tagen zu entscheiden . — 9 Aus der Nachweisuna nicht
genau zu entnehmen.



3 . Übertretungen des AuSverkanfsgesetzes im Jahre 19 <t0.
Gesamtzahl der Übertretungen 63 ; davon wurden 11 begangen durch unbefugte Ankündigung eines Ausverkaufs, 42 durch unbefugte Veranstaltung

eines Ausverkaufs.
Die Höhe der verhängten Strafen betmg in 10 Fällen bis 10 X, in 5 Fällen über 10 bis 20 X, in 5 Fällen über 20 bis 40 X, in 11 Fällen über

40 bis 60 X, in 8 Fällen über 60 bis 100 X, in 8 Fällen über 100 bis 200 X, in 6 Fällen über 200 X.

4 . Ausverkaufs, » ,suche» in de» Jahren 1883 —1900 nach der Begründung des Ansuchens , der Tauer des Bestandes des ansnchcnden
Geschäftes und der Dauer der Bewilligung , im Jahre 1900 anch nach Warcngattungen.

Jahr,

bzw. Warengattung

ln' ) ^n?)

Begründung des angesuchten Ausverkaufes Dauer des Bestandes des ansuchenden
Geschäftes

b. n. b. n.

^ A

:<2
.SdZ

<«r>
r- L-

HT

L R
d -Z.^!-e-

über
bis mit 2

2 bis mit
10

V

b. n. b. n. l>. n^ b. ^n. ^ b.
Jahren
n. b.

64
°)47

76
61
44

1806
1897
1898
1899
1900

n. zw. 1900 für die Warengattung : !
Konfektionswaren und Bekleidnngs- I

Gegenstände. 15
Konfektions- und Galanteriewaren

und verwandte Gegenstände .
Manufakturwaren.
Manufaktnrwaren und verwandte

Gegenstände.
Uhren, Instrumente, Gold- und

Silberwaren.
Ton-, Porzellan- und Glaswaren
Lebensmittel, Spezerei- und Kolonial

waren.
Möbel, Bilder u. dgl.
Hans - und Küchengeräte . , .
Sonstige (verschieden) Waren . .

21
30
38
33
46

16

8
2

- 27
3 30
1 — 39

33
1 — i27

— 6

6 -
14 —
18 2
>8  -
26 1

10 1

1 !—

32 12 1
12 7 1
26 12 2

1 17 11 —
IAO !10 1

1 4
7 1
3 6

— 1
1 4

2 6
2 7
5s 8

6
4

10 32
10 26
16 36
6 25

14 16

1
4
3
6

!— 3 —
_ _ ! Z _

6l 3 —

2 — 1

3
— !— 1

— 1 1

1 — — —

1 — —

3 >- —

1 —

— ^ 2

5
9

18
9

11

Dauer des vewillig-
ten Ausverkaufes

über
10

Jahre

unbe¬

kannt

b. ! n. b. I n.

05<
^ -4-»
« Pi<2<2

e<b

15
11
29
18
23

11
3
3
2

5
4

13
14

3 5 47
— ü) 5 , 42
— 9 ! 66

7 41
1 38

1
1

1

l ! - - -
- - 2  —

2 —

14

— 1
— 3

1 >—
3 —

- ; - 6

>) Bewilligt . — ' ) Nicht bewilligt . — >) Dgl . die Anmerkung zur I . Tabelle auf der vorausgehenden Seite. XVII.GewerblicheAngelegenheitenrc.—X.4.Sonstigegew.Angelegenheiten.Z)Ausverkäufe.669



6. Arbeitsvermittlung.
!s. Das städtische Arbeitsvermittlungsamt.

. . ^ .Die Errichtung dieses Amtes wurde vom Gemeinderate am 7. Juni 1898 beschlossen. Es begann am 12. September 1898 seine Tätigkeit und
hat den Zweck, zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern mit Einschluß der Lehrlinge ohne Unterschied des Geschlechts und der Arbeitskategorie für Wien und
auswärts Arbeit zu vermitteln. Die Vermittlung des Hausgesindes bleibt vorläufig ausgenommen. Das städtische ArbeitsvermitUungsomt besteht aus je einer
Abteilung für männliche Arbeiter, für weibliche Arbeiter und für Lehrlinge. Die Arbeitsvermitllung erfolgt für Arbeiiuehmer unentgeltlich. Die Kosten des Arbeits-
E '"uch "Ngsamtes werden von der Gemeinde Wien getragen; jedoch ist der Stadtrat ermächtigt, die Einhebung eines Regiebeitragcs von den Arbeitgebern zu
beschließen. Bisher wurde ein solcher Bettrag von den einzelnen Arbeitgebern nicht verlangt; nur einzclene gewerbnche Genossenschaften, welche mir der ihnen gesetz¬
lich obliegenden Arbeitsvermittlung das städtische Arbeitsvermittlungsamt betraut haben, leisten Regiebeiträge.
. . . .. . Das Arbeitsvermittlungsamt ist im Hause XV., Neubaugürtel 38, eingemietet und an Werktagen von 8 bis 3 Uhr, an Sonn - und Feiertagen von
9 bis 12 Uhr geöffnet.

Ausführliche Angaben über die Organisation und Tätigkeit des Amtes sind in den vom Magistrate herausgegebencn Geschäftsberichten des Arbeits-
vermiltlungsamtes enthalten. Eine Übersicht ubei die monatliche Tätigkeit des Amtes geben auch die Monatsberichte der Magistrats -Abteilung für Statistik. Im
folgenden wird daher seine Tätigkeit nur in Kürze dargestellt. Die Tätigkeit der Abteilung für LehrlingsvermitUrmg siehe auf Seite 688 ff.

I. Tätigkeit des städtischen Arbeitsvermittlungsamtes in den Jahren 1808 1800.
Zahl der

Jahr,
bzw. Gewerbeklasse und Gewerbeart N

wegen
Zurück¬

nahme der
An¬

meldung s

wegen
Ablaufs

der
30 tägigen

Frist

gelöschten
r- « ^ZnZ

Stellensuchenden

8 »

m
Wien

aus¬
wärts

besetztenH
(vermittelten)

wegen ! wegen
Zurück- > Ablaufs

nähme der! der
An¬

meldung
30 tägigen

Frist

gelöschten

Stellen

!̂ d -! —»

Summe der beiden Abteilungen.
1898H
1899
1900

— 24.658 6.845
i.3979!71.84G 38.947s
3350 76.260 43.245

1.413
2.756
2 901

12.421
30.766
29.869

3.979
3.350
3.095

49
74

1898-)
1899
1900

u. zw. 1900 in den Gewerbeklassen und -Arten:
I.

III.
IV.

Urproduktion: Gärtner . . . . . . . .
Industrie in Steinen , Erden, Ton, Glas .
Metallverarbeitung:
Zeug- und Messerschmiede, Werkzeugmacher,

Feilenhauec . . . . .

3575
2871

9
8

17

!,.) Abteilung für Mänuerarbeit.

8.237! 6.358^
41.448' 35.004^
45.407 38.358

487
3.943
4.887

1.257
2.336
2.164

86
140
42

21.302
61.412
63.519

123
230

441

5.820
34.009
37.600

63
74

254

1.203
2.179
2.240

1
44

10.704
25.928
23.931

66
112

185

3.575
2.871
2.619

24
73

6.942! 5.342
36.252!30.129
39.342,32.781

102
266

68
181

13 j! 1 207! 151

478
3.880.
4.819

24
68

43

1.052
2.101
1.743

10
18

10

46
93
42

49
74
30

24
73
30

O

Z

2

2



Huf- und Wagmschmiede.
Schlosser. . . . . . . . . . . . .
Eisen-, Stahl- und Metallschleiferu. -Polierer
Metallwarenerzeuger.
Spengler. . . . . . . . .
Gürtler und Bronzewarenerzeuger
Metalldrucker. .
Metall- und Eisendreher. . .
Metall- und Eisengnßer . . .
Graveure, Ziseleure, Guillocheure, Emailleure
Juweliere, Gold- und Silverschmiede. . .
sonstige Gewerbe der Metallverarbeitung

V. Industrie für Maschinen, Apparate re. :
Maschinenbauer und-Schlosser
Mechaniker. . . . . .
sonstige Gewerbe dieser Klasse

VI. Industrie in Holz- und Schnitzwaren:
Binder . . .
Tischler.
Vergolder.
Diechsler. . . . . . . . .
Wagner. . . . . . . . .
Holzbildhauer und Holzschnitzer.
sonstige Geweibe der Holzindustrie

VII. Industrie in Kautschuk, Guttapercha, Zelluloid
VIII. Industrie in Leder, Häuten ec. :

Sattler und Riemer. . . . . . .
sonstige Gewerbe dieser Klasse . . .

IX. Textilindustrie. . . . . . . . .
X. Tapezierer und Bettwarenerzeuger. .

XI. Bekleidungs- und Putzwaren-Jndustrie:
Kleidermacher. .
Schuhmacher. . . . . . . . .
Friseure. . . . . . . . . . .
sonstige Gewerbe dieser Klasse

519!
3.603>

296

2.472^
443!
183!
767
379!
175!
157
296>

1.535
392!

88i

5311
8.400

138
695
361
323
240

3

971
253
245.
800

275
1.949

167

1.462
284

91
303
139
106
76

°) 123

340
4.576

46
393
195
175

->) 78

13

269
1.667

147

869
211

4b

420
143
180
276

97
235

694
372

8^
275

4.685
57

445
205
197
149

16

516
150
233
531

603
330

°) 68

170
3.595

36
329

93
180

>°) 121
10

380
" ) 132

180
417

— 2
1 —

198 12.302!11.408
1^ 887> 539!
48 2.04S> 1.518
12 163 " ) 48>

1
16 876 200 >! 5 !11.543 10.349 922 273 ! — 4
39 295 32 4 557 492
46 473 ! 57 >j 2 ! 1.565 1.424
16 . 105 61 4 281 " ) 244

i) Vom 12. September an . — 2) Die Einteilung der Gewerbe beruht auf dem mit Erlaß des Handelsministeriums vom 4. August 1899 in zweiter Auflage herausgegebenen
Systematischen Verzeichnisseder Gewerbe für statistische Zwecke der Handels - und Gewerbekammern ." Vgl . Seite 5?5—597 des Statistischen Jahrbuches für 1897. — ») Die -stelleniuchenden

werden als vermittelt (ausgenommen) bei demselben Gewerbe angeführt bei welchem sie sich angemeldet haben, auch wenn sie einer Stelle , die unter emem anderen Gewerbe angemeldet
wurde zugewiesen werden. — §) Die Anzahl der besetztenStellen eines Gewerbes braucht n cht mit der Anzahl der aufgenommenen Stellensuchenden desselben Gewerbes uberemzustlmmen;
über die Ursache vgl . die vorausgehende Anmerkung . - ^ Darunter 28 Kupferschmiede, >6 Metallpresser, 2 Siebmacher , 25 Galvaniseure und Vergolder . 26 Maschmformer u . dgl . 26 Metall¬
lackierer und Blechmaler . — «) Darunter 12 Stellen für Siebmacher und Gitterstricker, 3 für Nadler , 39 für Kupferschmiede, 2 für Metallpresser, ^ für Galvaniseure und Vergo der 11
Metallackierer und Blechmaler . — ?) Darunter 29 Uhrmacher, 4 Optiker und 5 Wag- und Gewichtmacher. - «) Darunter 21 Stellen für Uhrmacher, ^ für Optiker,13 fu Wag- und Gewicht-
macher und 21 für Musikinstrumentenmacher . — ») Darunter 2 Korbflechter und 76 Arbeiter in Sägewerken und Stäbezieherelen . — ">) Darunter 5 Stellen für Korbflechter, 11 für Kamm-
und Fächermacher. 3 für Korbmacher und 102 in Sägewerken und Siäbeziehereien . - « ) Darunter 1 Rotgerber , 1 Lederfärber , 10 Maschinenriemenerzeuger 20 Ledergalanterlearbeiter,
51 Taschner, 3 Bürstenbinder . - " ) Darunter 2 Stellen für Roigerber . 1 für Lederfärber , 15 für Maschinenriemenerzeuger, 47 für Ledergalanteriewarenerzeuger , ^ für Taschner 6 für Wachs¬
tucherzeuger 9 für Bürstenbinder . — '») Darunter 3 Handschuhmacher, 22 Kürschner, 15 Hutmacher, 5 Blumenmacher . — " ) Darunter 3 Stellen für Handschuh-. 3 für Mieder -, 5 für
Kravatten -/l0 für Sonnen - und Negenschirmmacher, 23 für Kürschner, 63 für Hutmacher, 21 für Strohuterzeuger , 8 für Federnschmücker, 21 für Blumenmacher.

XVII.Gewerbl.Angelegenst.rc.—R.Arbeitsvermittlung.1.Städt.Arbeitsvermittlungsnmt.671



(Fortsetzung und Schluß .»

Jahr,

bzw. Gewerbeklasse und Gewerbeart )̂

Zahl der
" Li

N ^
o dS Qr-

wegen
Zurück¬

nahme der
Au- !

Meldung

wegen
Ablaufs

der
30 tägigen

Frist

gelöschten

Stellensnchcnden

^ «

^ -->

!§ §
rn aus-

Wien wärts

besetzten̂ )
(vermittelten)

wegen wegen
Zurück- Ablaufs

nähme der der
An- !30 tägigen

Meldung Frist

gelöschten

^ ^ red Li

L >>I 8

ZT
S?

Stellen
XII.

XIII.

XIV.
XV.

XVI.

XVII.
XVIII.

XX.
XXIII.
XXIV.
XXV.

XXVI.

Papürindrstrie:
Buchbinder und Nastrierer . . . . . .
sonstige Gewerbe der Papierindustrie . . .
Industrie in Nahrnngs - und Gennßmitteln:
Bäcker . . . . . . . . . . . . .
Fleischhauer . . . .
Fleischselchrr . .
sonstige Gewerbe dieser Klasse.
Gast - und Schankgewerbe . . . . . . .
Chemische Industrie . . . . . . . . .
Baugewerbe:
Baugewerbe (Baumeister , Maurer ) . . . .
Zimmermeister . . .
Glaser . . . . . . . . . . . . .
Gas - und Wasserleitungs -Installateure . .
Anstreicher und Lackierer . . . . . . .
Zimmermaler . . . .
sonstige Baugewerbe . . .
Graphische Gewerbe.
Zentral anlagen für Kraftlieferung , Beheizung

und Beleuchtung . . . . . . . . .
Handelsgewerbe . . . . . . . . . .
Hilfsgewerbe des Warenhandels . . . .
Verkehrsgewerbe . . . . . . . . . .
Gewerbe für Unterricht , Gesundheitspflege,

Vergnügungen . . . . . . . . . .
Verschiedene Gewerbe , Hauswirtschaft , un-

qualifizierte Arbeit:
Maschinisten und Heizer . . .
Diener . .
Kutscher . .

9 !
1

11
22

128
12
27

2

16
IS
15
34

261
70!

169!
1.286
2.497

101
237 >

3>

378
361
721
700!

61 1.832
16 861
2

13

8
10

17

4

62
143

148
141!

66
163!

379

30

660
2.4S4

65 1.7W

90
17

27
778

1.470
' ) 15

107
1

82
168
524
319

1.144
568

' ) 72
°) 37

29
38

213

253
981
789

13
5

56
59
62
81

160
90
13
10

9

22

2

13
119

85

161
47

148
522

1.079
95

153
4

243
144
128
297
548
201

63
101

41
116

147

23

401
1.357

906

6
2

5
8

76
1
3

13
5

22
37
41
18

2
6

4
10

14

122
149

98
124

1

126 105
928 ! 737

1.316 994
L78
371
563

493
123
547
415

1.024
602
238
160

159
4 1.149

239
- 1.046

2 —

55 -
140 —
103 —

459

°) 157
305
498

255!
99!

474
390
894
466

°) 213
-°) 141!

149
888 .
267 >
958!

429

10
10

10
119
263 >

91
46
33

235
19
54
14

113
107

10
Sj

4
90!

24 !

24!

16
15

11
72
60
30
21
32

4
5

17
15
17
29
15
14

4
175

2
64

1

2
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StatistischesJahrbuch,

Taglöhner . ij 567
öffentliche Anstalten und Unternehmungen . Ü—
sonstige . . . . . . . . . . . . «II 37

7.243 3.013 505

534, " ) 245! 25

3.830

266

462

35
369! 293

80! >2) 60>
71
12

0) Abteilung für Frauenarbeit^

1898-)
1899
1900

u. zw. 1900 in den Gewerbeklassen und -Arten:
1. Urproduktion: Gärtnerei . . .

IV. Metallverarbeitung . . . . . . . . .
V. Industrie sür Maschinen re. . .

VI. Industrie in Holz- und Schnitzwaren . . .
VII. Industrie in Kautschuk re. . . . . . . .

VIII . Industrie in Leder, Häuten rc. . . . . .
IX. Textil-Jndustrie . . .
X. Tapezierergewerbe und Bettwarenerzeugung

XI. Bekleidungs- und Putzwaren-Jndustrie:
Näherei und Wäschekonfektion
Kleidermacherei.
Federnschmückerei. . . .
Kunstblumenerzeugung . -
Wäsche- und Kleiderreinigung
sonstige Gewerbe dieser Klasse

XII . Papierindustrie:
Papierwarenerzeugung . .
Buchbinderei, Rastriererei .
Kartonagewarenerzeugung
Industrie in Nahrungs-
Gast- und Schankgewerbe

XV. Chemische Industrie . .
XVI. Baugewerbe. . . . .

XVII . Graphische Gewerbe . .
XX. Handelsgewerbe . . .

XXV. Gewerbe für Gesundheitspflegerc. . . . .
XXVI . VerschiedeneGewerbe, Hauswirtschaft, uii-

qualifizierte Arbeit

XIII.
XIV.

und Genußmitteln

404
479

1
82
8
8
1
2

37

11
251
2!
6

37
21

24
2
9

16
49
4

12

3.356
10.428
11.741

1.025!
4.938
5.645

12
1,841

74
205
52
69

899
6

513!
360!
119
132

1.021
462

254
269!
363
311

1.707
157

11
27V

12
7'

2
921
30!
90!
26
28!

358
l!

262
217
66
80!

462!
l-) 211

112!
139
2081
100
948
62
3!

118
1

210
577
661

85
6
9
2
4

44
3

15
37
12
19
31
38

9
14
78
32
82
10

14

122 2 608^ )1.196 117

1.717
4 838
5.438

9
853
37

107
20
38

498
2

218
114
40
29

516
214

152
102

72
180
660
83

8
147
10
3

1.326

404
479
476

2
64
9
7
5
1

36

29
17
3

10
49
20

5
16
14
15
66
6

10
1

25
1

91

1.295
6.196
6.065

5
578

75
256
70

121
363

9

102
281
57

138
497
278

136
158
202
350
701
66
20

145
127
13

- 1.317

1.016
4.875
5.578

5>
540!
67,

247
67

114
331

9

95
266
54

134
467

«) 260

127
145
185
313
640
56
20

138
105

13

'°>1.180

9,
63!
67

14

13,

205
235
421

31
8
9
3
7

28

7
8
3
4

29
19

9
13
13
29
52
10

124

40
47

25
1

>) 2) und 0 Vgl . die enisprechende» Anmerkungenauf Seite 671. — °) Darunter 2 Müller, 8 Zuckerbäcker, 8 Pferdefleischhauer. — °) Darunter 26 Stellen für Nferdefleisch-
hauer, 42 bei Zuckerbäckern, S bei Schokolade- und Kanditenerzeugern, 7 bei Kaffeesurrogaterzeugernund Kaffeebrennern, 12 in Bierbrauereien, 22 in Molkereien. — 0 Darunter 83 Dachdecker,

39 Jacken- und Mäntclnäherinnen, 29 Schuhmacherinnen, 61 Stepperinnen, 4 Mieder-, 6 Kravatteu-, 4 Handschuharbeiterinnen, 64 Hutarbeiterinnen. — » ) Darunter 61 Stellen für Jacken-
und Mäntclnäherinnen, 80 für Hutarbeiterinnen, 86 in Schuhmachereien. — r°) Darunter 21 Verkäuferinnenund Kassierinnen, 31 Lausmädchen, 787 Bedienerinnen und Aufräumerinnen (Haus¬
wirtschaft) und 357 Anfängerinnen und unqualifizierte Arbeiterinnen. — » ) Davon 1119 in der Hauswirtschaft und 61 in öffentlichenAnstalten. XVII.Gewerbl.Angelegenh.rc.—0.Arbeitsvermittlung.1.Stadt.Arbeitsvermittlunasamt.ßsZ



2. Örtliche Verteilung der vom städtischen Arbeitsvermittlungsamte in den Jahren 1898 —1988 vermittelten (besetzten) Stellen so

Ort , bzw. Land
1808' ) 1899

männlich j weiblich ! zusammen männlich weiblich zusammen
1900

männlich weiblich zusammen
Wien . . .
Niederösterreich ohne Wien . .
sonstiges Österreich . . . . .
Ungarn.
sonstiges Ausland . . . . ,

zusammen

5.342
392

58
26
2

1.016
7
2

6.358
399
60
26
2

30.129
3.089

440
305
46

5.820 > 1.025
>) Das Amt begann am 12. September 1898 seine Tätigkeit.

6.845 34.009

4.875
50

13

4.938

35.004
3.139

440
318
46

38.947

32.780
3.995

485
291
49

37.600

5.578
43
17

38.358
4.038

502
291

56
5.645 43.245

3 . Einnahmen und Ausgaben des städtischen Arbeitsvermittlungsamtes in den Jahren 1898 —1988.

Einnahmen Betrag in Kronen

1898') 1899 1900

Tatsächliche Einnahmen

Einnahmen nach der laufenden Gebühr") . ^
Darunter: Regiebeiträge der gewerblichen

Genossenschaften. . . . . . !! —
Unterstützungdes k. k. Handels¬
ministeriums.
Rückvergütung.

^ .420/ro
4.420.70

3.360.-

1.000 .—
60.70

1.002.1o

2.002 .10

2.000 .—

2 .10

Ausgaben Betrag in Kronen

1898') 1899 1900
Tatsächliche Ausgaben 19.635.78

Ausgaben nach der laufenden Gebühr')
Darunter: Errichtungskoslen. . . .

8S -* j-
22 880.23
4.613.7-1

10.669.28
7.607.28

54.638.38

52.710.88
6.030.18

31.971.6t
14.709.06

56.840.69

57.408.29

36.046.02
21.362.27

der 9 Das Amt begann am 12. September 1898 seine Tätigkeit . — -) D. h. nach den fällig gewordenen Ausgaben und Einnahmen . Nur diese sind in, Re-bnunosablLIuHe
Gemeinde naher bezeichnet, wahrend von den tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben („nach der Abstattung ") nur die Summen angegeben sind -r S a ,chlu„e

2. Arbeitsvermittlung der gewerblichen Genossenschaften.
_1 . Tätigkeit der genossenschaftlichen Arbeitsvermittlung in den Jahren 1898 und 1988 .')

Name der gewerblichen
Genossenschaft' )

1 j! Bäcker . . . .
2 ^ Banderzeuger . .
3 I Bettwarenerzeuger

1899
Zahl der vorge¬

merkten (Arbeit-)
Stellensuchenden")
m. zus.

2.515
1

24

284
35

4

2.799
36
28

8 " ^
Zahl der unter¬

gebrachten Stellen-
sucheuden

m. ! w. I zus.

1900
Zahl der vorge-

merkien (Arbeit-)
Stellensuchenden' )
m. w. zus.

' )284
10
26

2.148-
9

22

2181 2.366
12 21
^ 24^

2.721

32

8 8 ^
^8 8 ^

344> 3.065 !̂ ' )303
3 35 46

Zahl der unter¬
gebrachten Stellen¬

suchenden
zus.m. w.

2.069 242 2.311

3oI 3^ 33

XVII.GewerblicheAngelegenst,rc.—S.2.GenossenschaftlicheArbeitsvermittlung.



4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

Bürsten - und Pinselmacher . . .
Drechsler . .
Fiaker.
Fleischhauer.
Friseure . . .
Gastwirte . .
Glaser rc. . .
Gürtler.
Handschuh - und Bandagenmacher .
Huf - und Wagenschmiede
Kaffeesieder . .
Kaffeesurrogaterzeuger . . . .
Kaufmannschaft , Wiener ' ) . . .
Kommerzialgüterbefördercr . . .
Kunstblumenerzeuger.
Lithographen.
Milchmeier .
Plattierer
Posamentierer.
Sauerkräutler.
Schilder - und Schriftenmaler .
Schlosser.
Schuhmacher.
Seidenwarenerzeuger . . . .
Taschner.
Wagner.
Wäscher und Wäscheputzer . .
Wäschewarenerzeuger . . . .
Weber . .
Wildbret - und Geflllgelhändler
Zimmer - und Dekorationsmaler
Zuckerbäcker.

242
869!

2.390
1.007

zusammen ' )

29

95!
63>

123
1.636
1.981

9
1.125

153
14

255

10
160

5

43 ^
27
9

77
16

405
924

20

341

287

174
34

242
869

2.419
1.007

'95
63

143
1.636
2.272

9
1.412

153
188
289

10
160

14 19
43

3.523 3.550
29. 38!
41 118

— ! 16
405

352! 1.276
14.128 5.167 19.295

124
855

1.476
°)2.185

6.285
70
31
96

9
778
124
370
82

449

10
125

1.543

'l3
15

2.722
68
63
13

287
555

124
836

1.463
1.783
1.700

70
28
67

1.061
1.76^

9
231
>24

71
315

10
124

1.245

1

2

'24

281
294

13

1.717

12

293!

33

11
134

4

1.925

'l3

73

124
836

1.476
1.783
3.417

70
28
79

1.061
2.061

9
264
124

'82
449

10
124

1.245

5
9

1.927

'37

281!
367

270
1.284

139

615

48 —

8.187
2

1.071
27

8
59
18

3.425!
1.98l!

1.20^
13!

249>
5671

3^
17

455

389

214
31

170

24!

138 —

32

3.302
23
27!

272!
1.284>

139

615

48

3.425
2.436

1.590

227
280
737

3
41

138

8.187
34

1.071
3.329

31
86
18

890 292 1.182

196
843
42

594
5.831

17

1.417
2.436

842

296
88

686
1

67

127

6

847
3.219

60
22
10

506

193
843
32!

°)56"?
1.132!

204

195
843
32

567
1.512 2.644

17 —

1.417
1.975

272!

3
77

332
3

17

127

8.187

754
22

387

64>
202

10.
112 !

19

17

1.417
2.362

336

205
87

444
3

36

127

8.187

754
3.192 3 214

' 5I ' l2

83! 287
18.668 13.819 4.460 18.279!22.965 5.308 28.273 18.501 18.280 5.837 24.117

0 Die Ziffern sind dem von der n .-ö. Handels - und Gewerbekammer an die Genossenschaften ausgesendeten , mit der MagiftratLabteilung für Statistik vereinbarten
Fragebogen entnommen . Die Arbeitsvermittlung geschieht in der Regel unentgeltlich . — -) Diejenigen Genosienschafren , welche keine Arbeitsvermittlung haben oder welche über ihre
Arbeitsvermittlung ans Mangel an Tätigkeit oder an entsprechenden Ausschreibungen keine Angaben gemacht haben , sind hier nicht angeführt . — 0 Mehrere Genossenschaften geben keine
vorgemerkten Stellensuchenden oder auch keine vorgemerkten offenen Stellen an . obgleich sie untergebrachte Slellensuchende (vermittelte Stellen ) Nachweisen ; oder sie geben für die Vor¬
merkungen niedrigere Ziffern an , als für die Vermittlungen . Die Ursache dieses Umstandes kann entweder in dem Mangel an Vorschreibungen oder in der Organisation der Arbeits¬
vermittlung liegen . In der Tabelle wurde bei derartigen Fällen statt der Ziffer ein Punkt eingesetzt . — «) Nur die offenen Stellen für weibliche Arbeitnehmer werden vorgemerkt , während
die männlichen Gehilfen im Bedarfsfälle vom Rufhause abgeholt werden . — ft Darunter l68l Aushilfsplätze . — °) Darunter 408 Aushilfsplätzc . — 0 Vermittlungsgebühr I X . —
b) Konzessionierte Dienstvermittlung der Genossenschaft . — ft Die Summen sind wegen der in der Tabelle enthaltenen Fragezeichen und Punkte unvollständig . Die Zahlen der vorgemerkten
Stellensuchenden und vorgemerkten offenen Stellen dürfen nichl mit denen der untergebrachten Stellensuchenden (vermittelten Stellen ) in Vergleich gesetzt werden , da erstere nicht die Summe
der bei allen erwähnten Genossenschaften vorgekommenen Fälle bilden . Vgl . die L. Anmerkung.
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2 . Die Arbeitsvermittlung der gewerblichen Genosscn-

wurdeu 1900 verzeichnet im

Jänner Februar

Bei der

Arbeitsvermittlungsstelle

der Genossenschaft' !

^5

G G

G

März April Mai

ri ts)

0) ! G

n

G L G

kJ I

2 ! 8

8
9

10

11

12

13

14

15
16

17

18

19

20

21

Bäcker. . . .

Bürstenmacher .
Drechsler . . .
Fiaker . , .
Friseure . . .

smännl.
' lweibl.

Gastwirte.
Gürtler .

/männl.
lweibl.

Huf- und Wageuschmiede .
Kaufmannschaft. j männl.

Wiener .
Kunstblumen-

Erzeuger

Lithographen

Milchmeier .

Plattieren

Posamentierer

. lweibl.
smännl.

. lweibl.
lmännl.

' lweibl.
lmännl.

' lweibl.

lmännl.
' lweibl.

Schilder- und Schriftenmaler
Schuhmacher.
^ . tmännl.
Seidcnwarenerzeuger̂ ^ ^,
Wagner.

Wäscher . . smännl.
lweibl.

Wäschewareu- / männl.
Erzeuger . . lweibl.

1 männl.
' lweibl.Zuckerbäcker

240
26
29

100

41

i 11
282
111
j 30

4
13
23
5

51
19

I

15
697

2
66
2

294
2
2

92
28

- 168
36 29
15 15 21
87 98 96

195
25

36
167
244

96
54
14

44
6
1

38
26

1
43

1
234

2
33
8

34
87!

124

96
21
7

7
697

37
1

235

53

1
235
97
32

1
10
18
4

46
15
1
2
5

11
371

84
2

280

4
74
24

36
20
74

25
173
303

1
74
62
13

22/
1

30
22

1
2

12

159260
3t ! 38
20 - 19
74 103

21

77j
107

1
74
17>
6

o
42
3

265

5
35
9

1
1

28
11
1

1
5

371

1
42
3

260

14
5

62

2
269
114
26
3
7

20
2

71
16

zusammen2) .
02 e- co ^nr !we- io m

7
774

3
86

37
25
65

72
148
217

110
53

9

23
11

1
35
24

2
53
4

254290
2 —
3 7

81 19-
27 10

175
26
25

196
36
26

67 92

69
79

119

110
24
6

11
1

33
6

1
2

19
774

48
4

264

14
10

5
340
72
20

70 81
142
264

120
49
9

618
18 -
4 —

57 49
12 30

1
3

12
777

1
3

94!

250
24
22
61

77
44

133

120
23
5

86
7

65

2
7
6

777

58

264 260 260
- 1 .

1 5 .
74 38 17
2o! 8? 5

275
24
37
93
10
81

4
382
74
19
1

20
28

1
39
4

1
13

501

6
112

299

1
81
26

227
15
14
72

93 88
258 76
395 170

1 1
120 120
64 21
15 8
1 1

26 .
6 6

39 29
22 2

1 —

14 7^
501 !

111

280

2
92

257

13 .
60! 25

5 8

l>- ^ i2O '- t rn
2O , NI NI

' ) Diejenigen Genossenschaften, welche hier nicht angeführt sind, obwohl die Tätigkeit ihrer Arbeitsvermittlung
aus Seite 674 und 675 dargestellt ist, haben nur Summarziffern ohne monatliche Aufteilung mitgeteilt . Über die
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schäften') in de» einzelnen Monaten des Jahres 1900.

wurden 1900 verzeichnet im

dum

sn

G

Juli ! August September Oktober

s

sr

G

G
s ^2

G

Z

November^ Dezember

G

G

<o

262
22
17

120
15
48

24
12
96

5
62

241
353

2
345 131

54 43
16

224
18
12
84

2
61

174!
166

2
131

17
5
2

10
2

29
7

270
25
29
98
25
65

2 2 1!
3 5 ^ 3

17 11 18

. jö39
1 - —

7 — , — >
103113 90>
-I 2

!240 2̂40 251
j — 1

8 2
60 42
13 6

1
303

55
15

24
2t

1
58
II

3
1

13
629

9
117

242 265
15 29
14 16
70 63

303126
402 193

3 > 3
160160283
53 12
10 5

22 . !
11 11

2 2
44 29
26 9

159
44

— 164
21 18

5 5
81 81
10 5
45 42

417 140
326 150

4 4
159 159

86 27
15 2

223
48
20
86
17
30

16 30 ! . I
28 4 ! 4

2 -
63 38 31
17 ! 26 9

- >! 2 -
1 ^ — ! 2 1

4 11 11 , 22 13
. 629!577 . >577

30
30
97

5
82

365
305

7 , 4

189
29
30
97

4
80

111
151

4
249 155 155
157l 86 36

1 -
118112 91

5 5
236 246 ^ 47

2 — ^ .
— 1 . —

5(1 32 17^ 47
11 9^

86 82

245 238 238

6 -
25 18
11! ^4 18

70 12

28 40
26 6

1 1
39 30

23 > 28

1> 15
7l 4
8 11

897 .

94 > 77

264 >257

!1 3
103 ^ 34

80 14
>

25
16

11
2
8

897

1
66

1
258

21
6

215
40
25

134
28
21

4
283
136
68

18
20
2

33
18

1
1
2
7

969

23
16
74
6

29
238
203

133
65
II

28
7
2

28
28

1
2
3

13

128
21
16
74
6

27
114
108

133
32

8

<
2

25
15

1
1
1

10
969

167 —
29 14^
19 14

132 40
14 4
35

1
256

99
31
2

23
17

3
39
19 20

11 7
817 .

20
161

75
1

107
56
15

22
9
1

30

64
1

91
3 —

290 ^ 274
-

1 > 6
84
54

20
11

60 ; 72 47
9 4

270 312 328
1 —
2 4

16 89 34
14 i 211 17

92
11
14
40
6

20
46
51

1
107

28
5

9
1

25
10

1
1

14
817

43
4

332

20
7

153
2

14
167

10
48

4
198
73
18

17
22
2

22
7

1
2

13
639

1
61
6

288

1
55
20

2 9
. 639

28
2

321

3
25
11

24
2

320

M 00SO !M
-r> , --r

sa ' esMQ ea
L>esSO

esso es
O2Oso

»2SVan
.2SOO

eo
--r ! <7aso ! r-

Bedeutung der in einzelne Spalten eingesetzten Punkte vgl . die 8. Anmerkung auf Seite K7S. — 0  Vgl . die 9. An¬
merkung auf Seite S75.



678 ^ VII. Gewerbliche Angelegenheiten rc. — l!. 3. Arbeitsvermittlung durch Vereine rc.

3 . Tlrbeitsvermittlung durch
3» Die Arbeitsvermittlung

1. Gründungsjahr, Zahl und Berufsstellung der Mitglieder,

A

Name des Vereinst

Zahl der Mit¬
glieder zu Ende

des Jahres

T

Von den Mitgliedern
der Vereine waren

N

9
10

12!

13 ^

14
15

16

I . Vereine mit Arbeitsvermittlung ohne
Beschränkung auf einen besonderen Berns.

Asylverein für Obdachlose.
Verein gegen Verarmung und Bettelei . .
llnterstütznngsverein für entlassene Sträflinge
Verein für unentgeltlichen Arbeitsnachweis .

zusammen . .
II . Vereine mit Arbeitsvermittlung für besondere

Berufe.
0 ) Industrie und Urproduktion.

1. Urproduktion.
Verein für Güterbeamte.
Erstes Wiener Gärtnerheim °) .

3 . Industrie der Steine und Erden.
Zentralverein d. Bildhauer u. Weher Österreichs
Gewerkschaft aller Glas - und keramischen Arbeiter
4 . und 5. Metallbearbeitung , Erzeugung von

Maschinen u . dgl.
Fachvereiu derJuweliere , Gosd - u. Silberschmiedc
Verein der Kupferschmiede Österreichs . . .
Fachverein der Maschinisten , Heizer rc. . . .
Gewerkschaft der Uhrmacher.

6. Industrie in Holz - und Schnitzwaren.
Fachverein der bei Holzbearbeitungsmaschinen

beschäftigten Arbeiter . , . .
V . der Korb - und Kinderwagenarbeiter Osterr.
Gewerkschaft der Mcerschaum -Pfeifenschneidcr-

gehilfen N.-Ö .s.
Fortbildung ?- und Unterstützungsverein der in

den Möbelgeschäften Wiens und Unigebung
beschäftigtenHilfsarbeiter (Tischler und Packer)

8. Industrie in Leder , Borsten rc.
Verein der Bürsten - und Pinselmacher N.-Ö .s .
Verein der Lederfärber Wiens.

9. Textilindustrie.
Fachverein der Tamburierer.

11 . Bekleidungsindustrie.
Gewerkschaftsverein der Kürschner Wiens . .

12. Papierindustrie.
Verein der Futteralmacher.
13. Industrie in Nahrungs - und Genußmitteln.
Fachverein der christlichen Fleischselchergehilfen
Gewerkschaft der Zuckerbäckerec. Niederösterreichs

14 . Gast - und Schaukgcwerbe
Bund österreichischer Gastgewerbe -Angestellter ")
Erster Wiener Marqueurverein.

1870
1880
1866
1899

2 .155
1.782

23

1880
1894

1891
1890

1889
1893
1892
1898

1892
1894

1897

1891

1891
1898

1893

1872

1888

1899
1892

5.632
127

257
50

293
301
340

91

166
115

11

30

46

71
54

40

180

136

980
92

12

11

alle

alle

alle
127

257
50

293
301
340

91

166
115

30

46

71
54

40 —

180

136

980
89

24 Bund österreichischer Gastgewerbe -Angestellter ") 1895 756 — — > 756
25 ! Erster Wiener Marqueurverein . 1867 100 — — ! 100

>> Die Tabelle enthält nicht alle in Wie» bestehenden Vereine mit Arbeitsvermittlung , da einige Vereine
überhaupt auf die Zuschriften nicht antworten , andere, nämlich der gewerkschaftlichenOrganisation angehörige Vereine,
die Ausfüllung des zugesandten Fragebogens mit der Begründung ausdrücklich verweigeni , daß sie das städtische
Arbeitsvermittlungsamt für eine schädliche Konkurrenz ansehen und daher in ihrem Interesse der Gemeinde nicht
statistisches Material liefern wollen. Die statt der Ziffern in einzelnen Spalten eingesetzten Punkte bedeuten, daß
der Verein die betreffende Frage nicht beantworten wollte oder konnte oder eine mißverständliche Antwort gegeben
hat. Die Arbeitsvermittlung erfolgt in der Regel unentgeltlich ; Ausnahmen find bei den betreffenden Vereinen
anmerkungsweise erwähnt . Die monatliche Bewegung der Arbeitsvermittlung durch die in der Tabelle verzeichnten



XVII . Gewerbliche Angelegenheiten rc. — 6. 3. Arbeitsvermittlung durch Vereine rc.

Vereine und Anstalten,
der Vereine.
dann Arbeitsvermittlung der Vereine im Jahre L9 V0 . )

67S

Zahl der vorgemerkten
Stellen-(Arbeit-)suchendenb)

K
8

Z

im Laufe des Jahres
vorgemerkt

8
8

§
2
8

Zahl der vorgemerk-
teu offenen Stellen

(Arbeitsplätze)

N
8

K

im Laufe
des Jahres
vorgemerkt

Zahl der unter¬
gebrachten Stellen-
(Arbeit-)suchenden

d

Zahl der be¬
setzten Stellen
(Arbeitsplätze)

r-L

§8-- 8
KL8
N

a-7

1054
1054

14!
1

36
15
24

7

67

32
2

74
32

7270 1813

74
27

7270
7376

473
132

449
26

367
386
328

91

86

19

11

141
3

18

28

703

813
27

1813 7371

48

120

449
26

358

328

66

19

— 11

7 ! 69
— > 3

120

12

19

3296

10 18

28

703

27

3296

175
166

152
16

272

63

37
66

2.203

12
1364

369

437
12

1364

124
16

251

37

19 19

68
3

234 234

453 451

3579 806 1376

34 -
109 —

89 —
16 —

101 27
183 -

77 —
51 —

37 ! -
66 ! —

16

89
16

101

77

37

16

12

45
3

2.203

12
1364

3.579

34
109

89
16

12

12

101
183
77
51

37
66

16

76
16

91

'62

37

16

12 ! — ! 12 12 12 — 16

68 ! 6 ! 45 68 . . 17
3 ! — ! 3 3 3 . 18

!

18 ! 10 18 18 18 — 19

234j — ! 234 234 234 - 20

430 — 430 430 429 — 21

603 540 577 ! — 535 577 . — 22
23 ! 22 13 - 13 13 12 s) 1 23

859 ! 608 674 143 . 674 501 '") 1 24
192 43 192 192 ! 143 °) 1 25

Verein- ist auf Seite 682 ff. dargestellt . — 0 Die Einteilung der Vereine nach Gewerbe -Abteilungen und -Massen
folgt der auf Seite 588 ff. des Jahrbuches für 1897 angewendeten Einteilung , auch die Nummern der Gewerbe¬
klassen sind von dort entlehnt . - - >Vgl . die g. Anmerkung auf Seite 675. - > Dw .Benutzung des städtischen
Arbeitsverinittlungsamtes wird nicht besonder» erwähnt - Die Summen Md unvollständig , da gewisse Spalten
nicht für all- Vereine ausaefüllt sind - vgl . die 1. Anmerkung . — °) Vermittlungsgebühr 20 k wöchentlich. —
" M °tallarb °it°rZ °werk° chast! - -> G -noss-nschast. - -) Vermittlungsgebühr l bis 10 -L. - >°) Genoss-nschaft
und Wiener Kellnerverein.



680 XVII. Gewerbliche Angelegenheitenrc. — II. 3. Arbeitsvermittlung durch Vereine rc.
_ _ (Fortsetzung und Schluß ).

Name des Vereins'

Zahl der Mit¬
glieder zu Ende

des Jahres

V

-b

Von den Mitgliedern
der Vereine waren

^5

§
§

47
48
49

50

51

52
63
54
55
56
57
58

17. Graphische Gewerbe.
Verein der KunstgewerbezeichnecN.-Ö .s . .
Klub der Lithographen Wiens.
Verein photographischer Mitarbeiter . . . .

zusammen") a) Industrie n. Urproduktion
b) Handel und Verkehr.

Wiener KaufmännischerVerein ") .
Verein reisender Kanflente Österreich-Ungarns
Fachverein der KonsnmvereinsbedienstetenN.-Ö.
Verein von Speditionsbeamten.

zusammenb)  Handel - und Verkehr
<0 Gewerbe f. Gesundheitspflegeu. Vergnüg.

Allgemeiner österreichischerPharmnzeutenverein")
Österr.-ungar . Musiker-Verband.

ü) Angehörige verschiedener Gewerbe.
Allgemeiner Fortbildungs -, Kranken- und Alters¬

unterstützungsverein der Geschäftsdiener Wiens
Christlich-sozialer Arbeiterverein.
Katholischer Gesellenverein.
I. österr. Privatbeamten -Zentralverein . . .
„Selbsthilfe", registrierte Hilfslasse der in Ge¬

werbe-, Industrie -,Handelsunternehmungenrc.
beschäftigten Diener" ) .

«) Sonstige Berufe.
«>Beamte.

Verein der Notariatsbeamten Nicderösterreichs.
ß) Lehrerinnen, Erzieherinnen rc.

Verein der Lehrerinnen und Erzieherinnen in
Österreich.

Erster Verein katholischer Lehrerinnen und Er¬
zieherinnen in Österreich.

Deutsches Erzieherinnenheim.
Homo lor Lritisb Olovarusssss.
Uoms Suisso. Schweizer Erzieherinnenheim. .
Verein für Kindergärten und Kinderbewahr-

anstalren in Österreich.
7) Studenten (Lektionenvermittlung).

Allgemeiner Studenten-Unterstützungsverein. .
Unterstützungsvereinfür Hörer der Rechte . .
Philosophen-Unterstützungsverein.

S) Häuslicher Dienst.
Fachverein der vereinigten Portiere und Haus¬

besorger Niederösterreichs.
I. registrierte Hilfskasse der Portiere und Haus¬

besorger Wiens . . . .
Unierstützungsvereinder herrschaftlichen Diener
Verein zur Beschäftigungarmer Mädchen . .
Wiener Hausfraucnvercin.
Katholischer Arberterinnen-Verein ' ') . . . .
Gesellschaft der Töchter der göttlichen Liebe" ) .
Gesellschaft der Töchter der göttlichen Liebe" ) .
Verein „Werk des heiligen Philipp Neri"" ) .

1900
1892
1882

>
22

126
305 28

5
46

22
121
259

1870
1886
1893
1896

zusammen'") (II-, u—«) .

1891
1896

1871
1892
185^
1899

1894

1895

1870

1867!
1890
1887
1868

>879

1886
1854
1856

1899

1894
>855
1881
1875
1893
1869
1885
190»

10.310 69

2.567 —
3.340 —

93 —
106

6.106 -

685
1.468 4

1.100
1.500

815
850

1.038 60

111

710 710

54

29

4.624

2.135

93
77

461

20

143
198
104
50

579

318
559

307

130
563
357

3.101
260

143
23

104
50

548

57
3101
260

63

357
3101

2.305

1.100
1.500 ,

815
830

1.038

111

143

104

318
496

307

130
563

81

198

50

42

' ), 9 und 9  Vgl . die L., s . und 4. Anmerkung auf Seite 67g. — 9  Unterstützungsverein der Lithographen
und Steindrucker . — 9 Mit Ausnahme derjenigen Vereine, bei denen statt der Ziffern in einzelnen Spalten Punkte ein¬
gesetzt sind ; vgl . darüber die l . Anmerkung auf Seite 678. — °) Vormerkgebühr für Nichtmitglieder in Wien 2 L.
auswärts 4L . — ' ) Gremium der Kaufmannschaft , dann verschiedene Vereine und Privatstellenvermittler . — 9 2 L
Ersatz für Portoanslagen . — 9 Zeitungen und der Apothekerverein . — v>) Theater - und Konzert-Agenturen . — Die
Mitglieder zahlen für die Stellenvermittlung einen eigenen Jahresbeitrag von I L . Siehe den Verein auch auf
Seite 718ff . — >9 Andere Vereine und Agenten . — >9 Die zwei folgenden Vereine.— » ) Dienstvermittler und Portiere
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_ (Fortsetzung und Schluß).

Zahl der vorgemerkten
Stellen -(Arbeit -)suchenden̂ )

im Laufe des Jahres
vorgemerkt

St

Zahl der vorgemerk- ^ Zahl der unter¬
teil offenen Stellen gebrachten Stellen-

(Arbeitsplätze ) 2) (Arbe it -)suchenden
im Laufe

^ des Jahres
.L ! vorgemerkt

N

K

Zahl der be¬
setzten Stellen
(Arbeitsplätze-

N

7 ! —
21

168

!?
7i 34

. ?! — 17?
12 > 115 ) 4 > 202

13

36

!
2 ! — 21

14 —
146 5 ! 121

2
14

146 12
<»1

33
34

39

40

41

42

43
44
45
46

47
48
49

50

51
52
53
54
55
56
57
58

218

47
2

44
133

14
23

22

18

17

15

20

127

42

17
10
39

4.297

2.338
111

31
3

77 2.227

1.676
78
11

3
49 2.483

308
509

97
123
801
444

146

34

19 ? 117

25 ? 464

423

378

318
132

98

15

20
360

23
2.412

81
2.081

270
330

117

464

423

378

1

23
2.412

81
2.081

270
330

1.767

39
124

97
123
801
202

146

30

78

276

423

285

318

98

15

20
286

42

14

8.462

1.918
165

7
1

2.354

1.484
98

3

14 2.091 1.585

15 ?
9

6
6

12

390
20

30

48
23 —

—
81 —

1.848 ) 95
172 43
330 ! .

353
302

201
84

577
458

210

25

205

300

390
718

830

41

50

428
18

4.984
521

4537
328
262

41
48

201
84

577
105

210

21

144

116

200
718

687

37

50

324
18

4.984
521

4 .246
298
262

3.162

439
21

5
I

234 1.941

384
13

3
1

466

246
138

71
42

216
376

56

16

70

122
80

186
170

255

36
85
21

7

1
290

27
1.648

109
2.043

282
131

70

122
80

186
170

255

1

27
1.648

109
2.043

282
131

401

34
39

71
42

216
202

56

14

52

98

186

235

36

21

1
232

27

109
1.874

184
131

3162 1.662

439
21

5
1

365
13

3

466

246
138

71
42

216
376

56

16

70

122
80

186
170

255

36
85
21

1
290

27
1.648

109
2.043

282
131

' ) 1

381

2^
27

71
42

216
105

56

14

57

46

80
170

212

32

21

1
216

27
1.648

109
1.874

270
129

1
>°) 1

") 1

-) 1

') 1

>) 1

852 > 16.764 >6.657 ^ 9.809 » 753 21.375 >17.831 ?? 10 .352 ch.358 >6.209 » 10.352 > 7.502 j 13
in Herrschaftshäusern. — l°) Asyl für Dienstboten. IX., Pramergasseg. — „Marienanstalt" III ., Fasan¬
gasse 4. - N) „Herz-Maria-Kloster" Dienstboten-Asyl, XVIII., Lacknergaffe 87. - Die angegebenen Zahlen
beziehen sich nur auf di- Zeit vom September I9M an: d,e vom Vereine zur Errichtung von Dienitboten-AsYl-n
übernommene Vermittlung wurde bereits am I. Jauner I9M eröffnet. - Mit Ausnahme der,en,gen Vereine, bei
welchen in einzelnen Spalten Punkte statt der Ziffern eingesetzt sind; vgl. darüber die I. Anmerkung auf
Seite 678 und die 3. Anmerkung auf Seite 675.
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S . Arbeitsvermittlung durch Vereine in

Verein

Es wurden 1900 verzeichnet im
Lanner Februar

-s

St

IS

März

L G

Lr

April

sr

^3
G

Biai

'S !S
G

1
2

3
4

6
7
8
9

10
11
12
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
37
38
39
40
41
42
44
45
46
48
49
52
53

54
55
56
57
58

Asylverein für Obdachlose.
Verein gegen Verarmung

und Bettelei . . . .
V . für entlass . Sträflinge
V . für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis .
Gärtnerheim . . .
Bildhauer u . Gießer
Glasarbeiter .
Juweliere rc. .
Kupferschmiede
Maschinisten .
Uhrmacher . .
Mcerschaumpfeifenschneider
Möbeltischler und -Packer.
Bürsten - und Pinselmacher
Lederfärber
Tamburierer .
Kürschner
Futteralmacher
Fleischselchergehilfen , christl.
Zuckerbäcker . . .
Gastwirt -Angestellte .
Margueurverein > .
Kunstgewerbezeichner
Lithographen . . .
Photogr . Mitarbeiter
Kaufmännischer Verein
Reisende Kaufleute .
Konsnmvereinsbedienstete
Speditionsbeamte .
Pharmazenten -Vcrein
Musikerverband . .
Geschäftsdiener .
Kathol . Gesellenverein
Privatbeamte . . .
Selbsthilfe . . . .
Notariatsbeamte . .
Lehrerinnen rc. . .
Kathol . Lehrerinnen.
Uoius tor Lrltisli Olov
„Uoins 8ui»8s " . .
Kindergärten . . .
Hörer der Rechte.  .
Philosophen -U.-V . .
Herrschaftliche Diener
Verein zur Beschäftigun-

armer Mädchen
Hausfranen -Verein
V . d. kath . Arbeiterinn
Marienanstalt . .
Herz Mariä -Kloster
„Werk des h. Philipp Neri"

zusammen ' ) .

8
13

. 161

10
1

772 386
11 17
32 j 25

2 2
35 ! 21
16 —
24 —
11 ! 6
4 - 1
3l 1 1

10 6 6

118
9

13
2

11'
S>
4
5!

66
52

2

2
13

226
14

26
41

6
14
24
46

3
4

50

25
34
22
10

11 11
23 23
39 39

2 2
69 57
. 27

4
7!

195 41
14

29
27
19
29
20
19

1
10 4!
29 16
43 20

712
20
30

4

132

286
11
19

3
38 14
41 >—
26 —

6 6

2
15-

279

14
— 1

110 635 286
18 10 30
13 56 ! 8

3 3 > 2
6! 29 > 14

12- 38 —

19
24

7
2

24
5

30 ! 40

i ! i
160 670

14
216

21

83
590

26

17>!
25

9
2

32

2
133
11

216
18

1
16

185
7

22
26

7
46
36

7
6
6

25

20
29

8
12
28

3!h —
8 ! 3
3 -

io ! 5

104
10

8
2
7
6
8
3
2

16 - 16
27 > 27
301 29/

4 2

3 — 3
7 ! 12 12

49 ! 44 44
44 42 42

4 I
43
16!>

47

'l
2
5

164 ! 46!' 205
16

2
3

14

63 49
. 14

3
1
8

162 45
1Ü 16 - 13 1

2 1

41 19
17 17
16 4
39 ! 16
40 43
17 4

c>
7

21 !
33 ! 13

3 2
308 510

11 61
204 604

28 31

18
25
15

2
26

5
190

16
204

31!

28
35

9
70
40

8
6
6

38

35
24

5
6

31

2
331

7
226

29

9
3

511
15
41
2

18
36
25
12

3

10

167

1
I

199 82
5 15

2
2
7
8
6
7
5

6
2

13

- ! 3
9 - 11 11

71 38 38
44 30 27

3 2
124 85

15
1
3

607 236
8 16

28
2

26
40
19
4
5

12
1

19

159

104
6
8
1
7

17
14

23 ! 19
166 118

14 12

34
17
20
60
32
25
2
5

29 13!
34 12-
80 - 18
88 19

6i 2
49 28

1 3
630 192

49 10
396 220

34 29!

23
46

5
78
25

9
2

14
29

57
32

7
1

35

1
220

9
145

14

25 .
36
12
83
87!
13

1
11
19
35
88
89

38

1
410

46
318

17

27
9
3

27
26

5

'5
8

20
8

23
5
1

30

2
150

13
140
17

6 14
67 34
60 50

1 2
- , 98

— ! ' 2
2 ' 1

18 ! 27
179 !147 I

9 13

14
34
49

73
25>

_l

1
19
25
12

164
37
17
3

10
65

48
32
20
12
40

1
214

10
158
14

32 26
21 3
22
87
65 48
16 4

1 ! -
15 5
27
39
72
77

8

9
20
15
21
13

4
36 I 32

ca - ereo M
aa aa

20 -- d- -ca !- 00 ^
! NI ! NI

TN >! NI ! ^ - rnIN > NI , 2O 20*- « ! r- > NI NI
iN
kd-

NI
IN

0 Die statt der Zahlen in einzelne Spalten eingesetzten Punkte bedeuten,
Zahlen nickt angeben wollte oder konnte . Vgl . auch die 3 . Anmerkung auf Seite 675.

380
56

374
20

Q>cacc
ca

162
10

153
14

daß der Verein die betreffende»
— 0 Entsprechend der laufenden
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den einzelnen Monaten des Jahres 1900 ?)

Zahl derselben Vereine auf Seite 678 ff. Diejenigen Vereine, welche hier nicht
über die Vermittlung nach Monaten nicht geführt , — Vgl , die 9, Anmerkung

angeführt
auf Seite k

Vormerkungen



684 XVII . Gewerbl . Angelegen !,, rc. — 8. 3. Arbeitsvermittlung durch Vereine >e.

b) Stellenvermittlung der Lehr - und Erziehungs -Anstalten.
?röi -hungsanstalten außer den in der folgenden Tabelle erwähnten sorgen

°bgehenden Schüler , bzw. Zöglinge , doch liegen nur von wenigen
brauchbare Angaben vor , )o daß von rhrer Veröffentlichung abgesehen wird.

^ »..ddem 2ct,nt?vrrrin zur Rettung verwahrloster
Kinder ,m ^ ahre ISOtt untcrgebrachten Zöglinge nach dem Berufe . ')

2. !3. 14. 5. 6. «5, ^

Beruf städtisches ZT

Waisenhaus

e «I
- Z'Z s

<̂ 7

Knaben

1. . 5. 7 . >8.

städtisches

Waisenhaus

Mädchen

«7

Zu¬
sammen

Knaben -u
Mädchen

Kon

Lehrling beim Gewerbe
Anstreicher
Bäcker .
Binder .
Buchdrucker, Schriftgieße
Emimacher . . . .
Fleischhauer . .
Fleischselcher . . .
Friseur.
Gärtner.
Gastwirt und Hotelier
Glaser.
Gold - und Silberarbeiter ^
Graveur
Hafner .
Handschuhmacher, Bandagil
Hutmacher . . .
Installateur . .
Kaufmann ") . .
Kleidermacher und

fektionär . . .
Kunstblmnenerzeuger
Kürschner . . .
Mechaniker.
Photograph . .
Platticrer . . .
Posamentierer . .
Sattler , Riemer .
Schlosser . . .
Schuhmacher . .
Spengler
Tapezierer
Taschner
Tischler .
Uhrmacher
Wagner .
Uengschmied
Zuckerbäcker
ohne Angabe .

zusammen
Schüler an Lehranstaltei

zur weiteren Ausbildung
Dienstboten . . . .
Von den Angehörigen

übernommen.
Gesamtzahl der abge¬

gangenen Zöglinge . .
Davon in Wien unter¬

gebracht .

2 - 2 2 -

- — ! 2
- — 1

r>_ ..

9 6

- 1

— 6

- 1
I 3

— 2
2 !-

- ! 1
— > 2

16 12

1
1

11

1

2

9 >18 > 48

13

17

2
7
1
9
1
3
1
1

?!!̂ >
2 . —
2 —
1 —
1 —
3 —
1 —
1 —̂

39

134

22
1 12 ! 4

3 3 9

17 11131118 62 20 17.8 , 3 I„ , 5 8 >46l

17 1012 1018 41 16 ^ 28 ^ 8 ! 9 15 7 ^39

2
7
1
9
1
3
1
1
3
5
z
2
1
1
3
1
1

39

13
2
3
6
2
1
1
3
7
3
6
1
2
3
1
1
1
1
1

141

24
29

^ .0

204

167
') Näheres über diese Anstalten siehe im XXI . Abschnitt : Armenpileae , unter L Armenkindervfleae

-) Auch Juweliere . — -) Auch Kontoristen , Praktikanten in Banken u. dgl . ,a -»im °crpnc«e
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4, Lehrlingstellenvermittlung,

Mit der Lehrlingstelleuvermittlung befassen sich, außer den gewerblichen Genossenschaften*),
und zwar sämtlich unentgeltlich:

1. Das städtische Arbeitsvermittlungsamt,  welches seine Tätigkeit am 12. Sep¬
tember 18S8 begann . (Vgl . Seite 670 ff.) Mit diesem Tage wurde auch die Tätigkeit des städtischen
Lehrlingstellen -Nachweiseamtes , dessen Geschäfte vom Departement XVIII des Magistrates geführt
worden waren, eingestellt.

2. Der Zentralverein für Lehrlingsunterbringung (mit dem Sitze in Wien,
VI ., Hirschengasse 13). Er wurde im Jahre 1883 gegründet , hat aber erst im Jahre 1886 eine
umfassendere Tätigkeit begonnen. Die Einnahmen des Vereines betrugen im Jahre I960 : 25.237 X 35 k,
darunter zur Erhaltung des Lehrlingsheims von der n.-ö, Handels - und Gewerbekammer 4000 X,
vom NiederösterreichischenGewerbeverein 200 X ; für die allgemeinen Vereinszwecke 1940 X an Subven¬
tionen , 6313 X 02 v ats Reinertrag eines zu gunsten des Lehrlingsheims veranstalteten Wohltätigkeits-
Konzertes ; die Ausgaben bezifferten sich mit 25.900 X 61 k, der Vermögensstand zu Ende des Jahres
belief sich auf 19.471 X 56 K. In dem vom Vereine verwalteten Lehrlingsheim (zur Beherbergung und
Verpflegung von zur Unterbringung angemeldeten Lehrlingen , verbunden mit einem Internate für solche
Lehrlinge , welche während der Lehrzeit beim Lehrherrn Wohnung und Pflege nicht erhalten) wurden
im Jahre 1900 von 2160 angemeldeten Lehrlingen 1908 ohne Verpflegung für kurze Zeit in die
Anstalt ausgenommen2), 242 erhielten unentgeltliche Verpflegung und 10 entgeltliche gegen Zahlung
von 90 K täglich. In der Jnternatsabteilnng verblieben vom Vorjahre 10 Zöglinge , am Ende des
Jahres 1900 8 Zöglinge.

3. Der katholische Meisterverein  mit dem Sitze in Wien , VI ., Gumpendorferstraße 39.
Er unterhält in diesem Hause eine „Lehrlingsanstalt ". Der Zweck dieser Anstalt umfaßt 1, die unent¬
geltliche Lehrstellenvermittlung für christliche Knaben, 2. die Erhaltung eines Lehrlingshospizes *) zur
unentgeltlichen Aufnahme und Beherbergung von Knaben, welche zur Unterbringung vorgemerkt sind,
bis sie eine Lehrstelle gefunden haben, sowie von solchen Lehrlingen , welche bei ihrem Lehrherrn Kost und
Wohnung nicht haben, 3, eine allsonntäglichc Christenlehre in der Vereinskapelle für Lehrlinge , Die Kosten
dieser Anstalt finden durch freiwillige Beiträge der Mitglieder und Förderer des Vereines ihre Bedeckung,

4. Die Kongregation der frommen Arbeiter nach d er Reg el d es heil . Josef
Calasanz („Ooiigrogatio piornm opsrnriovain " oder „Iniititntnin Onlasautiiiiiiii ") mit dem Sitze
in Wien , XV ., Tellgasse 7, welche am 24. November 1889 kanonisch errichtet wurde. Sie hat
in ihren Wirkungskreis auch die unentgeltliche Lehrstellenvermittlung ausgenommen, durch welche
christlichen Meistern christliche Lehrlinge zugebracht werden sollen, ferner die Errichtung von
Lehrlingsasplen , in welchen einerseits armen Knaben, bis ein für sie passender Lehrplatz gefunden ist,
Unterkunft gewährt wird , anderseits Lehrlinge , welche nicht beim Lehrmeister Wohnung und Ver¬
pflegung haben, diese und christliche Erziehung erhalten. *)

5. Der Verein zur Beförderung der Handwerke unter den inländischen
Israeliten.  Dieser Verein (mit dem Sitze in Wien, IX .,Grünetorgasse26 ) wurde im Jahre 1840
gegründet und hat sich die Bildung inländischer Israeliten zu tüchtigen Handwerkern und die Förderung
ihres selbständigen Gewerbebetriebes zum Zwecke gesetzt. In den Wirkungskreis des Vereines fallt
insbesondere die unentgeltliche Unterbringung der vom Vorstande ausgenommenen Vereinszöglinge
bei geeigneten Meistern, die Sorge .für ihren Religions - und Wiederholnngsunterricht rn den Lehr¬
gegenständen der Volksschule, die Überwachung ihres diesfälligen Fortganges und ihre materielle
Unterstützung während und nach der Lehrzeit. Zu Ende des Jahres I960 standen 715 Lehrlinge
unter der Obhut des Vereins "). Die Zahl der Mitglieder des Vereines (Einzelpersonen und Firmen)
belief sich im Jahre 1900 aus 701 mit Jahresbeiträgen von mindestens 10 X. Die Einnahmen des
Vereins im Jahre 1900 betrugen 65.685 X 25 l>, die Ausgaben 62.820 X 52 K, der Vermögensstand zu
Ende des Jahres 597 .114 X 08 V.

6. Der Zentralverein für Vermittlung von Lehrstellen an  Mädchen ") mit dem
Sitze in Wien , VII ., Zieglergasse 14 . Er wurde zu Anfang des Jahres 1893 durch den Zentral¬
verein für Lehrlingsunterbringung gegründet. Der Zweck des Vereines ist, aus der Schule auv-
tretende Mädchen, welche sich dem Gewerbestande widmen wollen und denen es an geeigneten Be¬
ratern und Helfern fehlt , in ihrer sittlichen und geistigen Weiterbildung zu unterstützen. Die
Einnahmen betrugen im Jahre 1900 1867 X 08 6, darunter 452 X Mitglieder - und 700 X Unter¬
stützungsbeiträge, die Ausgaben 1338 X 40 v, der Vermögensstand am Jahresschlüsse 4056 X 84 k.

7. Die Fürsorge der Waisenhäuser ") für die Unterbringung ihrer abgehenden Zöglinge
in Lehrling - und anderen Stellungen ist auf der vorhergehenden Seite zrffermaßig dargestellt.

-) Die Lehrst-llenvermittlung der gewerblichen Genossenschaften siehe aus Seite 641 ff, - -) Bgl im XXI . Ab-
schnitte „Armenpflege" , — -) Die Kanzlei befindet sich vr , St,egenga,se 12; die Zahl der dort unentgeltlich verpflegten
"ebrlinae siehe im XXI . Abschnitte Armenpflege" . — *) Die Mittel beschafft der „Verein zur Erziehung katholische;
Lehrlinge " gegründet >887, — Ter Verein führt seit 6, März >901 den Titel : Hilfsbereit ! für Lehrmädchen und iugend-
liche Arbeiterinnen,



L. Lchrlingstcllenvermittlung des städtische» Lehrliugstellcn-Nachweiseamtes-), bzw. des städtischen Arbeitsvermittlunqsamtes -) und der
_ _ Vererne für Lehrstellenvernnttlungin den Jahren 18S6 —1S00 . ^ ov

Lahr , bzw.
Organ der Lehrstellenvermittlung

Zahl der

N-

Geburtsort , bzw. Geburtslands Glaubensbekenntnis Alter

der untergebrachten Lehrlinge

d

-O

rrQ

-s

L>

L

G

s?

«

8

N

oo

8
«

Davon
erhielten

Lehrplätze

c>Nr:

.L2rr

8.419
8.244
9.597

11.280
12.223

3.996
368

6.904
241
351

363

8695
5053
6093
5725
6509

1741
71

4015
111
132

283

156

42
27
60
27
33

6
1

26

°) 50 ^">) 4 146 4

139 9
214 34
376 ! 20
203 17
341 14

5587
4934
5921
5515

65
3

217
4
7

166 44

57 ^ 1

6
3
5

10 >!°)6066

3
1

10

1896 6282
1897 j> 5862
1898 b) ! 7292
1899 7610
1900 8088

u. zw. im Jahre 1900

Städtisches Arbeitsver- s männlich . . . ! 2842
mittlungsamt . . . s weiblich . . . 108

Zentralverein für Lehrlingsunterbringung ! 94162
Katholischer Meisierverein . ! 310
Kongregation der frommen Arbeiter . . 149
Verein zur Beförderung der Handwerke unter

den inländische » Israeliten . I 283
Zentralverein für Vermittlung von Lehr¬

stellen an Mädchen . ^ 234

2809
2215
2626
2922

94552

1245
49

93041
46
73

18

l") 80

1093
974

1177
812

->222

137
6

) -
21
29

°) 22

1538
1553
1865
1660
1429

310
13

810
39
27

180

213
284
322
304
273

43
2

138
5
3

78

4973
4303
5154
5027
5920

1671
68

3794
109
132

205
139
166
196
142

35
3

99
1

608
608
724
496
429

32

108

283

6

3221
2926
3286
3330
3829

1031
41

2477
84
25

73

98

2321
1873
2365
2170
2315

638
26

1305
23

100

1679
71

3808
108
129

271

108
119
172
210

9287

62

207
3
3

12

XVII.Gewerberc.—8.Arbeitsvermittlung.4.Lehrlingstellenvermittlung.



s . Gewerbe, in welchen in den Jahren 1896 —1800 vom städtischen Lehrlingstellen-Nachweiseamtc, bzw. Nrbeitsverniittlungsainte, und
de» Vereinen für LehrstellenvermittlungLehrlinge nntcrgebracht wurden.

Jahr , bzw. Gewerbe

Städtisches
Lehrlingstellen-Nachweiseamt')
bzw. Arbeitsvermittlungsamt ' )

Zentralverein
fürLehrlings-

I Unter¬
bringung' ) !

Katholischer
Meisterverein

'«" «-

männlich weiblich

8
<2 r

8Z
!«2^
>!Z^ —-8

1896
1897
1898 °)
1899
1900

und zwar im Jahre 1900:
Anstreicher und Lackierer . . . .
Bäcker .
Bau - und Steinmetzmeister.
Bettwarenerzeuger .
Bildhauer.
Blas - und Streichinstrumentenmacher
Buchbinder, Kartonagewarenerzeugerrc.
Buchdrucker und Schriftgießer . .
Büchsenmacher und Schwertfeger
Bürsten- und Pinselmacher . . .
Drechsler.
Elektrotechniker.
Färber.
Faßbinder.
Federnschmücker .
Feilhauer.

5695
5053
6050
5725
6509

48
345

5
2

116
20

275
69
24
42

137
10
16
55
5
9

217 264 58
185' 252 ! 70
832 1267 307

2594>3716 ! 1386
2842>3996 1741

66
64

108

28!
109

48^
19

L

99

5
17

47
168

6

89
23

129
10
11
13

168

2
35

1

16
78
5

35
14
76
12
7
3

54

1 !!-12 ! —
4

185
242
368

25
45
71

1
17
3

13

7341 j 4804
6865 >4013
6823 4679
6182 >3367
6904 4015

44
637

1
96

7
247

55
15
46

279
6

18
55

28
253

13

1
67
4

169
51
15
38
74
6

15
42

Kongregation
der frommen

Arbeiter

8Z

Z 1^

ZA
<̂>^8^
rr."

Verein
der

Israeliten

«2«>r-. L

Zentralverein
für Ver¬

mittlung von
Lehrstellen an

Mädchen')

^ «-^ r->
8^

!>242 408 171 ! 145
475 !405 119 !195
450,385 1̂26 i 234
429 I354 !129 >>177
310 241 111 149

271 !124
276 !114
337 j 166
332 !155
351 132

9

1
2

6
17
3
2
2

17

3 3
9 3!

1
3

12
1
I
3 >
.9

3 22 ! 3

1
11
3
6
1

21

- 1

378
417
441
363
283

§

-o
«>LLZ
Z«

261 160
446 320
424 . 306
424 280
363 ! 156

4

12

0 1896—1897; die Detailangaben für 1898 fehlen . — 0 Seit 12. September 1898. — 3) Die zur Unterbringung vorgemerkten Lehrlinge können nach den einzelnen Gewerbs-
zweigen, für welche sie sich angemeldet haben, nicht ausgeteilt werden, da derartige Vormerkungen bei dem Vereine bisher nicht gefiihrt werden. — Verein zur Beförderung der Handwerke
unter den inländischen Israeliten . Die vorgemerkten sreien Lehrplätze konnten nicht nach Gewerben ansgeteilt werden, da der Verein diese Angaben nicht gemacht hat . — ») Mit Ausnahme
des städtischen Lehrlingstellen-Nachweiseamtes, von welchem die Detailangaben für 1898 fehlen. XVII.Gewerberc.—3.Arbeitsvermittlung.4.Lehrlingstelleuvermittlung.687



(Fortsetzung .)

Gewerbe

.24

ob
8 o
er -2
T »

Städtisches

Arbeitstiermittlungsamt

Zentralverein ) ^ ^
fürLehrlings - ' Katholischer

unter - , Meisterverein
I bringnng «)

LZ

8Z

ZUZ "« Z

K »24

männlich

1- » !̂ -» „ -L 02 !̂

»24
L ^8 --

weiblich

Feinzeug - und Messerschmiede . , ,
Fleischhauer.
Fleischselcher .
Friseure . .
Gärtner.
Gas -, rc.-Jnstallateure.
Gastwirte.
Gemischtwarenverschleißer . . .
Gerber und Lederzurichter . . . .
Gipsgießer und Terrakottafabrikanten
Glaser , Glasschleifer rc.
Gold - und Metallschläger . . . .
Graveure , Ziseleure rc.
Gürtler und Bronzearbeiter . . .
Hafner.
Handschuh - und Bandagenmacher
Huf - und Wagerschmiede . . . .
Hntmacher.
Jndustriemaler.
Juweliere , Gold - und Silberarbeiter
Kaffeesieder.
Kamm - und Fächermacher . . .
Kaufleute . .
Klavier - und Orgelbauer . . . .
Kleidermacher.
Korbflechter.
Kunstblumenerzeuger.
Kupferschmiede . . . . . . . .

66
181
45

152
44
42

«>165
2
9

46
4

108
202

3
15

159
89
9

180
1
7

326
22

347
9

17
19

64 63
128 135
43

131
19
58
70

2
3

17 !
6

25
158

2
7

41
20
9

54
6
1

75
8

67

33
169

9
31
46
4
7

57
6

41
131

1
8

70
44
18
90
4
5

87
6

336
2

39
82
25
88

8
26
34

2
2

11
3

18
100

1
5

31
13
7

39
I

36
5

52

24

ZA

^ « -
L 'S
o .L
sr kt

r-»rr

Kongregation
der frommen

Arbeiter

LZ

N 24

L ^
»«

24

Verein
der

Israeliten
' ) °)

Zentralverein
zur Ver¬

mittlung von
Lehrstellen an

Mädchen ')

2

1

2

37

7

1

4

6

8

3

128

33

32
114
19
85
47

«) 154

13

23
98
19
60
34

' ) -
«>130

6
9

15

27

4

64 33

92
106

4
21

185
93

86
95

2
8

118
63

205 >31

3
4

4
3
3
1

20
461
25

529
15

20

°)
6

280
16

194
8

„ 5
1
8
1

4
2

28
1

- 1

2
9
9
3

11

15
2

9 44
- 2

! -
! 1

1

1

I 62
2

I 5

1
! ?

! 9

19 — — —

d ' 2
S-

13

5

4

2

127

39

2

2

58

13
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StatistischesJahrbuch.

Kürschner.
Maschinenbauer und Mechaniker . . .
Metalldreher . s
Metall - und Zinngießer . /
Modistinnen.
Müller.
Nadler.
Naturblnmenbinder und -Händler . . .
Optiker und Erzeuger physikalischer Jnstr.
Papierhändler.
Pfaidler , Wäsche-Erzeuger re.
Photographen.
Plattierer . .
Posamentierer.
Rauchfangkehrer.
Niemer und Sattler.
Schilder - und Schriftenmaler . . .
Schlosser.
Schuhmacher , mich Schuhstepper . .
Seiler.
Siebmacher.
Sonnen - und Negenschirmmacher . . .
Spengler . °
Spielwareuerzeuger.
Stein - und Kupferdrucker . . .
Strohhnterzeuger . .
Tapezierer.
Taschner u. Lcdergalanteriewarenerzeuger
Tischler.
Uhrmacher.
Vergolder . .
Wagner.
Wäscher und Wäscheputzer.
Webwarenzurichter.
Wirkwarenerzeuger und Weber . . -
Zahntechniker.
Zimmer - und Dekorationsmaler . . .
Zuckerbäcker.
sonstige Gewerbe.

62
213
159!

19
162

37
7l >—
2 —

1
11

49
14

1
68
27

181
42

524 .511
288 !l08

4 l 2
4 s —
8 ! —

)334 110
2 -

17
11
42
15

56
1

189
152

30
1

46
25

371 100
61
26
52

9
12
12

13 -
4 . 2

55 14
91 37

44
91

29

2
3

8
2
2

32
5

83
21

308
307

1
1
7

233

23
1

129
37

361
13
19
42

1
41
40

15
81

23

14
3

29
12

262
75

1

86

17
1

37
16
76
5
7
9

7
21

16

14

14

2

55

37

26

2

2

1

2

4

>) und2) Vgl. die Anmerkungen3 und4 aus Seite K87. —b) Siehe Spengler,
auch Lehrlinge des Justallateurgewerbes.

12

69
127

^ 118

8

10

26

44
45

146
37

ISO
487

5
7

11
«) 331

5
37

178
153
635
46
26
84

16
4

100
83
23

38
127
124

3
60
20 . 7

— ^ 3

3 —

11

22 — —

145
28

188
131

3
4
5

-) 229
2

32

115
116
253
38
16
41

3
45
59

1

32

6 10
4

23
3
3
3

5

1

5
5

SO
3
1

8

1

9
8

66
4
2

3

1

5
2 2
4 4

41 9

4

1

4
4

28
3
1

4 » —
3 . —
5 - -

20

1
2 _

- ^ 85

6 35

2 1

65
61

1
11

28
11
9
3

12

4

2

2

2

42

13

1 —

-0 Darunter auch Lehrlinge des Kaffeesiedergewerbes. —°) Siehe Gastwirte. —°) Darunter
XVII.Gewerberc.—0.Arbeitsvermittlung.4.Lehriingstellenvermittlung.689



690 XVIl . Gewerbl . Angelegenheiten 7c. — 0 . Krankenkassen

6. Krankenkassen.

1. Gewerbliche Gehilfen- und Lehrlings-Krankenkassen und zum Ersätze
der obligatorischen Krankenkassen berechtigte registrierte Lsilsskassen.

In den folgenden Tabellen wurden unter Gehilfen - und Lehrlingskrankentassen die im Z 11
des Arbeiter -Krankenversicherungsgesetzes aufgezählten Krankenkassen und außerdem die Lehrlings¬
krankenkassen verstanden , welche von den Genossenschaften im Sinne des Z 114, Punkt k, der Gewerbe¬
ordnung errichtet wurden.

Laut Z 1 des Gesetzes vom 30. März 1888 , R .-G .-Bl . Nr . 33 , betreffend die Krankenversicherung
der Arbeiter , sind alle in Gemäßheit des Gesetzes, betreffend die Unfallversicherung der Arbeiter,
versicherten Arbeiter und Betriebsbeamten , außerdem aber noch diejenigen Arbeiter , Betriebsbeamten,
Lehrlinge , Volontäre , Praktikanten u. dgl ., welche in Bergwerken oder in einer unter die Gewerbe¬
ordnung fallenden oder in einer sonstigen gewerbsmäßig betriebenen Unternehmung , ferner beim
Eisenbahn - und Binnenschiffahrtsbetriebe beschäftigt sind, für den Krankheitsfall versichert.

Nach tz 6 des erwähnten Gesetzes hat die Krankenkasse als Krankenunterstützung mindestens
zu gewähren : 1. vom Beginne der Krankheit an freie ärztliche Behandlung mit Inbegriff des geburts¬
hilflichen Beistandes , sowie die notwendigen Heilmittel und sonstigen therapeutischen Behelfe;
2. im Falle die Krankheit mehr als 3 Tage dauert und der Kranke erwerbsunfähig ist, vom Tage
der Erkrankung an für jeden Tag ein Krankengeld in der Höhe von 60°/„ des im Gerichtsbezirke
üblichen Taglohnes gewöhnlicher , der Versicherungspflicht unterliegender Arbeiter.

Die Krankenunterstützung ist, solange die Krankheit dauert , und , wenn sie nicht früher endet,
durch mindestens 20 Wochen vom Beginne der Krankheit , u . zw. wöchentlich im nachhinein zu
gewähren . Wöchnerinnen ist bei normalem Verlaufe des Wochenbettes die Krankenunterstützung auf
die Dauer von mindestens 4 Wochen nach ihrer Niederkunft zu gewähren . Für den Todesfall eines
Versicherten sind den Hinterbliebenen die Beerdigungskosten wenigstens im zwanzigfachen Betrage des
„üblichen Taglohnes " zu gewähren.

Nach ß 8 des Gesetzes kann an Stelle der freien ärztlichen Behandlung , der notwendigen
Heilmittel und des Krankengeldes freie Kur und Verpflegung in einem Krankenhause nach der letzten

Mitgliederzahl, Erkrankungen, Sterbefälle, Krankentage,
Mitgliedcrzahl, Erkrankungen, Sterbefülle, Krankentage und Entbindungen

-M! Jahr , bzw. Krankenkasse

Zahl der Mitglieder

am 1. Jänner ^ am 31. Dezember

m. w. z»,. m. w. zu,. m.

Von den

erkrank-

w.

Summe aller Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen

1896 ' ,
1897 »)
1898
1899
1900

(146 Kassen)
(148 0 „ )
(14S -) „ )
(146 °) ,. )
(145 -) „ )

)312 .334
-329 .3S8
347 .651
365 .781
356 .963

91.746 404 .08ft 329 .358
96 .752 426 .110 347 .651

103.199 450.850 364 .936
111.591. 477 .372l.361 .266
115 .522472 .485 360 .514

96.752,426 .110.100 .926
103 .199 460 .850107 .972
111 .599 476 .535 '108.283
115 .639
119 .311

476 .905 112 067
479.8251105.797

32 .084
33.874
84.311
37.214
34 .268

a) Bezirkskrankenkasse 0

1896
1897.
1898
1899
1900

j! 79.594 17.066 96.660 90 .153 19.473
jj 90.153 19.473109 .626 101 .564 22 .638
101.564 22.6381124.202106 .205 25.665

,106 .205 25.665 !131 .870) 96 .995 26.038
96 .996 26 .038123 .034,1 98 .845 27 .301

109.626.
124 202>
131.870,
123 .034
126 .146

30 .365
31 999
29.574
29.328
26.452

9.526
10.269

9.900
10.324
9.477

>) Wen» die in den folgenden Tabellen angegebenen Summsnziffern mit den von dem versicherungstechnischen
Departement im k. k. Ministerium des Innern veröffentlichten Ergebnissen der Krankenkassen-Statistik nicht überein¬
stimmen, so rühren die Verschiedenheiten davon her, daß an beiden Bearbeitungsstellen verschiedenartige Richtig¬
stellungen vorgenommen werden, welche durch die Mangelhaftigkeit mancher Kassenausweise notwendig sind- vgl
auch die folgende 8. und die 3. Anmerkung auf Seite 892. — Mehrere Krankenkassen rechnen in ihren Ausweis)
Formularien die Frühgeburten nicht, wie cs richtig wäre, unter die Entbindungen , sondern unter die Erkrankungen
Die Zahl der hier verzeichneten Entbindungen ist die von den Krankenkassen angegebene ; sie ist daher zu klein weil
ein Teil der Frühgeburten nicht eingerechnet ist. Die Zahl dieser nicht eingerechneten Frühgeburten ist aus der
nächstfolgenden Tabelle zu entnehmen. Daß in der obigen Tabelle eine Richtigstellung der von den Krankenkassen
angegebenen Zahl von Entbindungen nicht vorgenommen wurde , erklärt sich daraus , daß die anläßlich der nicht ein¬
gerechneten Frühgeburten erwachsenen Krankentage von denselben Krankenkassen den infolge von Erkrankungen er- ^
wachsencn zugezählt werden und Hieramts daraus nicht ausgeschteden werden können. — -) Die Mitgliederzahlen zu Anfang !
und Ende der Jahre 1896—1897 wurden im Jahrbuche für 1898 richtiggestellt. — -) Darunter 2 Kassen, welche nur I
am Beginn des Jahres bestanden ; in den folgenden Tabellen sind sie nicht mehr mitgerechnet. — Die Ziffern dieser
Zeile beziehen sich nur in den sechs ersten Spalten auf alle Kassen, in den übrigen Spalten bloß auf 142 Kassen; die ,
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Klasse, nebst kostenfreier Beförderung dahin , auf Kosten der Krankenkasse gewährt werden . Hai der
im Krankenhause Untergebrachte solche Angehörige , deren Unterhalt er bisher aus seinem Arbeits¬
verdienste bestritten hat , so ist für jene Zeit , während welcher die Kur und Verpflegung im Kranken¬
hause auf Kosten der Krankenkasse erfolgt , von dieser letzteren mindestens die Hälfte des Krankengeldes

^ ^ Von den im H 11 des Gesetzes anfgezählten Kategorien von Krankenkassen bestehen in Wien
Baukrankenkassen und Bruderladen gar nicht . Von den übrigen Kategorien sind in den folgenden
Tabellen die wichtigsten statistischen Daten auf Grund der Formularien , welche die Krankenkassen
jährlich gemäß 8 72 des Krankenversicherungsgesetzes und der Ministerialverordnung vom 13. Jänner 1891
der Aufsichtsbehörde vorzulegen haben , zusammengestellt.

Die Lehrlingskrankenkassen  gehören nicht zu den obligatorischen Krankenkassen, da nach dem
Erlasse des Handelsministeriums vom 1. Juli 1891 der Bestand einer solchen Kasse noch nicht die
Befreiung der Lehrlinge von der Versicherungspflicht bei der Bezirkskrankenkasse herbeiführt . Diese
Befreiung muß vielmehr im Sinne des Gesetzes vom 4. April 1889 , R .-G .-Bl . Nr . 39, erst von
der politischen Behörde erster Instanz zugestanden werden , nachdem die Genossen'chaft nachgewiesen
hat , daß durch das Statut den Lehrlingen im Krankheitsfalle der Anspruch auf Verpflegung mindestens
für 20 Wochen gewährleistet wird . Da aber die Lehrlingskrankenkassen , welchen diese Berechtigung
zugestanden wurde , zur Vorlage derselben Ausweisformularien wie die obligatorischen Krankenkassen
verpflichtet sind, wurden sie in die folgenden Tabellen einbezogen. In gleicher Weise wurde in den
Tabellen über Krankheitsstatistik und Vermögensgebarung mit denjenigen registrierten Hilsskassen
vorgegangen , welche nach Z 7 des Hilfskassengesetzes vom 16. Juli 1892 , R .-G .-Bl . Nr . 202 , die
Bescheinigung erhalten haben , daß ihr Statut den im 8 60 des Krankenversicherungsgesetzes für
Vereinskrankenkassen enthaltenen Bestimmungen genügt . Diese Bestimmungen besagen, daß u) die
statutenmäßigen Leistungen der Kasse in Krankheitsfällen den Betrag der in den 88 6—8 des Kranken¬
versicherungsgesetzes festgesetzten Mindestleistungen der Krankenversicherung erreichen; b) die Mitglieder
für den Fall der Erwerbslosigkeit , ferner in Bezug auf das Eintrittsgeld und den Beginn des Unter¬
stützungsanspruches nicht ungünstiger als nach dem Krankenversicheiungsgesetze gestellt sind.

Die statutarischen Bestimmungen über die Höhe der Beiträge zu den Gehilfen - und Lehrlings¬
krankenkassen und deren Leistungen sind auf Seite 702 bis 711 des Statistischen Jahrbuches für 1899
zusammengestellt worden . Mit Rücksicht auf die verhältnismäßig geringen Änderungen während des Jahres
1900 wurde diese Zusammenstellung im vorliegenden Jahrbuche behufs Raumersparnis ausgelassen.

Entbindungen bei den Gehilfen- und Lehrlings-Krankenkassen?)
bei den Gehilfen - und Lehrlingö-Krankcnkassen in den Jahren 1800.

Mitgliedern

ten

zus.

starben

m. ! w. zus.

Erkrankungen Entbindungen )̂

Zahl

m. w. zu>.

ausgezahlte Krankentage

m. w. zus.
Zahl

Kranken-
tage

Summe aller Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen

133 .010
141 .846
>142.594
>149.281
140 .065

3711
3614
3635

944
993
925

4086 1071
3998 1170

4655 127 .323 38 .997
4607, !141 .713 43.412
4560 ' 143 .082 43.559
5157 153 .403 47 .232

166.320.
185 .125
186 .641
200 .635

5168 137.054 !42 .818 ' 179.872

2,498 .535
2,797 .886
2,782 .045
2,937 .109
2,750 .623

764 .192 3,262 .727
889 560 3,687 .446
902.484 3,684 .529!
944 .261 3,881 .370
893 .966 3,644 .589

11.922
12.366
12.655
12.646
12 .864

327 .965
342 .127
349 .864
348 .024
351 .766

a) Bezirkskrankenkasse °)

39 .891
42 .268
39.474
39 .652
35 .929

955
956
940

1082
974

237
245
248
267
311

1192
1201
1178
1349
1285'

35 .251
40.397

10.425
12.796

37 .304 12.334
37 .594
33 .342

12.823
11.529

45.676
53.193
49.638
50 .417
44 .871

657 .099 ! 195 .459
734 .916 231 .641
674 .387 227 .490
686 .545 247 .459
623 .490 225 .143

852 .558
966 .557
901 .877
934 .004
848 .633

4.335
4.717
4.492
4.019
3.899

121.361
131 .986
125 .703
112 .363
109 .055

Zahl der Mitglieder am 31. Dezember 1898 wurde im Jahrbuche für 1899 ergänzt und richtlggestellt ; vgl . die 16. An¬
merkung auf Seite 693 und die 2. Anmerkung auf Seite 696. — Die Mitgliederzahl am 1. Jänner stimmt nicht
mit derjenigen vom 31. Dezember 1898 überein , da am 1. Jänner eine Betriebskrankenkasse bereits ausgelöst war
und eine Lehrlingskrankenkafse neu in Tätigkeit trat ; vgl . die 4. Anmerkung auf Seite 692 und die 3. Anmerkung
auf Seite 697. — 0 Die Mitgliederzahl am I . Jänner 1900 ist kleiner als am 31. Dezember 1899. weil die Mitglieder¬
zahl einer Betriebskrankenkane nicht mehr mitgerechnet ist ; vgl . die 5. Anmerkung auf Seite 692. — )̂ Ohne die
Ziffern der Gerichtsbezirke Tulln , Klosterneuburg , Neulengbach, Purkersdorf und Hietzing Umgebung , welche Gebiete
seit 1. März 1898, bzw. I . Juli 1898 nach Auflösung der betreffenden Bezirkskrankenkassen und der Krankenkasse der
allgemeinen Gewerbegenossenschaft des Gerichrsbezirkes Purkersdorf (1, Jänner 1900) zu dem Sprengel der Wiener
Bezirkskrankenkasse geschlagen worden sind. Bei der finanziellen Gebarung der Wiener Bezirkskrankenkasse(Seite 704 ff.)
konnte eine solche Ausscheidung nicht vorgcnommen werden . Die Zahl der hier nicht eingerechneten außer Wien wohn¬
haften Mitglieder der Wiener Bezirkskrankenkasse betrug am 1. Jänner 1900: 4746, am 31. Dezember 1900: 5063,
davon 4110 männliche , 953 weibliche. Die Bezirkskrankenkasse Kirchberg am Wagram wurde ebenfalls im Jahre 1900
aufgelöst und der Wiener Bezirkskrankenkasse einverleibt , doch war ihre Statistik im Jahre 1900 noch ganz getrennt
geführt worden.

44*
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Mitgliederzahl . Erkrankungen , Sterbefälle , Krankentage und Entbindungen

TH
Krankenkasse

Zahl der Mitglieder

am 1. Jänner am 31. Dezember
m. w. zus. m. w.

1896 (6 Kaffen)
1897 «6 „ )
1898 (6 „ ,
1899 (6 „ )
1900 (6 „ )

und zwar im Jahre 1900:
Allg. Arbeiter-Krankenkasse.
„Hygiea"iApothekergehilfen)
Manufakturarbeiter . . .
Postbedienstete-) . . . .
Schuhmacher.
Verein reisender Kaufleute

t>) Vereinskrankenkassen
zus.

Von den

erkrank-

m. w.

72.868
78.312
79.714
88.397
87.814

84.230
380

1.057
632
901
614

32.170 104.738
33.174 108 486
36.446
38.126
39.614

38.443

116.160
126.523
127.428

122.673
380

637 1.694
282 914>
252 1.153

614

75.312
79.714
88.397!
87.814
89.781>

86.600!
392 ^

1.119
676
372
622

33.174 108.486
36.446 116.160
38.126J26 .523!
39.614 127.428^
40.782 130.563

39.744

596
312
130

126.344
392

1.715
988
502
622

28.509 11.603
31.006s 12.864
33.292!13.480
35.915 14.669
33.689 13.303

32.572
22

561
171
182
181i

12.845

278
116
64

Bctriebskrankenkassen")

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

1896 (17 Kassen)
1897 (18 ,
1898 (16 „ )
1899 (15h „ )
1900 (14h „ ,

und zwar im Jahre 1900:
R. Ditmai ") .
Gas -Assoziation . . . .
L. L C. Hardtmuthh . .
M. Kreindls Witwe h . .
WienerGeneral-Omnibus -K.
Schulz L Goebel") . . .
F . Sickenbergs Söhne *") .
Staats -Eisenb.-Gesellsch?) .
WienerbergerZiegelfabriksg.!
I . E. Zacharias ' *) . . .
K. u. k. Artillerie-Arsenal'**)!
K. k. Hauptmünzamr . . .
K. k. Hof- u. Staatsdruckcrei
K k. Tabakfabriken*") . . .

11.686
12.946
15.056
15.964
9.963

710
1.114

57
104

1.480
124
183

1.242
2.200

116
1.300

104
1.159

180

3.962
4.245
4.612
4.649
4.080

307

86
72

124

1.201
58

390
72

348
1.422

15.648
17.191
19.668
20.613s
14.043

1.017
1.114

57s
190

1.492
124!
257!

1.242
3.401

174
1.690

176
1.507
1.602

12.946
15.056
15.970
14.266
5.161

711
938

66
86

1.307
123
132

1.220
1.899

88
1.157

100
1.162

182

4.246
4.612
4.657
4.197
3.814

286

75
74

146

940
65

381
68

347
1.442

17.191
19.668
20.627
18.463
12.975

997
938
56

161
1.381

123
278

1.220
2.839

143
1.538

168
1.509
1.624

5.889
6.891
7.159
7.766
4.206

236
521

21
36

677
59
29

688
952
21

442
28

461
36

1.680
2.074
1.803
2.064
1.817

138

39
14

48

737
16

125
22

208
470

1
2
3
4

5
6
7
8
9

10

u) Genossenschaftliche Gehilfeittrankenkassen
1896» , . 75 Kassen)
1897") (74" ) „ )
1898 (74*°) „ )
1899 (75 „ )
1900 (75 „ )

und zwar im Jahre 1900:
Bäcker.
Banderzenger . . . .
Bettwarenerzeuger . . .
Blas -u.Streichinstrumenten¬

macher .
Buchbinder.
Buchdrucker.
Buchhändler (Gehilfen) .

„ (Hilfsarbeiter)
Büchsenmacher. . . .
Bürsten- und Pinselmacher

120.850
123.749
121.623
127.248
133.610

6.800
307
137

244
3.231
4.588

496
525
155
270

32.689
33.903
34.693
37.204
39.744

500
5l9
142

37
2.690
1.349

16
73

116

153.539
157.652
159.316
164.452
173.354

7.300
826
279

281
5.92h
5.937

512
598
155s
386 !

123.749
124.623
127.248
133.610
133.951

7.265s
282s
126

232
3.286
4.729

502
609
159
319

33.903
34.693
37.204
39.744
41.460

583
480
126

38s
2.669!
1.421

16
103!

138

157.652
159.316
164.452s
173.354
175.41h

7.848s
762
252

270,
5.955
6.150

518
712
159s
457

31.284
33.388
33.535
33.775
36.248

1.610
95
24

67
721

1.623
85

173
43
89

8.887
8.090
8.627
9.708
9.228

86
126
28

9
758
520

3
14

30
„ ^. ,0 Vgl . die 2. Anmerkung auf Seite KM. - -> Verein der k. k. nichtärarischen Postbediensteten Niederösterreichz

— 0  Die Betriebskrankenkassen der Eisenbahnen wurden nicht in die Tabellen ausgenommen, weil sich die Wirksamkeit
der meisten über Wien hinaus erstreckt und der größte Teil der Mitglieder außer Wien wohnt. Das versicherunas-
technlsche Departement im k. k. Ministerium des Innern teilt aus demselben Grunde der mangelnden territorialen
Abgrenzung die Betriebskrankenkassen der Eisenbahnen nicht nach Kronländern auf . Auch ist die Berichterstattung
dieser Betriebskrankenkassen anders als die der übrigen organisiert . - Die Krankenkasse der Firma Bienkowski
l) « tuchlik hat sich Ende 18W aufgelöst .' daher ist Zahl und Mitgliederstand der Betriebskrankenkassen am I Jänner 1899
kle,»er als am 31. Dezember 1898. — Die Betriebskrankrnkasse der Wiener Tramway -Gesellschaft wurde nach der
Vlauldation dieser Gesellschaft dem k. k. Eisenbahnministerium untergeordnet und hat Ende 1899 in der früheren
Organisation zu bestehen aufgehört ; vgl. die 2. Anmerkung , daher ist die Zahl nnd der Mitgliederstand der Betriebs-
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bei den Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen in den Jahren 1898—1900 (1. Fortsetzung) .

Mitgliedern

tcn starben

zus. ! IN. w. zns.

Erkrankungen

Zahl

w. M.

ausgezahlte Krankentage

m. Iw . ! zus.

Entbindungen 9 II

Zahl
Krankcn-

tage

-«

b) Vereins krankenkassen

40.112
43.870
46.772
50.884
46.992

45.417
22

839
287
246
181

1115
1043
1084
1249
1250

1210
7

14
4

10 4
5 —

408
452
411
482
498

486 1696
7

22!
4

14
5

39.172 15.309!
43.9111 17.669
47.499>18.169!
51.457!19.755!
47.220 17.545

46.028
23

588
197
203
181

17.064

286
127

68

54.481
61.582>
65 668
71.21h
64.765!

63.0921
23

874
324>
271
18t

755.698
868.737
921.001
965.464
901.982

877.921
867

10.725
3.494
5.113
3.862

318.821 1,074.519
389.856>1,258.592
394.85l !l,315 .852
392.121h,357 .585j
370.1251,272 .1071

362.030!1,239.951
— ^ 867
5.058
1.775^
1.262

15.783
5.269
6.S75
3.862

4.489
4.663
4.855
5.159
5.553

5.444

70
25
14

121.690
127.917
132.990
141.267
149.436

147.972

490
699
275

e) Betriebskrankenka ssen3

7.569
8.965
8.962
9.830
6.023

151!
177
149
228
154

373l 12
521II 23
21>
75

691!
59
77

688!
1.689

37
567
50

669
506

2
2

14
5

15
29

2
16

1

38
41
37
41
46

1

16

4

4
16

189
218
186
269
200

17
23
2>
2

14
5,
1

15
45l

37
2

20
17

9.204
10.950
11.178
12.269
5.237

295
691
24
38

872
70
31

856
1.002

21
592
32

672
41

2.150!
2.476
2.269
2.549
2.177

167

39
14

49

832
10

162
28

335
541>

11.354
13 426
13.447
14.818
7.414

462
691
24
77

886
70
80l

856
1.834

81
75^
60

1.007
582

134.331
153 008
157.909
181.255
116.507

7.084
16.633

1.347
663

14.787
1.539

941
21.024
18.173

456
18.090
1.311

13.636
823

38.491
45.278
41.480
50.376
46.414

3.819

774
240

887

15.787
117

4.844
702

6.718
12.526

172.822
198.286
199.889!
231.631
162.921

10.903
16.633!
1.347
1.437

15.027!
1.539
1.828

21.024
33.960

5731
22.934

2.013
20.354
13.349

567
673
670
801
606

39

12
8

22

281
6

31
1

26
180

15.425
18.247
18.271
21.507
16.540

1.074

328
190

504

7.568
168
850
28

741
5.089

1
2
3
4
5
6
7
8
9

>0
11
12
>3
14

ä > Genosicnschaflliche Gehilfenkrankenka sen

40.171
41.478
42.162
43.483
45.476

1.696
221
52

76
1.479
2.143

88
187
43

119

1390
1369
1393
1457
1548

64
9!
2

7
39
63
5
4
3
1

250
248
236
273
310

4
9

32
14

1640
16171
1629
1730
1858!

68
18
2!

7
71
77
5
4
3
3

38.402
41.328
41.825
46.045
45.123

2.200
115
28

75
926

2.206
100
207

54
122

10.682
9.866

10.279
11.623
11.082

104
156
35

12
968
679

4
15

34

49.084
51.194
52.104
57.668
66.205

2.304
271
63

87
1.894
2.885

104
222
54j

156

870.522
961.108
941.817

1,002.574
1,002.762!242.206

203.068
212.113
228.714
243.670

56.989
3.306

618

1.743
21.320
56.964
3.117
4.013
1.198
2.048

2.911
4.765

902

443
21.612
15.944

881
213

880

1,073.590
1,173.221
1,170.531
1,246.244
1,244.968

59.900
8.071
1.520

2.186
42.932
72.908
3.205
4.226!
1.198
2.92h

2.530
2.311
2.638
2.667
2.806

23
42
19

7
303
137

1
1

69.461
63.921
72.900
72.887
76.735

597
1.109

517

161
8.366
3.769

28
17

224

1
2
3

4
5
6
7
8
9

10
0 Bleistift - und Ton¬krankenkassen am 1. Jänner 1900 kleiner als am 31. Dezember 18W. - °>Lamp -nfabrik , . ,

Warenfabrik. - -) Ziegelbrennerei . - -) Maschinenfabrik . - ">, Färberei -c. - HandschuhfabrU. - --» Gegründet
am 1. April 1897 lohne die Filiale beim k. u. k. Train -Zeugs -Tevot ,n Klosterneuburgs . - --) Betriebskrankenkasse
der k. k. Tabakfabriken Rennweq und Ottakring (früher Rohau », welche seit 18S8 beiden Fabriken gemeinsam ist. —
»> Bgl . die 3 Anmerkung aus Seite 890. — -°) Zu Anfang des Jahres noch 75. - -°) Dl - 3 ' flsrn dieser Zeile be¬
ziehen sich mit Ausnahme der ersten 6 Spalten nur auf 72 Kassen, da für zwei Kassen die Zistern des Jahres 1898 mit
Ausnahme des Mitgliederstandes am Anfang und Ende des Jahres nicht zu erlangen waren . Die Zahl der Mitglieder
am 31. Dezember 1898 wurde im Jahrbuche für 1899 durch Einbeziehung der früher fehlenden Ziffern für die Kranken¬
kassen der Kanalräumer und Fleischselcher ergänzt.



694 XVll . Gewerbl. Angelegenheiten rc. — 6. Krankenkassen.

Mitgliederzahl , Erkrankungen , Sterbesälle , Krankentage und Entbindungen

^2

Jahr , bzw. Krankenkasse

Zahl der Mitglieder

am 1. Jänner

männl. I wcibl. ! zus.

am 31. Dezember

zus.männl. weibl

Von den

erkrank-

männl. weibl.

11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
66
66
67
68
69
70

Dachdecker.
Drechsler .
Einspänner.
Faßbinder.
Federnschmücker . . . .
Feinzeugschmiede . . . .
Fleischhauer.
Fleischselcher.
Friseure.
Gastwirte.
Glaser.
Gold- und Metallschläger .
Graveure.
Groß - und Kleinfuhrwerker
Gürtler.
Hafner.
Handschuhmacher . . . .
Hoteliers.
Huf- und Wagenschmiede .
Hutmacher.
Juweliere.
Kaffeesieder.
Kamm- und Fächermacher .
Kanal- u. Senkgrubenräumer
Kaufmannschaft, Wiener .
Klavier- und Orgelbauer .
Kleidermacher . . .
Korbflechter . . . .
Kunstblumenerzeuger .
Kupferschmiede. . .
Kürschner.
Lithographen . . .
Maschinenbauer . .
Metall - und Zinngießer
Modistinnen . . . .
Nadler.
Optiker.
Pflasterer.
Plattierer . . . .
Posamentierer . . .
Rauchfangkehrer . .
Riemer und Taschner
Rotgerber . . . .
Sattler.
Schlosser.
Schuhmacher . . .
Seidenfärber . . .
Seidenwarenerzeuger.
Seiler.

!Siebmacher . . . .
ISonnen-u.Regenschirmerzeug.
Ŝpengler.

!Tapezierer . . . .
T̂ischler.
Uhrmacher . . . .
Vergolder . . . .
Wagner.

!Weber.
!Webwarenzurichter
Weißgerber . . . .

428
7.003
1.824

604

919
1.759
1.785
2.090
6.513

804
99

363
4.723
2.519

216
347

1.313
1.167

836
2.398
1.862

405
450

15.205
825

9.405
149

70
183
688

1.234
1.969
1.095

141
222
399
69

767
277
866

1.229
395

6.539
11.828

999
227
128
82

178
1.247
1.180

10.945
366
574
392
855
420
233

81
916

6
490
94
90

343
27

7.509
6

61
35
2

643

268
1.060

450
500

1.178
245

2.515
1

7.113
9

1.171

158
394

63
23

1.198
188

7

2.294

67
135

23
628
295
441

13
10

413
36

102
65
10
2

415
668

6

509
7.919
1.824

610
490

1.013
1.849
2.128
2.117

14.022
810
160
398

4.725
3.162

216
615

2.373
1.167
1.286
2.898
3.040

650
450

17.720
826

16.518
158

1.241
183
846

1.628
2.032
1.118
1.198

329
229
399
69

3.061
277
933

1.364
395

6.562
12.456
1.294

668
141
92

591
1.283
1.282

11.010
376
576
392

1.270
1.088

239

325
6.685
1.925

639

967
1.810
1.803
1.794
6.961

823
107
360

4205
2.521

270
329

1.376
1.206

827
2.442
1.924

402
521

15.405
801

9.690
142
43

187
755

1.307
2.244
1.084

126
238
491
76

760
273
893

1.168
411

6.073
12.374

953
155
125
59

176
1.287
1.058

10.301
376
528
455
697
451
256

96
963

6
448

91
93

320
29

7.911
10
75
34
2

669

274
1.088

447
542

1.184
254

2.714
1

7.272
2

1.050

212
438
81
25

1.561
143

6

2.266

76
138

24
1.039

293
376

16
10

432
37
87
79
10
3

425
613

4

421
7.648
1.925

645
448

1.058
1.903
2.123
1.823

14.872
833
182
394

4.207
3.190

270
603

2.464
1.206
1.274
2.984
3.108

656
521

18.119
802

16.962
144

1.093
187
967

1.745
2.325
1.10 !'
1.561

269
244
491

76
3.026

273
969

1.306
411

6.097
13.413

1.246
531
141
69

608
1.324
1.145

10.380
386
531
455

1.122
1.064

260

222
1.518

551
231

292
535
653
346

1.674
195
26
82

2.548
631
56
71

251
291
288
585
444

73
147

2.410
226

2.318
46
25
73

141
313
704
381

35
45

148
22

150
40

246
435
100

2.064
2.779

362
38
33
30
35

376
245

3.502
80

126
100
210
149
93

56
172

143
32
12
41
o

1.453
6

16
8

220

58
222

107
140
231

48

453

1.367
4

291

37
147

21
16

210
79
2

372

14
44

11
397

91
85
8
6

137
16
36
30

7

127
171

4

') Vgl . die 2. Anmerkung auf Seite 690.



XVII. Gewerbl. Angelegenheiten rc. — 6 . Krankenkassen. 695

bei den Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen in den Jahren 1886—I9V0 (2. Fortsetzung) .

Mitgliedern

ten ! starben

zus- m. I w. I zus.

Erkrankungen

Zahl

männl. ! weibl. zus.

ausgczahlte Krankentage

männl. I weibl. I zus.

Entbindungen ')

Zahl Kranken¬
tage

- «2

278
1.690

S51
231
143
324
547
694 ^
348

3.127
201
42
90

2.548
851
56

129
473
291
395
725
675
121
147

2.863
226

3.685
50

316
73

178
460
725
397
210
114
47

148
22

522
40

260
479
100

2.075
3.176

453
123

41
36

172
392
281

3.532
87

126
100
337
320

97

12
65
41
3

16
11
5

13
84
8
2
7

57
33

4
4
8

15
8

25
35

4
8

129
14
99

7
18
18
17

1
2

18

19
4

59
112

16
6

18
9

175

2
31

4
3

- 12
13 78
- 41
- > 3

4 4
- 16

— ^ 11

14
29 >113
- 8

6
9

57
44
4
6

15
— ! 15

3 ! 11
6 31
9 ! 44
1 5

— > 8
3 132

- 14
36 !135

1 1
16 16

17

2
1

17
4
9

9
23
18
17

8
2
2
7
1

35
2
9

20
4

59
129
20
15
1
2
7

18
11

176
1
7
2

37
8
3

263
2.024

691
300

373
554
653
420

2.023
240
33
97

2.819
833
74
87

283
357
394
799
464
89

184
2.918

300
2.954

57
27 !
95

183 >
412 >
841
491

43
64

189
22

185
48

301
523
113

2.591
3.611

468
53
35
33
35

460
290

4.365
90

168
111
267
190
119

63
213

149
42
11
41
2

1.698
8

18

277

73
245

130
157
250

61

526

1.642
5

303

44
192
29
18

219
102

2

460

18
61

14
511
11^
97

8
6

137
20
40
36
15

148
217

5

326
2.237

691
300
149
415
565
694
422

3.721
248

51
105

2.819
1.110

74
160
528
357
524
956
714
150
184

3.444
300

4.596
62

330
95

227
604
870
509
219
145

66
189
22

645
48

319
584
113

2.605
4.122

582
150
43
39

172
480
330

4.401
105
168
111
415
407
124

4.918
43.568
17.501
4.911

7.900
8.487

14.047
10.413
46.078

5.301
636

2.541
47.748
20.104
1.643
2.824
7.247
6.257

10.497
20.469
15.586
1.912
3.634

65.958
7'730

66.320
I .153

455
2.030
3.434!

10.657
17.294
10.929!

950
1.233j
2.925>

384!
4.685>
1.118!
5.679

II .649!
2.290

49.222
69.013.
8.873!

911
925

1.058.
1.153^
9.991
7.44^

108.710
2.900
5.164
2.189
7.185.
2.787^
2.627>

1.075
4.154

2.673
759
237

1.537
80

30.001
67

536
128

6.205

1.505
5.304

3.014
4.513
6.729

995

12.131

36.731
170

7.564

926
4.178

614
214

6.276
1.676

59

10.658

346
1.167

392
10.164
2.337
2.297

65
47

4.346
427

1.086
764
222

3.015
3.582

103

5.993
47.722
17.501
4.911
2.673
8.659
8.724

16.584
10.493
76.079
5.368
1.172
2.669

47.748
26.309

I .643
4.329

12.551
6.257

13.511
24.982
22.315

2.907
3.634

78.089
7.730

103.051
I .323
8.019
2.030
4.360

14.835
17.908
II .143
6.276
2.626
1.292
2.925

384
15.343

1.118
6.025

12.816
2.290

49.614
79.177
II. 210
3.208

990
1.105
5.499

10.418
8.528

109.474
3.122
5.164
2.189

10.200
6.369
2.730

28
124

51
11
1
7

253
2
9
4

85

32
21

38
44
50
23

32

325
2

145

11
50
4
5

11
34
3

178

26

203
37
24

30
2
3

13

46
86

714
3.268

23
1.316

308
28

203

7.104
56

201
112

2.269

888
659

991
1.164
1.282

647

826

8.976
56

3.975

305
1.424

106
131
308
856

75

5.097

196
728

28
5.373
1.028

759
168
56

834
50
71

3S0

1.209
2.227

11
12
13
14
18
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
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Mitgliederzahl , Erkrankungen , Sterbefälle , Krankentage und Entbindungen

Jahr , bzw. Krankenkasse
27

am 1. Jänner
männl. weibl.

Zahl der Mitglieder

am 31. Dezember
zus-zus. Männl . I weibl.

Von den

erkrank-
männl. !weibl.

71
72
73
74
75

Wirkwaren erzeug er . . .
Zier- und Küchengärtner .
Zimmermeister.
Zimmermalerund Anstreicher
Zuckerbäcker.

158
619

1.348
1.888
1.036

856
42

3
934

1.014
661

1.348
1.891
1.970

147
639

1.330
1.640
1.046

907
54

952

1.054
693

1.330
1.644
1.998

32
172
594
865
265

275
19

2
208

s) Genossenschaftliche Lehrlingskrankenkassen

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

1896 (47
1897 (48
1898 (48'
1899 (49 -
1900 (49

Kassen)
„ )

) „ )
> „ )

„ )

27.636
27.198
26.777
27,967
28.580

973
18

1.128
70

105
Drechsler . > 1.121

u. zw. im Jahre 1900:
Bäcker . .
Bettwarenerzenger . . .
Buchbinder.
Bürsten- und Ptnselmacher,
Dachdecker

Faßbinder
Federnschmücker . . .
Feinzeugschmiede . . .
Fleischhauer.
Fleischselcher . . . .
Friseure.
Glaser.
Graveure.
Gürtler.
Handschuhmacher . . .
Huf - und Wagenschmiede
Hutmacher.
Juweliere.
Kammacher.
Kaufmannschaft , Wiener
Klavier - und Orgelbauer
Kleidermacher
Korbflechter .
Kunstblunienerzeuger
Kupferschmiede
Kürschner . .
Lithographen
Maschinenbauer
Metall - und Zinngießer
Modistinnen.
Optiker . .
Plattieren .
Posamentierer
Riemer . .
Sattler . .
Schlosser . .
Schuhmacher
Seidcnfärber
Sonnen -u.Regenschirm
Spengler.
Tapezierer
Tascbner .
Tischler .
Uhrmacher
Vergolder
Wagner .
Ziergärtuer
Zuckerbäcker

rz ug.

203

354
395
424
694
140
172
704
71

375
226
690
74

2.639
99

3.083
20
1

91
158
370

1.572
328

63
39

130
122
255

2.109
2.957

154
32

580
532
122

4.173
237
92

181
172
332

5.859
5.957
5.933
5.947
6.046

350

9
37

4.116

322

837

282

81

33.495
33.155
32.710
33.914
34.626

973
20

1 .131
70

105
1.121

203
350
354
395
424
698
140
172
704
71

375!
226
690 j
83

2.676
99

7.199
20

323
91

158
370

1.572
328
837
63
39

412
122
255

2.109
2.959

154
113
580
532
122 ,

4.173
238
92

181
172
332

71
37

120
114
263

2.488
2.958

125
32

633
499
134,

4.278
215
91

184
145
317

5.957
5.933
5.947
6.046
6.954

27.198
26.777
27.116
28.580 I
28.776

998 ! —
22 1

962 > 2
60 —

101  —
1.003 —

208 —
200

348
476 —
409
727 2
165 ! —
178 , —
710

76 —
345 —
204
675, — j
72

2.562
99

3.206
33
1

90
178
385

1503
277

9
39

4.536

277

548

247

90

33.155
32.710
33.063
34.626
34.730

998
23

964
60

101
1.003

208
200
348
476
409
729
165
178
710
76

346
204
675

81
2.601

99
7.741

33
278
90

178
385

1.503
277
548
71
37

367
114
263

2.488!
2.960

125
122
633
499
134

4.278 I
216

91
184
145 I
317

4.879
4.688
4.723
5.283
5.202

166
3

233
14
13

332
19

72
93
47

137
16
38

109
14
84
34

124
5

432
9

295
3
1

16
9 !

77
559
77

8
4

36
13
26

670
463

57
10
61
85
17

571
52
10
22
15
51

388
577
501
449
443

34

1
9

239

31

54

66

*) Vgl . die 2 . Anmerkung auf Seite 690. — r) Die Ziffern dieser Zeile beziehen sich mit Ausnahme der Zahlen
der Mitglieder nur auf 47 Kassen, da von der Kasse der Korbflechter die Ziffern des Jahres 1898 mit Ausnahme
des Mitgliederstandes am Anfang und Ende des Jahres nicht zu erlangen waren . Die Zahl der Mitglieder am



XVII . Gewerbl. Angelegenheiten, rc. — 6 . Krankenkassen,

bei den Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen in den Jahren 1896—1900 (3. Fortsetzung und Schluß ) .

697

Mitgliedern

ten tarben

Erkrankungen

zu,. in. w . l zus.

, Z°h^
männl . I weibl. zus.

ansgezahlte Krankentage

männl . weibl. ^ zus.

Entbindungen ') ^

Zahl ^Kranken- HA
tage Z

307
191
694
867
473

1
3

25
40

8
3

25
40
10

46
183
736

1.103
318

373
19

3
245

418
202
735

1.106
563

889
3.158

17.430
26.661

7.063

8.053
214

36
5.076

8.942
8.372

17.430
26.697
12.139

139
10

47!

3.792 71
287 II 72

— i 73
12 H74

1.371 75

s ) Genossen scha ftliche Lehrlin gs -Krankenkassen

100
69
69
70
72

1
1
3

2
4

11
7
3
8
5

1
1

14

111
76
72
78
77

1
1
3

2
4

5.267
5.265
5 224
6.732
5.645

166
3

233
14
13

332
19
34
72
93
47

137
16
38

109
14
84
34

124
6

441
9

534
3

32
16
9

77
559
77
54
8
4

102
13
26

670
463

67
19
61
85
17

571
52
10
22
15
51

31. Dezember 1898 wurde
am 1. Jänner ins Leben;
am SI . Dezember 1898.

I
1

14

5.294
5.125
5.276
6.038
6.132

192
3

250
14
13

424
22

78
93
47

137
16
38

130
15
84
38

142
5

558
11

330
3
1

16
9

98
654
92

8
4

36
13
26

847
610
83
10
70

100
19

636
52
10
22
15
58

im Jahrbuche
daher ist die

431
605
508
482
485

34

1
9

274

34

56

66

5.725
5.730
5.784
6.520
6.617

192
3

250
14
13

424
22
34
78
93
47

137
16
38

130
15
84
38

142
6

567
11

604
3

35
16
9

98
654
92
56

8
4

102
13
26

847
612
83
19
70

100
19

636
52
10
22
15
58

80.885
80.117
86.931

101.271
105.882

3.625
56

4.016
188
267

6.164
260

1.558
1.553
I .043
2.379

161
606

2.260
340

1.398
501

2.807
51

8.930
151

7.150
76
32

245
197

1.650
12.439

1.657

81
41

572
203
429

17.767
6.437
1.198

177
1.353
1.391

372
II .780

729
244
278
228
842

8.353
10.673
9.949

10.635
10.078

540

53
159

6.033

988

1.049

956

300

3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

für 1899 ergänzt und richtiggestellt. - -) Tie Krankenkasse der Bäcker trat
Mitgliederzahl der Lehrlingskrankenkassen am 1. Jänner 1899 großer als

89.238
90.790
96 880

111.906
115.960

3.625
56

4.016
188
267

6.164
260
540

1.658
I .553
1.043
2.379

161
606

2.260
340

1.398
501

2.807
104

9.089
151

13.183
76

1.020
245
197

1.650
12.439

1.657
1.049

81
41

1.528
203
429

17.767
6.437
1.198

477
1.353
1.391

372
II .780

729
244
278
228
842

28
56
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b) Morbidität der Mitglieder der Gehilfen-
Zahl der Erkrankungen von Mitgliedern der Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen

Jahr

Entwicklungs-
Krankheiten

(Ä.

8 «

'S

II. Infektions -Krankheiten

N

1»
«re rr

-Z
Ar

-

L ».

>-Q

Ä

- ^

Erkrankungen
Su mme all er Getnlfen-  und Lehrlings-Krankenkassenin—s)

1896
1897
1898
1899
1900

146
145
142
146
145

824
829
810
887
357

549
514
S89
598

76

181
168
176
196
165

450
475
422
512
490

24155
124
105

128 774
149 702
101 749

104 147 991

10.451
11.763
11.758
12.238

75. 95 784 11.753

213
197
232
297
177 21

2116
1689
1830
1879

8.717 1̂72
8.97^ 152!
9.702!179>

10.696 141
150V10.156 214!

») Bezirkskrankenkasse 2)
1896
1897
1898
1899
1900

199
224
210
249
247

42 !150
56 181
38 199
52 223
42 181

3o!l97j
44 194!
39 209>
35 253
20-192!

2.866
3.394
3.207
3.270
2.998

16
12
11
16
5

619
582
670
635
514

1.740
1.566
1.794
2.009
1.658

6) Lereinskrankenlassen
1896
1897
1898
1899
1900

406
381
408
434

14

MZ >
675
401
426

40 j 90i
48 !157
56
60
46

108
133
144

2 20
13

- 10
1 19
1, 8

233
195
233
266
260

3.157
3.402
3.804
4.105
3.839

14
16
17
16
11 3

365
327
357
403
292

2.595
3.129
3.382
3.579
3.402

35 2 ^ 1
31 — 1
24 — 2^
27 — ! 1
31!- , - !

o>Betriebskrankenka sen
1896
1897
1898
1899
1900

17 !- 19
68
43
17
44

17
16
15
14

41
S

SS

18 38
14 36
21 . 55
22 ! 60
22 ! 50

451
649
572
564
508

119!
128
179!
154

74

221 7
270 8
247 7
325 5
203 3

— 1

1896
1897
1898
1899
1900

>>) Genossenschaftliche Gehilfenkrankenkassen
75
73
72
75
75

200
156
149
187

52

ISS
ISS
1S8
16S

SS

81 167
50 81
61 57
62
55

93
99

60 260
51 203
33!236
55!372

33! 30 257

3.512
3.780
3.755
3.841
3.934

154
142
193
245
137

901 4.001 49
519j 3.869! 33
47^ 4.129! 53
529>4.5841 37
459! 4.699! 80

4
2

1
8 !—

1896
1897
1898
1899
1900

s) Genos enschaftliche Lehrlingskrankenkassen
!. 47

48
47

!i 49
! 49

5
20
3
3

16

27! 19. 42
24 27 70
17 17 39
20 29 63
19 30! 55

465
538
415
458
474

24
24
10
19
23

10
2 !
5

12
12 -

112-
133
145
158
165

160
145
160
199
194

1896
1897
1898
1899
1900

Anhang. Registrierte Hilfskasscn? )
3
4
4

-) 4
6

>) Die Anordnung der Krankheiten beruht auf jener Einteilung , welche den Krankenkassen vom k. k.
Ministerium des Innern für die Berichterstattung vorgeschrieben wurde . Sie weicht von der in den Arbeiten der
Magistratsabteilung für Statistik , hauptsächlich auf Grund der Beschlüsse des Petersburger statistischen Kongresses
angenommenen Einteilung der Todesursachen (vgl . Seite 64 ff.) erheblich ab. Da für diese Tabellen die Formularien
benützt wurden , welche seitens der Krankenkassen für staatliche Zwecke vorzulegen sind, so mußte bei der vom Staate
vorgeschriebenen Einteilung geblieben werden und es konnte auch, weil diese bei manchen Gruppen von Krankheiten
eine Anzahl solcher unter der Sammelbezeichnung „sonstige" zusammcnfaßt , eine Umarbeitung nicht vorgenommen
werden . Zu bemerken ist, daß in dieser Tabelle nicht alle im staatlichen Verzeichnisse vorkommenden Krankheiten getrennt
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Mid Lehrlings-Krankenkasse».
(bzw. der registrierten Hilfskasscn) nach Krankheiten') in den Jahren 1896 —180 « .
II. Infektionskrankheiten

(Forts.)

rr
Ab

H >'K

L-

Z >-r-

LL

ZK
N -L

IV. Neu¬
bildungen

V. Krankheiten des Blutes
und mehrsitzige_

R

>S
L -
K-
^ s
N 8 G St

d Z
!- Sr
" s- " " ^

05k

G
'H -s

VI. Krankheiten
des Nervensystems

Q'

« -rr o

>S

«--
Z-
G

L"

M
>v^--- -->
s;

Erkrankungen
Summe aller Gehilfen- und Lehrlings-Krankenkassen(a—o)

35 ! 18
45 6
46 >14
38 I 20
60 ! 13

330 2115 489
299 3889 434
300 1914 706
181 j5515 !454
170 >4490 !454

2474
2555
2684
8092
3236

379
480
459

343
309
384

584 ' 479
517 433

1358 42
1154 51
1238 34
1357 41
1324 36

270 , 80
254 39
224 >45
288 !42

242
220
396
224

243 >60j213

16-939
18.656
19.232
19.740
16.336

17
32
25
24
11

186
149
138
182
145

240 204
237 249
244
267
223

252
294
290

a) Bezirkskrankenka sse
89!
96

106
64
73 !

151
139
114
126
138

735
846
902
956
947

110
129
123
142
122

119 251
102 » 283
123 ! 275
137 ! 343
121 ) 317

122
107

97
107
101

d) Verei nskranken kassen

11 27 4126
4733
4385
4007
3088

62
63
61
76
65

56
62
69
79
81

74
123
144
152
131

34 S 2
38 1 I 8
40 ! 10 5
27 ! 12 9
50 ! 4 7

89 !1242 8l!
81 >2396 75'
78 >1300 > 70
49 !8539 > 58>
49 >2895 66!

378 ' 102 >112 » 301
432 »153 96 » 323
461
525
550

141 126Ü 337
158 150 » 330
157 !112Ü 333

9 > 59 , 7
16 ! 49 . 6

7 ! 38 8
7 62
9 . 44

0) B etriebskrankenka

29 , 6386
31 6979

7785
7893
6950

8
24
13
11

4

29
23
16
33
18

109
87
99
90
65

52
46
45
55
69

sen
IV 1

— , 2
_ 2

4 —

26 ' 249
12 > 352
26 > 88
12 > 488 ! 26
12 184 ' 3

14'
15

268

55
92

116
148

82

14 19
13 > 14
11 ' 7
25 30»
13 21

32 2 ' 9 —
54 > 2 > 18 , 1
36 >— 20 > 3
53 >— > 29 > 3
38 — 1 7 , 2

18 > 1570 > —
13 1735 ! —

1879 > -
2019 1
1063 —

7
8
6

18
9

11
15
15 !
19
10

9
5
8
6

12
6) Genossenschaftliche Gehilfenkrankenkassen

117j 617
90 1125
75 521
30 1442 >215
20 1376 >216

196
l61
205

1274
1158
1174

152
176
166

1433 >238
1618 »219

80
96

120
161
178!

677 !20
394 10
453 12
497 >23
505 18

80 >11 165!
79 ' 21 138
67 ' 20 '308
90 !20 > 91
89 25 112

4449
4671
4737
5332
4786

6
6

10
10
6

73
45
44
40
44

63 67
70 <) 75
61 52
79 79
67 ! 71

s) Genossenschaftliche Lehrlingskrankenkassen

— 1

3 —
— > 2

9
20
21
26
16

7
16

5
46
35

47
44
49s
29.
31>

32
27
31
31
39

1
5

18
21
6

13
1
8
1
1

9K
100
137
134
131

40K
438!
446.
489'
449!

15
10
11
15
19

Anhang. Registrlerte^Hilfskassen°)
4>

17! 2
I 1

20 1
56 3

7
7
8
8

25

l !—
3 >-
1 1

13 1

1 , — '
1 1>

— 3^ 12

39
50
58
87

155

verzeichnetsind, indem nämlich die seltener vorkommenden, dann die gleichartigen oder diagnostisch schwer zu unter¬
scheidenden Krankheiten im Einvernehmen mit dem Stadt -Physikate entweder in eigenen oder in den bereits im
staatlichen Verzeichnisseenthaltenen Sammelrubriken vereint ausgewiesen werden. — «) In die Zahlen dieser Spalte
sind auch Frühgeburten eingerechnet, deren Anzahl in der folgenden Spalte ersichtlich gemacht ist. Uber den Grund
dieser Einrechnung vgl. die 2. Anmerkung auf Seite 690. — Vgl . die 8. Anmerkung auf Seite 691. — *) Nichtig¬
gestellt. — s) Vgl . Seite 717 ff. ; von der Hilfskasse Kollegialität ist für 1899 eine Krankhettsstatistik nicht vor¬
gelegt worden.
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Zahl der Erkrankungen von Mitgliedern der Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen

VI.Krankheitendes
Nervensystems
(Fortsetzung)

«5k
l 8

N Z Z

VII.
Augen¬

krankheiten

R -S
OZ
M §
« —-4-» -3
O ^

IX. Krankheiten der Atmungsorgane

.T
^ St

§

Katarrh der
Bronchien

-Q

s

Erkrankungen

1896
1897
1898
1899
190«)

öumme aller Gehilfen- und Lehrlingskrankenkassen(a—s)
146
145
142
146
145

184
206
215
213

380
626
620
584

4004
4461
4505

40 4416
155,603 38,3905

326
276
349
337
344

403
408
438
360
276

3001
3406
3500
3383
3036

707
760
766
951
747

1485 '20.894
!1451 >25.528

3063
3565

1557 22.652 3690
1838 !28.642>4237
1635 24.823 4085

1901
1896
1860
1882
1821

1193
1188

1224
1169

11971179
1207 1309
1130 1180

228 339
255!144
21«»!618
177>189
107!388

1896
1897
1898
1899
1900

a) Bezirkskrankenkasse
1551
1778
1855
1720
1413

90
79

105
84
76

52
60
28
67
49

172
238
216

985) 223
855I 172

399 8.142 91!
419 ! 9.933>127j
430 7.660 103>
508 , 9.228 148,
439 ! 8.731 100!

674
721
655
633
544

319 424
322! 365
342>445
293! 452
294 384

7
14

3
7
4

6 ! 11

1896
1897
1898
1899
1900

i>) Vereiuskrankenkassen
199
329
343
314
344

1144
1270
1344
1368
1320

93
77!
88

112
116

141 891
129 976
101 1094
72 >1076>
53 ! 935

200 ! 403
197 ! 286
214 350
309 ! 419
246 391

5.893
7.348
7.041
9.219
7.930

1495
1802
1872
2050
1938

559 ! 303! 369 711 33
461 271 320 114 26
565 309
550 >329
542 302

323
414
377

88' 35
62! 38
26! 22

1896
1897
1898
1899
1900

e) Betriebskrankenkassen
17
17
16
15
14

391 12
509
544
472
206

26
24
65
18
13

152!
189
179
179
98

41
69
54
72
23

135
158
170
110
93

1.063 141
1.277! 275
1.155
2.008

824

221
298
233

66
68
53
57
45

62
76
50
57
35

53
66>
44
65
43

9 19
8 10
5

27
10

105
35
12

1896
1897
1898
1899
1900

6) GenossenschaftlicheGehilfenkrankenkassen
75
75
73
72
75

66 128
70 223
55 199
56 203
58 191

23 866
14 869

711
802
910

129
103
136
122
134

155
144
155
157
128

943
964
994
934
913

258
219
230
291
258

407
450
423
626
521

5.292
->6.437

6.314
7.575
6.784

1237 534
1296 593
1336! 540
1585 698
1684 642

472 369
480 409
469
494

366
375

465 370

-»135
115
110
81
63

201
57

397
30

285

1896
1897
1898
1899
1900

o) GenossenschaftlicheLehrlingskrankenkassen
47
48
47
49
49

6 2
9 10
2 10
3 7
7 8

52
45
51
54
56

29
51
89
46
33

163
193
165
209
235!

36
37
52
56
48

141
138
184
175
191

504
533
482
612
554

99
65

158
156
130

68
53
47
44
48

37
39
27
34
34

83
44
77
75
67

Anhang. Registrierte Hilfskassen
1896
1897
1898
1899
1900 1

4!—
6!-
8!—

18-
6 -

9
24
16
24
55

6
12
9
2

19

16
14
10
22
40

60
54
57

109
236

17
12
24
31
34

11
6

11
11
22

10
4
4
6

17!

4
20
8
1

44

>) Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 698. — ?) Vgl . die 8- Anmerkung aus Seite 6S1. — Richtiggestellt. —
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nach Krankheiten -) in den Jahren 1898- 19« (Fortsetzung).

X . Krankheiten
der Kreislanfs-

organe

Z
-

. m-

XI . Krankheiten der Verdauungsorgane

rs

W

-b

§

2

Magen¬
katarrh

L- S

-2-2L
ZI

iS'

iS
Fs

Hernien
(Bruch) c-7 T

XII . Krankheiten
der Harn - und

Geschlechtsorgane

§

Nieren¬
entzündung

Erkrankungen

Summe aller Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen (a—s)

107
126
114!
114
116

1909
2170
2196
2447
2402

2360 jl0 .207,1411 -291 !4704
2474 1̂2.450 >1467j275 5939
269112 .430 1424 334
2868 11.65111298 358
280610 .157 >1220 356

5735
5124
4324

715
671
584
608
618

125
161
205
201
217

616 410
604 ^ 96
723 >593
727 578

, 825 >619

127 L05 !355 ! 7.509) 498
105 12111 324 ' 8.460 >' 508

80 !236 !354 9.214) 475
85 >2711 428 10.435 569
81 >2881356 ! 8.374 » 501

157
129
132
158

96

a) Bezirkskrankenkasse )̂

13>
21 !
14
101
14

574
627
619
708
587

721
813
845
853
807

2.9931
3.636
3.056!
2.734!
2.495'

661030
66 1241
91 >1122

106 837
41 90 832

73
93
83
68
65

18 >180 94 30 > 73 - 80 , 1.849
20 232 >133 ! 19 ' 67 , 72 > 2.066
36 224 >167 ! 24 > 69 ' 92 > 2.164
30 >244 11331 23 85 1̂12 2.303
25 275ll57j 14 ' 71 ! 85 1.786

152
175
172
163
119

22
26
23
15
12

d) Vereinskrankenkassen

44
28
45
35
38

558 1 629 >3.480 > 818 . 90 .1576 373 . 50
687 1 705 ! 4.491 > 802 > 85 >1726 246 - 55
721 . 806 5.017 . 839 , 72 2006 - 223 78
739 ' 816 ' 4.597 > 678102 1714 215 87
766 ! 813! 4.408 646 .113,1802 248 . 84

149 '1301
146 128
189 158
197 182'
184 155

34
28
14
15
18

69 102
79 85
73
77

111

2.771
3.090

93 > 3.552
96 4.1291
73 >3.389»

141
128
129
179
161

57
50
45
39
19

0) Betriebskrankenkassen

5
10

4
6
6

73
79
78

102
86

144
139
147
167

98

1.153!
1.335
1.421'
1.510

526'

83!
115>
101
145

71

27 -1131,
131696
19 1329
26 1268
13 293

65
95
98
99
60

5
3
8

10
3

26
28
21
21
20

32
43
54
33
22

16
io!
14!

19 16.
4 8>

504.
678
780
874
292

16
14

9
22
18

13
7
3

13
11

ä ) Genossenschaftliche Gehilfenkrankenkassen

37
58
38
47
43

648
729
744
852
897

751
722
818
932!
965.

2.382
2.780
2.671
2.567
2.479

448 83 870
445 961180
413 109 1169,
401 -117 1156'
445 -137 1251,

173
189
170
193
218

48
68
81
66

100

227 150
167 -183,
259 >199!
240 >214!
324 237

57 60 148
50 60 149
36 86 147
32 89 >183
41 !102l 174

2.150
2.314,
2.446
2.844
2 646

169
166
146
179
176

65
43
60
89
52

o) Genossenschaftliche Lehrlingskrankenkasseu

9-
13.
16>
15-

56
48
34
46
66

115.
95
75

100
123

199 > 13 > 25 97 > 31
208 ' 15 15 96 48
265 ! 12 43 ! 109 , 10
243 ^ 22 7 149 33
249 17 > 3 > 146 > 27

4 > 34
5 > 31
2 ' 30
8 25
5 22

4 1
9 4

15 1
16 10
48 5

_
- « -
- - 8
1 21

— 16

235
312
272
285
261

20
25
19
26
27

Anhang . Registrierte Hilfskassen H

5
3
7

10
16

7,
5

35

15!
18
17,
18

11
20
10

2 12
75 - 16 8 32

2
7
7

11

4
2

11

1
6 !
2
1

11 !

2'
1

1'
5

2
S,41
2>

13
33
45
89
92

r) Vgl . die 5. Anmerkung auf Seite K9S.
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Zahl der Erkrankungen von Mitgliedern der Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen

c-7>

XII . Krankheiten der
Harn- und

Geschlechtsorgane
(Fortsetzung)

XIII . Krankheiten der Haut

N G

Krankheiten
der

Geschlechts¬
organe sr

- ».
d
G

d

Ks
'Sd-

kt, e-:
Ä § s;

XIV. Krank¬
heiten der Bewe¬

gungsorgane

L --
N

Erkrankungen
Summe aller Gehilfen- und Lehrlings-Krankenkassen(a- e)

1896
18S7
1898
1899
1900

146
145
142
146
145

485
563
544
547
566

34
32
34
35
30

1338 2393 674
1335 2483
1517 2552
1501 2434
1416 2299

178
I 707 ! 178

763 ! 135
791 137
640 142

1979
2009
2044
2176
2142

73
144

1824
1971

113 1841
107 0867
101 1792

1033 788
851 640
975!741

1049>701
1057!602

2638
>2904
2889
2272
>1795

87
91
73
99
77

218 174!'
2000815!
206 1685
2641986.
2731643

1896
1897
1898
1899
1900

a) Bezirkskrankenkasse0
137
159
147
147
134

13
10
6

10
12

316
382
393
389
369

623
722
670
674

179
221
226
230

650 ! 191

44
56
47
39
34

535
611
573
684
550

20
19
19
21
15

669
768
718

198
195
225

721 222
584>215

65
92
83
93
70

683
769
704
622
521

—! 945!
- >1125!

— 980!
I 1040

15 940>

1896
1897
1898
1899
1900

d) Vereinskrankenkassen
141
180
182
181
201

4
3
8

11
10

333
292

1000
10501

333 1170
351 1064I

75
93
73
98

363 911 111

27 605
19 ! 514
20 ! 565
12 ! 629
12 651

11 ! 642! 66!200
51
42
35
27

6441 74!234
643 66 261
646 119!248
652! 73ll96

972
1015
1041
687
558

30
26
19
17
21

66 282
611 267
74j 264
67 316
69>311

0 ) Betriebskrankenkassen

1896
1897
1898
1899
1900

17
17
16
15
14

30
23
39
28
17

44
52
83
76
19

92
97
76
70
78

127
113
117
127
28

95!
139!
114
97!
8l!

2
1
2
4
2

54
70
23
15
13

6 168
8 6

18! 80
21 30
16 16

122!
89
98>

222!
57'

0) GenossenschaftlicheGehilfenkrankenkassen
75
73
72
75
75

175
186
169
187
205

7
15
14
11
7

615
581
683
660
624

662
614
635
626
658

207
213
264
282
246

85
59
52
45
52

656
662
714
766
744

37
64
44
40 '
46

427! 533
471! 416
440>504
428>478
466 508

283
211
273
249
254

701 42
831! 51
796' 43!
688> 55
496 42!

127j 293
103 279
104! 27^
148! 298
119 232

s) GenossenschaftlicheLehrlingskrankenkassen
1896
1897
1898
1899
1900

47
48
47
49
49

2
15

4

2
4 —
9 —

30
28
25
25
41

16 86
67
83
54
64

17
38
16
33
35

88
83
78

100
116

3
9
6
7

11

32> 230
18 158>
17 162
57! 209>
77! 245

72
97
44
81
66

76
101
95

111
98

12
10
6

22
7

20
SO
26
42
59

107
55!
69!

110
103

1896
1897
1898
1899
1900

Anhang. Registrierte Hilfskassen')
3
4
4

0 4
6

5 —
4 ! -
5 1
3 1

21 3

3
12
10
10
24

2
2
2

12

9
6

11
3
7

4
4
6

12!
12

3 k
2! —
3 —
3 — —

11 3 6

6 —
9 1

11  -
V —

36 —

2 4
- ! 8
1 10

- 16
1 18

') Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite KS8. — 0 Vgl . darüber die 2. Anmerkung auf Seite SW. — -> Richtiggestellt.
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Ibzw. der registrierten Hilsskassen) „ach Krankheiten ') in den Jahren 189S- 1900 lSchluß ) .

XV. Verletzungen

^ -22
L6

Q

^ SL

Z KVs;
K Z N N L>

XVII.
Vergiftung

durch

d o

^ <2

Gifte

G

Erkrankungen

XIX.
Entbindungen

rs
^ '-8
LkV

IN-n

L >.S

N!Z
Z

Summe aller Gehilfen- und Lehrlings-Krankenkassen-̂r-
113.794 7610
115.723!8254
16.511 8850
117.280
15.685

8676
8096

128
-) 89
105
100
119

1122>1943!719
A047M69 . 792
1171>2364 854 2473! 97
1154232(4 799
1159 2341!732

2145 229 1123
2348. 249 .1498

" " 1̂725 !
1735
1676

2565>186
24<>8 397

785
744
981

1100 18

18
27
26
20

841 26 i28

57
66
46
53
62

11.820!
12.303
12.503
12.556
12.257

132
63
52
90

607

SIS
SI1
S8S
SS«

78

178.242
197.491
199.296
213.281
192.736

n) Bezirkskrankenkasse')

4.155
5.675
5.781
5.531
5.054

2625
2895
2405
2343
2078

42
30
39
39
49

481
477
523
445
446

84 ! 55
79 59
74) 89
76. 89
89 74

452 98
526 50
523 37
485 66
434 110

330.
364!
326!
340.
288

91
86

163
149
91

10 . 17
21 !! 15
21 !! -
10 ) -13 ^ —

4.332
4.708
4 485
3.993
3.885

3
9
7

26
14

50.011
57910
54.130
54.436
48.770

d) Vereinskrankenkassen

5.530 1953
5.952,2242
6.005 3342
6.7932740
6.65812525

28
20
30
21
26

260 1122!408
253 1232 493
268 1333!484
324 1352 397
296 1334,346

960 67
1067 28
1163! 25
1252! 63
1059> 68

385
658
917
830
868

344
276
380
471

3 2 6
6 - 4

10 3 7
4 9 ! 9

277 7 ! 6 >113

4.489
4.662
4.854
5.159
5.095

1
1

458

ISS
Z7S
151
126

58.970
66.245
70.523
76.371
70.318

0 ) Betriebskrankenkassen

1.110 373
1.221 379
1.364
1.329

777

359
389
280

10
8
5
7
4

52
44
39
31
42

91
68
65

58 102
61 110
57

58 71
4V 53 92

109
117

64
100
36i
26

7

12 9
15 —
35 1
15! 2
16 —

558
661
665

39
12
5

758> 43
602 4

II
S

SS

11.921
14.099
14117
15.619
8.020

6) Genossenschaftliche Gehilfenkrankenkassen

2.655 2182
2.520,2297
2.955!2231
3.285 2605!
2.776 2696,

42
21
27
21
33

275 580
223 708
299 790
303 743
309 743

148
160
198
198
210

536
546
562
598
719

30
155
18
33

202

205!
2821
353
42()
464

334 1
3601 15
399 7!
456 9
452 14

29 !! 2.440
43
34
35
41

2.270
2.499
2.646

90
41
39
21

2.6751 131

ISS
ISS
ISS
ISS
SS

51.614
53.505
54.742
60.335
59.011

s) GenossenschaftlicheLehrlingskrankenkassen
344
355
406
342
420

527
441
513
599
617

6
10
4

12
7

54
50
42
51
67

66
82

102
91

128

50
19
26
44
49

95
99

116
113
104

28
12

139
94!

12 !! 93)
15 >119
16 ) 49

4 —
7' —
4 1 -
9 1 !—
5 — 1

5.726
5.732
5.784
6.520
6.617

Anhang. Registrierte Hilfskassen°)
10
13
27
11
36

8
6
2
6?

19!

1 !
1

1
1

4
5
-4!

9>
11
8

10 21
8> 29!

—! 1
1- - 1
4 1
l ! — f
5 2

7
15
3
l!

22

2
10

5
15

412
554
537
660

1.607

») Vgl . die 8. Anmerkung auf Seite «91. — 9 Vgl . die 5. Anmerkung auf Seite «99.



704 XVII. Gewerbl. Angelegenheiten, rc. 0. Krankenkassen.

c) Per»lögensgebaruilg der Gehilfen-
I. Einnahmen nnd Ansgaben ') der Gehilfen- nnd Lehrlings-Krankenkasse», dann der

im Jahre

Jahr,
bzw. Krankenkasse

Einnahmen
Beiträge der

Mitglieder Arbeit¬
geber

Zinsen sonstige zusammen

Summe aller Gehilfen- und Lehrlings-Krankenkassen(a—e)

1900 (148 Kassen) 7,229.647 37 2,944.92277 243.85998154 .972!76A0,573.396 88

->) Bezirkskrankenkasse")

1900 1.734.110 0!> 849.848 42 33.89352 42.466 16 2,660.306 19

d) Vereinskrankenkassen

1900 (6 Kassen)

u. zw. im Jahre 1900:
Allgemeine Arbeiter - Kranken-

und Unterstützungskasse . .
2 „Hygiea" . . .
3 Manufakturarbeiter . . . .
4 PostbediensteteNiederösterreichs
5 Schuhmacher.
6 Krankcn-Versicherungsanstalt d.

Vereins reisender Kaufleute.

2,746.570

2,675.239
4.747

22.015
14.596
10.234

19.737

34 554.264

99

23
50

62

54

549.246 89
2 358 70^

660 99

1.997

63.064 27

96

58.759
516
178
499

1.035

2.076

29.174

27.535
477
961
185
15

65 3,393.073 80

3,310.781
8.099

23.815
15.280
13.283

21.813

II
47
37
34
69

82

o) Betriebskrankenkassen

1900 (14 Kassen)
n. zw. im Jahre 1900:

R- Ditmar, Lampenfabrik. .
Jmper. Cont. Gas-Association
L. L C. Hardtmuth . . . .
M. Kreindls Witwe . . . .
Vienna General- Omnibus-

Company .
Th. SchulzL L. Goebel . .
F. Sickenbergs Söhne . . .
Maschinenfabrik der Staats-

Eisenbahn-Gesellschaft . .

255.009

19.690
21.180
1.509
2.159

19.232
2.246
4.549

29.901

25 127.962

8.743
10.560

754
1.079

37

10.447 14
1.123 06

96

81

2.274

14.939

18.549

1.793

142
137

1.733
66

407

3.898

87 15.493

1.351
3.705

12

177
131
91

1.911

91 417.915

81.579
35.445

2.419
3.376

31.591
3.567
7.324

50.650

40

22
84
12
89

10
08
l7

29

0 Die Zahlen sind dem von den Krankenkassen für das k. k. Ministerium des Innern lVersicherungs-
technisches Departement für Arbeiterversicherung, ansgefllllten Formularien entnommen, u. zw. wurden daraus in
die salzende Tabelle im Gegensätze zu den früheren Jahrbüchern bis einschließlich IMS nicht nur die wirklichen"
Einnahmen und Ausgaben eingesetzt, sondern die Summen dieser und der „am Ende des Jahres noch ausständigen ".
Der Grund für diese Neuerung , welche sich dem im genannten k. k. Ministerium eingehaltcnen Vorgänge anschlicßt,
liegt darin , daß als „wirkliche" Einnahmen und Ausgaben nur die im Berichtsjahre fälligen und tatsächlich ab-
gestatt-ten in die Formularien einzusetzen sind und daher die bisher im Statistischen Jahrbuche nachgewiesenen
Zahlen zu niedrig waren , weil z. B . ein großer Teil der für Dezember fälligen Beiträge dann Zahlungen an
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und Lehrlings-Krankenkassen.
z»m Ersätze der obligatorischen Krankenkassen berechtigten registrierten Hilfskassen
ISO« . -)

Ausgaben

Ärzte,

Kranken - ^ Kranken -^ ^
gelber -c. ! Medika¬

mente rc.

Spital-

pflegs-
kosten

Leichen¬
kosten¬

beiträge

Verwal¬

tungs¬
kosten

X k X d X K X bXKXjK

sonstige Abschrei¬
bungen

zusammen

Summe aller Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen (n— e)

5,782.935 82 1,918.313 27 672.444 39 365.792 48 1,151.436 57 143.012 45 45.419 36,10,079.354,34

a ) Bezirkskrankenkasse

1.179.66616 630.953 29 208.704 67 94.456 96 386.567 18 54.764 08  — 2,555.112 34

b ) Vereinskrankenkassen

2,229.283 95

2,170.060
3.744

18.424
12.720
9.212

15.122

483.461'59 112.443 10

476.239
2.830
2.059

2.333

111.528
264
124

526

125.610,04

26 122.075 04
— 700 .—
—^ 1.355 !—
— 120
84 880

279.964 93

— 480 -

276.003 55
804 24

1.193 >28
985 86
978  —

9.412

8.298
37

308

767

55 2.374

1.642

731

3,242.550 51

3,165.847
8.379

24.195
13.826
14.698

16.602

0) Betriebskrankenkassen

284.144

20.699
32.549

1.430
1.573

23.043
2.576
2.776

30.599

56 86.089 63

5.075
11.208

530
1.960

5.728
871

1.428

6.831

15.130 50 13.501 94

648
1.606

166
193

2.390
96

251

2.563

1.240
1.564

240
46

863
328

24

1.310

60

6.907

396
564

2.584

64

19

40

88

5.030 99

651

3

22
214

86 71

31 78

410.891

27.960
48.143

2.367
3.777

34.610
3.895
4.694

41.400

52

70, 1

Spitäler , Ärzte u . dgl . erst im Jänner zur Auszahlung gelaugt und dann in den Rechnungsabschlüssen über
Einnahmen und Ausgaben überhaupt nicht nachgewiesen wird , sondern lediglich eine Änderung des Vermogens-
standes (vgl . Seite 712 ff.) bewirkt . Die Abschreibungen an uneinbringlichen Rückständen sind in der Ausgaben¬
spalte „Abschreibungen" eingerechnet. Der Kursgewinn und Kursverlust an Wertpapieren wurde im Gegensätze zu
dem im genannten k. k. Ministerium eingehaltenen Vorgänge nicht unter die Einnahmen , bzw. Ausgaben einge¬
rechnet. — -) Angaben über die sonstigen registrierten Hilsskassen siehe Seite 720 ff. — 0 Gebarung der ganzen
Bezirkskrankenkasse; »gl . die 8. Anmerkung auf Seite 691.

Statistisches Jahrbuch. 45



706 XVII . Gewerbl. Angelegenheiten rc. — 0. Krankenkassen.

I . Einnahmen und Ausgaben der Gehilfen - und Lchrlings-

Jahr,
bzw. Krankenkasse

Einnahmen
Beiträge der

Mitglieder

X K

Arbeit¬
geber

X

Zinsen sonstige zusammen

Wienerberger Ziegelfabriks¬
und Baugesellschaft . . .

I . E. Zacharias.
K. u. k. Artillerie-Arsenal ') .
K. k. Hauptmünzamt . . .
K. k. Hof- und Staatsdruckerei
K. k. Tabakfabriken . . . .

50.043
2.116

32.560
3.538

42.576
23.704

24.876ch0
1.058!88

16.270 97
1.769

22.124
11.939

5.729 96
97 88

440 05
764 25

66 74!
3.270 82

2.276 63

190 45
119 72

4.18255
1.342 65

82.926
3.273

49.461
6.191

68.950
40.257

1
2
3
4

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

ä) Genossenschaftliche Gchilfenkrankenkassen

1900 (75 Kassen)
u. zw. bei folgenden Kranken¬

kassen:
Bäcker.
Banderzenger.
Bettwarenerzenger.
Blas - und Streichinstrumenten¬

macher .
Buchbinder.
Buchdrucker und Schriftgießer .
Buchhändler-Gehilfen . . . .
Buchhändler-Hilfsarbeiter . .
Büchsenmacheru. Schwertfeger
Bürsten- und Pinselmacher . .
Dachdecker.
Drechsler.
Einspänner.
Faßbinder.
Federnschmücker.
Feinzeugschmiede.
Fleischhauer.
Fleischselcher.
Friseure rc.
Gastwirte.
Glaser re.
Gold- und Metallschläger . .
Graveure rc.
Groß- und Klein-Fuhrwerker .
Gürtler rc.
Hafner.
Handschuhmacher.
Hoteliers.
Huf- und Wagenschmiede .
Hutmacher.
Juweliere, Gold- und Silber¬

schmiede .
Kaffeesieder.
Kamm- und Fächermacher . .
Kanal- und Scnkgrubenräumer
Kaufmannschaft, Wiener . . .
Klavier- und Orgelbauer . .

2,493.034 111,211.990 15 116.255

110.503
9.011
3.114

68 52.066
8l !> 4.108
52 > 1.557

2.931
79.291

119.968
12.345
13.073
2.236!64>
4.781 53

12.256 42
83.64895!
34.007 42!
9.465 86
5.596 31

18.508 31
23.403>84
20.39376
23.346 15>

148.311 93f
12.527!M
2.92361
7.188>9l!

85.534P0!
51.102 34
4.368
7.433

32.996
16641
23.035

48.048
34.071

7.715
6.377

246.019

1.465
38.099
58.477
6.271
6.536
1.119
2.390
6.128

40.137
16.690
4.732
3.013
8.927

11.604
10.197
11.364
74.155
6.182
1.462
3.423

42.762
24.997

2.183
3.718

16.273 60
8.155 85

10.801 73

72
63
01
50
66
72
02
21
09
17
92
22
04
48
88
73
98
16
76
38
17
70
97
72

43

6.177
954
170

381
6.645
6.190

13.480 64

22.909
16.474
2.856
3.188

123.009>82
6.740 32

9l
74
25!!

05
97^
34
80
07>>
09

1.215
112
246
263 04>
502 11>

2.404 36
509P7
695

407
1.969

987
2.095

534
1.361

112
889

1.316
1.708 —!

369!27

63

40

166
208

1.225
535

2.005
591
219
31

19.955
631

59.334 79! 3,880.614 48

3.987 60
219 48

11 20

8 28
220 80

4.037>74j
150 53
21!36
3810
57 20

1.669 70
417 40

172.735 73
14.294 57
4.853!23
4.786 49

124.257 89
188.673 43
19.982 93
19.743 42

493
46
1

581
246

4.786
390

8.426
98
10
28

6.689
314
37
45

2.315
328
128

272
1.248

69
12

2.903
356

3.640
7.491

20.556
126.605
51.701
14.940
8.611

28.424
37.224
36.367 25
37.196 66

231.429>ü9
20.169 08
4.509 88

11.529 49
136.292 41
78.12274
6.958!37

11.365 33
51.793j20
26.351,06
34.501 62

73.285!55
52.88317
10.860 88
9.609 81

391.88383
21.209 82

>) Ohne die Filiale in Klosterneuburg.
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Krankenkassen im Jahre 1900u. s. w. (I. Fortsetzung.)

Ausgaben

Kranken¬
gelder rc.

Ärzte,
Kranken-
Kontrolle,
Medika¬

mente rc.
X

Spital-
ver-

pflegs-
kosten

X

Leichen¬
kosten¬

beiträge

X b

Verwal¬
tungs-

Auslagen

X

sonstige!!Abschrei¬
bungen

X b

zusammen

!lr

52.833
857

33.916
4.957

54.545
21.792

24
48  >
20!>
72 .

72>

21.611
1.063
8.252

992
11.066
9.467

2.841 -
28

2.245 80
102>- >
802!60

1.294>98

1.836

2.897 54
192 —!

1.880 80
1.080  ^

675
18

2.209
9

184
199

383,78

148 74
170

8.316 43
28918

- 30

54 63

80.180 82
1.967 11

49.663 85
6.25401

71.796 19
34.179 >10

6) Genossenschaftliche Gehilfenkrankenkassen

2,032.760

89.900
11.504
2.119

84 676.446 30

3.296
60.286

124.571
13.225
13.661 60
2.116  -
4.689  —
6.919 36

58.809
24.461
8.223
4.663

14.500
11.678
24.793
16.701

119.235
8.087
1.729
5.800

71.868
41.172
3.380
5.850

18.277
10.661
22.055

41.418
27.164

4.166
3.553

201.604 60
14.453!80

281.169

25.837^
3.182 38

941 92

1.036
21.054
23.576
2.000
2.779

588
1.350
3.325

22.503
7.246
2.227
1.629
3.929
8.144
4.193
5.791

31.606
2.883

651
1.510

23.320
11.915

831
2.310

11.189
4.266
5.215

12.038 02
7.380 30
2.146!3lj
1.606 80!

98.225 16
3.058>33

58

15.413
545
152

320
9.514
6.108

425
661
182
645

1.791
10.557
4.615

810
482

1.639
3.711
5.871
2.230

34.526
1.454

298
418

14.078
4.417

180
724

5.656
987

2.153

3.734
8.413

639
1.443
7.073

900

20

130.009 14

5.120
836
120

420
4.102
5.671
1.000

600
240
340
740

5.170
3.200

24 > —
200  —
900
660  —
36"
790  —

10.858 87
560 -
352 -
720  —

3.423 60
2.420

320  —
806 -

1.340 -
900  —
670  —

14
3.100
2.909

350
400

15.000
840  -

463.598!14

18.489
457
763

612
16.301
17.950

1.97201
991 62
260
984

3.705
22.063

7.795
1.636
1.672
2.646
5.120
6.389
6.095

38.109
2.668

508
1.706

17.839
6.699

657
1.529
6.989
4.954
3.417

1.315
10.363
1.517
1.608

27.60233
1.265 11

30.068 23

140 32

16
202

19
90

116
300

1.197
1.294
3.355
3.078

16

1.901 38
120
105
116

1.619

385  -

50
175 46

8.739 01

41.158 38

133 60

3 ^ 0

7 9̂5
68833
84^ 8

255 37

10 80
6002

24.730.60
21271

10 8̂0
166!15

100 !-

31 75

40 .-
180>—
43 17

45!18

76
18
51

305
14!

3,655.210 61

154.893
16.665
4.101

5.693
111.964
178.164

18.880
18.714
3.476
8.135

16.842
143.833
47.532
13.147
8.648

23.782
30.511
43.002
34.963

237.414
15.686
3.539

10.196
132.612
66.787
5.474

10.837
45.072
21.815
33.513

58! 1
94 2

3

69.991
56.307
8.887 74 33
8.838 18 >34

358 549 9̂4 35
20.531 66 36
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1. Einnahmen und Ausgaben der Gehilfen- und Lehrlings-

Jahr,
bzw. Krankenkasse

Einnahmen
Beiträge der

Mitglieder

X

Arbeit¬
geber

x

Zinsen !! sonstige zusammen

X

37
38
39
40
41
42
43
44
45
40
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
5!»
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74

75

Kleidermacher. .
Korbflechter. . .
Knnstblumenerzenger
Kupferschmiede. .
Kürschner. . . .
Lithographen . .
Maschinenbauer und Mechaniker
Metall- u. Zinngießer
Modistinnen.
Nadler. . .
Optiker . .
Pflasterer
Plattierer
Posamentierer
Rauchfangkehrer
Riemer und Taschner
Rotgerber und Lederer
Sattler.
Schlosser. . . .
Schuhmacher. . . .
Seiden-, Schön- und Schwarz

färber . . . .
Seidenwarenerzeuger
Seiler.
Siebmacher und Gitterstricker
Sonnen- n. Regenschirmerzeuge
Spengler. . . .
Tapezierer . . .
Tischler . . . .
Uhrmacher. .
Vergolder . . .
Wagner . . . .
Weber.
Webwarenzurichter.
Weißgerber. . .
Wirkwarenerzeuger
Zier- und Küchengärtner
Zimmermeister. . . .
Zimmer- n. Dekorationsmaler,

Anstreichern. Wagenlackierer
Zuckerbäcker.

214.89402
2.520 20

14.816 30
3.340 07s
9.281

30.251
30.623!
19.435 l
12.085 !
9.342 '
3.109 i
7.010,
1.075 '

29.924!
2.008 !

15.213!
17.630 -

5.894 !
91.135 !

174.934 -

44

92
62!
98
76
04.
08
76.
90
98
94
45j>
23
20
47.

20.751
5.747
2.153
1.277
8.472

20.981
12.688

196.207
4.530
7.505
5.599

17.673
15.362
3.489

13.413
7 957

32.500

67.166
25.375

95.000 05
1.260 06
7.408 63
1.670.03
4.644 72.

14.669 52
15.311 98.
8.910 28!
6.100 70.
1.671 !.38l
1.552 7ll
3.503 97

699 16.
13.336 10

1.004 49!
7.494 32
8.545 05!
2.838 36.

45.464 36>
87.467 83

70.
31>
44
01
22
74
32
04
44
84
16!
22
99
29
57'
80
40

32
68'

9.941
2.873
1.053

638
4.236
9.926
9.672

93.866
2.245
3.519
2.801
8.021
7.681
1.585
6.313
3.978

16.310

31.897
12.687

76
66
86
40
11
11
27
21
22 '
84
59
06
47s
69,
92
90
20  >

27.
84

6.17536
84 56

286.65
629 50

2.367 44
1.13552
1.111 54
1.029 67

197 23
289 12
247 94
218 48.

1.49856j
24 30.

1.332 30^
1.168 58

745 62!
4.025 62
6.377 09.

2.120.34
2.617 07

424!49!
5 83

750!43>
789 28

1.267 06!
2.73lll6

40'- I
742>42
177 40

910 —

1.320
338
175
146
353

1.955

6.779 06
1.883 80

17
123
50

157
412 44
396 26
103 —
179 60.
134 87

4 —
62!80

274!l8!
176 48
193 70
x>a_

345 28>
86 34

4.270!88'
4.177 97.

709 09!

131 60
29 80!

506 98
358 05!

1.386 92
14>- !
70 70
8312

115 -
887 71!

30 70
150 06

91 48
278 76

1.067 12
658 8^

43
32
29
65
66
40

316.979 >
3.882 i

22.348 !
5.347 i

14.712 1
47.700-
47.467 68
29 560 44
19.395 85
5.34624
4.95487

10.814 79
2.267 58

44.936 04
3.231 4?!

24.069 56
27.68936

9.564 55
144.896 06
271.957!36'

33.522
11.138
3.631
2.052

13.488
32.204
23.985

294.191
6.829

11.838
8.661

27.130
24.270
5.280

20.024
12.381
51.044

89
03!
79
93
56
11
70
33
66  >
80
27'
08
58'
85
42
33>
79

106.909 77
40.60620

o) Genossenschaftliche Lehrlingskrankenkassen

1900 (49 Kassen)

n. zw. bei den Kassen:
Bäcker.
Bettwarenerzeuger. . .
Buchbinder.
Bürsten- und Pinselmacher
Dachdecker.

932

932

58

58

200.860

8.676
139

4.026
352
466

29 12.090 89

252 13
93 31

168 —
17 40

331 75

8.503 25

10  —

2110

222.387

8.928
152

4.204
370

1.751

01

65
51

20
71
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Krankenkassen im Jahre ISOOu. s. w. (2. Forlsehung).

Ausgaben

Kranken¬
gelder rc.

X 5

Arzte.
Kranken-
Kontrolle.
Medika¬
mente rc.

X

Spital-
ver-

pflegs-
kosten
X

Leichen¬
kosten¬

beitrage

b X °d!

Verwal-
tnngs-

Anslagen

li

sonstige

X

Abschrei¬
bungen

x !k

zmammen

X Ä

149.575 7Ü
2.675 —

11.679 94!
4.538
5.315

21.142
29.953
17.874
9.218
3.643
2.406
4.146

768
20145

1.572
11.554
15.094
4.348

84.106
146.663

17.396
3.479
1.538
1.926
7.190

16.730
13.272

178.838
2 806
9.922
2.975

14.640
11.814
4.847

12.784
5.107

27.226

41.045
16.186

57.080

1.455
34

1.892

31

37 20
183190!

71.961
590

4.777
588

3.188
5.938
8.027
4.396
2.358

937
837

1.722
268

10.126
625

3.929
7.534
1.862

22.345
46.356

5.285
4.026

591
326

2.364
5.468
4.930

44.982
1.173
2.0n0
1.768
5.137
4.310

S25
3.891
3.224
7.316

12.296
6 556

22.361 60
262 20j

1.83240
178-

1.695,76!
2.634 09
1.838 82!
1.608 —j

442 —
384 - ,
168 —!
727 70

2.987 80!
277 —,

1.003 -
1.386 60

612 —
9.862 2l!

37.508 76

1.733 76!
826 60
151 —

86 —!
682 20

1.946 40
2.761 40l

19.674 46
996!—!
55^ 60.
940 —!

1.912 24!
2.658 60

245 —!
1.792,—

994 46
2.425 22^

7.172 82
3.071 42

7.860 —
70 —

540 —
1.899 22
1.320

990 —
400
85!20
70

660
100

1.750
120
700

1.560
400

3.700
7.729 32

1.97675
632 —
80 —!

120  —
296 —

1.080 —
819 40

10.40l '4l!
50!- >!

720,-
240 —

2 220 --
416 -
240

100
1.760

42.80167!
509!56^

2.320,—!
403 07

324,25

2.331
6.037
4.772
2.445
4.157

520
516

1.042
444

4.624'72!
977!82!

2.1851—I
1.845,83
1.44602

14.180 47

29.933 8̂5^
2.883 08
2.164>49

342>95
190 97

3.124
600

60

2.665
4.176
5.197

33.148
1.104
1.290
1.345
2.290
3.648

361!18
2.101 82
2 281 63
8.444 23

8.797 29
5.004 68

488
407

6
203
176

252
529

1.388
2.820

306
12

45 38

82 60

2.856 82

1420,
21,64
82 34

221,81

9
16

71

19

29
59

282

2.907,07

2,-

89 27
4.132
2.873

20
20

57 08

67

33

297.417j46,
4.107 44

20.933>95>
5.722 85!

13.092173
38.223 87
46.319 48 43
27.536 26,44
16.582 2^ 45
5.773,74!,46
4.183133̂47
8.315,60
1.58115

39.70578!
3.825 84

19.9207ls
27.422 13

8.698 34
135 642
261.296

40

32.488
11.141
2.710
2.64517!

13.244 05!
29.491,38
31.115 25

289.918,83
6.150 90!

14.507 02
7.352 89

26.200 73
22.905 88

6.619 47
20.569 46
11.708 56,
47.240 23

72.470 47
31.418 49!

48
49
50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73

74
75

e) Genossenschaftliche Lehrlingskrankenkassen

41.362 46

1.205
80

927
90

165

64.996 54

1.961 60
8 -

1.711 —
135,—,
14040

2.214 40,

48

120  —

14.399 13!

1.141 60
9 97

100 —I

183 56!

43.736 60

27 68

12  —

60

1.799 92! 215.589 36

5.839 24
82 91

4.643 22
262 38
794 36
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1. Einnahmen und Ausgaben der Gehilfen- und Lehrlings-

Einnahmen

Jahr,
bzw. Krankenkasse

Beiträge der

Mitglieder

K

Arbeit¬
geber

Zinsen

K

sonstige

K
6
7!
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18 !
19
20
21
22
23
24
25
26'
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

Drechsler . .
Faßbinder .
Federnschmiicker
Feinzeugschmiede
Fleischhauer .
Fleischselcher.
Friseure . .
Glaser . . .
Graveure . .
Gürtler . .
Handschuhmacher
Huf- und Wagenschmiede
Hutmacher
Juweliere.
Kammacher
Kaufmannschaft, Wiener
Klavier- und Orgelbauer
Kleidermacher
Korbflechter .
Kunstblumenerzeuger
Kupferschmiede .
Kürschner . . .
Lithographen
Maschinenbauer rc.
Metall- und Zinngießer
Modistinnen
Optiker
Plattieren.
Posamentierer
Riemer
Sattler
Schlosser .
Schuhmacher
Seidcnfärber
Sonnen - u. Rcgenschirmcrzeug
Spengler .
Tapezierer
Taschner .
Tischler .
Uhrmacher
Vergolder.
Wagner .
Ziergärtner
Zuckerbäcker

7.270
841

1.048
2.360
4.027
2 700
3.503 60

744>- j
1.076 78
3.13K

320 —!
2.217 50
1.165!—!
3.280 —

168 —
29.227 50

24^ —!
20.644 —

310 —>!
1.842 72

277 —!
624 —

3.66152
12950 44
1.922 16
3.808 50

252 —
222 26

2.750 50
1.050 74

916
26.460
17.558
2.128

632
1.944
3.071

929
13.483

792 —!
436 47j

1.082 04
1 377 72
2.742!—!

33
184
100
296
203
140
72
77

616
11

251
21

291
35

1.566 41

577 19

100  —

649 57
17 60
20  —

48 65

215 05
116 -

2.802
11
17
65
6241

330!—
495
122
315

23
58

363
342

9

186 22
129 66
144 07

285 60
10223

4.486

74 25
1.004 61

30 80.
60 —1

59 - !

68  —
262 74

30 -

777

27
244

59 PP
399i20

26 — —!
20 89

38 — —!
40 . 200 —!

531!80

zusammen

L

7.847>69
874 64

1.233 60
2 560175
4.323 46
3.453!—
3.66P10

836 54
1.154 08
3M1,26

331!08
2.468162
1.18t>!44
3.786 95

31960
30.793j91

244!—
27.932 78

32 t 09
1 860 38

342!-
686 41

4.065 77
14.450 06
2.044 61
4.155 08

335 60
280 53

3.17279
1.392181

926 66
26.460 36
17.812 22
2.520 90

776 67
1.9741
3.356 63
1.03166

14.260 26
812 89
463 85

1.526 44
1.436 74
8.673 —

Anhang. Registrierte Hilfskassen')

1900 (6 Kassen)
und zwar bei den Kassen

Advokatursbeamt? .
Einigkeit . . . .
Kollegialität . . .
Lehrerhausvcrein' )
Notariatsbeamte .
Selbsthilfe °) . . .

122.87726

27.536
45.481
24.642
5.520

°) 8 716
10.978

56.17103 3.077 40

13.476 15
21.830 85!

7.549 04
235.20l

<) -
13.079 79

753 63

1.312 23
199!171>
260 40!
215j5ll!
808 87
281 22

146
282

14

15
296 29

182.87932

42.470
67.793
32.466

5.971
9.540

24.636

') Bgl . auch auf Seite 720 ff. — 2) Rechnungsabschlussdes Krankenunterstützungsfondsdieser tzilfskaffc-
vgl . Seite 721. — y Darunter auch Beiträge der Arbeitgeber, deren Höhe nicht angegeben wurde. — 0 Unter den
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Krankenkassenim Jahre 1SM u. s. w. (3. Fortsetzung und Schluß ) .

Ausgaben

Kranken-
j Unter¬

stützung

! K It

Ärzte
und

Aiedika-
meute

X

Spital¬
kosten

Beerdi¬
gungs¬
kosten

X

Ver-
waltnngs-

kosten

X

sonstige Abschrei¬
bungen

zusammen

2.936
69

328
753
634
583

1.510
131
339

1.264
244
742
186

1.533
37

3.704
92

7.159
27

594
76

198
886

7.376
864
629
73
15

770
46

150
8.439
2.020
1.388

322
361
574
165

4.933
437
155
107

20
19!
80
15
49,6N
80'
60
4«1
7^
Ä
20
02!
14)
20
20
48
62
40>
52  >
,40136 80

474>48

2.030
185
224
575 25

1.642 23
1.025 4̂7

512  —
11232
230 40
549 57

40 80
545 98
212 34
99255

78>—
9.953 22

120
2.946

41
613
51

130
608

1.501
370

1.084
101

55
891
137
323

2.727
2.685

219
197
28

50
60
76
27
21
52
30
40
85
6,
20
15
28
20
28
70
94
20
55

40

2.584
142

604
1.037

665
664
130
204
690  —

732  -
382
471
82

200  —

8.208

6.999 64

948
208
132
306
777
306
264  -

764 69
18064

3.042 08
284 96
127 >59
100 73
237>13
459 16

16
324
188
222

4.764
6.140

136
56

1.250
944
299

9.195
298

56
194
134
287

80

40
20

320

50
20
30
20
80

100
30

240
320

20
556 40

120
302

188
210
29

131

13

150

6.129

20
119
10

1.557
422

883

14

120

180
450
264
37

310

96

04

40

472
840

11

188
251
290

45
13

16
18
26

41.169

10

38

24
3

184
486
34

729
78

74 89
- 17

40

6 20
167 32

1.586 40

7.761
567
855

2.122
3.565
2.753
2.896

402
990

2.637
298

2.020
930

3.012
222

38> 6
12 7
27' 8
03) 9
46 10
06,11
24 12
86>13
14 14
40 15
60,>16
42 17
80 !18
58 19
20!!20

28.508>43 21
212 62

58.275,84
138!60

2.295>1Ä 25
386 11 26
480j40!>27

3.477>97) 28
10.177 29 '29
1.595
2.864

175
86

2.170
978
729

17.080
11.694
2.007

613 08
1.639 75
2.593

665
19.389

1.020
339 11
40213
980 75

2.06(191

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

Anhang . Registrierte Hilsskassen ')

94.224 88

19.273 33
47.216
10.092

3420
2.624

11.597

29.990 29

6.782
11.262
5.681

1.581
4.682

2.175 32

666
581
98

60

120 30
709,42

6.008 — 32.512 16

2.400
2.378

200

500
530

6.313 14
10.618 77
7.492 94
2.460

559
5.067

517 90

350

167

78 33

52

17

8

98

165.506'88

35.487 >86
72.057
23.915

5.898
5.553

22.595

Beiträgen der Mitglieder eingerechnet. — °) Rechnungsabschluß des Krankenkassen- und Begräbniskostenfonds dieser
Hilfskasse ; vgl . Seite 722.



2 . Vcrmögensstand der Gehilfen - und Lehrlings -Krankenkassen, dann der zum Ersähe der obligatorischen Krankenkassen berechtigten regi-
_ strierten Hilfskasscn am Ende des Jahres ISO «».

Jahr , bzw. Krankenkasse

Aktiva

Bargeld

X

Spar¬
einlagen
X !t.

Wert¬
papiere*)

X d

Forde¬
rungen̂) Inventar**)!

X
zusammen

X

Passiva

X si

Die Aktiva sind größer
(-si) oder kleiner(—) als

die Passiva um

Summe aller Gehilfen- und Lehrlings-KrankenkassenO—e)

1900 (145 Kassen) 314.398 !77 >1,080 .648 42 5,121 .034 69 >1,448 .126 64 360.998 67 8,326 .107 19 »774 .133 !47 -si 7,551 .973 72

a) Bezirkskrankenkasse)̂

1900 02.220 30 182.643 68 1.074 .897 45 445 .941 89 177 .859 42 1,973 .562 83 416 .867 07 si- 1,556 .695 76

d) Vereinskrankenkassen

1900 (6 Kassen)

n. zw. 1900 bei den Kassen:'
Allgemeine Arbeiter-Krankenkasse**) .
Hygiea(Apothekergehilfen) . . . .
Krankenvereinder Manufakturarbeiter
Postbedienstete Niederösterreichs. .
Arbeiter-Krankenkasse der Schuhmacher
Verein reisender Kaufleute . . .

! 81.655

. 78.035

2.389

616
614

81 ) 172.588 84 >1,201 .104170 II 554.045 6̂4 !' 45.451,09

78 112.920
— !> 16.528
57 3.200
- . 887
36 ^ 29.051
10 i! 10.000

24 1,139 .957,60
94 — !—
47 — !-
60 „ 12.25120
69 >! - !-

48.8961-

552 .108 12
25 50

770 )52
917 —

224 >50

°>44.85ll09

400 —

200  —

2,064 .846 08 !l32 .27si24

1,927 .872 >73 !129 .902 04
16.554144 / — —

6.760 !56 >I — !—
14.055 80 368 20
29.867 95 2.000-
59.734 !60l , — !—

-s- 1,922 .575

1,797 .970
16.554

6.760
13.687
27.867
59.734

84

69
44
56
60
95
60

o) Betriebskrankenkassen

1900 (14 Kassen)
u . zw. 1900 bei den Kassen:

R. Ditmar. Lampenfabrik. . . .
Imperial Kontinental Gas-Assoziation

17.416

1.200
131

08 35.512 03

20.000

377 .358

25.669

85 12.577 17

2.600 —
149,12

1.982 99 444 .847

49.469
280

12 68.61902

46.047 14

-si 376 .228

-si 49.469
— 45.766

10

14
54

712XVII.Gewerbl.Angelegenheitenoc.—6.Krankenkassen.



L. L C. Hardtmuth . .
M . KreindlS Witwe . .
Omnibus -Company . .
Th . Schulz L L. Goebel
F . Sickenberg Söhne . .
Staats -Eisenb .-Gesellschaft
Wienerberger Ziegelfabrik
I . E . Zacharias , Handschuhfabrik
K. u. k. Artillerie -Arsenals
K. k. Hauptmünzamt . . . .
K. k. Hof - und Staatsdruckerei
K. k. Tabakfabrikenb ) . . .

26111
3 91

84017
35 >06

2.105 54
1.353 52

1.612 58
3.862 05

627 41
636  —

4.747 11

1.355 89
3.831>54

138 60
1.700
1.020

3.801
118
129
39

3.376

34

1.870>

40.745

9.845
77.517

133.660

11.206
17.718

59.128

13 34  !

1.082
6.699

148
160

1.723

19
286

522

1.155

3.500
3.835

41.723
1.735

12.989
80 239

140.359
5.413

15.857
18.635

675
70.130

2.215 97
326 87

19.73018
298!86

3.500
3.835

41.723
1.735

12.989
80.239

140.359
5.413

18.641
18.308
19.054
69.831

84
45
97
06
88
67
97
74
99
49
28
22

1
2
3 >
4
5 >
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17

T

Bäcker
Banderzeuger . .
Bettwarenerzeuger
Blas - u . Strcichinstrumciitcnmacher
Buchbinder.
Buchdrucker und Schriftgießer .
Buchhändler -Gehilfen . . . .
Buchhändler -Hilfsarbeiter . .
Büchsenmacher und Schwertfeger
Bürsten - und Piuselmacher . .
Dachdecker.
Drechsler.
Einspänner.
Faßbinder.
Federuschmücker.
Feinzeugschmiede.
Fleischhauer.

388
3.058
2.343

611
46

1.016

2.317
7.988

660

740
528

1.123

05
24
58
08
51
27

37
03
85

61
17
23

24.006 l
9717
914 -

9.336 .'
7.357 t
2.840 7

3.712  (
7.152 r

424 7
5.254 i

13.951 !
17.053 i

1.794 '

14.910
674

51

135.861
22.099
3.932

150.996 !-
147.240  —
29.890 40

5.945  —
10.61280
49.731 .—

15.81K70

50.174!20

14.576
1.478

978
282

24.601
9.563
1.153

1.221
2.816
7.836
5.732
2.672

760
4.711

43 3,554.813 !

1.203

32
151
754
788

40
56
17
32

97
800
750
594
97

69

175.817
24.587
5.857

10.168
186.767 >17
162.775 >80
31.654 48

3.758 >58
8.169 12

20

71
20

56

7.687
21.801
80.257
24.042
20.382

1.600
20.220
51.971

146.132 4̂2
3.309 20

672 44
136X14

2.442'27
7.777>33

555 >63
403 30

55129
62

5.062

407

618

3,408.681

172.508
23.914

5.721
10.158

184.324
154.998

31.098
3.355
8.169
7.557

21.739
75.194
24.042
19 975
1.500

19.601
51 971

57
90
15
39
90
47
85
28
12
94
06
73
04

75
86
45

>) Nach dem Kurse am 31 . Dezember . — 0  Darunter die laufenden Zinsen der Wertpapiere . — 0 Und unbewegliche Güter . — 0 Vermögensstand der ganzen Bezilks-
krankenkasse; vgl . die 8 . Anmerkung auf Seite 691 . Bei dieser Kasse besteht außerdem ein Fonds zur Unterstützung chronisch und unheilbar erkrankter Mitglieder , dessen Einnahmen im Jahre
1900 14 .899 14 zi k , dessen Ausgaben 1644 14 und dessen Vermögensstand am Ende des Jahres 76 .385 14 28 lr betrug ; dann ein Pensionsfondr der Angestellten in der Höhe von 272 .I7K 14
so Ir am Ende des Jahres 1900. — °) Bei dieser Kasse bestehen: 1. ein Unterstützungsfonds für invalid oder arbeitslos gewordene Mitglieder , dessen Einnahmen 11.907 14 77 lr, Ausgaben
14.956 14 16 Ir und reines Vermögen 146.150 14 04 k betrugen ; 2 . ein außerordentlicher Unterstützungsfonds für über die statutenmäßige Frist kranke Mitglieder , dessen Einnahmen 93 .237 14
72 Ir,Ausgaben 64 .776 14 und reines Vermögen 118.640 14 betrugen ; endlich 3 . ein Rekonvaleszentenheim -Fonds , dessen Einnahmen 813 14 04 b , Ausgaben 273 14 83 ir und reines Vermögen
70 .667 X 52 lr betrugen . — v) Darunter 24 . 133 14 47 Ir Wert eines Hauses in Schwechat . — 0 Ohne die Filiale in Klosterneuburg . — b) Vgl . die 13 Anmerkung auf Seite 693
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2 . Vermögensstand der Gehilfen - und  Lehrlings -Krankenkassen am Ende des Jahres 1RX) u . s. w . (I . Fortsetzung .)

W

Krankenkasse

Fleischselcher.
Friseure rc.
Gastwirte.
Glaser rc.
Gold - und Metallschläger . .
Graveure rc.
Groß - und Klein -Fuhrwerksbesitzer
Gürtler rc.
Hafner.
Handschuhmacher.
Hoteliers.
Huf - und Wagenschmicde . . .
Hutmacher.
Juwelirre rc.
Kaffeesieder.
Kamm - und Fächermacher . .
Kanal - und Senkgrnbenräumer.
Kaufmannschaft , Wiener . . .
Klavier - und Orgelbauer . .
Kleidermacher.
Korbflechter.
Kunstblumenerzcuger . . . .
Kupferschmiede.
Kürschner.
Lithographen.
Maschinenbauer und Mechaniker
Metall - und Zinngießer . . .
Modistinnen.
Nadler.
Optiker.
Pflasterer.
Plattierer.
Posamentierer.
Rauchfcngkehrer.
Riemer und Taschner . . . .

Aktiva

Bargeld

x

814
3.012

477
705

786
S.597
1.962

538
2.230
2.204
2.891
2.330

817
5.919

508
525

96

168 51
106 94

1.142
3.188

411

569
1.394

327
907!73

Spar¬
einlagen
x n

365

11.184
11

505
15

40.179
4.560
1 230

439
424

2.477
12.916
9.53»

338
2.136

522
39.823
8.240

43.172
1.093

995
3 905

10.982
1.680
5.966

33.440
13

1.859
2.206
7.063
9.174

820
3.928

67

08

Wert¬
papiere ')

10.538
54.404

27.893
2.949

21.702

46.702
8.847
4.123

45.287
34.567

1.376
53.970
14.000
5.898

441.660
9.577

119.737
1.572

7.274
13.951
58.460
25.989
23.608

4.439
6.474
6.410

32.215

31.853

40

60

60

80

Forde¬
rungen 2)

^ " n

925
1.956

921
1.188

27.064
8.339
1.411
1.810
8.337
2.619
3.704

15.297
510

2.296
225

1.627
58.132

797

1.334
1.700
5.813
7.735
3127

896
2.110

161
4.273

356
1 499

Inventars

X

900

922
595

160
997
388

740
406

988
689
162
167

2.746
126

1.202

127
194
741
126
336

645
151
175

73

66

19

80

zusammen

12.318
57.416
13.510
31.161
4.376

23.852
77.838
61.954
11.483
6.373

55.327
42.301
20.201
82.678
17.568
10.492
1.732

490.139
20 080

222.770
3.463

373
9.731

19.921
76.104
35.530
34.180
36.628

4.868
9.311

10.873
7.794

47.702
1.656

38.365

Die Aktiva sind größer
Passiva (-j-) oder kleiner (—-) als

die Passiva nm
X n

19.494
650
137
697

3.645
1.891

125
520

4.867

844
1.170
6.681

240
3.019

15.233
102

15.351
91

456
401

2.042
662

89
484

1.477
367
590

X

12.318
57.416
5.984

30.511
4.238

23.155
74.193
60.062
11.363
5.852

60.451
42.301
19.357
81.507
11.187
10.251
1.286

490.139
20.080

207.637
3.361

14.957
8.639

19.464
75.703
33.487
33.518
36.628

4.863
9.221

10.388
7.794

46.224
1.288

37.774
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53
54
56
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74

75

Notgerber und Lederer . . . .
Sattler.
Schlosser.
Schuhmacher.
Seiden -, Schön- und Schwarzfärber
Seidenwarenerzenger.
Seiler.
Siebmacher und Gitterstricker . .
Sonnen - und Negenschirmerzenger
Spengler.
Tapezierer.
Tischler.
Uhrmacher.
Vergolder.
Wagner.
Weber.
Webwarenznrichter.
Weißgerber.
Wirkwarenerzeuger.
Zier - und Kllchengärtner. . . .
Zimmermcister . . . . . . .
Zimmer - und Dekorationsmaler,

Anstreicher und Wagenlackierer
Zuckerbäcker . .

195M
479 .75

2.062 75
4.627 52

673 46
803 44
81090

457 18
813 63

1.725
3.650

712
698

20
76

1.146
658
146 66
148 35

9 32
1.00419

12.42462
2.560,58

18.83875
9.86114

12.496 7̂3
129 46

5.148 35
236 38

23.024 81
26.032 80

490 69
11.626 31

4.528
1.045

27.063
12.642

163
3.527
3.011
4.859

21.232 80
15.752 !-
88 .793 46

116 .725 >-
19.720
43.180!

1.506 10

:!

1.116 64
27 63

16 .323 16
711 35

196 20
25.727 >80
59.889 20

1.041 —
13 .341 60

2.949 -
10 .223 20

4.680 -

8.000 -
48.215B0

65.559 -
52 .308 50

2.121 31
455155 >

27.31.8j30
38.365 >-

3.77248
658 5̂0
332,80
259 >84

3.61788
4.928 82

67.583 >72
378 -̂

1.46916
1.41050
1.952 64
2.376 !—

506 94
2.269 59

5.613 76

4.214189
4.641 >26

26244
536 38

2.546
434

14

281
153

2.021
250 — l
183 70

575

1.287

-

63

35.974111
19.51032

137.549 64
182 .125

37.096
44.771

7.812
496

23 .481
30 .941
33.025

144 .771
2.381

20.221
5.404

40.385
16.252

5.496
5.945

11.020
60.980

10
90
40
15
22
99
78
84
29
86
97
50
22
43
66
03
89
39

106 308 66 !i 193.522 35
162 07 57.850 81

1.872 651!

2.31334
10 .009 08

399 97
695 ^ 8

94 12
939 5̂4

615 03
812 9̂4

10.522 31

158 36
199 81
588i38

1.89U51
170 88

1.281 33

558 63

8.696 78
1.38501

34.101
19.510

135 .236
172.116

36.696
44 075

7.718
443

23.481
30.326
32.212

134.248
2 .381

20.063
5.S 4

39.796
14.358

5.825
4.663

11.020
60 .431

184.825
56 465

s) Genossenschaftliche Lehrlingskrankenkassen

1900 (49 Kassen)
Bäcker. . .
Bettwarenerzeuger.
Buchbinder.
Bürsten- und Pinselmacher
Dachdecker.
Drechsler.
Faßbinder.
Federnschmücker.
Feinzeugschmiede . . . .
Fleischhauer . .
Fleischselcher.
Friseure.
Glaser.
Graveure.

0 Nach dem Kurse am 3l . Dezember

4
46

377
161
12

560
27

688
1.384

204
212
477
265

55
80
51
26
44
51
90
89
05
44
15
46
50

93 92

7.318 65
377 l30

417̂ 72
2.263 31

1.293 80

2.77241

4.586 25
1.36161
1.755 50
7.17491

3 932

7.200 12

789 20
4.600 -

6.299 50

2.949 —

54

16 80

3.029 34
16310

7.323 20
478 10

4.309 51
595 78

9.47687
3.589 85
2.274 !—
5.288 89
4.156 46
6.503 94
4.798 40
4.788 !07
2 021  —
2.268 83

3.082 76

-l-

46
32
30
07
93
82
03
32
99
75
90
98
86
61
69
84
92
78
70
89
76

57
80

7.323
478

4.309
595

9.476
507

2.274
5.288
4.156
6.503
4.798
4.788
2 021
2.268

20
10
51
78
87
09

89
46
94
40
07

83

T>

— -) Darunter auch die laufenden Zinsen der Wertpapiere . — 0 Und unbewegliche Güter.



§2-

15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

^Bcimögcusstuud der Gehilfen- und Lchrllngz-Kmukeukasseuam Ende des Jahres  I9M u, s. w. (2. Fortsetzung und Schluss).

Krankenkasse

Aktiva

- -L-
I( > 5 X

Gürtler.
Handschuhmacher . .
Huf - und Wagenschmied
Hutmacher . . . .
Juweliere . . . .
Kammacher . . . .
Kaufmannschaft , Wiener
Klavier - und Orgelbauer
Kleidermacher
Korbflechter .
Kunstblumenerzeuger
Kupferschmiede .
Kürschner . . .
Lithographen .
Maschinenbauer rc
Metall - und Zinngießer
Modistinnen .
Optiker . .
Plattierer
Posamentierer
Niemer . .
Sattler . .
Schlosser . .
Schuhmacher
Seiden -, Schön - u
Sonnen - und Regenschirmerzenge
Spengler
Tapezierer
Taschner .
Tischler .
Uhrmacher-
Vergolder
Wagner .
Ziergärtner
Zuckerbäcker

Schwarzfärber

1.516
97

1.227
225

5.665
67

832
138

1.665
78

2131 68
58 ! 61
50 38
65 ! 45

310 . 58
562 ! gi

1.054 54
137 ! 99

42 24
672 23
722 ! 77
494 ^ 06

9.047 ! 86
879 ! 74
161 -

1.942 ! —
511 ! 37
383 07
777 26

130 90
158 . 79
278 ^ 07

1 805 ! 65

860
211

2.714
788

283
154

1.786
8.594

371
NO

948 76
3.602 41

6.406
3.363
9.949

779
1.837
4.861
1.375

700

7.697
3.180
3.952

500
18.511

541
4.595
2.270
6.402

13
94
94
68
75
56
10
02

40
90
63

73
49

24
32
98
98

Wert - ! For-
papiereH derungen )̂

X . !> X

4.334

4.134

5.915
786

34.838
28.000

8.199
7.217

6.049

61

32

37

113
2.144

195

180
150

66

Inventar ' )!

X

zusammen

X 1,

Passiva

120  —
1.312 74

800 —

4.718 40
2.000  —

540

65 64

6.709
308

8.077
1.014

11.642
1.137

35.824
1.925

38.260
450
245

l .044
3 .652
8 .498

17.391
4 .121

11 .004
917

2.060
10.733
2.097
1.194

16.745
4.860
4.113
1.942
5.769
2.883

19.288

672
4.819
2.549
8.208

17
14
03
14
28
76
56
90
34
61
92
37
79
09
23
25
48
67
01
29
87
08

26
64
63

77
80
75

14
75
05
63

Die Aktiva sind größer
(-s-) oder kleiner (—) als

die Passiva um

X

78

223

527
2.631

3.762

40

Z-

-i-

74

22

6.709
308

8.077
1.014

11.642
1.137

35 .824
1.925

38.260
460
245

1.044
3.652
8.498

17.391
4.043

11.004
917

2.060
10.509

2.097
667

2.631
16.745
4.860
4.113
1.942
5.769
2.883

15.526

672
4.779
2.549
8.208

17
14
03
14
28
76
56
90
34
61
92
37
79
09
23
25
48
67
01
56
87
08
22
26
64
63

77
80
75

14
75
05
63
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Anhang. Registrierte HilfskassenZ

1900 (6 Kassen)

L r-

Advokatnrsbcamtc
Einigkeit. . . .
Kollegialität. . .
Lehrerhausverein'')
Notariatsbeamte .
Selbsthilfe°) . .

9.203

730
468
936

1.150
353

5.564

23

19
70
18
77
17
22

10.381

1.938
635

6.160
56

1.309
281

11

07
12
40
42
30
80

67.909

35.514

6.404
5.907

16.711
4.373

30

30

2.693

252
800
291
100
453
794

40 2.724

476
1.200

230

816

92.911

38.911
3.104

13.023
7.214

18.827
11.830

69

16
60
33
82
33
55

13.836

2.098
7.367
2.195

405
625

1.144

Z-

Z-

-l-

79.074

36.812
4.263

10.827
6.809

18.201
10.686

81

58
20
96
22
85
40

0 Nach dem Kurse am 81. Dezember. — 0 Darunter auch die laufenden Zinsen der Wertpapiere . — b) Und unbewegliche Güter . — ff Die Vekinögensst-inde der übrigen
registrierten Hilsskassen siehe auf Seite 723 ff. Die hier angeführten registrierten Hilfskassen haben die Berechtigung, an die Stelle der in dieser Tabelle behandelten obligatorischen Kranken¬
kassen zu treten und dafür die Verpflichtung, ihre Rechnungsausweise nach den für jene geltenden Vorschriften einzurichteu. — ff Krankenunterstütznrgssonds dieser Hilfskasse ; vgl . Seite 724.
— ff Krankenunterstiitznngs - und Begrkibnisfonds dieser Hilfskasse ; vgl . Seite 725.

2. Die sonstigen registrierten hilfskassen.
Registrierte Hilfskassen sind auf Gegenseitigkeit gegründete Vereine, welche die Versicherung ihrer Mitglieder zum Zweck haben und auf Grund des

Gesetzes vom 16. Juli 1892(R.-G.-Bl. Nr. 202) unter Eintragung in das Register der Hilfskassen errichtet sind. Laut Z 1 des Gesetzes kann sich ihr Zweck
erstrecken ans die Versicherung: 1. von Krankenunterstütznngen: 2. eines Begräbnisgeldes; 3. von Jnvaliditäts- oder Altersrenten: 4. von Witwen- und Waisen¬
unterstützungen; 5. einer Summe Geldes von Seite eines Mitgliedes zugunsten eines Dritten (insbesonders als Heiratsgut oder Ausstattung eines Kindes),
zahlbar zu einem bestimmten Termine. Der Wirkungskreis der Hilfskasse kann einen oder mehrere oder alle genannten Zwecke umfassen. Für jeden dieser Zwecke
hat die Hilfskasse(nachZ 30 des Gesetzes) eine getrennte Vermögensgebarung, Verrechnung und Verwahrung der Gelder zu führen und (nachH34 des Gesetzes)
jährlich einen Rechnungsabschlußund statistischen Bericht der politischen Landesbehörde ihres Sitzes vorzulegen. Die registrierte Hilfskasse ist (§ 1) auch befugt,
ihren Mitgliedern, wenn sie erwerbslos sind, Aushilfen zu leisten, wenn sie genötigt sind, einen Erwerb zu suchen, Reiseunterstütznngeuzu gewähren, ferner
für dieselben Arbeitsvermittlung zu übernehmen, sowie Lesezimmer und Bibliotheken einzurichten.

Durch das Gesetz ist es nicht ausgeschlossen, daß sich zur Erreichung derselben Versicherungszwecke Vereine auf Grund des Vereinsgesetzes vom
26. November 1852 (R.-G.-Bl. Nr. 253) bilden. Ähnlich wie es in § 60 des Gesetzes vom 30. März 1888 tR.-G.-Bl. Nr. 33), betreffend die Krankenver¬
sicherung der Arbeiter, für die auf Grund des Vereinsgesetzes vom 26. November 1852 errichteten Vereinskrankenkassen bestimmt wurde, kann auch laut Z7 des
Hilfskassengesetzes die Mitgliedschaft einer registrierten Hilfskasse die Verpflichtung, einer nach Maßgabe der Vorschriften des Arbeiter-Krankenversichernngs-Gesetz.'s
errichteten Krankenkasse anzugehören, dann ersetzen, wenn die politische Landesbehörds bescheinigt, daß das Statut der Hilfskasse den Bestimmungen jenes Gesetzes
hinsichtlich der Vereinskrankenkassen genügt.

Die nachfolgenden Angaben sind den vom Statistischen Departement für Arbeiterversicherung im k. k. Ministerium des Innern in dankens¬
werter Weise zur Verfügung gestellten Materialen entnommen. Sie betreffen nur jene Hilfskassen, von welchen brauchbare Ausweise für das Jahr 1900
geliefert wurden. ^
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718 XVII . Gewerbl . Angelegenheiten . — 0 . 2 . Die registrierten Hilfskassen.

I . Name und statutenmäßiger Wirkungskreis der registrierten Hilfskassen im Jahre ISO tt

20

21
22

23

24

25

26

27

28

29
30

31

Hilfskasse

li a ) Meisterkrankenkasseii der
Igewerblichen Genossenschaften ? )

Buchbinder . . . . . . .
Federnschmücker.
Friseure . .
Kamm - und Fächermacher
Kleidermacher . . . . . .
Kleinfuhrwerksbesitzer . . .
Maschinenbauer u . Mechaniker
Schuhmacher . . . . . .
Tischler . . . . . . . .

b ) Sonstige Hilfskassen.
Krankenkasse der Advokaturs¬

beamten .
Erster österr . Ariilleristen -Bund
Uuterstützungsverein der verei¬

nigten Dieustmänner in Wien
Einigkeit.
Sterbegeldkasse des österr.

Eisenbahnbeamten -Vereins.
Emeritenverein des katholi¬

schen Klerus.
Die Familie.
Krankenunterstützungs - und

Leichenkostenverein „St .Georg'
Versicherungsanstalt des Ver¬

eins für Güterbeamte *)
„Humauitas " , Sterbekasse der

Mitglieder des k. k. Hof-
opern -Chores . . . . .

Altersversorgungskasse für
Kindergärtnerinnen . .

Kollegialität . .
Versicherungsanstalt des

Lehrerhausvereins in Wien
Witwen - und Waisenvensions¬

verein der städtischen Lehrer
Krankenkasse der Notariats¬

beamten in Niederösterreich
Pharmazeutisches Pensions-

Institut für Österreich . .
Erste registrierte Hilfskasse der

Portiere und Hausbesorger
Rentenversicherungs -Anstalt d.

Vereins Reisender Kaufleute
Registrierte Hilfskasse „zu den

heiligen Schutzengeln " . .
Verein „ Selbsthilfe " °) . . .
Unterstützungs - Sozietät der

Staatsbeamten Oesterreichs
Vindobona *) .

zusammen

1899
1899
18990
1898
1899
1898
1899
1899
1898

1894
1899

1894
1900

1898 -)

1896
1898

1897H VIII

1895

1896

1897
1899

1896

1897Y

1895

1894

1893

1900

1895H
1894

1895
1898

8
V
8
«-
G

Wien

Örtlicher
Wirkungs¬

kreis

VI
VII

VIII
XV

I
IV

I
VIII

V

I
VIII

I
XV

N-

d

-s

— > 1

I
I

III

IX

XVI
I

IX
8

-1
1

Ö—

— ! 1

— 1

Versicherungszweck

-I 1

1

1
1^

: -rv>
' --2

05k72

§
8 «IW

Nebenzweck

«i

G ! R

1 ! 1

— 1

1-)

1-

1 1

1-)

1 ! —

1 1

— ' ^ — s15 ' 2j 2j12s25j 20 2 3 2

- ) Errichtet auf Grund der Zß 114 und 118a der Gewerbe -Novelle vom W Februar I8S7 , R .-G .- Bl . Nr . «8;
über die Meisterkrankenkassen vgl . auch auf Seit - 72V ff. Sämtliche hier angeführten M - isterrrank -nkass -n smd f .^
alle Mitglieder der Genossenschaft obligatorisch . — «) Diese Kasse bestand schon lahrelang vor der Umgestaltung nach
dem Silfskassengesetze — - > Diese Hilfskasse hat die Berechtigung zur Krankenversicherung im Sinne des Arbeiter.
Kra » km>v-rsicherungsg - s- tz- s . - Diese Hilsskasse wurde während des Jahres I8M aufgelöst : daher lwgen von ihr
feine statistischen Nachweise vor . — 0 Des Vereines für Kindergarten und Kinderbewahranstalten IN Österreich . —
°> Registrierte Hilfskasse der in Gewerbe - , Industrie -, Handelsuilternehmlingen und derartigen Instituten beschäftigten
männlichen Diener.



s . Stand und Bewegung der Mitglicderzahl, Erkranknngs- und Stcrbefälle, ausgezahlte Krankcntagc bei den registrierten Hilfskassen, welche
die Versicherungvon Krankennnterstiitznngen und Begrabnisgcldern oder nur von Bcgräbnisgeldcrn betreiben, in den Jahren 1898—

> !. Jahr , bzw. Hilfskasse

1898 (15 Kassen) b)
1899 (25 „ ) b)
1900 <24 „ ) ")

Mitglieder
zu Anfang
des Jahres

Einge¬
tretene

Ausge¬
tretene

Mitglieder

Ver - Mitglieder
storbene am Ende

!! des Jahres

Schwerere
Erkrankungen ")

^58.709 36.082) 9.121 3265
60 782 35.29318 .206 5388
70.046 36.183! 17.379 6093

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
17
21
22
24
26
29
14
16
19
28
30

Meister¬
kranken¬

kassen der
gewerbl.
Genossen¬
schaften

sonstige
Hilfskassen
zurVersich

von
Kranken-
unterstiitz-
ungen und
Begräbnis¬

geldern

Buchbinder . .
Federnschmücker
Friseure ") . .
Kammacher . .
Kleidermacher .
Kleinfuhrwerksbes.
Maschinenbauer
Schuhmacher .
Tischler . . .
Advokatnrsbeamte
Artilleristen . .
Dienstmänner .
Einigkeit . . .
„St . Georg " ") .
Kollegialität .
Lehrerhausverein ">)
Notariatsbeamte
Portiere rc. . .
„Selbsthilfe"

Hilfskassen s Eisenbahnbeamte
zurVersich.

Begräbnis¬
geldern

„Die Familie " .
nur von „Humanitas"

„Schutzengel"
Staatsbeamte ^

632!
st 157 ! st
1.46^

171
2.787!
1.248

458
3.209
2.798
1.465 >

50
33

48!
8

102
16

959!
184

224
176

23 .86214 .553
st660 >st 42Ü

287
305
104,
760
282
363
105

139
20
12
27

222
56

28.164 19.098
683 ! 250

!
186

13
261

10
3.175

202
14

435
277
663

37
4

4.380
1.167

894
36
75
27

521
1

442
21

4.456
82

15
8
'io

54733188
5857 !3209
5605 !2407

9!

100
4

1188 75
16) 181 >

5
2

106
539

3
6

497

1660
1772!

Zahl
zus. weibl . ) zus. < w. ) zus. ! w. >zus. ! w. > zus. weibl . I zus.

969 60.697
977!71 .359

19791050

17 ! 1

24
119

647

4
2

40

st
2

14
40

91
651)18521059

79.
23
10

1
50!

197.
20.
62!

6
234.

9
118

19
10

8

15

64264
15

29291574 !1027
49 ! 6 1

30.
l!

52
12

6
38!
43
27

1
22
17!

653!
2
2!
5!
4.
9
6

l
1023!

8

11

388

637

35.190
36.495.
38.909

61
90

105
14

2.096
186

8
46

233>
251

79 .841
792
170

1.599
176

5.835
1.252

461
3.604!
2.926
1.662!

83!
9!

3.866
22.524 13.757!

556

W.

1.355
301
313
12l!

1.038
268!
687!
125

30.023 20.363!
751 ! 297

102
152

27!
12
60!

422
71

8.317
10.367
12.832

154
18

481
28

707
270

68
770
388
289

180
693

8.143
191

70
S2
31

289

Krankentage _
zus. ! weibl . ; zus. ! w.

/Leichtere ) ,
Erkran - bindungen
knngenst!

4193
5139
530st

20
11
34

5
257

26
2
Ä

20
36

165.146
201 .511
267 .045

4.159
228

8.682!
830

18 .923!
5.195>
1914

17.506
9.307
9.850j

69 7

78.061 1009
93.001 !1091

106.047 2965 !302
775.
13^

1.064
64

6.542!!
622

51)
105)
116
848

95!
4720

11
41

4
2

20

12.010
165.577!

3.128
1.685!
1.249

847
5.946

1.658
92 .417

114
809
144
481

636

1113

L - Kranken-
«z tage

226

682 10

5!
5

1091

606
590
523

2
6
6
1

58
4

3
424

3
10

4
1

4408
5032
4570

52
82
84
14

812
172

37

44
2968

55
166

56
28

Sterbe¬
fällest

zus. < w.
1652 ! 966
1765 ! 974
il942 >1045

17

25
1

45
12
6

38!
43
27

17
653

2
2
5
4
9
6

1
1023

6

1

10

388

637

0 Laufende Zahl mit Rücksicht auf die Reihenfolge der Hilfzkassen in der Tabelle auf Seite 718. Die Krankh eitsstatistik der 8 zum Ersätze der obligatorischen Krankenkassen
berechtigten Hilf - kassen (Krankenkassen der Advokatursbeamten, Einigkeit, Kollegialität, des Lehrerhausvereins, der Notariatsbeamten und „Selbsthilfe") ist als Anhang bei der Morbidität der
Gehilfen- und Lchrlingskrankenkassen(Seite 898 ff.) dargestellt. Tie übrigen registriertenHilsskassen sind zur Vorlage einer derartigen Krankheitsstatistik nicht verpflichtet. — 0  Mit Gewährung
von Krankengeld. — st In ambulatorischerBehandlung. — st Für welche Begräbnisgeld bezahlt wurde. — st Von der Meisterkrankenkasse der Kamm- und Fächermacherfehlten für 1898 die
Angaben; ihre Mitgliederzahl ist daher zu Anfang des Jahres 1899, nicht aber am Ende des Jahres 1898 eingerechnet. — st Die Hilsskassendes Vereins für Gllterbeamte und Vindobona wurden
Im Jahre 1900 aufgelöst und haben keine statistischen Nachweise mehr vorgelegt. Ihre Mitgliederzahl wurde auch bereits für den Stand am Anfänge des Jahres ausgeschieden: vgl . außerdem
die 7. Anmerkung. — st Die für Ende 1899 im Vorjahre angegebene annähernde Mitgliederzahl wurde im Jahre 1900 von der Hilfskasse richtiggestellt. — st An der Arzte- und Medikamenten-,
sowie Begräbniskoftenversicherungnahmen noch 70 Angehörige im Sinne der 88 18 und 18 des Hilfskasfengesetzesteil . Davon erkrankten im Jahre 1900 20 Ehefrauen. — st Tie angegebene
Mitgliederzahl betrifft die Krankenversicherung. An der Begräbnisgeldversicherungnahmen zu Anfang des Jahres 562, darunter 343 weibliche, zu Ende des Jahres 551, darunter 347 weibliche
Mitglieder, teil . Von diesen sind 12, darunter 5 weibliche im Laufe des Jahres gestorben. — >st Die angegebeneMitglied erzähl betrifft die Krankenversicherung. An der Begräbnisgeldversicherung
nahmen zu Anfang des Jahres 562, darunter 228 weibliche, zu Ende des Jahres 640, darunter 253 weibliche Mitglieder, teil . Die Zahl der Sterbefälle betrug 2, darunter keine weiblichen. —
N) An der Begräbnisgeldversicherungnahmen 184 Ehefrauen 157 Kinder und 14 sonstige Angehörige im Sinne der 88 16 und 18 des Hilfskassengesetzesteil . Davon starb im Jahre 1899 I Ehefrau.
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Die Zahl der für Invaliden - und Altersrenten versicherten Mitglieder betrug am Ende des Jahres 1900 a) bei dem Emeritenverein des
katholischen Klerus 1112, b) bei der Altersversorgungskasseder Kindergärtnerinnen 85, a) beim Lehrcrhausveiein 3, <I) beim pharmazeutischen Pensions-Institute
191, e) bei der Rentenversicherungs-Anstalt des Vereins Reisender Kanflente 032; der Gesamtjohresbctrag der versicherten Renten belief sich am Ende des Jahres
bei a) auf 636.480 K, bei d) auf 29.100 X, bei o) auf 1700 K, bei ct) ans 152.800 X, bei s) auf 9476 X 27 k. Im Jahre 1900 wurden noch keine Renten bezogen.

Für Witwen - und Waisenunterstützung waren Ende 1900 beim Witwen- und Waisenpensionsvereinder städtischen Lehrer waren 112 Mit¬
glieder mit einem Gesamtversicherungsbestandevon 34.000 X versichert. Im Bezüge von Renten standen 23 Witwen und 1 Waise mit dem Gesanttrenten-
bezuge von 6990 x.

Die Versicherung einer Summe Geldes zugunsten eines Dritten beim Lehrerhausvereine betrifft Kinderausstattnngen; die Zahl der Teil¬
nehmer zu Ende 1900 betrug 197, die der Begünstigten (versicherten Kinder) 277 mit einem versicherten Betrage von 36l .925 X. — Ans dem llnterstützungsfonds
des Lehrerhausvereines wurden im Jahre 1900 21 bedürftige Mitglieder mit zusammen 2227 X 99 K beteilt.

» . Einnahmen und Ausgaben der registrierten Hilsskassen (mit Ausnahme der zum Ersätze der obligatorischen Krankenkassen berechtigten)
im Jahre 1900.

Jahr,
bzw. Hilfs¬

kasse

Fonds für die
Versicherungszwecke

1900 (28 Hilsskassen) ' )
und zwar bei den Hilfskassen:

Buchbinder . . . .
Federnschmücker.
Friseure.
Kammacher. . . .
Kleidermacher .
Kleinsuhrwerker .
Maschinenbauer .
Schuhmacher. . .
Tischler.

Meister¬
krankenkassen

Einnahmen Ausgaben

Beiträge
der Mit¬
glieder

1,034.635 01

17.804
3.163!60

32.308 30
4.134

133.983
22.632
10.726
63.891
58.249

48.440 70 99.190

Zinsen sonstige

206 02
25
73

148
1.904

62
44

548
1.046

01

396
260

8
189
69
50

Be- HKranken- I ^ Z 2
zusammen s gräbnis - ^ unter- ( §

gelder Nützungen

X

1,182.265 72

18.010

346.892 39II4.043>51» 975 14>

3.189
32.778
4.542

135.893
22.874
10.839
64.485 40
59.295 86

02

76.113

1.700

2.500
100

4.500
1.200

600
3.800
4.300 —,

X X

33 497.540 54

12.356 50
773 j20

21.018!74
3.414-

56.848-
20.94310
5.069!—

37.367 10
26.902 90

11.356

200

99

« .!!
Ver-— » rs >!

waltnngs-
kosten

sonstige

X

11.067 53

1.386 —
121 22

3.138j60
1.307 —

_
1.55820
3.136 20

224.883 24 25.380

2.124,03s
1.548 01
6.480 72
1.071 62

23049 69
5.279 58

91468
12.644 96
11.784 77

11
16

1.237

64

08

28

Mammen

845.342

16.180
2.321

31.596
4.722

87.536
29.966
6.856

55.370
45.123

27

351.91104 18.700 — 183.692 54 200 - 19.920 22 64.898 06 1.264 36 279.675 18

—i

o

5
6

ns

L

zusammen .



StatistischesJahrbuch.

11 ! Artilleristen

17

Dienst¬
männer

Eisenbahn
Beamtenverein

Begräbniskasse , . .
Krankenkasse . . . .
Fonds für Nebenzwecke

zusammen .

Sämtliche Fonds
zusammen . . 675

554 53
1.140 30

60

1.754 83

Sterbekasse

Emeriten-
vereiu

Die Familie

Jnvalidenkasse . . .

3 .239 60

63.646

Begräbniskasse . 2.655 45

72

St . Georg

19

20

Humanitas

Kinder¬
gärtnerinnen

22

Fonds XH . .
Fonds L )̂ . .

zusammen

426 .751
2.189

44 01

1.558

5.476

428 .940 37

Begräbniskasse 1.027

Lchrerhaus-
verein )̂

Altersrentenfonds .
Allgemeiner Fonds

zusammen .

Allgemeiner Fonds
Altersrentenfonds .
Begrübniskasse . .
Kinderausstattungs-

sonds . . . .
Untcrstntzungsfonds

zusammen .

6.743

50l

6.743

5.528
997

4.888

15.565
1.428

72

72

28 .408 'l2!

6.319
61

6.380

49

27

87

54

539 94

484 78
287 46
772

106
41

514

1.447
202

27574
347 !—
622 74

121 92

3 632 90

612 50

2.072 44

2.072 44

1.160 77

24

2.312 67

940
940

2.885

58

5.401

554 53 200 — 1
1.416 04 — —

407 —!. — —1
2.377 57 200

840 93

4.797

72.755

3173

99

89

82

2.318 33

436 .143 02 «) —
2.250 !33 550

437 .393 35 550

2.728 21 300 —

30
30

79

27

14

8.345 20

7.228
1.227
!.456

50
76
26

8t521 21
1.038 53
5.461 71

17.012 58
7.031 96

800

39.065 99 800

361

311 .282 95

4 —

311 .282 95

434 35!

434 35 285 38

618 62

165

202

2.035
2.237

99

99l

15 .591

2.381

101 .489
957

102.446

40

200  —
226M 66l !l5

68M 58H8

32

35

99

350 42

5.845

130

3.021

88 3.021

24

135 58
135 58

7.859

102

67

93

7.962 60

65

81

18

919 73

1.334

2.483

04

65

21.437-

2.512 80

1415.793
1.507

18 417 .300

327 84

327

5.074

3

16
19

84

5.112 99

340 24

327
135
463 42

13.137

803

16
2.157

16.11358

>) Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 71S . — 2) Die Einnahmen und Ausgaben der Hilfskassen der Advokatnrsbeamten und Notariatsbeamten , der Einigkeit , Kollegialität , des
Krankenunterstiitzüngs -Fonds des Lehrerhausvereines und des Krankenkassen - und Begräbniskosten -Fonds der „Selbsthilfe " sind auf Seite 7ll > und 711 dargestellt . — h Unter den Kranken¬
unterstützungen mit verrechnet . — 0 Für Kranken - und Begräbnisgeldversicherung . — °) Für Begräbnisgeldverstcherung allein. XVII.Gewerbl.Angelegenheiten.—6.2.DieregistriertenHilfskassen.721



(Fortsetzung und Schluß ).

25

23

25

26

29

30

Jahr,
bzw. Hilfs¬

kasse

Fonds für die
Versichernngszwecke

Städtische
Lehrer

Allgemeiner Fonds
Witwen-n.Waisenfonds

zusammen.

Pensionsfonds. .
Pharmazeuten Unterstützungsfonds

zusammen.

Portiere und
Hausbesorger

Begräbniskasse.
Krankenkasse. .
Verwaltungsfonds

zusammen

Reisende
Kaufleute

Schutzengel

Selbsthilfe

Staats¬
beamte

Rentenverstchernngskasse

Begräbniskasse.

Stellenv ermtttlungs-
fonds-) . . . .

Begräbniskasse.
Verwaltungsfonds

zusammen

Einnahmen

Beiträge
der Mit¬
glieder

X t,

Zinsen

5.24N

5.249

24.429

24.429

80

sonstige

X ^K

6.937 64!
1.99008
8.927 72

7.379
6.262

80 12.642

454 21
1.867 39

266 20
2.587

20.305

90.663

286

6.519
611

7.130

80

0^

56

518!—
518

3.231 26
400 —

3.631 26

14
28

252
294

1.948 06'

2.525

102

zusammen

X Ir

Ausgaben

12.18664
2.508 08

14.694 72

35.040
5.662

40.703 62

468 21
1.895 39

620 20
102!—'! 2.983 80

76.550

50 96

961

29 961

14'

14

98 803 "6

93.188 74

84

294 46

7.485
611

84 8.096 27

Be¬
gräbnis¬
gelder

X

Kranken-
nnter-

stützungen

x Ir

IKK
N

X

; A

Ir ! X

— !- 7.382 -
- - ! 1.533

200

— 8.915'-

200  —

380
2.004 05!

380 — 2.004 05

49.665

2.200

147 31

147P1

Ver-
waltungs'

kosten

X Ir

sonstige

X k

352 99. 581!oi

zusammen

352 99 58101

7
1.467
1.475 12

4.269
3.231
7.500

^65 15
56515

27.206 95

28562

2.200!— —
322
322

47
47

960

54

7.382-
2.467!
9.849

4.276 75
4.898 91
9.175 66

380
2.151

565

46

3.096

77.832

285 62

51

41

2.200
322j 47

0 Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 71S. — 2) Die Einnahmen und Ausgaben der Hilfskassen der Advokatursbeamten und der Notariatsbeamten , der Einigkeit,
des Kraukenunterstützungsfonds des Lehrerhausvereins und des Krankenkassen- und Begriibniskostenfonds der „Selbsthilfe " sind aus Seite 710 und 711 dargestellt.

2.522!47

Kollegialität,

-rr»

s
Z

L2

3D



»91

4 . PermögenSstand der registrierten Hilfskassen (mit 'Ausnahme der zum Ersätze der obligatorischen Krankenkassen berechtigten) am Ende
des Jahres 1900.

K I Jahr,
«S bzw. Htlfskasse

«

Fonds für die

Versicherungszweckc Bargeld
Spar¬

einlagen

Wert¬

papiere )̂

K

Aktiva

Forde¬
rungen b)

1900 (25 Hilfskassen) «)

u . zw. 1900 bei den Hilfskassen:
Buchbinder . .
F-cdernschmücker
Friseure . . .
Kammacher . .
Kleidermacher .
Kleiniuhrwerker
Maschinenbauer
Schuhmacher .
Tischler . . .

zusammen

30.077 58 287 .786 43

11 Artilleristen.

Meisterkrankenkassen

371 77
774 -33

1.67^ 94
213 >58

3.579 >53
966 ^06

1.518 66
1.435 58

900 64

7.777

6.673
222

65 .312
8.327

344
2.675

37.395

11.433

Begräbniskasse . . .
Krankenkasse . . .
Fonds für Nebenzwecke

zusammen . .

43
142
140

09 128 .729

932 .165

1.179

1.966

5.010
26 .978

78

60

61

220 .940 31

5.032
1.097
7.701

832
38.815

9.905
200  —

22.378 80
9.667 —

62

07

305 87
704 44
225 93

35 .134 !21 95.629

12 Dienstmänner Sämtl . Fonds zusammen

326 95

141 54

1.236

2.187

24

84

236 ! 65!

236 65

50
112

3

165

92

96

Inventar
Unbe¬

wegliche
Güter

U

!14.413

292
404

1.014
540

49 117 .800

205 20
1.579 37

4.035 71

zusammen

Passiva

Die
Aktiva sind
größer (-j- )

oder
kleiner (—)

als die
Passiva um

U

1.603 .183 !59

13.181 67
3.344 !13

16.452 32
3.233 68

67
65
37
06
45

108 .721
19.739

7.073
53.673
49.542

274962

635
959
370

48.467 >35

177

128

68

00 373 -

433 20

-!-1,554 .716 24

13.181
3.344

16.275
3.233

108.593
19.739 65

7.073 37
53 .673 06
49.474 45

274 .589 00

4 - 6354- 526
-s- 370

1.965 80 433 20 !-s- 1.532 60

108 ! — 2 437 38 2.437 38

>1 Vergleiche die 1. Anmerkung auf Sette 719 . — 0 Nach dem Kurse am 31 . Dezember . — «) Darunter die lausenden Zinsen der Wertpapiere . — 9  Der VermögenEstand der
Hilfskassen der Advokatursbeamten und der Notariatsbeamlen , der Einigkeit , Kollegialität , des Krankenunrerstntzungsfonds des Lehrerhausveremes und des Krankenkassen - und B g
kostenfonds der „Selbsthilfe " ist auf Seite 717 dargestellt.
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(Fortsetzung und Schluß).

Jahr,

bzw. Hilfskasse

Fonds für die

Lersicherungs ^ vecke

14 Eisenbahu-
Beamtenoerein Sterbekasse

Aktiva

Bargeld

X b

46 70

Spar¬
einlagen

4.023 29

Wert¬

papiere 2)

X

33.238 40

Forde¬

rungen

X

980

15 Emeritenverein Jnvalidenkasse

16

17

19

21

22

Die Familie

St . Georg

419 53

Begräbniskasse . . . 285 36

Fonds .4 0
Fonds L

zusammen

Hnmanitas

Kinder¬
gärtnerinnen

Begräbniskasse

Lehrerhaus¬
verein ?)

Altersrentensonds .
Allgemeiner Fonds

zusammen .

6.220 18
370 57

6.590 75

55
21

77

08

2.603 88

605

48 .879
1.461

50.341

87

156 .887 70

23.568

04 23.568

10.375 980

92 66 45 > 20 .070
36 294 04 11.010

27 360 49 31 .080

Allgemeiner Fonds
Altersrentensonds . .
Begräbniskasse . . .
Kinderausstattungsfonds
Unterstützungsfonds .

zusammen . .

372
93

275
1.287
1.055

239

42
244

52

Inventar

X >5

Unbe¬
wegliche

Güter

X

4.492 L3 —

272

17.326
193

17.520

51 37 81

8.728 57 0117 .800

49 8.728 57 117.800 224 .548 85

20 150

226 26
147 66

373

393
1.576

13 586
41.545

3.938

51
11

130
490

35

92

456 70

zusammen

38.283

164.403

1.201

222 .523
2.025

91

Passiva

Die
Aktiva sind
größer (-H)

oder
kleiner (—)

als die
Passiva um

X

38.283 !91

34

55

2.839 99 -s- 161.563 35

30U - 901

33 39 .477 48
52 58 ^34

11.510

20.418
11.473

39.535 ^82

63
55

31.892 18

1.514
1.679

14.035
43.568

5.028

444
434
357

1.782
124

's- 185 .013 03

183 .045
1.967

55

-s- 11 .510

-s- 20 .418 63
-j- 11 .473 55

28

-I- 31 .892 18

-s- 1.069
-s- 1.244
-s- 13.677
-s- 41 .785

4.904

3.084 !37 526 34 61.039 719 29 ! 456 70 — jj 65 825 ^70 ! 3.144 32 >j-s- 62 .681 38
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23

25

Städtische Lehrer

Allgemeiner Fonds . .
Witwen- nnd Waisensonds

zusammen

26

27

28

29

Pharmazeuten

Portiere und
Hausbesorger

Pensionsfonds . . . .
Unterstützungsfonds . .
Witwen- und Waisen¬

fonds ' ) .

zusammen . . .

Begräbniskasse . . . .
Krankenunterstntzungsfonds
Verwaltnngsfonds . . .

zusammen . . .

298. 43

298 43

Reisende
Kauflente

Schutzengel

Rentenversicherungskasse.

60

73

134

3.028 56 ! 173.856 40 ^ 2.669 10
1.88m 52 > 46.302 80 - 3.267 23 . 100

4.914

13761
1.999

1.778

17.539

113

08 220.159

177.080
119.527

8.863

74 305.470

64

82

816

Begräbniskasse . . 6.178

Selbsthilfe

30
Unterstützungs-
Sozietät der

Staatsbeamten

Stellenvcrmittlnngsfonds0

Begräbniskasse . . .
Verwaltnngsfonds . .

zusammen . .

238

238

49

15

28

113 64

2.779

32.317

77

146

28.049
936

14

89

46

2.249
3.986

20

80

80

5.936

12

6.235 12

16.854

41.287

77 28.986 42

1.615
1.897

39

3.552

11
50

30

100

179.554
51.853

231.408 04

62!40

78.286 33

12.734 08

164
49

214

398

398

216

20

20

03

182 50

182 50

192.456
123.424

10.681

326.662

2.321
4 036

585

6.944

84

— 179.554 06
1.584 90 -s- 50.269 08

1584

18

256

90 -s- 229.823

192.456
.-s- 123.424

U- 10.681

>-s- 326.562

— >!-i- 2.321
12Ü-!- 3.780

685

14

84

256 12 !-s- 6.688

98.735

92.733

146

28.214
1.407

96 . -

12

74

72

29.621 72

98.735

-s- 92.733

146

06

96

12

74

-s- 28.214
-s- 1.407 72

>1 Vergleiche die I Anmerkung auf Seite 71S. — -) Nach dem Kurse am 31. Dezember. — -) Darunter die laufenden Zinsen der Wertpapiere . — 0 und °) Vgl . die 4. und
5. Anmerkung auf S ?!te 721. - °) Das Hans VIII .. Stolzenthalergasse 8. - -) Vgl . die 4. Anmerkung aus Seite 723. - °) Dieser Fonds ist bloß em getrennt verwaltetes Vermögen ohne
Einnahmen und Ausgaben.

-t- 29.621 72

Vgl . die 4. und
Vermögen ohne
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5 . Arankenkassen -Verbände.
Non Anstellung der freien ärztlichen Behandlung, der Heilmittel und anderen therapeutischen Behelfe bestehen in Wien zwei Ber-

bande von genossenschaftlichen Krankenkassen auf Grund des Gesetzes vom 30. März 1888, Nr. 33 R.-G.-Bl . De.- von der Gebilfen-Kraiikenkasie der Dreck slt >r
^^ 0 gegründete Verband der Genossenschafts-Krankenkassen Wiens" bestand zu Ende des Jahres 1900 aus der Allgemeinen Arbeiter-Kranken- und

Unterstutzungskaste, der Ärankenkape der Advokatnrsbeamten, ferner den 55 Gehilfen-Krankenkassen der Anstreicher nnd Zimmermalcr Bäcker Banderzenacr Bett-
Buchbinder, Buchdrucker, Buchhändler, Büchsenmacher, Bürstenmacher Dachdecker Drechsler Einspänner

Kamm^ nnb dnseure , Glaser, Gold- und Mctallschläger, Graveure, Gürtler , Hafner, Handschuhmacher, Hufschmiede'. Hutmacher Juweliere'
Kamm- und Fachennacher, Klavierbauer, Kleidermacher, Korbflechter, Kupferschmiede, Kürschner, Lithographen, Maschinenbauer (seit 1. März 1900, Metall- und
Zriinglcßer, Optiker, Pfla >lerer, Po >amenlierer, Sattler , Schlosser, Schuhmacher, Seidenfärber, Seiler , Siebmach« , Spengler Tapezierer Taschner und Riemer

Weibgerber, Wirkwareuerzeuger. Zimmeimeister und Zuckerbäcker, endlich den 9' Lehrlings-Krankenkassen
Kra,,̂ nk̂ ?e üe? so 1^ 8 " nzeug,ck>wlede. Lithographen. Optiker, Posamentierer, Seidenfärber, Tapezierer und Vergolder, Dem von der Gehilfen-

Mechaniker gegriiudeten, am 28, April 1894 behördlich genehmigien „Verband genossenschaftlicher Gehilftn- und
Lehrlings -Krankenkassen in Wien , gehörten zu Ende 1900 4 Gehilfen- und 24 Lehrlings-Krankenkassen au, und zwar die Gehilfen-Krankenkassen der Vlattierer
^,MsEI °^ "^ ' ^ b"schlrmerzeuger, Uhrmacher und Weißgerber: die Lehrlings-Krankenkassen der Bürstenbinder, Drechsler, Faßbinder , Friseure Glaser Graveure'

s-niOer' und  Fachermacher, Klavierbauer Korbflechter, Kuiistblumeuerzeuger, Kürschner, Masckinenbauer, Bietall- und Zinngießer ' Plattier « '
SieL ^ Taschner, Tischler, Uhrmacher und Zuckerbäcker, Die GZilfe ^ ankLs !' ^

_ 1. Einnahmen nnd Ausgaben der Krankenkasscn-Verbändc in den Jahren 18S <»—1900.
Einnahmen

Name
des

Verbandes
Jahr

Beiträge
der

Kranken¬
kassen

5

Verband der
Genossenschafts-Kranken¬

kassen Wiens

Verband
genossenschaftlicher Ge¬
hilfen- und Lehrlings-
Krankenkassen in Wien

1896
1897
1898
1899
1900

668.430
671,851
706.853
748.435
798,027

Beiträge
der

Ausge¬
steuerten')

819
938

1.317
1.767
2.181

1896
1897
1898
1899
1900

20.743
21,349
23.147
23.906
20.497

72,
82>!
28 !
76!
88 !,

Zinsen üund
sonstige zusammen

Ein¬
nahmen 2)

Ausgaben

Ärzte Kranken¬
kontrolle

Medika¬
mente nnd

thera¬
peutische
Behelfe

X

8.874
9.783

31.743
8,724

12,620

36
7
3

14

678.124
682.573
739.914
758.927
807.830

20.780
21.357
23.150
23.921
20,497

19.767
22.305
23.178
23.955
21.245

en einzelnen Krankenkassen verschieden und
vanve mrerr snr Arzte nnv 'Medikamente zu versichern, - -) Darunter beim Verbände der Genossenschafts-Krankenkassen Wiens" Spenden Äs X ^4  n 897"
18« : »WO Xi t«M : ^40 X nnd Wirtschaftserträgnis der R-konval-sz-ntenbeime 189k: 390 X 18 b ; 1897 227 X M b 28.394 X N;
21K0X für Retaxierung der Rezepte nnd 2SS8 X 2« ti für Spitaltransport ' mn» . ovi x 82 n , 1899. 468 X 72 b ; 1900: bbk X, - -) Darunter

X 5 ) X li ) X
245.995 ,92
270.374
282,036
300.706
317.617

12.046 46
12.595 60
13.273 20
11.933 20
11.438 20

52,119 40
55.379
58.637
63.901
69.413

76
18
26

238 344
274.397
268.087
284,123

13!')293.691

6.906
8,941
9.067

11,172
9,192

. . . ^ gesteuerte sind solche Kassenmitglieder , welche die volle statutenmäßige Unterstützung ihrer Kasse (die steit derse ben ist bei de
" »d SL Wochen) bereits bezogen, daher an die Kasse keinen Anspruch mehr haben , Tiefe haben die Begünstigung , gegen einen 1

süski,1 ^ ^ ulid Metz,kalneuie zu versichern. — 0 Darunter beim Verbände der Genossenschafts-Krankenkassen Wiens Spenden 1890' ,89" X

Rekou-
vales-

zenten-
heime

X

16.473
17.583
19.179
13.520

36

06
94

22,252 66

Ver-
waltungs-
kosteu und

sonstige

X

64.848
69.049
59.838
75.652
67.346

814
768
838
849
614

zusammen

X

616.781
686.784
687.778
737.904
770.321

726XVII.Gewerbl.Angelegenheitenrc.—6.3,Arankenkaffen-Verbände.
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2 . Vermögcnsstand der Krankenkassen-Verbände am Ende der pahre I^ iU> >IXN».

Name
des

Verbandes

Vermögensstand am Ende des Jahres
Aktiva

Se
Z..S
G -S

X

Verband der
Genossen¬

schafts -Kran¬
kenkassen
Wiens 2)

1896
1897
1898
1899
1900

64.777
61.721
74.210
68.513
95.159

sr-L
K

Li L>

X

-

X X d

Passiva-

Verband ge-
nossenschaftl. 1896>

Gehilfen - 1897
u. Lehrlings - >1898
Krankenkassen )>899

in Wien Ü1900

1.026 02
77 48
49 3̂6
15 38!
67 85

76.038
93 .154

109 .470
106 .386
109 .587

95.380
95 .667

107 .523
119 .199
154 .813

312
538
234
?

2.247 68

34.647
34 .428
36.381
37.408

) 45 .245

81.070
87.043

114.544
!145 .732
!161.601

42 !351 .915
28,372 015
42 !442 .130
90 477 .289
93>566 .407

42 106.581
5Ä117 .573
16113 .967
44 >118 .195
10204 .705

1.33802
615 48
283

ö) ?
2.315

1.259
562
197

h ?
2.315

0 Bis einschließlich1897 besaß der Verband ein Rekonbaleszcntenheim in Kmngsietten seit 1898 besitzt er nochin bei Amstetten. — 2) Die in dieser Spalte eingesetzten Ziffern für die ẑahre 18W bis 18.)8
sind b̂erichtigt da im Jahrbuche für 1898 ein Druckfehler unterlaufen war . — Der „Verband der Genoffenschafls-
-̂ ^ e°,Ve? kk!.n Wiens " bcitit einen Reservefonds , dessetl Gebarung niid Vermogensftand in der folgenden Tabelle
k^ nei n? n - O Darunl -r tm ^ dann 16.728 X 92 ii Wert des Inventars
nnd̂ oq-, K 90 k Wc?t der Bibliothek des RekonoaleOentenheims in Königstetten, ferner 8^ 1 X 14 ii ouventarwert
und WS X 24 k Wert der Bibliothek d-z R-konvaleszent-nheints in Zeillern . - °) Die Forderungen »tid Pasuva
sind für Ende 1899 nicht angegeben worden, da die Bilanz erst für Ende 1800 gezogen wurde.

» . Der Reservefonds des „Verbandes der Genossenschafts -Krankenkassen Wiens " in
den Jahren 18 iXi—IKOtt. _

Jahr

Einnahmen

aus dem
Kassen¬
fonds

X

Zinsen

X

zusammen

X

Vermögensstand am Ende des Jahres

Bargeld u.
Svarkasse-
Einlagen

X

Aktivfor - n Wert-
derungen ! Papiere

X

zusammen

x >k

1896
1897
1898
1899
1900

14.191
10 .622

881
7.600
5.349

4311
4.740
4.421
4.947
5.641

18.502
15.362

5.305
12.547
10.990

4.7471 36
8.427 ! 82

35.249 12
40 .415 ! 08
45.873 07

1.736
3.408
1.532
1.492
6.977

— >108 .139
118 .149

98 .272
103.518
102 .794

114 .622
129.985
135 .053
145 .425
155 .645

114
4. Meister-Rrankenkassen der gewerblichen Genossenschaften.

Die Bildung von Meisterkrankenkassen gehört im Hinblicke auf die Bestimmungen des
der Gewerbeordnung nicht zu den obligatorischen Zwecken einer Genossenschaft Mit Rücksicht auf
die Bestimmungen der W 115, Absatz 2, 119 b, Absatz 1 In der Fassung , m welcher die ê U b,^
11 . Juni 1897 in Kraft waren ) konnte das Genossenschaftsverindgen zur Dotierung solcher Kassen
nicht einmal teilweise herangezogen , auch kein Genossenschaftsmitglied zum Beriritte gezwungen
werden Mit dem Gesetze vom 23 . Februar 1897 . betreffend die Abänderung und Ergänzung der
Gewerbeordnung R .-G .-Bl . Nr . 63, wurden die Modalitäten festgesetzt, unter welchê von der Ge-
uoffenschaftsvcrsämmlling ein Beschluß auf Errichtung von Meoterkrankenkasiei - rm sinne des Ge¬
setzes betreffend die registrierten Hilsskassen , gefaßt werden kann, und zugleich bestimmt , daß unter
den gleichen Modalitäten auch beschlossen werden kann, daß der Meiste , krankenkasse, welche die Genossen-
schaft ür hre Mi ^ oder welcher sie beitritt , alle Mitgl eder der Genossenschaf
anzugehören haben . Die G barung der 9 am Ende bes Jahres 1900  bestehenden derartigen Ka„ en „ t
bereits unter de» registrierten Hilfskassen (auf Seite 718 ff.) dargestellt worden . Bel mehreren anderen
Genossenschaften sind derartige Meiste,krankenkasscn zwar beschlossen, jedoch bis Ende I960 noch ntcht ms
Leben getreten . Die in der folgenden Tabelle angeführten Kassen haben liurlretwtllig beigetretene Mit¬
glieder und sind Versichernngsvereine im Sinne des Vereinsgesetzes vom ^-6. November 1852 und den
Besttmmungcn des Versicherungs -Regulativs von. 18. August 1880, R .-G .-Bl . Nr . 110 , unterworfen.



Mitgliederzahl , Vermögensgebarung und Vermögensstand der Meister -Krankenkassen
Jahren 1896 —ISttO. der gewerblichen Genossenschaften in den

Jahr , bzw. Name
der gewerblichen
Genossenschaften

8 «,

W
an

"8 Z

r-

Einnahmen

N

8 ^

N
k X 5 X !n

8
8

X

Ausgaben

N -rv>
L Z

X k

- 2
" Z

-8t -

X k

8 re

N
^ X

»5> re
Vermögensstand zu Ende des Jahres

« -e
L ee

X k X

^ ^ « !

»GiL>N

-2-^ .

>N 8.s?
X !5

t-v
X li

er?

X li

1896 (10  Kessen)
1897 (10 ,

>1898 (11 „ )
1899 (10 „ )
1900 ( 9 „ )

L7>
8

Bettwarener - >
Zeuger

Gemischtw .-
verschleißer -

Graveure . .
Juweliere ' ) .
Kunstblumen¬

erzeuger . ,
Kürschners .
Optikers

^ Schlosser . .
(Spenglers .

?
s
s
? .
8

3l

470
132
470

67
72
?

144

27.12348 >1836 78
31.778 90 >2296 36
27.229
29.693
29.643

648

70 355260
06j2678 >30>
64 >3281 61>

1942 08
2206 30
175012
1491
1890 14

20 » 189 >-

8.208 40
3.066
7.844 >—

2.383 !60
1.927 60
1.006
2.203
2.856

14

70

663
254
326

203
39l !97>
107 j68
704 .28!
439 >97

1620

30.902
36.282
32.532
33.862
34.815

14

10  —
10  —
50 —

200  —

18.184 9̂2»1217
19.968 961155
19.342541091
19.806166 557
15.39591 359

837 34

10.492
3.320
8.170

2.597
2.329
1.163
2.907
2.996

110  -

4.524 .80
1.824 —
3.243 —

1.17311
1.207 —

688
1.062
1.564

96
33

224

70 2840
3200
3300
3220
3620

- 200

20s
7

700
200

80>1000

240
100
120
160
900

4603 24 26.845
5127 261 29 .441
4791
6722
5429

28.525
30.305
24.804

199 .78 509 78

1784-l22!j 7.105 22
38790 2.444ch0

1689M 6.157 64

442 83
26160

103 >40
302 !64
492 0̂8>

1.855 9̂4
1.338,60

91140
1.524 64
2.956 08

I
70602
.441
.498
.183
751

5.305 16

21

1.461 >96

.295
690

81688
827 63
663
482
308

16.496
21.158 44
22 .677
23.091
27.999

6.886
9.830

701
9.983

598

^ der «ls registrierte HilfSkassen gegründetenMeister-Krankenkassen, welche auf Seite 718 daraestelltund
^ ^ ^ "''keni nterstutzungs-Vereln. — Dem Vermögensstand stehen 2800 X Passiva (Vorschuß von der GenossenichakO aeaen idet

Knischnermelster, einschließlichdes besonderen Leichenfondz. — °) Krankenunterstütznngs- und Begräbniskosten-Verein der Optikerw Wien

70

50

291 !—>417
7750 »399

1516,50 >372
177264
292

292

182
322

158

164

88 .59 .909 90
08
50
90
69

08

61

72.076 10
81 .065 >08
82 .230 26
96.365 56

5.463 24

21.469
7.576

11.583

3.816 88
11.827 >63
3.264110

18.466
12 .906

0 Einschließlich der Spitalz-Verpffegskosten. —
- Krankennnterstiitzungs- und Leichenvereinder
- ') I. Wiener Spenglermeister-Unterftiitzungsverein.

5. Die wiener Dienstbote,l-Krankenkasse.

i ? ^2 ^ ' " ' itgeber verpflichtet , die Unterbringung des erkrankten Dienstboten , wenn die häusliche Pflege nicht ausreicht in einen, Krankenbanie zu veranlassen nnd sür

; « LL » ML ? «
k. k. ^ tatthaltere , genehmigt worden waren . Als Dienstboten sind nach dem gegenwärtig geltenden Statut vom Jahre 1871 alle Personen männlichen oder weiblichen 728XVII.Gemerbl.Angelegenheitenrc.—0.4.Meister-Krankenkassen.5.Vienstboten-Krankenkasse.



Geschlechtes zu betrachten, welche als solche von ihrem Dicnstgeoer polizeilich augemeldet werde». Ihnen sind aber auch alle anderen dienenden oder arbeitenden
Personen jedes Geschlechtes beizuzählen, welche einem Genossenschaftsllerbande nicht angehören, deren Dienstgeber aber zur polizeilichen Meldung und im Erkrankungsfalle
zur Tragung der Verpflegskosten für sie verpflichtet sind. Durch die Einführung der Gewerbenovelle vom Jahre 1885 und des Krankenversicherungsgesetzes vom
Jahre 1888 wurde eine Anzahl von Personen, welche früher bei der Dienstboten-Krankenkasse versichert waren, den Genossenschafts-Krankenkassen, bzw. der Bezirks-
Krankenkasse zugewiesen. Die Verpflegung in einem Krankenhause findet auf Kosten der Krankenkasse in keinem Falle länger als einen Monat statt. Die Kosten
für die weitere Verpflegung werden nach den Bestimmungen der Dienstbotenordnung bestritten.

Mit Stadtrats -Beschluß vom 26 . November 1891 wurde die Wiener Dienstboten -Krankenkasse auf das erweiterte Gemeindegebiet ausgedehnt ; die
in den ehemaligen Vororten bestandenen Dienstboten -Krankenkasse», deren Vermögen der Wiener Dienstboten -Krankenkasse zugeführt wurde , hatten mit 31 . Dezember
1891 ihre Wirksamkeit einzustellen . Der im Sinne des Z 8 des Statutes für die Wiener Dienstboten -Krankenkasse an die eigenen Gelder der Kommune Wien zu
leistende Regiekostenbeitrag wurde zugleich von jährlich 10.000 K auf jährlich 16.000 X und seit dem Jahre 1900 auf 24,000 X erhöht.

Die Höhe des Jahresbeitrages für einen Dienstboten und der Verpflegsgebühr in den Krankenhäusern in den Jahren 1865 —1900 geht aus folgender
Zusammenstellung hervor:

Gebühr 1865/66
^ X

Jahresbeitrag für
einen Dienstboten

Verpflegsgebühr pro
Tag und Person

2 —

— 90 94

>) Vom 1. Jänner bis LI. März 2 X 40 k.

1867/68 1869/70
X

1

187l H 1872/76
X >lr X

6« !

12

1877
X k

^ 1878 !
X üi

1 40

— 90

187 9/88
X 5

1 —

— 90

1889
X ü

1890/91 ! 1892
X X >k

— 1

20 1

20 1

20s 2

20

1893 1894
X X k

80 20

1895 1896/1900
X k X

Vermögensgebarung der Wiener Dienstboten-Krankenkasse in den Jahren 1896 —1900.

Jahr

1896
1897
1898
1899
1900

Einnahmen

Ver¬
sicherungs-
Gebühren

X

115 .222
120 .159
123 .479
130 .418
134 .156

20

Zinsen
und sonstige
Einnahmen

X

8.622
9.190

10 .653
11.128
12 .138

zusammen

X

123 .844
129 .349
134 .132
141 .546
146 .294

Ausgaben

Spital-
Verpflegs-

kosten

X

84.178
97.303
95.034
99.136
98.404

sonstige')

X

16.525
16.883
16.628
16 .075
24.756

zusammen

X

100.703
114 .187
111 .663
115 .212
123.161

Die Ein¬
nahmen sind
größer (-s-)

oder
kleiner(—)

als die
Ausgaben

X k t

Vermögensstand am Schlüsse des Jahres

Bares Geld

-s-23 .140
H->- 15161
' ) 4-22 .469

-i -26 .333
- -̂ 23.133

X

21.871
13,594
8.091

87
36

11
18
92
65
11

Wertpapiere

X

158 .299
181 .677
209 .649
243 .987
267 .172

66
72
70
96
70 -)

zusammen

X

180 .110
195 271
217 .741
244 .075
267 .208

n Z

67
90
62
51
81

57.611
60.080
61.740
65 .209
67.078

0 Darunter der Ersatz der VerwaltungLkosten an die Gemeinde im Betrage von 16.000 X jährlich bis Ende IMS. 24,000 X im Jahre 1900, — 0 Die Versicherung kann auch
für ein Semester erfolgen ; die Versicherungsgebühr beträgt Pro Semester die Hälfte des Jahresbeitrages ; dasselbe zahlen Dienstgeber, welche erst in der zweiten Jahreshälfte beitreten . —
4 Hievon 76.000 X Silberrente , 2000 X Notenrente und 50.000 X Wiener Kommunal -Obligationen vom Jahre 1894, der Rest in Sparkasse-Einlagen . — 4 Richtiggestellt. XVII.Gewerbl.Angelegenheiten.—L.5.Dienstboten-Krankenkasse.729
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6. Krankenversicherung der städtischen Arbeiter.
Der § 4 des Gesetzes vom 30. März 1888, R.-G.-Bl . Nr. 33, gestattet die Befreiung solcher

Personen, welche im Krankheitsfälle mindestens für 20 Wochen aus Fortzahlung des Gehaltes
oder Lohnes Anspruch haben, von der Versicherungspfltcht. Mit den Gcmeinderatsbeschlüssenvom
22. Jnli 1898, 3. März und 2. Juni 1899 hat die Gemeinde Wien die Verpflichtungübernommen,
allen nach dem erwähnten Gesetze versicherungsvflichtigen, nicht bereits im Sinne des 8 4 befreiten
städtischen Arbeitern und sonstigen Bediensteten') im Erkraukungsfalle, solange die Krankheit dauert,
jedoch höchstens bis zu 20 Wochen, den vollen Lohn fortzubezahlen. Gleichzeitig hat die Gemeinde
auch freiwillig die Fortzahlung des vollen Lohnes an nicht krankenversicherungspflichtige städtische
Arbeiter und andere Bedienstete, welche nicht im Bezüge eines festen Gehaltes oder Adjutums stehen,
im Erkrankungsfalle auf dieselbe Dauer übernommen, jedoch nur nach 30 tägiger Verwendung im
städtischen Dienste, und wenn die Erkrankung länger als drei Tage dauert und nicht vmsätzlich oder
durch Trunkenheit verursacht worden ist. Beiden Arten von städtischen Arbeitern (Bediensteten) wird,
soferne sie in Wien wohnen und in häuslicher Behandlung bleiben, unentgeltliche Behandlung durch
die städtischen Ärzte zu teil. Wöcknerinnn erhalten die Krankenunterstützungdurch mindestens vier
Wochen nur dann, wenn sie zur Zeit der Entbindung bereits neun Monate ununterbrochen im städtischen
Dienste standen. Verpflegskostenfür die Verpflegung städtischer Arbeiter (Bediensteter) in einem
öffentlichen Krankenhanse werden nur insoferne von der Gemeinde bestritten, als dazu eine gesetzliche
Verpflichtung besteht. Überschüsse des Lohnes über die Verpflegsgebühr werden dem Kranken ausbezahlt.

Die Krankenversicherung trat am 1. Juli 1899 in Wirksamkeit.
9 Mt Ausnahme der Arbeiter des städtischen Lagerhauses , welche nach wie vor bei der Wiener Bezirkskranken¬

kasse, und der in auswärtigen städtischen Betrieben beschäftigten versicherungspflichtigen Arbeiter und sonstigen Bediensteten,
welche bei der territorial zuständigen Krankenkasse versichert werden.

1. Zahl, Erkrankungen, Krankheitstagc und Sterbefälle der städtischen Arbeiter und
sonstigen Bediensteten in den Jahren 188U nud liNU ».

«

Jahr , bezw. Art der
Arbeiter oder Bediensteten

Anzahl der (Erkrankungen

-N-

« -s

N

r-. --« —

Krankheitstage

ZK
AR

G

1899") 6)
1900

u. zw. im Jahre 1900:
Diurnisten für den Kanzleidienst .
Provisorische Amts- und Hausdiener
ProvisorischeSchuldiener . . .
Hilfspersonal im neuen Rathause
Arbeiter bei dem Betriebe:

Wasserleitungen . .
Wienfluß-Reguliernng
Straßenbespritzung .
Stragensäuüerung .
K-hrichtabsuhr . .
M sterial- und Steindepots ^
Erhaltung der Gartenanlagen
Ausmessungen, Trassierungen.
Bauaufsicht.
Kanalaufsicht.
Heizanlagen in städt. Gebäuden
Badeanstalten.
Märkte und Schlachthäuser .
Sanitätsdienst.
Zentralfrtedhof.
Versorgungsanstalten . . .
sonstiges.

Feuerwehrmannschaft . . . .
Arbeiter und sonstige Bedienstete im

städtischen Gaswerke . . . .

7.412! 980.869(0.830
9.641 2,379.1646.497

531
90

212
112 !

118^
42

167
3.019

179
23

219
12
17
76
38

244
140
158

i 448
62
29

668

3.037

156.427,
24.120
70.714
33.299

41.727!
13.589
33.627

869.648 2
39.568,

6.999>
47.322
4.380
5.820>

22.672!
5.9851

31.327
45.176
54.314
82.360!
17.068
6.071

153.849^

428
66

194
91

114
37
92

.383
109
19

130
12
16
62
16
86!

124
149
226

47
17

421

613.1024 .658

1.338
3.801

81
26
8

35

35
1
4

1.201
60
6

62

7
8

13
31
64
51

102
8

326

1.672

273
548

1
4
2
4

6

1
106
10
1
6

1
1

10
3

13
1

53

325

2.712 19.07421 .785!! 42
11.225!60.649 71.874>117

200! 2.474
597
293

3^ 802

344
40
47

4.898
256

141

15
135

148
181
147
435

1.320

2.885

2.674
597!
293
840! 2

846 1.190 -
40

124
22.642

805
99

953

193
258
184
570

1.291
1.184
1.259

412

2.942

22.721

171 1
27.540! 65
1.061!! 1

99 —
1.094 e

L08-
393!
184
718

1.472
1.331
1.694

412

4.262( 2
25.606 15!

-> Alle beschäftigten Personen ohne Rücksicht auf die Dauer der Beschäftigung des Einzelnen . — -) Aus der
Zahl der Arbeitstage oder Arbeitsschichten rechnungsmäßig ermittelte ideale Zahl der Arbeiter , welche ohne Personen-
Wechsel zur Leistung der Arbeitstage (Arbeitsschichten) erforderlich gewesen wäre . — ») Vom I . Juli an . — >>) Auch
Aufseher der Rettungsschiffe. — °>Asyl- und Werkhaus , Flurhüter , Bau der Elektrizitätswerke , Rathausbeleuchtung . —
-> Ter Betrieb des Gaswerkes wurde am S1. Oktober 1899 eröffnet, die Vorbereitungen hiezu waren jedoch schon seit
1. August im Gange, wenn auch nicht mit der vollen Arbeiterzahl.
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2 . Zahl der Erkrankungen von städtischen Arbeitern und sonstiqen Bediensteten nach
^ ' Krankheiten ) in den Jahren k8 !>9 und 1S00.

St

Jahr , bzw. Art der
Arbeiter oder Bediensteten

Zahl der Erkranknngsfälli:»)

<2

L ) »L«

'2

<—, —>

an Krankheiten

1T

>T
Z Z o

1899)
1900^

u. zw. im Jahre 1900:
Dinrnistcn für den Kanzleidienst
Prov . Amts- und Hausdiener
Prov . Schuldiener . . . .
Hilfspersonal im Rathause .
Arbeiter bei dem Betriebe:

Wasserleitungen . . -
Wienflußregulierung. .
Straßenbespritzung . .
Straßensäuberung . .
Kehrichtabfuhr. . . .
Material - und Steindepots
Gartenanlagen - . -
Bauaufsicht.
Kanalaufsicht . . . .
Heizanlagen . . .
Badeanstalten . . . .
Märkte und Schlachthäuser
Sanitätsdienst . . . -
Zentralfriedhof . . .
Versorgungsanstalten .

Feuerwehr-MannschaftH . .
Gaswerke . .

Jahr , bzw. Art der
Arbeiter oder Bediensteten

1899^
1900»)

u. zw. im Jabre 1900:
Diurnisten für den Kanzleidienst
Prov . Amts- und Hausdiener
Prov . Schuldiener . . . .
Hilfspersonal im Rathause .
Arbeiter bei dem Betriebe:

Wasserleitungen . . -
Wienflußregulierung .
Straßenbespritzung . .
Straßensäuberung . .
Kehrichtabfuhr . - .
Material - und Steindepots
Gartenanlagcn
Bauaufsicht
Kanalaufsicht
Heizanlagen
Badeanstalten
Märkte und Schlachthäuser
Sanitätsdienst . .
Zentralfriedhof . .
Versorgungsanstalten

Feuerwehr-MannschaftH .
Gaswerke

1
15

6

75
425

11
4
2
4

164
5

8
1
2
2
3
9
9

27
1

169

8
10

4 134
6

9

409

4
4

10

b

173
13

26
60

1
1

22

155 21

6
11

(Fortsetzung .)
Zahl der Erkraiikmigsfällc >

au Krankheiten

A K.

26
78

1
33
3
4
2

4
4

-
158
407

1
153

6
1

10
1

1
5
8
6

15
1

15 ^ 176

20
46

38
57

52
36

2

18

17 20

25

N Lr- S
239
594

2
3
2
5

6

1
151
13
1
6

7 374

1
113

59
2

14
16

6 —

1

1

1
26

291
1139

27
10
4
5

391
11

20
3
2
2
8

15
16
22
1

594

— 1

— 3

- 7
— — 1

71 2 2

1338
3801

81
26

8
35

35
1
4

1201
60

6
62

7
8

13
31
64
51

102
8

326
1672

-» Die Einteilung der Krankheiten folgt dem für die Arbettcr -Krankenkaisen vorgeschrlebenen Schema, l-doch
wurde das Material von der städtischen Buchhaltung nur nach Kra ikhe.tsgruppen aufg -arb - tet - vgl . Seite b98 ff
- Entspr cĥ in der Tabelle aus der "orausgebenden Seite . Dl -,en,gen Arten der Arbe ter
nder Bediensteten bei welchen keine Erkranknngen im Jahre 1900 vorgekommen sind, wurden m dieser Tabelle nicht
ana -sübrt - - Die Erkran nqen d-r F »nd nur in der letzten Spalte angeführt , vgl d,
4 Anmerkung . - 9  Für d?e F -u-rwehr-Mannschaft läßt sich die Aufteilung nach Krankheitsgruppen nicht .n die Tabelle
einreihen, da sie nach anderen Gesichtspunkten vorgenommen wurde.
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3 . Ausgaben an Krankenunterstütznngen und Begräbniskostcnbeiträgen für städtische

_ Arbeiter und sonstige Bedienstete in den Jahren 1888 und litOO._

<2 ^

Jahr , bezw. Art
der Arbeiter oder Bediensteten

Ausgaben
Kranken- > Begräbnis¬

unterstützungenI kost end eiträge
U K

zusammen
K

1
2, 3

5, 7
6
8

11
13. 14

16
17
18
19
20

4, 9,10
12. 15

21
22
23

1899 2)
1900

und zwar im Jahre 1900:
Diurnisten für den Kanzleidienst . .
Prov . Amts -, Haus - und Schuldiener

Arbeiter bei dem Betriebe:
Wasserleitungen, Straßenbespritzungen
Wienfluß -Reguliernng.
Straßensäuberung.
Erhaltung der Gartenanlagen . . .
Bau - und Kanalaufsicht.
Badeanstalten.
Märkte und Schlachthäuser . . . .
Sanitätsdienst . - .
Zentralfriedhof.
Versorgungsanstalten.

>

^sonstige.
Feuerweh rmannsch aft ^
Gaswerke . . . .

37 .985
189 .611

8.383
2.835

3.601
105

57.582
2.056
2.382
1.383
3 .106
3.920
3445

7S2

3.831

2.973
93 .248

56
02

70
73

80
40
29
50
89
30
96
31
78
80

40

48
68

2.630
6.586

840
180

60

3.831
180
120

60
114
180
120

60

40

60

80

840 —

40 .615
196 .197

9.223
3.015

3.661
105

61 .413
2.236
2.502
1.443
3.221
4.100
3.565

752

3.891

2.973
94.088

56
42

70
73

80
40
89
50
89
30
76
31
78
80

40

48
68

Entsprechend den laufenden Zahlen in der ersten Tabelle auf Seite 730. Die Ausgaben wurden von der
Stadtbuchhaltung nicht für alle einzelnen Arten der Arbeiter oder Bediensteten getrennt nachgewiesen. — 2) Vom
1. Juli an . — 3) Darunter sind auch Begräbniskostenbeiträge für zwei verstorbene Lagerhausarbeirer , welche in die
städtische Krankenversicherung nicht einbezogen sind, inbegriffen . — Hier sind nur Spitalverpflegskosten ausgewiesen,
nicht aber Krankengelder , da der Lohn, den die Feuerwehrmannschaft im Falle der Erkrankung weiterbezieht , nicht
unter den „Krankenunterstützungen " verrechnet wird.

v. Unfallversicherung.
1. Die Arbeiter-Nnfallversichcrungsarrstalt.

Die Gebarung der Arbeiter-Unfallversicherungsanstalt wurde in das Statistische Jahrbuch
nicht ausgenommen, weil für das Wiener Gemeindegebiet keine Angaben aus der das ganze Land
Niederösterreich umfassenden Statistik ausgeschieden werden können.

Ä. Die Unfallversicherungder städtischen Arbeiter.
Nach dem Gesetze vom 28. Dezember 1887 , R.-G.-Bl . Nr. 1 ex 1888 , betreffend die Unfall¬

versicherung der Arbeiter, und dem Gesetze vom 20 . Juli 1894 , R.-G.-Bl . Nr. 168 , betreffend die
Ausdehnung der Unfallversicherung, sind gegen Unfall versichert: Alle in Fabriken und Hüttenwerken,
in Bergwerken auf nicht vorbehalrene Mineralien , auf Werften, Stapeln und in Brüchen, sowie in
den zu diesen Betrieben gehörigen Anlagen , dann auf Bauten und in Betrieben , welche explodierbare
Stoffe erzeugen oder verwenden, beschäftigten Arbeiter und Betriebsbeamten ; dann derartige Personen,
welche in gewerblichen oder land- und forstwirtschaftlichen Betrieben beschäftigt sind, bei denen Dampf¬
kessel oder durch elementare Kraft oder Tiere bewegte Triebwerke verwendet werden ; ferner die in
folgenden Betrieben beschäftigten Personen : Eisenbahnen und andere gewerbsmäßige Personentransport-
Unlernehmungen, Baggereien , Reinigung von Straßen und Gebäuden, Warenlager , ständige Theater,
Berussfcnerwehren , Kanalräumer , Rauchfangkehrer, Steinmetze , Brunnenmacher und Eisenkonstrukteure.

Nach H 4 des erwähnten Gesetzes findet dieses keine Anwendung auf die in Betrieben des
Staates , eines Landes , einer Gemeinde oder eines öffentlichen Fonds angestellten Bediensteten,
soferne ihnen und ihren Angehörigen beim Eintritte eines Betriebsunfalles der Anspruch auf eine
Pension zukommt, welche mindestens die tm erwähnten Gesetze festgesetzteRente erreicht.

Die Gemeinde Wien hat durch die Gemeinderatsbeschlüssevom 23 . Juli und 24 . September 1897
und 7. Februar 1899 die dem Z 4 entsprechende Verpflichtung ihren sämtlichen Arbeitern und sonstigen
Bediensteten gegenüber auf sich genommen und im Jahre 1899 : 1753 U 36 1>, im Jahre 1900 : 6818 X 86 ll
an Unfallsentschädigungen ausgezahlt . Im Jahre 1899 fanden 9, im Jahre 1900 17 Betriebsunfälle statt,
welche zu einer Unfallsentschädignng führten; von den letzteren ereigneten sich 12 im städtischen Gaswerke,
2 im städtischen Lagerhause, 2 in städtischen Steinbrüchen und 1 in einem städtischen Schöpfwerke.

Bewegung im Stande der Unfallrenten während der Jahre 1808 und ISOO.

Bewegung im Rentenstande
Dauer - j Zeitweilige Witwen - > Kinder-

Renten

Im Jahre l aus älteren Verpflichtungen übernommen
1899wurdenfneu zuerkannt.
Ende 1899 verblieben zusammen.

Im Jahre s wurden zuerkannt.
1900 f kamen in Abfall.

Ende 1900 verblieben . . - -

6
5

11
11
2

20
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